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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Ire Inseratensteuer.
Mit anerkennenswerter Vorurteilslosigkeit , hat sich

öie deutsche Presse allgemein einer Kritik einer An¬
zeigensteuer dar dem Bekanntwerden des Bundesrat -̂-
entwurfs enthalten und wenn auch nicht ohne Span-
nung , doch in Geduld abgewartet , wie die Reichs-
regierung ihr Versprechen einlösen würde , die An-
zeigensteuer in einer Form einzubringen , in der^ sie
nicht den Charakter einer S o n d e r g e w e r o e -
st euer  erhalten und in der sie nicht den Zerrungs-
verleger , sondern den Inserenten treffen und in der
sie keinerlei Eingriff in den geschäftlichen Betrieb des
Zeitungsverlagsgeschäftes darstellen sollte. Durch me
jetzt erfolote Veröffentlichung des Entwurfs frndet
die Spannung der Zeitungsherausgeber und -Verleger
ihre Lösung, und zwar eine so verblüffende Losung,
daß die kühnsten Erwartungen auf die negcnwe
Leistung der Reichssteuerkünstler in dieser Beziehung
weit übertroffen werden . Zwar wird„ es tn der Vor-
[ciao.  unb in ihrer SBeariinbuna rücujalî Oic qu^qc-
sprochen, daß es sich nicht um eine sonbergewerbe-
steuer handelt . Nicht das Preßgewerbe sondern die
Anzeigen, deren Ansammlung in den . Zeitungen nach
Ansicht der Regierung eine höchst zufällige Erscheinung
ist sollen besteuert werden, denn, so heißt es tn der Be¬
gründung : „Das Annoncen- und Reklamewesen hat
überhaupt mit dem, was unter dem Namen „Presse"
verstanden wird , ursächlich nicyts zu tun , sondern ist
eine durchaus selbständige Erscheinung, bie nur von
geschäftsmämnscher Leite aus mit der politischen und
Fachpresse verbunden Wird."

Daß die deutsche Tagespresse gerade d i e historische
Entwickelung genommen hat , daß heute der Etat der
Blätter nun einmal mit dem Ertrag des Anzeigen¬
teils steht und fällt , ist dem Verfasser des Entwurfs
gleichgültig , außerdem ,hält er es für ausgeschlossen,
daß bei einer Steuer ein Rückgang der Einnahmen
aus dem Anzeigenteil eintrcten und sic eine Einschrän¬
kung des Nachrichtenteils nach Umfang und Gute
bringen wird . Warum — dafür bleibt er die Am-
wort freilich schuldig. Ebenso überzeugend wiro tn bei
Fassung und Begründung der Steirer der Nachweis
versucht, daß die Steuer nicht den Verleger , sondern
den Inserenten treffe und zu Schikanen des Zmtungs-
betriebes nicht führe . ^

Zugunsten dieser Konstruktion bat der Steuer
entwurf eine Fassung erhalten , oie faum anders als
a - otesk  bezeichnet werden kann. Damit nicht der
Vorwurf der Sundergewerbesteirer erhoben werden
könnte sucht und findet der Entwurf die Losung des
Problems in dem genialen Vorschlag, den Ver-
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leger selbst zum Steuererheber  zu bestellen,
und zwar deni Worte nach zum Steuererheber gegen¬
über dem Inserenten , wahrend er tatsächlich sem
eigener Steuererheber wirdnnt  d „-. ange-
nebmen Aussicht, unter Umständen sein eigener
Exekutor  zu werden. Der Verfasser des Entwurfs
ist wie aus der Begriindung hervorgeht gch dessen be¬
wußt , daß dieser Vorschlag etwas eigentümlich ser, e-_
Uoitzt in der Begründung zum 11—1- :

„Die Gewährung einer Vergütung , an den Ver¬
leger findet tu anderen Steuergesetzen fernen Vorgang.
Sie ist vorgeichlagen, um von vornherein demEinwutye
der Presse zu begegnen, sie werde durch die Steuer
trotz der Bezeichnung des Anzeigenden al» « teuer-
schitldigen in ihren Einnahmen geschädigt Werdern Eine
solche Schädigung könnte insbesondere dadurch ern-
treteu , daß die Verleger bei Einziehung der Steuer
Ausfälle erleiden , oder daß ihnen besondere Ausgaben
für die Lieferung der Belegstückeu. a. erwachsen. Der
Satz von 10 v. H. der erhobenen Steuer — so groß ,ist
nämlich die Entlohnung des Verlegers für lerne
Steuertätigkeit als Steuererheber - wird aber für alle
diese Auslagen eine ausreichende Entlchadtgung bieten.
Die Vergütung ist zu berechnen nach dem Betrage der
von dem Verleger an die Steuerbehörde abgelieferten
Steuer o h u e R ü cks i cht d ar a u T, ob der Ver¬
leger seinerseits d i e S t e u e r von dem
Steuerpflichtigen erhalten hat ooer

Also der Verleger -Steuererheber muß auf jeden
Fall zahlen, ob seine Inserenten bezahlen oder nicht,
und doch soll der Verleger wieder bei Einziehung der
Steuer keine Ausfälle erleiden . Wre das möglich ist,
entzieht sich Wohl dem Begriffsvermögen oes entfachen
Untertanenverstandes . Dem Verleger kann es ern
schwacher Trost sein, daß nach dem, Wortlaut des Ge¬
setzes in § 11 „Schuldner der Anzeigensteuer , derjenige
ist weicher die Einrückung oder die Verbreitung der
Anzeige veranlaßt (der Anzeigende)", „wenn er naa,
3 12 wieder „für die fälligen Steuerbetrage als Selbst¬
schuldner ohne Rücksicht darauf . hastet , ob sie emge-
gangen sind oder nicht." Denn rn dem Gesetz sindet sich
kein Paragraph , der dem Verleger das Recht gwi,
säumige Jnseratenschuldner zu „exekutieren. Wann dw
m versteuernden Jnseratenbetrage eingehen — voraus-
aesetzt, basz sie überhaupt emgehen Darüber inacfu
sich der Gesetzgeber der Anzeigensteuer auch,rem Kopf¬
zerbrechen. Die Hauptsache ist nur , daß eine Steuer
ällig wird , und deshalb bestimmt der erste Absatz dev

tz i 2 - Die Steuer für Einrückung und sonderberlagen
-st mit" der A n n ahme  der Einrückung zur Aufnahme
öder ' mit der Annahme der Sonderbeilagen zur Ver¬
breitung fällig ." . Wenn der Auftrag nun für Wochen,
für Monate , ein Jahr oder mnger lautet und vorbei
nicht bar bezahlt wird , so muß oer Verleger tuet). mu
-um Risiko noch den Zinsverlust tragen,  sondern er

sieht sich auch vor der technischen Frage , seine^ iiseraten-
buchhaltung so einzurichten, daß eine nachtragncW
Änderung des Auftrages , eine Kürzung , eine Srstw»
rung nicht der Anlaß wird zur Zahlung von Steuer,
für die niemals steuerpflichtige Beträge m feine Kaste
kommen. Wie eine Jnseratenbuchführung ernzurrchteu
ist, um solche Ausfälle zu vermeiden , verrat der EM-
tnurf nicht,  unb er bleibt auch bic Jfntooii da ,ur
schuldig, wie die Jnseratenbuchungen betrieben weroen
ollen, ohne daß das Aufsichtsrecht der Steuerbehorve

ein Eindringen in die geschäftlichen, .̂ nterna oe:.-
Zeitungsbetriebes zur Folge hat . Die Begründung
glaubt zwar den Nachweis geführt zu haben, „daß me
Kontrolle der Steuerbehörde nicht „koftspietig ,e.tn
und nicht „zu einem für die Presse unerträglichen Ein¬
dringen des Steuerbeamten in den Geichaftsoetrwb
des Verlags " führen werde. Es heißt dort : „̂Dw Kon-
trolle des Steuereinganges ist einfach. sie beruht
wesentlich darauf , daß kein Verleger wagen kann, eine
niedrigere Einrückungsgeüühr in fernem Blatte an.zu-
geben als die tatsächlich zur Erhebung gelangende,
oder unrichtige Angaben über die Hohe oer an ihn
gezahlten Einrückungsgebühren zu machen, ^ rgeiw
erhebliche Hinterziehungen wurden durq die maai-
prüfunq der Belegstücke und der vom Verleger über
seine Einnahmen an Einrückungsgebühren geführten
Bücher entdeckt werden müssen." Damit ist, also ooch
ausgesprochen, daß die Nachprüfung  bis zu den
Belegstücken — d. h. doch wohl, den Anzeigemnanu-
skripten und Jnseratauftragsscheineu , selbst vordcrng - .i
soll und daß alle Bücher, die sich auf den Anzeigenteil
beziehen aufgeschlaqen werden müssen. Wenn oas kern
unerträgliches Eindringen der Steuerbeamten m , den
Geschäftsbetrieb bedeutet, dann mochten wir wissen,
was als solches noch angesehen werden kann Ba er¬
scheint es doch gleich konsequenter, vom Zeuungsvei-
leger zu verlangen , daß er alle Posten  seiner Ex¬
pedition und Administration gleich mit ^steuer¬
be amten  besetzt , oder daß doch ein ständiger Kon¬
trolleur in jeder Zeitungsgeschaftsitelle aufzu-
nehmen ist.

Wenn air einem Punkte der Vorlage , ist an diesem
die wirklich überraschende geschäftliche U n w i 1f e n -
heit  des Verfassers des Entwurfs festzustellen,. der
den bureaukratischen Betrieb im Zeitungsvertagv-
aeschäft schon, als eine ganz selbstverständltSe Vorgu ^-
setzung annimmt und in der Annahme . Verouchung
und Verrechnung von Anzeigen ungefähr eine du
arckivalischer Beschäftigung sieht, deren Dempo ncb nam
den Bedürfnissen einer Kontrolle und einer Doer-
kontrolle regelt . Zweifellos liegt tu dem Verlangen
einer Prüfung der Belegstücke implizite der Anfpructz.
basi diese mln alle nrkündertntäsiia torrer *. |Ctu mutten,
daß Änderungen jeder Art und Rückbuchungen,, wie sie
;n dem Anzeigenverkehr bei einer einigermaßen leb¬
haften Zeitungsexpedition tägliche Regel sind, ni cht

Feuilleton. I
tNachdruck verboten.)

Tote Oebe«,
Von Paul Bourgct.

Ich hatte an jenem Abend im Restaurant diniert,
in Gesellschaft von einem Dutzend Kameraden , Schrift¬
stellern und Künstlern . Es war eines .lener monat¬
lichen Festessen, die für Paris eine SpezEät blldem
Im Gegensatz zu der gewöhnlich bei solchen Anlasten
herrschenden steifen Förmlichkeit war unser ttna
charmant durch die kordiale Verve und herzliche .Ins--
aeräumtheit , die sich einstellt, wenn Männer von Talent
sich rückhaltlos geben, und wenn sich unter den Gasten
keine Nuancenspäher befinden, die von ieder Gebärde
iozusaaen Notiz nehmen, oder verkappte, Reporter , diele
Senker jeder intimen Fröhlichkeit. Ein Stuck von
Sbake 'veare , das gerade im Odäon gespielt , wurde,
und dessen Thema auf der absoluten Ähnlichkeit zweier
Personen aufgebaut ist, hatte dazu geführt , von lenem
Phänomen zu vlaudern . der oft phantastischen selc-
famkeit : Identität der Physiognomie zweier Menschen,
die einander nie gesehen haben, nicht zu gleicher Raste
gehören, die kein gemeinsames Jntereste verbindet und
die trotzdem dasselbe Wesen smd. gehend und kommend
unter derselben menschlichen Form , demselben Charak¬
ter oft demselben Schicksal. „

Diner halte sich ziemlich m die Lange gezogen
und es war schon Mitternacht vorüber, , als ich gegen
den Fauboiirg St . Germain schritt, m GeMschaft
eines Kollegen, der heute als unheilbar Geisteskranker
in einem Irrenhaus interniert ist und oer mich scyon
damals durch das Bizarre seiner Gewohnheiten beun-
ruhiote - Ich hatte während des Dmers beobachtet,
daß "ihn unsere Konversation leidenschaftliw erregte,

trotzdem er geschwiegen hatte . Nun , da er an meiner
Seite dalsinging, schien mir sein Gesicht, das von etner
dreitzigjährigen literarischen Frone gehöhlt war , noch
eingefallener und kränklicher als sonst. Ich . wagte dre.--
bezügttch eine teilnehmende Frage , denn ich hatte für
ihn jene Zuneigung , die ein Autor für einen Kritner
empfindet , von dem er emmal .vollständig begriffen
wurde. Fühlte mein Kamerad die Ehrlichteit metner
Sympathie oder hatte er überhaupt das Bedürfnis
nach einer Aussprache, kurz, es dauerte nicht lauge und
er bccann mir ebenfalls von dem seltsamen 'ßbanomen
eines " Doppelwesens zu erzählen . In meinem sage-
buch. in das ich diese Historie dieselbe Nacht noch ein-
aetraaen hatte finde ich das Damm : Noveuwer
1903? Nur vier Jahre seither, aber von den „Kame¬
raden jenes Diners sind drei bereits tot ' und für ihn.
der mir diese Geschichte in dem melancholischen schwei¬
gen der Nacht erzählte , mit verschleierter stimme , von
verhaltenen Tränen bebend, ,,wäre es mcht bester ge¬
wesen, wenn er auch tot Ware, statt ein schreckIi--)Lv
Scheindasein zu leben? . ~ -s.

„Sie haben gewiß bemerkt . begann er, „daß , mich
das Thema unserer Unterhaltung , ungewoynlich niLocr-
drückte. Auch ich hätte eine Geschichte zum besten geoen
können — ein Abenteuer , aber viel zu intl -n . zu sehr
Gefühlssache, um in einer heiteren Tafelrunde ct&a.iu
zu werden, — ..Ah, mein Freund , und er preßte
krampfhaft meinen Arm . „wennsie lieben oder gelubt
werden, glauben Sie einem, , der um fünfzehn ^ ah^
älter ist als Sie : schlagen Sie niemals , niemals ^ hrcr
Geliebten ein Rendezvous ab, das sie Zvnen gegeoen.
Wo immer es auch sei, wohin sre stch deshalb begehen
müßten , und wenn es hieße, Ihre Familie zii verl .ck-n
Ihre Pflicht zu versäumen , schlagen. Sie , alles .andere
was S ' e in diesem Moment beschäscigt, für geit .-.g an.
Alles läßt sich neu gewinnen. Stellung Vermögen,
Freundschaft : es gibt nichts, das man nE intt ^Enctgre
und Glück zwingen könnte, aber ern wayrcs swuo ;cy-

ein der Liebe, das man versäumt hat , wer gibt imS
das wieder ?" , . .. . , ,

„Sie erinnern sich", fuhr er etwas ruhiger fort,
„daß ich vor zwei Jahren in Venedig war - Ja dock>.
Sie haben mich damals um irgendeine Aus,tunst über
San Giorgio de Bragora gebeten und ich hatte Ihnen
nicht geantwortet . Ohne Zweifel glaubten sre mich
die Beute jener süßen, schlaffen Träumerei , die m der
Atmosphäre dieser Stadt lebt, deren Stille nur durch
den Rndechchlag der Gondeln , das Klappern der zier¬
lichen Pantoffeln der Venezianerinnen auf denr alten
Pflaster , den fernen Hall irgend eurer Barkarole
unterbrochen wird - > Bch träumte auch, tn der
Dat aber nicht- wie Sie denken mögen ! Andere Phan-
tontc als die Frauen des Palma Vecchio bevölkerten
meine Einsamkeit . Was ich in Venedig suchte,, war dw
Erinnerung an eine Zeit , da ich fünfundzwanzig Jahre
zählte.— sch war damals schon an jene Galeere ge¬
schmiedet, an der auch Sie rudern und noch, rudern
werden, wenn ich längst nicht mehr bin — ich .will
sagen, daß ich Schriftsteller war und daß mir dwier
Beruf denselben Abscheu einflößte wie heute —. Aber
der Zufall eines Theatererfolges m jenem Alter , wo
man noch die Manuskripte schüchtern bei demConcrerge
der Bühnen hinterlegt , hatte über meine Karriere enr-
schieden. — Welch seltsame und paradoxe Persönlich¬
keit, dieser sogenannte Zufall ! Es gibt Menschen, die
er an ikp-em Lebensende mit allen Gaben uberhauft,
nachdem er sie während ihrer ganzen Existenz gemar-
tert hatte . Bei mir war es das Gegenteil : Zu gleicher
Zeit , als ' mein Einakter mit rauschendem Beifall in
der Comädie Franx -atse in Szene ging , traf ich meine
Geliebte , die einzige Frau , die ich wahrhaft^ „geliebt
hatte , die einzige, die mir jene unsagbare süße tm
Herzen zurückließ, die alle Küsse überdauert , wenn
was sonst von unseren Liebesverhältnisjen zuruckbleibt.
ist Haß und Ekel. Alle meine späteren Liebesepisoden
baben so geendet ; man betrog mich und ich rächte mich,
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mehr Vorkommen dürfen , und für den armen Verleger
und Steuererheber droht hier ein Eingreifen des
Strafgesetzes , das ihm allerdings das Leben erheblich
sauer machen könnte. Wozu noch die Möglichkeit
kommt, daß er als Steu erb camter sich Amts¬
vergehen schuldig machen  kann , die natürlich
besonders streng geahndet werden. Die Bestellung des
Verlegers znm Sienerbcainten ist also ein schwacher
'Trost und wird ihn um so weniger mit der Vorlage be¬
freunden können, als er gar nur Steuerunterbeamter
werden soll. Denn nach dem Text des Entwurfs sind
Steueroberbeamte seine Kontrolleure . Vielleicht ent¬
schließt sich die Regierung wenigstens , die Verleihung
einer geschmackvoll ausgeführten Dienstmütze für die
Verleger -Steuererheber in den Entwurf mitaufzuneh.
men. Wir glauben zwar kamu, daß die Verlegerschaft
den Entwurf deshalb ernster nehmen wird , als sie ihn
in dieser Fassung nehmen kann, die so unglaublich
erscheint, daß auch keine Partei  im Reichstag
dafür wird eintreten können.

Die Betrachtung der wirtschaftlichen Folgen , welche
die Annahme eines solchen Gesetzes haben würde , geht
über den Rahmerl dieser ersten Ausführungen hinaus.
Sie werden bei dem ausgesprocheri verkehrs¬
feindlichen  Charakter des Gesetzes und bei seinen
ganz unglückliche!: Differenzierungen in der Be¬
lastung ans Grund der Auslagen usw. ganz erhebliche
sein und Verdiener: deshalb eine eingehendere Unter¬
suchung in einem besonderen Artikel.

Den Geist der Vorlage charakterisiert aber bereits
zur Genüge ihre geradezu monströse Fassur:g, die der
unzweifelhafte Ausdruck für die Unbekanntheit ihres
Verfassers mit dem Zeitungswesen und für die Hilf¬
losigkeit ist, den Versuch einer So i: d er b e.lastun  g
der  P r e s s e zu verschleiern und in ehrbare Form
zu bringen . Bezeichnend für diesen Geist ist, daß der
Redakteur der Vorlage außer den: Anzeigenteil der
Zeitung anscheinend nur noch den Nachrichtenteil kennt,
von dein immer die Rede ist, wein: die Möglichkeit
einer Abwanderur :g der Inserate in der: Text gestreift
wird . Es ,nacht fast der: Eindruck, als ob bannt eir:
Postulat der Obrigkeit ausgesprochen werden sollte, der
es allerdings oft Wohl erwünscht sein könnte, daß die
Zeitungen nur aus einem Anzeigen- und Nachrichten¬
teil beständen und für die böse Kritik keinen Raum
fänden . Vielleicht wird das Eintreter : eines solchen
Zustandes von der Wirklichkeit einer Anzeigensteuer
erhofft . Geradezu naiv spricht sich solche Anschauung
von der Presse in der Verwunderung des Verfassers
der Begründung über die Bestirnmung des Absatzes 4
des § 30 des Reichspreßgesetzes aus , durch die eine
Abgabe von Inseraten ausgeschlossen ist. „Wodurch
dieseVorschrist veranlaßt war ", heißt es. „ist weder aus
der Begründung des Gesetzes noch aus den Verhand¬
lungen des Reichstags ersichtlich." Das können wir
verraten.

Die Gesetzgeber des Reichspreßgesetzes waren sich
bewußt , daß die Fr e i h e i t des Anzeigenteils von be.
sonderen Lasten und Abgaben eine B e d i n g u n g der
Preßfreiheit  überhaupt ist, und haben aus dieser
Erwägung den Absatz 4 des ß 80 in das Reichspreß-
gesetz ausgenommen , der erst zu Falle kommen muß,
Wern: eine Sonderbesteuerung der Presse angenommen
werden soll.

Daß zu solcher Rückwärtsrevision des
Reichspreßgesetzes  die Zeit gerade besonders
günstig wäre, möchten wir doch lebhaft bezweifeln,
denn wem: nicht alle Zeichen trügen , braucht die
Nation jetzt mehr wie je eine Presse,  die nicht
nur aus einem Anzeigenteil und einem Nachrichtenteil
besteht, sondern die auch einen ausgedehnten
k r i t i s chen Teil  hat und zur Durchführung ihrer
Aufgaben wirtschaftlich ungeschwächt dasteht.

indem ich diese Frauen brutalisierte — aber jenes
Wesen, die Liebe meiner fünfundzwanzig Jahre — ah,
Sie sehen, ich kann nicht einmal ihren Namen aus¬
sprechen, aus Furcht , ir: Tränen ausznbrechen — sie
war ungefähr so alt wie ich selbst, zart , bleich, mit
braunen Augen , deren Blick ich noch jetzt manchmal zu
spüren meine, an der plötzlichen Glut , die mir in:
Herzen auszuckt — ach, und wie liebte sie mich!
Warum ? Wieso? Der Sie Romanschreiber und
Analytiker sind, ich antworte Ihnen selbst, wie Ihr
teurer Hamlet : Fragen Sie doch, warum dieser Mond
da oben glänzt , warum Sterne niederschimmern,
warum sich Gedanken in Ihrem Kopfe drängen , aber
fragen Sie nicht, warum man liebt . Man liebt , weil
man liebt , und je älter man wird , desto deutlicher fühlt
man , daß es keine Erklärung dafür gibt , daß n:an nur
das Gefühl hat , sich vor einem wahrhaft liebenden
Herzen in die Knie zu werfen —"

„Ich hatte sie unter Verhältnissen feituen it,
deren Schilderung ich Ihnen ersparen will . Sie um
Pariserin und gehörte zu jener reichen Bourgeoisie, wo
die Frauen , nicht gänzlich von den Besorgungen des
Haushalts in Anspruch genommen werden. Sie ver¬
suchte niemals , mich in ihre Häuslichkeit cinzusühren,
was für die Delikatesse ihres Empfindens spricht, ubd
ihre Leidenschaft für mich war so stark, daß sie jeden
Tag eilte Stunde fand , die sie nur widmen konnte.
Welches Wetter ar:ch sein mochte, ich sah sie auf die
Minute genau sich einstellen, nrit ihrem vor: einen:
Lächeln... tiefster Zärtlichkeit wundersam erhellten Ge¬
sicht. Wenn ,ich sie bleich fand , wenn ihre schmaler:
Wangen , die allzu großen Augen , ein beständiges
Hüstelr: mich berrnruhigten , schloß sie mir den Mund
mit ihrer fiebrig -heißen Hand und sagte : „Ich sehe
dich so immifl und liebe dich so sehr --- dies ist meine
ganze Krankheit - --" Und wir schwiegen beide, weil
ivir wußten , daß sie mir rächt folgen konnte wegen
ihrer alten Mutter , die daran sterben würde . Ach, ich
kann Jbnen in Worten nicht den Überschwang der
Leidenschaft schildern, die. in uns zitterte — nein, man
soll nicht in dieser Art lieben, man kann das Leben

Die «JmfBtlmfis“.
Im neuesten Heit der „Zukunft" bringt M a x i in r-

l ra n Harden  einer: Artikel über Sie Juterview -Sache,
der sich Vszeichnettöevweise„G egen de  n K a i s e t"
betitelt. Der Gedanken gang ist, das; mau den Fürsten
Brrlorv nicht gar ,zu schwer mit der Schuld der verihäug-
niAvolleil Veröffentlich!:!,g belasten dürfe. Er -sei kein
schöpferischer Geist ,m$ Habe viele Fehler gemacht, aber
ans ihnen gelernt mtö sich gegen manche innere wie
äußere Schwierigkeit nicht schlecht gehalten. Er 'führe
wichtige Verhandlungen und dürfe in dieser ernsten
Stunde nur weggescheucht werden, wenn es unvermeid¬
lich wäre, zumal der Blick auf -die Kandidatenliste der
Nachfolger keine Sehnsucht -wecke. Selbst der fähigste
General, wie z. B . General v. Mackensen, tauge nicht
fürs Kanzleramt, weil er als Militär kaum die-Gewohn¬
heit -oblegen wende, vor dem allerhöchsten Kriegsherrn
mit der Hand an der Hosennaht -stramm zu stehen. Der
Herzog v. Tracheniberg habe im schlesischen Oberpräsibium
gezeigt, daß er die Folge » seines Handels und Unter¬
lassens nicht voraussehe. Fürst Fürstenberg sei ein
österreichischer Kavalier, der erste Beamte des Deutschen
Reiches aber müsse doch wohl in Deutschland erwachsen
sein. Von Freiherrn v. Marschall aber habe schon Bis¬
marck gesagt, sein Programm bestehe-aus fünf Worten:
„In oianibns" wie -Seine Majestät". „Den Fürsten
Bülow 'mutz man morgen vielleicht wieder bekämpfen.
Gestern hat er -öswiosen, daß er, rvenn's nicht anders
geht, fleißig und mutig sein kann. Spät : doch für diese
Abrechnung ist jetzt nicht Muße. Und jede Kanslerkrists
könnte in den dunklen Tagen der Kaiserkrisis die Auf¬
merksamkeit nur vorn wichtigsten Punkt ablenkcu." So
kommt Harden denn auf die ,Laiscrkrisis" zu sprechen.

„Die Kaiserkrisis ist allen sichtbar geworden. ■-
Seit dem Mürz des Jahres 1890 hatte die mächtigste
deutsche Stimme sie angekündet. War Bismarck ein ver¬
bitterter Greis , -der ins Amt zurück wollte? Hat er nicht
alles, was geschehen ist, voransgea-hnt? Wir müssen da¬
für sorgen, daß nicht auch seine düsterste Prophezeiung
noch erfüllt -rvirö. -Wir wollen nicht neue Wüstcuvöcke in
die Wüste schicken: nicht betitelte und besternte Herren
zu Prügelknaben machen. Die Ha l b m änne r,  deren
schädlicher Einfluß Jahrzehnte -lang, Unheil zeugend,
fortgewirkt hatte, sind beseitigt. Was sie angerichtet
haben, sieht jedes ungetrübte Auge. Ob die Spur ihres
Trachtens je ganz wegzuwischen sein wird, bleibt fraglich.
Doch der Ring ist gesprengt. Und unzulängliche Rat¬
geber nisten sich überall ein. Jetzt hat die Nation mit
dem Kaiser zu reden. Nur mit ihm.  Die Fehler der
Handlanger verschwinden neben der furchtbaren Gefahr,
die er heranfboschworen hat. Dem Reich -hcraufbe-
schworen hätte, auch wenn kein» der vor Britenohren
von ihm gesprochenen Worte gedruckt worden wäre.
Merkt die Kurzsichtigkeit noch immer nicht, -daß die Ver¬
öffentlichung des Interviews in dem traurigen Stück
deutscher Geschichte der einzige Akt ist, der uns Trost ge¬
währen kann? Daß in dem Stroit um das Bestimmungs¬
recht des deutschen Volkes die Hauptfrage nur lauten
darf: Hat der Deutsche Kaiser die Sätze, die der britische
Oberst ihm z»schrieb, gesprochen?

Er hat sie gesprochen. Konnte sic sprechen. Und hat,
als er sie las , irr ihnen den Ausdruck seines Denkens
und Wolleus erkannt . Seine Absicht war , dcrr Briten
zu sagen, daß er sie herzlicher liebe, als der Mehrheit
seiner Landsleute erwünscht sei: daß er ihr Reich vor dem
Zusammenbruch bewahrt , irr tiefster Not ihnen , die im
Landkrieg ratlos waren , der: wirksamen Fclüzngsplan
geliefert , die heimlich wühlende Feindschaft der (ihnen
jetzt eng befreundeten ) Mächte vereitelt , die Einladung
in ein antibrittschcs Bündnis nicht nur abgelehnt , son¬
dern, trotzdem sie Verschwiegenheit bedingte, nach London

gemeldet habe: und daß die deutsche Flotte zürn Kampf
gegen Japan und China bestimmt sei. Die Mehrheit

- der Deutschen haßt England (also habt ihr die K.rrogs--
gcsahr vor der Tür und die Wahl, ob ihr morgeu los-
schlagen oder »och hastiger Dreadnoughts bauen wollt).

t Wenn ich die russischen und französischen AueMetungeu,
- die hu Vertrauen ans unsere Diskretion nach Berlin
t kamen, Nicht abgewiesen und flink meiner Großmutter
r mitgeteilt hätte, wäre es euch schlecht gegangen (Wcvlegt
c also, ob Rußland und Frankreich zuverlässige Freunde
e sind). Um euch aus der Ohnmacht zu helfen, habe ich,
: der höchste Kriegsherr des deutschen Heeres, einen Feld-
- zugsplan für die britische Armee ausgearbeitet (also die
c Neutralitätspflicht verletzt) und dem Großen General-
e stab-zur Prüfung übergeben (also die Zeit meiner rlüg-
r sten Offiziere in Englands Interesse belastet). Meine
- Flotte baue ich, um für den Kampf um den Stillen
t Ozean  stark zu werden (also merkt euch, daß wir da
: große Ambitionen haben, und erzählt den gelben Män-
r nern, baß wir ihnen ans Leben wollen). -DaL Hat
- Wilhelm der Zweite, Deutscher Kaiser und König von
t Preußen, vor Engländern gesagt. Daß einer, der sich
i der Macht entkleiden will , so spräche , wäre noch zu be-
i greisen . Auch ihm müßte staatSmännischer Sinn cmp-
- fehlen, die Herrscheryosfunng des Erben  nicht im Keim
: zu zerstören. Daß einer, der weiterregiercn will, sich
' draußen so um alles Vertrauen , um allen

Glaube  n an seine Eignung für die einfachsten
- A u sg ab en der Politik -gebracht hat, ist ohne

V e isp  i e l in der neuen Geschichte. Ohne Beispiel auch
- -die Wirkung dieser Worte aus dom weiten Rund der

Erde. Angeln , Romanen , S l a w e n , M o ri¬
ll o I cn -st eh en gegen uns verein t. Vom
W-e i ß e n bis zum Gelben -Meer Wut und
Hohn,  Wenn das Valkan-gewitter vorbeigegogen ist,
werden behende -Vermittler in Wien leis anfragen, ob
Österreich-Ungarn noch Lust habe, allein mit diesem Nach¬
bar iw Schmollwinkel zu bleiben. Und vielleicht die
Antwort hören, daß die richtige Einschätzung der Ber¬
liner Diskretion schon aus der Zeit der ersten englischen
Interviews Wilhelms -stamme. Deshalb sei dem Bnnd -Z-
genossen ja auch über Bosnier: und die Herzegowina
nichts arwertraut worden.

Will der Kaiser und König der Krone entsagen?
In geringerer, in nicht selbst verschuldeter Fährnis hat
sein Großvater daran gedacht. Den Enkel wird kein
Fra-nen-wunsch und keine Volksörohung drängen. Sein
Wille ist frei. Doch er bars sich nicht darüber täuschen,
daß seine Volksgenossen jetzt gegen ihn
sind,  und daß kein Kanzler sich, der alte nicht, noch ein
neuer, halten kann, der nicht aus dem Munde des Kaisers
die Bürgschaft unverbrüchlicher Selbst-
bescheiöung  bringt . Die muß Deutschland fordern.
Auch das Hans Hohenzollern. In dieser grausam ernsten
Stunde noch. Sonst wird es zu spät."

Schöpfer noch, als in seiner „Zukunft", hat sich
Harden am vorgestriger: Abend in Berlin in einem
öffentlichen Vortrag über die politische Lage zu -der An¬
gelegenheit ausgesprochen. Der „Hannov. Courier"
stellt in seinem telegraphischer: Bericht das psychologisch
gewiß interessante Moment fest, daß das Publikum aus
den b c-ste u Gesell schastskrciseu  den geräu¬
migen Mozartsaal bis aus den letzten Platz füllte. Viele,
viele Mußten umkehren, als sie das Plakat „ausverkauft"
lasen. Man Horchte dem Vortrag bis znm letzten Augen-
blick in gespannter Aufmerksamkeit, hier und da unter¬
brach Heiterkeit, oft genug aber auch lauter Beifall die
Rede. Der innige Konnex -zwischen Redner und Zu¬
hörer blieb die ganzen ‘JVu Stunden aufrecht erhalten.
Harden versuchte in möglichst -schlichter Ruhe die poli¬
tischen Vorgänge während der Regierung Wilhelms II.
und auch den letzten Zusammenbruch seiner Politik zu
schildern. Er sagte u. a.: „Schon hatte es den Anschein,

später nicht mehr ertragen ! Diese Zeit göttlicher
Glückseligkeit wurde unterbrochen durch einen jener
Zufälle , auf die man stets am wenigsten gefaßt ist.
Meine Geliebte verkühlte sich beim Nachhausefahren
von einem Ball , und die Ärzte verordneten ihr einen
mehrwöchigen Aufenthalt im Süden . Für uns be-
deutete dies eine grausame Trennung , aber wir sagten
uns hinreichend gefaßt Adieu, denn wir waren ja
unserer Liebe so sicher! Und dann wollten wir unsere
Traurigkeit nicht zeigen, jedes aus Mitgefühl für den
anderen . Sie reiste ab, und ebenso wie sie früher die
Möglichkeit gefunden, mich jeden Tag zu sehen, schrieb
sie mir fast jeden Tag , mir ihre Reiseeindrücke, ihren
Aufenthalt in Genf , Pisa , Rom und Neapel schildernd.
Ach, diese Briefe , wie sie alle den Charme und die
Grazie »reiner Freundin widerstrahlten , welchen glück¬
lichen Einfluß sie hatten auf das Fortschreiten des
Romans , an den: ich damals schrieb! Ich trug sie stets
bei mir , und es war mir eine so intime , so tiefe Freude,
sie nahe meinem Herzen zu spüren ! Ich ging mit
ihnen an die Arbeit , besuchte die Theaterdirektoren,
verweilte in den Zeitungsredaktionen , plauderte rnit
Kollegen im Cafe . Was focht mich da die Häßlichkeit
meines Handwerks an , die stachligen Wortspiele der
Unterhaltung , der wühlende Neid "der Konkurrenten!
. . . Meine Briefe waren bei mir und mit ihnen mein
köstliches Geheimnis ! . . . . -Erklären Sie rnir doch,
der Sie die Menschenherzen zr: kennen vorgeben, >vie
ich es vermochte, dieser Frau , die ich mit allen Fibern
meiner Seele liebte, den einzigen Wunsch abzuschlagen,
den sie je an mich gerichtet ! . . . Sie . sollte tu zwei
Wochen zurückkommen, rrnd ihre Begleitung war nach
Paris vorausgereist : da erhielt ich von ihr ein
Schreiben , in dem sic mich in den leidenschaftlichsten
Liebesbetenerungen beschwor, alles im Stich zu lassen
und zu ihr zu komrnen, um ihr einige Tage vollkonr.
menen Glückes zu geben- Sie beschrieb mir auf das
genaueste, wo ich absteigen müsse und wo ich sie sehen
könne, und daß sie mich erwarte , rnit verzehrender
Sehnsucht . . . Ach, erklären Sie mir , wie ich. den
Brief immer und imrner wieder lesend, diesem fiebri - l

gen, glühenden Verlangen widerstehen konnte, das
aus ihm sprach, statt zur Bahn zu eilen, abzureisen,
mich ihr zu Füßen zu stürzen : „Du wolltest mich sehen,
da bin ich!"

„Ich hatte eine dringende Arbeit zu liefern , einen
Roman , der in einem Tageblatt in Fortsetzungen er¬
schien . . . aber dies wäre kein Grund gewesen . . .
Wie, wenn mich eine, plötzliche Krankheit an der Be¬
endigung der Arbeit verhindert hätte ? . . . Meine
Geldmittel waren knapp, aber dafür hätte ich von
Freunden jeden Betrag geliehen bekommen. Und die
Furcht , meine Geliebte zu kompromittieren . . . hatte
sie sich nicht jeden Tag derselben Gefahr ausgesetzt,
wenn sie mich besucht hatte ? . . . Ach nein , dies alleS'
war nicht stichhaltig . . . und doch hatte ich die Kraft,
zu widerstehen, ihr brieflich meine Gründe ausein-
anderfetzend, uns beide auf ein baldiges Wiedersehen
vertrösterw . . . Als ich diesen Brief abgesandt hatte,
überfielen mich Gewissensbisse. Ich erwartete Klagen
und Borwürfe . Ich fannte meine Geliebte schlecht,
kamste rncht die sublime Art ihrer Neigung für mich.
. . . Sie schrieb mir , daß ich recht habe, und sie tarn . . .
aber was sie. rnir verschwiegen hatte , was ich erst er¬
fuhr , als ich sie in meinem Zimmer in den Armen
vielt , imr , daß ihre Krankheit " rapide Fortschritte ge¬
macht hatte . . . ineine Geliebte karn als Sterbende
zurück. Ich fühle noch ihre zitternden , feuchten Hände
auf meinem Gesicht, bei diesem einen und letzten Be¬
tuch, zu dein sie die Kraft hatte , und ich höre sie noch
sagen : „Mein Gott . . . du konntest es nicht wissen, es
ist nicht deine Schuld . . . aber rvarum mußtest du
mir diese letzte. Freude abschlagen?" . . .

Nach einer Pause fuhr er fort:
„Verstehen Sie jetzt die Melancholie, die mich er.

griff , als ich nach Venedig kam, zwanzigJahre nach dem
Tode meiner Geliebten ? Ich wußte wohl, daß ich diese
Melancholie dort treffen würde , aber nach zwanzig
langen Jahren literarischen Tagwerks und Boulevard-
lebens fühlte ich nrich stark genug, sie zu bekämpfen.
Aber es scheint, daß man von allem genesen kann, nur
nicht von dem Bewußtsein , so sehr geliebt worden zu
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als ob  Deurschlairü , sie Deuvschem und die Franzosen
sich annäherten . Da Ham die Berössentlichuug des
„Daily Telegraph ", die sicherlich, mehr darf man nicht
sagen, dem König Eduard nicht unwillkommen war.
Diese Veröffentlichung hat eine Wirkung für uns , wie
ein verlorener Krieg , oder vielleicht eme schlimmere,
denn wir haben eine Einbuße an .Kredit  dadurch
erlitten , wie sie kaum ein verlorener Krieg
im Gefolge gehabt hätte . Der oberste
Kriegsherr einer Nation kann niemals
für fremde Nationen Kriegspläne
machen! (Donnernder Beifall .) Es gibt sogar
Situationen , wo man wünscht, daß er auch für die eigene
Nation keine macht. (Beifall .) W e r n i cht von Ge-
burt übe r d em G efetz steht , hätte sich du rch
die Mitteilung des r u f s i s ch- f r a n -z ö s i -
scheu Angebots an England strafbar ge¬
macht  weil er dem Auslände Mitteilungen zukommcn
ließ, die das Reich schädigten. Man soll keinen Sünden-
bock suchen, sondern der Kaiser allein ist verantwortlich
dafür , was er angerichtet hat . Fürst Bülow wird jetzt
nötig gabraucht, und er hat jetzt vielleicht seine beste Tat
vollbracht, indem er in der „Nordd . Allg. Ztg ." dem
Kaiser bescheinigte, daß die Veröffentlichung feiner Ge¬
spräche den Staat gefährdete . Ein neuer Kanzler müßte
sich erst die Anerkennung beS Kaisers , Titel und Orden
erwerben , und die wollen erworben sein! (Große Herter-
keit.) Wenn das Maß her Fehler ins Ungeheure wächst,
so wacht man bei uns die Sache zu einer nationalen.
Das ist gefährlich. Würden heutediedeut scheu
Stämme Wilhelm II . die Kaiserkrone an-
bieten?  Ist .das Reich auf ewig göschlosscn? Das
sind ernste Fragen . Ist es würdig , daß man äußerlich
nach der „Woche", innerlich nach dom „Simpliziissimus
lebt? (Große Heiterkeit .) Man spreche nicht von Ab¬
solutismus , nicht von Verfassungsverletzung . Äußerlich
ist die Verfassung vom Kaiser beachtet worden . Der
Grundfehler ist der , daß an der Spitze
der Nation ein Mann steht und ihre Ge  -
i v<v'if ft führen will , der zweifellos für
.̂ ie Nüchternheit politischer Geschäfte
&l,crfenf Bar ungeeignetste  i st. In der ersten
Periode der Regierung des Kaisers fürchtete alle Welt,
daß er Kriege führen würde : Eine kriegerische und
drohende Äußerung , daß er der Welt Gesetze geben
wolle, folgte der anderen : jetzt aber sind wir in die
zweite Etappe gekommen: da den Worten keine Taten
gefolgt sind, verstcherte der Kaiser andauernd seine
Friedensliebe , und die deutsche Politik weicht überall
zurück, weil die Leute sich gewöhnt haben, durch persön¬
liche Einwirkung ans den Kaiser und seine Friedens¬
liebe alles m erreichen . Das schlimmste ist jetzt: man
muß dem AnSlande recht geben. Deutschland ist
nicht mehr  S ü n d n i s ff8 h i g ! Was kann der
Reichstag in dem jetzigen Augenblick tun ? Ein greif¬
barer Erfolg wäre es, wenn er auf eine Deputation oder
eine Adresse hin eine persönliche Erklärung des Kaisers
erreichte, daß er sich in der Betätigung in der Politik
einschränken wolle. Die Verhandlungen des
Reichstags müßten aber ruhig und  w ü r -
d j g vor sich gehen. Keine Wut , keine Erschwerung der
Stellung zu den anderen Nationen . Schon werden die
Franz ölen dreist , weil sie glauben , daß Deutschland
innerlich geschwächt ist: Aber im Gegenteil : w i r s i n d
stärker geworden , denn in uns ist die
S e l b st b e st i m m u n g , der Verstand n n d der
Mut erwach  t ." Unter donnerndem Beifall schloß
Harden mit diesen Worten seine Rede.

Deutsches Reich.
s Hof- und Personal -Nachrichten. Das Krön

prinzenpaar begibt sich Anfang dieser Woche nach
Bad Kreuth znm Besuch bei dem Herzog Karl Theodor
in Bayern.

* Der Vnndesratsausschutz für die auswärtigen
Angelegenheiten . Der Tag des Zusammentritts des
bundcsrätlichen Ausschusses für auswärtige Angelegen¬
heiten ist, wie die „Franks . Zig." mitteilt , noch Nicht fest¬
gesetzt, die Bekanntgabe wird aber bald erwartet Die
Körperschaft wird sich mit dem ganzen Konflikt der
gegenwärtig schwebenden großen Fragen
zu befassen haben, in erster Linie mit den neueren Vor¬
gängen im Orient . Aber abgesehen davon wird man
Mitteilungen über die Casablanca - Angelegen¬
heit  entgegennehmen und nicht bloß nebenbei auch die
durch das Kaiserinter -view aufgerollte Situation mit ge¬
ziemendem Ernst zu behandeln haben. Es ist anzu-
nehmen, daß die verschiedenen bundesstaatlichen Regte-
rungen zu der Tagung in Berlin sich nicht mit der Ver¬
tretung durch ihre Berliner Bevollmächtigten begnügen,
sondern daß die zuständigen Minister  der Einzcl-
staaten sich diesmal persönlich einfinden . Der persönliche
Verkehr wird dann weiter Gelegenheit zu einem im Hin¬
blick auf die Lage sehr notwendigen allgemeineren
Gedankenaustausch und zu einer direkten Fühlung¬
nahme der verschiedenen Bundesstaaten untereinander,
nicht bloß mit Preußen , Gelegenheit bieten. Man wird,
abgesehen von den drei eigentlichen Punkten , auch
mancherlei verwandte Dinge besprechen uruqen. Seither
war es eigentlich Bayern,  das bis zu einem gewisien
Grade immer noch seinem eigenen Anliegen m Berlin
Geltung zu verschaffen wußte. Indessen scheint sich letzt
endlich auch anderwärts die Erkenntnis durchgesetzt zu
haben, daß cs so nicht weiter gehen kann, daß also durch¬
aus nicht nur p a r t i ku l a r i st i sche r S o n d e r z t e l e
willen, sondern gerade um der R e i ch8 ei n h e r t willen
ein besseres Gleichgewicht aller vereinigten Kräfte im
Hinblick auf den vorherrschenden preußischen Einfluß
angestrebt werden müßte.

* Die Mission des Frhrrr . tt. Schorlemer beim Papst.
Freiherr v. Schorlemer , der Oberpräsident der Rhein-
provinz , kommt am 10. November in Nom an und wird
am 13. oder 14. vom Papst empfangen, dem er ein Hand¬
schreiben des Kaisers  sowie einen kostbar gearbeiteten
Siegelstock mit dem päpstlichen Wappen in B r i l l a n t e n
im Werte von 50 000 Frank überreicht, v. Schorlemer ist
von Baron Chelius begleitet, was den Vatikan etwas
verstimmt, da Chelius früher der Botschaft beim
Quirinal attachiert war . Auch eine sächsische Mission
unter dem Grasen Schönburg wird erwartet.

&Konservative und Bund der Landwirte . Aus der
konservativen Reichstagsfraktion wird parteiamtlich
folgendes berichtet: Der Hospitant der konservativen
Reichstagsfraktivn , Abgeordneter Dt.  Hahn , ist nunmehr
der Fraktion , die ihm lange Jahre hindurch Gastfreund¬
schaft gewährt hat. als Mitglied beigetrcten . Die Frak¬
tion hieß den bewährten Abgeordneten in ihren Rechen
herzlich willkommen. Der Entschluß des Abgeordneten
vr Hahn, zu der deutsch-konservativen Partei cn ein
enges Verhältnis zu treten , wird allseitig mit Be¬
friedigung begrüßt und als ein Zeichen dafür aufgefaßt
werden, daß die Beziehungen der Partei zum Bunde der
Landwirte , dessen Direktor Herr Dt.  Hahn ist, vortreff¬
lich sind. Damit hat die Verbindung zwischen dem Buiw
der Landwirte und den Konservativen die parteiamtliche
Legitimation erhalten.

» Zur Neuordnung des höheren MäLcheuschulwesens.
Die von den beteiligten Kreisen fehnlichst erwarteten
A u s f ü h r u n g s b c sti m m u u g e n zu dem August-
Erlaß des Kultusministers über die Neuordnung des
höheren Mädchenschulwcsens sind, wie es heißt, fertig-
gestellt und werden demnächst veröffentlicht werden . Sie
sind für die Anstalten um so wichtiger, als diese ihrer¬
seits die Lehrpläne  für die einzelnen Unterrichts¬
fächer, die Vorschriften über die äußeren Einrichtungen,
sowie ihren gesamten Lehrbetrieb auf den Aussührungs-
bestimmuugen überhaupt erst aufbauen können. Dre
Bestimmungen tragen den durch Anschluß der Lyceen uno

sein, wie es bei mir der Fall gewesen. In dem Maß,
wie ich mich der Stadt näherte , von wo sie mich in so
flehentlicher Weise zum Stelldichein gerufen , fühlte
ich mich als Beute einer Halluzination , die mir aufs
deutlichste alle Gefühlsbewegungen widerspiegelte , die
ich zwanzig Jahre früher gehabt hätte , falls ich wirk-
lich der Bitte jener Frau nachgegeben., Der Zug glitt
auf der schmalen Landzunge dahin , ein leises Zittern
lag über dem Gewässer, auf das sich bereits dre
Dämmerung herabsenkte, das Blau des Himmels der»
tiefte sich zu fahlem Grau , während im Westen dre
Sonnenglut langsam erstarb . Wie mich diese Agonre
des Lichtes schwermütig machte! Ich , hatte mir vor¬
genommen, meine Melancholie zu bekämpfen, nicht rn
dem Hotel abzusieigen, das die Tote bewohnt hatte.
Wie kam es. daß ich trotzdem den Namen dieses Hotels
dem Gondolier zurref, kaum aus dem Wagen gestiegen?
Und als ich in einem hohen Zimmer installiert war,
als ich am Fenster stand und auf die schweigende
Schönheit des Wassers hinaussah , die stummen Glocken-
türme , den düsteren Himmel im spärliche/., Sternen¬
glanz - da schien es mir , als sei die Zeit
stehen geblieben, als schlage mein Herz so liebestoll
wie ehemals , als hätte ich nie ausgehört zu lieben, als
müsse sich im nächsten Augenblicke die Tür öffnen und
jene auf der Schwelle erscheinen, deren leidenschaft-
liches Stammeln noch in der Luft zu beben schien-
Wie jung fühlt man sich, selbst in grauen Haaren , urn
bereuen zu können! — Mehrere Tage lebte ich derge-
stalt ein Dasein der Erinnerung , wie ein Träumender;
trotzde:n kam ich dabei einigen gesellschaftlichen Der-
pflichtungen nach, gab Empfehlungsbriefe ab, machte
Visiten , mit jener seelischen Gleichgültigkeit , die uns
Schriftstellern zur zweiten Natur wird , die wir es not-
gedrungen lernen , neben dem, nüchternen Alltagstrcrben
ein zweites , geheimes Daseins zu leben. Und bei
einem dieser Besuche, in einem Salon , den
ich nach veiietianischer Sitte gegen 9 Uhr
abends betrat , geschah es, daß meine Halluzmatconen
waches Leben anzunehmen schienen. - - Eine Frau trat
.ein. weder auffallend schön noch häßlich und gar nicht

meiner toten Freundin ähnlich, wenn man von der
Gestalt absah, die dieselbe aristokratisch fernesrlhouette
wies. Aber kaum hatte sie zu sprechen begonnen, als
ich in einem unbeschreiblichen Fieber erbebte. Mern
Herz schlug so stark, als hätte irgend ein Wunder meine
Geliebte zum Leben erweckt, als hörte ich sie neben nur.
Es war dieselbe Stimme , von einer solchen Ähnlichkeit,
daß ich es gar nicht beschreiben kann : derselbe Akzent,
derselbe Klang , manche Silben schwacher, wie er¬
sterbend. Ich saß in einer ungeheuren Aufregung un-
beweglich in einer Ecke, die Augen , schließend vor der
UnbeQretfItä)feit bicfc§3ufdllS # und ich fycute ßetounfcpi,
Lafc die fremde irgend eine Phrase gesagt hätte , me
noch von trüber her in meiner Erinnerung sortlebte,
dieses- Ach mein Gott !" unseres letzten Beisammen-
seins da ihre mageren Hände schüchtern an meinem
Gesicht tasteten . Die Unbekannte , die es für , mich aller¬
dings nicht lange blieb, denn man stellte mich ihr als¬
bald vor. beteiligte sich lebhaft , au , der allgemeinen
Konversation , die banal und nichtssagend tvav.  Es
war eine österreichischeKomtesse, die einen Monat rn
Venedig weilen wollte und, wie iaz im Lause der Unter¬
haltung erfuhr , in demselben Hotel abgestiegen war.
das auch mich beherbergte . Als ich beim Abschied dre
Bitte aussprach, mir vom Diener eine Gondel besorgen
zu lassen, bot mir die Komtesse erneu Platz rn der
ihren an - "

„Wenn Sie Venedig nicht im Frühjahr besucht
haben", setzte er nach einer Pause fort , „so können « re
sich von deni Zauber einer Lagunennacht nur eine
schwache Vorstellung machen. Die tote Stille ringsum,
das Schaukeln der Gondel auf der dusteren Wasser-
fläche, die schweigenden Paläste, . das Wechseln von
mondhellen Stellen , an denen wrr vorbeiglitten , rm
Gegensatz zu tiefster Nacht, die Ruf - der Barkenfuhrer
an den Ecken der Kanäle , dies alles schuf mrr erne
Träumerei , die ich fast körperlich empfand. Aus dem
kleinen Fenster der Kabine starr .e ich mdas  Dunkel
und hörte meine Begleiterin plaudern . <chre Stimme
— nein , die Stime der anderen , meines angebeteten
Phantoms , klang mir in der Stille des engen Raumes

Studienanstalteu erweiterten Aufgaben der bl!her« r
Mädchenschule durchaus Rechnung, werden me
winnung guter Lehrkräfte erleichtern und einen lcucyteren
Austausch der Lehrer und Lehrerinnen ermöglichen: auch
die akademisch gebildeten Oberlehrer sollen künftig eine
Befriedigung empfinden, in der Arbeit an der Madchcn-
und Frauenbildung nicht nur zu verbleiben,
sich, nachdem ihre Rang -, Titel und Befolünngsvephälr.
niste geregelt sind, mehr und mehr in ihr zu vertiefen.
Den Lyceen ist die Möglichkeit gewährt , die Ausbildung
für die höhere  L e h r e r i n n e n p r ii f u n g zu über¬
nehmen und neben den Franenfchulklassen die drei
wissenschaftlichen Fortbildungsklassen eines Lehrerinnen-
feminars nebst dem praktischen Fahreskursus einM-
richten. Die Ausfübrnngsbestimmungen dürften , wie
die „Rh.-W. Ztg ." erfährt , noch im Laufe dieses Monats
als Sonderheft des Zentralblattes der Unterrichts-
Verwaltung erscheinen.

* Die voranssichtlkchen Folgen des GesellschaftSsteucn
Gesetzes. In der Aufsichtsratssitzung der Deutsch-Über¬
seeischen Elektrizitäts -Gesellschaft wurde u. a. mttgeteikt:
Für den Fall , daß das dem Abg-eordnetenhause vorge¬
legte Gesellschaftssteuergesetzin Kraft treten sollte, soll
der Sitz der Gesellschaft von Berlin  nach einer der
H a n s a stä d t e v c r l e g t werden. — Was sagt zu dieser
Schmälerung ihres Einkommens die Gemeinde Berlin?

* Vom Alldeutschen Verbände . In Berlin trat der
Ausschuß des Alldeutschen Verbandes zu einer Sitzung
zusammen. Nach eingehendster Besprechung der schmerz¬
lichen Ereignisse der letzten Woche, über deren Be¬
urteilung nur eine Stimme herrschte, kam der Ausschuß
dazu, einen sofort abzusendenden offenen Brief an
den deutschen Reichstag  abzufassen und einen
in Massen  zu verbreitenden Aufruf  zu erlaff en-
Außerdem wurde die schl-eunigste Abhaltung eines
autzerordentllchen  Verbandstages für nöttg er¬
klärt . Endlich sollen die Gauverbände und Ortsgruppen
veranlaßt werden, durch Abhaltung von öffentlichen Ver-
sammlun.gen die öffentliche Meinung rückhaltslos über
den furchtbaren Ernst der Lage auszuklären.

Ma-nlirmetrr-ritrfches.
Ei« umfänglicher Entwurf . Die Vorlagen zur

Reichsfinanzreform bestehen aus zehn,  zum Teil recht
umfangreichen Nummern . Auf die Ervschafts-, bezw
Nachlatzsteuer haben drei Entwürfe Bezug . Sic führen
die Titel : Entwurf eines Nachlatzstenergesetzes(36 Para¬
graphen ), Entwurf eines Gesetzes über das Erbrecht des
Staates (14 Paragraphen ) und Entwurf eines Gesetzes
wegen Änderung des Erbschaftssteuergesetzes (3 Artikel
mit 24 Unternummern ). Die Begründungen sämtlicher
Vorlagen sind sehr ausführlich . Wieviel Zeit das ge¬
naue Studium dieses umfangreichen Materials erfordern
wird , kann man schon daraus ersehen, daß die Entwürfe
nebst Begründungen zusammen nicht weniger alS
625 Druckseiten  umfassen.

Aorr und glatte.
# Der Bnrenfeldzngsplan des Kaisers . Die An¬

gabe des „Daily Telegraph ", daß ein Feldzugsplan des
Kaisers für die englischen Aktionen desWinters 1899/1900
„dein Großen Generalstabe Vorgelegen habe", ist, wie
uns geschrieben wird , in dieser präzisen Form wohl
keinesfalls richtig. Der damalige Chef des General¬
stabes der Armee, Generaloberst Graf v. Schliesfen,
will in ein solches „Dokument " ebensowenig Einblick ge-
habt haben wie der Chef der einschlägigen (8.) Ab¬
teilung , der jetzige Generalleutnant und Direktor der
Kriegsakademie v. Flatow . Man hält es in militärischen
gut unterrichteten Kreisen dagegen für möglich, daß der
heutige kommandierende General des 17. Armeekorps tu
Danzig v. Mackensen,  als damals ältester Flüge !--
adjutant , oder der General v. B e s e l e r , der zu jener
Zeit Oberquartiermeister im Generalstab der Armee
war und oft zum Kaiser befohlen wurde, einen solchen

wider, der einem schwimmenden Sarge glich. Ich ant¬
wortete just soviel, um die Fremde nicht verstummen
zu lassen — und meine Geliebte sprach zu mir . — Mit
einer äJHfdjutiQ von Aurcht unb (Sntsücfen tä)
mein Meten sich ändern , fühlte ich, daß ich der junge
Mensch von ehemals war . — Nein , sie war nicht tot!
Sie war es die sprach, die mir ihre Liebesschwüre zu¬
hauchte. diese zärtlichen Worte , die sich auf meine Seele
senkten wie ein unsichtbarer Mund . — Ach, wie ver¬
stand ich jetzt, warum sie mich an diesen Ort gerufen
hatte , damit ich sie hier lieben sollte — nein , ich halte
ihr diese Bitte nicht abgeschlagen! Ich war gekommen,
ich hatte alles verlassen, damit mir diese,Stimme ihren
Dank murmele , ibre Stimme , süß wre diese Nacht,
kosend wie das Pätschern dieses Wassers tief »me dieser
Himmel . — Und während so , die wirkliche Welt , für
mich versan?, hörte ich nach einer Stille von eiilchen
Minuten die Fremde plötzlich sagen, mit einem Ton¬
fall der mich mit einem Schrei auffahren ließ : „Ach,
mein Gott !" — „Und dann ?" fragte ich.

,Dann ?" fragte mein Freund nach einer Weile,
mit ' verändertem Klang , als hätte meine Frage ihn er¬
nüchtert „Dann ? — Nichts mehr. Wir waren vor
dem Hotel angelangt und die Komtesse präsentierte
mich einem jungen Herrn , der sie uui der Treppe er¬
wartete und den sie liebte, wie ich an ihrer Stimme
erkannte . — Die Wirklichkeit zeigte mir erst das Un-
sinnige, Traurige , meines Traumes — und dann,
welche Nacht ! Wie habe ich sie beweint, diese der-
schmähten Stunden , die mir keine Neue zurückb ringen
konnten !" — t < . r r . r, 'y. .v.

Er nahm hastig Abschied und ich hielt ihn nicht
zurück Lange sah ich ihm nach, seiner gebeugten Ge¬
stalt da er die stille Rue de Varennes hinabschrilt ; und
heut» trage ich mich, ob sein Wahnsinn ihm nicht an
Ende den einen Trost gewährt , diesen Traum immer
wieder von neuem zu leben, mit dem geliebten Schatten
plaudernd , von dessen Wesenskraft er nicht genesen
konnte. Würde das am Ende nicht mehr wert ietn,
als eine tausendste Chronik oder ein
Roman?

*
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kaiserlichen Entwurf begutachtet  haben . General
v. Beseler , jetzt Generakinspektenr bes Ingenieur - und
Pionierkorps und per Festungen , hat auch in jenem
Winter bes Jahres 1900 mehrfach Kriegsspiele geleitet,
die auf dem damals allerdings noch ziemlich primitiven
südafrikanischen Wege- und Geländekartenmaterial ge¬
spielt wurden und tatsächliche, kriegsmäßige Annahmen
-aus dem englischen Feldzug gegen die beiden Buren¬
republiken zur Grundlage hatten.

Ei« verdienter Felözugsoffizier und KricgS-
akaöemiker, der Generalmajor z. D. Herrn. Gemmingen
Frhr . v. Matzenbach,  der sich namentlich in den
Kämpfen um Sedan und Paris als junger Offizier
rühwlichst auszeichnete und zuletzt Kommandeur der
6. bayerischen Infanterie -Brigade in Landau war , ist
57 Jahre alt nach einer Blinödarmoperation in München
gestorben.  Er ist neben dem ihm im Tode vorangc-
gangenen Generalstabschef Generalleutnant v. Endres
militärischer Lehrer des künftigen Thronfolgers Prinzen
-Nupprecht von Bayern gewesen.

XX Der Luftkrieg der Zukunft . Ähnliche Versuche
wie das Abwerfen von Sprenggeschossen mit automati¬
scher Zündung ans Fesselballons sollen, Mitteilungen
aus militärischen Luftschifferkreisen zufolge, demnächst
auch am Parfeval -Ballon und am lenkbaren Militärlnft-
schisf des Majors Groß vorgenommen werden. Zur
Verwendung werden wiederum Granaten von erheblicher
Brisanz kommen. Der zn verwendende Sprengstoff,
dessen Zusammensetzung geheim bleibt, soll so beschaffen
sein, daß eine Explosion nur beim Aufprallen des Ge¬
schosses aus erheblicher  Höhe , also bei größter
Kraftcntwicklnng,  erfolgt , da andernfalls — Lek
übermäßiger Empfindlichkeit der Sprcngfüllung — das
Flugschiff zu sehr gefährdet sein würde . Die bisherigen
Versuche deuten darauf hin, daß eine zuverlässige Treff-
wirknng nur zu erreichen ist, falls es gelingt , den Ballon
möglichst senkrecht  über das Ziel zn bringen . Die
Wichtigkeit dieser Versuche ist um so größer und einleuch¬
tender , als — was nicht allgemein bekannt ist — die
früheren internationalen Vereinbarungen erloschen
sind, wonach keine Sprengstoffe uff. aus Luftballons ge
würfen werden durften.

Schießverfnche ans Fesselballons . Auf dem Mungs-
platz der Lufkschifserabteilung in Tegel wurden von einer
Kompagnie der Gardefüsiliere Schietzversucheauf Fessel¬
ballons gemacht. Die Ballons , die 60 bis 800 Meter hoch
gelassen wurden , waren mit flaggenartigen Scheiben
versehen, die genau jeden Schuß durch ein Flaggensignal
registrierten.

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt. Nr . 523.

Ausland.
Maire».

Der italienische Presseverband beendigte in Rom
die Untersuchung über die Anklage, welche gegen gewisse
italienische Zeitungen erhoben worden war , wonach
diese von dem nnabhängigeu Kongvstaat b e sto che n
worden seien. Der Preffeverband beschloß ein Tadels¬
votum gegen die „Tribuna ". Infolge dieser Abstimmung
hat der Direktor der „Tribuna " seine Demission eingc-
zreicht, welche auch angenommen wurde.

Türkei.
Den Vereinigten Staaten von Amerika ist gleich den

übrigen europäischen Großstaaten das Zugeständnis ge¬
macht worden , ein Kriegsschiff  im Bosporus zu
stationieren . Der Kreuzer „Skorpion " erhielt zu diesem
Zweck von der Pforte die Erlaubnis zur Durchfahrt durchdie Dardanellen.

Devrittigts Maare».
In einer Missionsversammlung in New York be¬

sprach Taft  den Unterschied zwischen der asiatischen
Politik Englands und Amerikas . England wolle die
Asiaten nur materiell entwickeln und unter seine Gesetze
stellen, sympathisiere aber nicht mit dem amerikanischen
Streben nach Erziehung und Selbstverwaltung der
Asiaten.

Aus Stadt und Laud.
TMesHsdenex Nachrichten.

Wiesbaden,  8 . November.
Die Woche.

Die vergangene Woche wurde von zwei Unfällen
cingeleitet , die sich beide in unserer engeren Heimat
zutrngen und beide Menschenleben kosteten. Wir meinen
das Automobilunglück, das sich in unmittelbarer Nähe
des StratzenwirtsHauses „Zum Wandersmann " ereignet,
und das Unglück in dem Tunnel bei Canb. Daß das
elftere die Aufmerksamkeit des Publikums mehr (und
sogar recht viel mehr!) in Anspruch nahm als das letztere,
tst auch ein Zeichen der Zeit.  Das Mitleid , das
man den bei der Ausübung schwerer Berufsarbeiten
getöteten drei Bahnarbeitern schuldete, mußte zurück-
treten hinter der Sensation , die sich an die Todesfahrt der
Airtomvbilfährer knüpfte,- die drei Opfer der Arbeit und
der Pflicht wurden fast vergessen vor den zwei Opfern
des Sports und des Vergnügens . Es ist ein mißlich
Ding , die Größe und Schwere eines Unglücks unter dem
Gesichtswinkel der Ursachen und der Gelegenheit , bei der
es sich ereignete , zu betrachten. Ob ein Spaziergänger
von einem herabstürzenden Balken erschlagen, ein Run-
stierer von Puffern erdrückt oder ein Bauernbursche bei
der Tanzmusik erstochen wird — das Fazit ist in jedem
Fall ein Toter . Die Frage könnte nur sein: wie stand
der Tote zum Leben? Welchen Wert hatte das getötete
Menschenleben?

Und doch kommen wir nicht darüber hinweg : der Tod
bei der Arbeit stimmt ernster, der Tod beim Vergnügen
erscheint grausiger . Das Automobil aber , das seine In¬
sassen mit einer Geschwindigkeit von 68 Kilometer in der
Stunde dem am Straßenrand stehenden Gevatter Tod in
die Arme führt , ausgerechnet an dem Tag , der den Toten
gewidmet ist, erscheint uns als ein unheimliches Schreck¬

gespenst, als die Verkörperung des gierigen , die Zeit
peitschenden Lebensgenusses, von dem leider immer
weitere Kreise unseres Volkes ergriffen werden . Und
deshalb wird unser Interesse mehr von dein Automobil¬
unglück in Anspruch genommen , als von dem Unglück bei
C-aub, das drei brave Arbeiter zerschmetterte. Hier ein
Ereignis , herausgewachsenaus dem Kampf um die Erhal¬
tung des Daseins , den die meisten von uns kämpfen, dort
ein Ereignis , das seine Entstehung einer Laune, dem
ungesundesten Geschwtnöigkeitswahnsinn — sagen wir 's
frei heraus : dem Leichtsinn,  verdankt. Man begeht
kein Unrecht, wenn man in diesem Punkt mit seiner
Meinung nicht hinterm Berge hält , wenn man es als ein
sehr klägliches, sehr deprimierendes Zeichen unserer Zeit
erklärt , daß die Landstraße dank der Automobil-
raserci heute nicht viel weniger Opfer erfordert , als vor
Jahrhunderten , da noch schwerfällige Omnibusse und
Postkutschen darüber krochen und der Straßcnräubcr
überall auf der Lauer lag. -oh.

Die Weinlese in den städtischen Weingütern
„Neroberg " und „Langeles Weinberg" hat Heuer ein so
geringes Ergebnis gehabt wie noch kaum je zuvor . Die
Rebcnfchädlinge, wie Sauerwurm und Peronofpora,
haben trotz aller Maßnahmen , die zu deren Bekämpfung
angewandt wurden , große Verheerungen angerichtet, und
alle die schönen Aussichten, die das Aussehen der Wein¬
stöcke anfangs eröffncte, bald zunichte gemacht. Im
„Neroberg " hausten die Schädlinge noch am stärksten, und
so ist denn auch hier der Ertrag im Verhältnis zu der
Größe des Weingutes fast gleich Null , aus der Flüche von
21  Morgen wurde nur ein Halbstück geerntet . Der zwi¬
schen Frankfurter Straße und Wartturm bclegene
„Langeles Weinberg", der 7 Morgen umfaßt , war etwas
ergiebiger , aus dessen Ernte konnte trotz des geringeren
Flächengehalts ein größeres Quantum , etwa 2000 Liter,gekeltert werden.

— Straße Wiesbaden -Frankfurt . Vor einigen Tagen
fand hierorts in Anwesenheit des Königl . Landrats
Kammerherrn v. Heimburg  und Mitglieder des
KreisauIschnsses eine Ortsbesichtigung in Sachen einer
zweckmäßigen Führung der Landstraße Wiesbaden-
Frankfurt statt. Hierbei sprach man sich für das von
Bürgermeister M e r t e n-Crbenheim vertretene Projekt
aus , wonach die Straße an der jetzigen .Haltestelle der
Straßenbahn vor dem Bahnübergang links ab , am
Bähngekeise entlang , bis zn der schon bestehenden Bahn¬
überführung , welche entsprechendverstärkt und erbreitert
werden müßte, um den Ort herum vis zur Einmündung
in die Frankfurter Straße zu führen sei. Sobald dieses
Projekt zur Ausführung kommen sollte, läge einer
Wetterführung der elektrischen Bahn ins „Ländchen"
nichts mehr im Wege.

- Gcwcrbegerichtswahl . Morgen Montag , den
0. November, von 10 Uhr vormittags bis 2 Uhr nach¬
mittags , findet im Rathaus , Zimmer 86 (Stadtverord¬
netensaal ), die Gewerbegerichtswahl statt. Mit Rücksicht
ans die Wichtigkeit derselben ist cS Pflicht jedes Arbeit¬
gebers , sich daran zu beteiligen . Stimmzettel werden am
Wahllokal verteilt . Es dürfen nur unveränderte Stimm¬
zettel abgegeben werden.

- Taunns -Aiktonrobilbahn. Wie bereits kürzlich ge¬
meldet, hatte hie Kommission der Frankfurter Stadtver¬
ordneten , der das Projekt der Taunus -Automobilbahn
überwiesen war , die Beratung vertagt . Nunmehr teilt
der Magistrat mit, daß das Projekt infolge der Erörte¬
rungen der interessierten Kreise voraussichtlich in tech¬
nischer und finanzieller Hinsicht geändert wird . Un¬
ter diesen Umständen ersucht der Magistrat , die Ansschnß-
sttzungen zu vertagen , vis er mit neuen Anträgen komme.

Das Hst wohl der Anfang vom Ende der Bahn.
- Lebensretter . Der Herr Negierungspräfidcnt

macht bekannt : „Die Schüler Heinrich Gilbert  und
Heinrich Weibel aus Griesheim  haben Anfang
Juni H. I . einem Mitschüler , der beim Baden im Main
verunglückt war , nicht ohne eigene Lebensgefahr vom
Tode des Ertrinkens gerettet . Diese von Mut und Ent¬
schlossenheit zeugende Tat bringe ich hiermit belobigend
zur öffentlichen Kenntnis ."

— Die Auszahlung des Wocheulohns am Freitag,
die auch hier vielfach cingeführt ist, findet immer mehr
Anklang. Jetzt haben sich auch die Arbeitgeber Königs¬
bergs dazu entschlossen. In erster Linie wurden dabei
die Frauen  berücksichtigt, da diese Neuerung in wirt¬
schaftlicher Hinsicht eine bedeutende Erleichterung ist.
Wenn am Samstag der Lohn ausgezahlt wird , bleibt den
Arbeitnehmern nur eine kurze Spanne Zeit zum Besor¬
gen der hanswirtschattlichen Bedürfnisse, und diese Tat¬
sache ist die Veranlassung , weshalb eine große Zahl der
Arbeiter den Sonntag im Wirtshaus «: zuzuDringen ge¬
radezu gezwungen wird.

Erfolg der Reklame. Welchen Erfolg die Reklame
durch Inserate für solide, wirklich vollkommene Neu¬
heiten oft hat , zeigt ein Fall im Musik Haus  Frz.
Schellenb  c r g, Kirchgasse 88. Dasselbe erhielt im
Laufe dieser Woche drei Aufträge auf Fhonola -Pianos
sje 1 Blüthner , Hupfcld und Rönifch), deren Käufer sich
ausdrücklich auf die Anzeigen bezogen, die im „Wies¬
badener Tagblatt " erschienen sind.

— Der Noßsteintnnnel unterhalb Canb, gegenüber
dem romantischen Städtchen Oberwesel, war auch vor
einigen Jahren der Schauplatz eines Unfalls , bei wel¬
chem ebenfalls einige Rotienarbeiter infolge Überfahrens
ihr Leben einbüßten . Rhein und Taunus , sowie gegen¬
über der Hunsrück beschreiben hier einen rechten Winkel,
und Tunnel und Bahn führen daher tu einem Bogen
unter dem Berge her, so daß man nicht etwa hrndurch-
sehen kann, sondern auf etwa 60 Schritte von beiden
Enden ans alles in tiefste Finsternis gehüllt ist. Ter
Durchgang wird daher mit Pechfaüeln und Signallatcr-
ncn erhellt. Die Schutznischen sind ca. 1 Meter vom Ge¬
leise und ca. 50 Meter voneinander entfernt in die dicken
Gewölbemauern eingebaut . Der Luftdruck eines durch¬
fahrenden Zuges ist so stark, daß eine Person , die eine
solche Nische versäumt hat , und sich an der Mauer halten
will, von demselben umgeworfen und unter die Rüder

gerissen werden kann. Der Tunnel wurde , wie sein
Pendant unter dem sagenumwobenen Loreleifelsen, bei
Anlage der Nassanifchen Rhein -Lahnbahn 1859 bis 1861
erbaut und ist etwas länger als der letztere. Ende üe.r
60er und anfangs der 70cr Jahre waren an der Ein - und
Ausfahrt Signalmasten rnit Drehscheiben, Nachts mit
weißem, grünem oder rotem Licht aufgestellt, die aber
später wieder entfernt wurden.

— Bernntrcnilngen in größerem Umfang sind in
einem hiesigen Gold- und Silberwaren - und Juwelen¬
geschäftvorgekonnnen. Sie werden einem jungen Mann
zur Last gelegt, der sich bereits in einer Jrrenhcilanstalt
befand und an Dämmerzuständen leiden soll. In einem
solchen Anfall dürfte er denn auch die Tat begangen
haben.

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Erhebung der
L. Rate (Oktober, November und Dezember) hat be¬
gonnen . Die Einzahlung ist im Rathaus , Zimmer lg
(grüne Zettel ) für die Straßen mit den Anfangsbuch¬
staben Y, Z, auch außerhalb des Stadtbertngs am
9. November zu bewirken.

— Pech hatte gestern mittag ein hiesiger Küfer, der
mit seinem Karren Flaschenwein durch die Langgasse
fuhr . Plötzlich fiel nämlich ein Teil der Ladung zur
Erde und das „edle Naß " ergoß sich auf die Straße.

■— Freie Schulstellen sind zu besetzen in: 1.  Eckenhei  m,
Kreis Frankfurt a . M „ evangel. Lehrerstelle mit 1400 M.
Grundgehalt , 260 M. Mietsentschädigunq für verheiratete
150 M. für unverheiratete Lehrer , 220 M. Alterszulage.
2. Hundsdorf, Kreis Unterwesterwald , ovangel. " "_ uvw.i^v.*. 2d5rer*

Grundgehalt , freier Dienstwohnung.
Anmeldungen bis 1. 12. 08, Antritt

stelle Mit 1150 M.
150 Dt. A'lterszulage
am 1. 1. 09.

— Das neue Tauchervogel-Becken des Frankfurter
e-oologischen Gartens findet das ungeteilte Interesse der Be¬
sucher des Aquariums , besonders seit darin u . a . die beiden
Brillen -Pinguine untergcvracht sind. Seit Jahren wurd -n
diese hochinteressanten antarktischen Tauchkünstler nicht mehr

- fabelharte . . w -. rtu - tL. u - ^uuuiiuuiu : uu . u - c
beobachten kann. Die Körper sind jetzt durch Bedeckung mff
einer Luftschicht wie versilbert und erscheinen schlant.Mu-.- in
Unter,ecboot . Die Füße sind nach hinten gestreckt un diens -»
nur zum Steuern , während die zn Flossen nmgLildet . cn
Flügel mit erstaunlicher Gewandtheit das Geschickt wes
Rudcrns besorgen.

— Konkursverfahren , über das Vermögen des Kauf¬
manns Peter Quint  hier , Marktftraße 14, ist am 81. Otto-
ber 1808, nachmittags 5Ya  Uhr , das Konkursverfahren er¬
öffnet . Kaufmann C. Brodt wurde zum Konkursberwaber
ernannt . Konkursfovderungen sind bis zum 15. Dczeml-er
1908 bei dem Gericht anzmneldcn.

— Güterrechtsregistcr . Gütertrennung haben vereinbart
die Eheleute Wilhelm Hafer  und Lina , geh. Baizar , m
Dillerwurg , Metzger Andreas Joseph Flettner  in Edders¬
heim und Maria Anna , geh. Ott , ebendaselbst. Techniker
Gustav Christian Eisenlohr  und Karoline Wilhelmine.
geb. Blum , in Höchsta. M -, Schneidermeister August Schorn
und Emilie , gcb. Rübstimen, in Hof (Westerwald ), Metzger
Johann Wolf  zu Biebrich a. Rh. und Elisabeth , aeb. GicS,
schreinevineister Jakob Lang  und Wilhelmine , geb. Guckes,
zu Wiesbaden , Maschinist August Eduard Karl Haupitz er
zu Biebrich a . Rh. und Dora , geh. Kaiser , und Kaufmann
Karl Robert M i cha e l o w a und Barbara Henriette , aeb.
Horaczek, zu Wiesbaden . — Die Gütertrennung wieder auf.
gcihoben, haben die Eheleute Johann Bür und Anna , ach.
Tripp , cn Hintermeilingen.

— Steckbrieflich verfolgt wird wegen Betrugs i. R „ be¬
gangen in Braulbach, der Knecht Eugen R i g g l' i (Kiggeli i.
ged. am 8. Juni 1875 zu Düttisken (Schweiz) .

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele . Das Königliche Theater bringt

heute im Ahonncruent A Richard Wagners „D i e M e i st e r -
sing er von Nürnberg"  zur Ausführung , deren Be-
ginn auf 6VS Uhr festgesetzt ist. — Morgen geht Lconeavallos
„Der Bajazzo"  im Abonnement B in Szene . Den Tonio
singt zum erstenmal Herr Rchkopf, während in den weiteren
Hauptpartien Frau Hans -Zocpffel, sowie die Herren Geissc-
Winkel, Henke un!d Hensel beschäftigt sind. Den Abend,
welcher mit Goethes „Die Geschwister" euigelcitet wird , be¬
schließt eine Wiederholung des Balletts „Sandana ".
Zur Feier von Schillers Geburtstag findet am Dienstag , den.
10. November, eine Aufführung der „Maria Stuart " bei
kleinen Preisen statt (Abonnement C). Schon am Freitag,
den 13. d. M ., wird ©mit Götts fünfaktiges Lustspiel
„Mauserung " zum erstenmal wiederholt (Abonnement A).
Am Sonntag , den 15. November, beginnt die Reihe der dies¬
jährigen N a chm i t t a g s - V o r st e I l u n g c n mit einer
Aufführung „Der Räbenstcincrin " von Ernst v. Wildertbruch
bei Bolkspretscn . Beginn 2Ya  Uhr.

* Residenz -Theater . (S p i e l p l a n.) Sonntag , den
8. November, nachmittags Vs4  Uhr : „Der Hochtourist".
Abends 7 Uhr : „Die List". „Der Mann mit Sem Koks".
„Villa zu vermieten ". Montag , den 9.: „Der Dorfpfarrer ".
Dienstag , den 10.: „Der Refavm-Koopcrator ". Mittivoch,
den 1t . : „Vater und Sohn ". Donnerstag , den 12.:
„2 X 2 — 5". Freitag , den 13.: „Die List". „Der Mann
mit dem Koks". „Billa zu vermieten ". Samsatg , den 14.:
„Die Liebe wacht". — Auf das morgen . Montag , und am
Dienstag stattfindende Gastspiel des 1. Tcgernseer Bauern¬
theaters wird hiermit nochmals aufmerksam gemacht. Zur

gegooene » auernpoye mir Weiang ,/sucr mesor,n-4irooperator"
von Karl Frey und Julius Beck. Beide Vorstellungen finden
zu gewöhmichcn Preisen statt , Dutzendkartcn und Fünfzigcr-
rarten haben Gültigkeit mit der üblichen kleinen Nachzahlung.
Der nächste Samstag bringt als Neuheit zum erstenmal „Die
Liebe wacht" von de Caillicvet und de Flors . Am Samstag,
nachmittag VA  Uhr findet bei halben Preisen ein einmaliges
Gastspiel des Direktors Raubaud der „Representetions
Classiques Fraivqaises en Allemagne mit seiner Truppe statt.
Zur Aufführung gelangt „Le Malade Imaginaire ", Komödie
in 3 Akten von Moliere . Der Vorverkauf zu dieser Vor¬
stellung bcginni am Mittwoch, den 11. November.

* Bolkstheatcr Wiesbaden (Direktion Hans Wilhckmy),
Dotzheimer Straße 15, „Kaisersaal ". Wochen spiel-
plan.  Sonntag , den 8. November, nachmittags : „Preziosa ".
Abends : „Der Hcrrgottsschnitzcr von Ammergau ". Montag,
den 9. : „Serenissimus ". „Herbst". „Die Hochzeitsreise .̂
Dienstag , den 10.: Prolog . „Die Glocke". (Die hohle Gasse
aus „Toll".) Mittwoch, den 12.,nachmittags : Prolog . „Die
Glocke". (Die hohle Gaffe aus „Teil ".) Abends : „Der Herr¬
gottsschnitzer von Ammergau ". Donnerstag , den 12.: Ge¬
schlossen. Freitag , den 13.: „Stadt und Land ". (Der Vicb-
händlcr aus Obcröstcrreich.) Samstag , den 14. : „Preziosa ".

* Volksüildungsvercin . Am nächsten Mittwoch, den
11. November, abends 8>/* Uhr, wird Herr Lehrer Hützel im
großen Saale der „Wartburg ", Schwalbacher Straße 35, mit
seinem Vortrag seine ebenso lehrreichen als hochiniereffanten
Schilderungen über seine Mittelmeerreeise fortfetzen. ^ Den
Besuchern des Vortrages wird cs vergönnt sein, ihn im Geiste
zu all den berühmten cstätten , als Neapel, Boskotrccase,
Pompeji , Rom, Ajaccro auf Korsika. Monaco, Monte Carlo
und Genua , zu folgen, die Schönheiten dieser Städte zu be¬

wundern und die Gewohnheiten und die Lebensart seiner Be-



Nr . 525. Morgen -Ausgabe , f . Blatt. WissbadeUer GergblatL» Sonntag , 8 » November 1868. Seite 6.

mHner kennen zu lernen . Ganz besonderes Jntwesse dursten
E>er erwecken das „ewige Rom , das klasnsche Pompezi urw
5 die Spielhölle Monte Carlo . Eine. Reche trefflicher Licht¬
bilder wird Herrn Hützel auch bei diesem Vortrage urcker-
stiî en und kann ein Besuch nur angelegentlich empfohlen
werden.^ Eintrittskarten a 20 Pf . und SO Pf . (reservierter
Platz ) an der Albendkasse. .. . . .

* Der „Wiesbadener Quartett -Verein veranstaltet am
Sonntag , den 8. November, abends 8 Uhr, sein dicsmhriges
großes Konzert  in der Turnhalle , Heümundstraße Oer
zunge Verein hat sich nach und nach auch dem Knnstchor »n-
gswanldt. Zwei solcher: „Morgengebet im Walde oon ^>oh.
Strubel unid „Rheingrnß " von Fr . Ullrich gelangen cwr ,1uf-sühruna Außeöoem singt der Verein noe.) einige polk̂ tian-
I Ä^ Müder Als Solisten sind die Konzert,anger,n Iran
TUlh Alban -Weigand sowie der Geigenkünstler Herr Sawa
Tschernv gewonnen ttD. f ' « Am Klavier funmer , der neue
Vereinsldirigent Herr Kapellmeister Walter Alban ..

« Allgemeiner Deutscher Sprachverein , Zwerg Wiesbaden.
In der Vorstandssitzung vom 2. November wurde der Geh.
Neaiorunpsvat Dr . Kanrad D u <d en wegen ferner nutzer-
ordentlichen Verdienste um die deutsche Sprache zum Ehren¬
vorsitzenden des Zweigvereins Wiesbaden gewählt . Or . Duden
nahm die Wahl an und wird die nächste Veriammlnng am
9 November d. I ., 8 Uhr abends , tm Fest,aale der höheren
Töchterschule leiten , da der bisherige Vorsitzende, Pro,es,or
Or . Brunswick nach Bonn verzogen ist. Der Versammlungv-
abend ist wieder ein M u nd a r taoe nd . .. der dieses Jahr
zum fünften Male stattfindet nnd eine ständige allgemein
beliebte jährliche Veranstaltung geworden ist. Ev sollen vor-
gefülhrt werden : 1. Mecklenburg!,ch: Herr Leopold GuMe . -
^chwerin ->Wiesbaden , 2. Nassaui,ch: Herr Rudolf DieEwA
baden, Frl . Maria Chclius unter Begletümg deS.Frl . Martha
Schneider wird einige naffauische Lieder des beliebten heimi¬
schen Dichters singen, 3. Pfälzisch : Herr Richard Muller -Qbc . -
moschel (Pfalz ) . Der bekannte Pfälzer hat schon vor 3Zähren
an einein Mundartabend die Zuhörer rn hohem Grade ge¬
fesselt und köstlich unterh <Uten . . Elntvlt ^ karten . auch strr
Nichtmitglieder , sind zu 25 Pf . bei Herrn Buchhändler Moritz
und Herrn Kaufmann Hack erhältlich.

* Der Urin in gesunden und kranken Tagen und Er¬
kennung von Ursachen in verschiedenen Erkrank ngen aus
demselben. Am Mittwoch , de,i 11. November cr., abends
8hl Uhr. wind aus Veranlassung des hiesigen Kneippvereins
Herr Direktor Paul Bahn  auS Zeitz im großen Wartburg-
faal einen Vortrag über vorgenanntes Thema halten . OerVortragende zeigt diirch experimentale . Vorführungen die
vielen im Urin zutage tretenden Erscheinungen , weiche oft
die Ursachen schwerer Erkrankungen , selbst auch Ursachen de«
Toides sinid. Die Zuhörer werden m den Stand gesetzt, et-wa
vorhandene Stoffe , wie S- B. Eiweiß , Zucker, H"rnsaure Mw.,
in dem Urin selbst sestznstellen. Durch die prattischen Vm°
führungeri und den gemeinverständlichen Vortrag wivd der
Beweis erbracht, das; cs eine. Notwendigkeit ist. Harnunter,
suchungen vorZUneihwen. Äer der Wrchlilgreir d̂e-
bietes für die Gestmdheitspflege und Verhütung von schweren
Erkrankungen ist ein Besuch des gewrtz hüQ.)rntere ^anie7r Bwr .
träges zu empfehlen.

- Das Beckersche Konservatorium siir Musik» Scywai-
bacher Straße 25, studiert für ein , Weihnachtskonzert die
Märchendichinng „R o t h ! a p p che n . von Franz Abt , für
Sopran - und Alisalo und dreistimmigen ^ or . em. Fernerfür die Mendelssohn - Feier  am 23. Februar . 1909
Chöre von Mendelssohn . Stimmbcgabte Schülerinnen können
mach daran teilnehmen.

* Konzert Sawa Tschernsi. Es sei hier nochmals auf das
Montag , den 6. d. M., abends 8 Uhr. tm Kasinosaal statt-
finldenbe Konzert von Herrn Sawa T , che ruh (Violine ) ,
Frl . Manja Hom (Alt ) , Konzert,aiigerin aus Bonn , und
Herrn Walter Fischer (Klavier ) aufmerk,am gemacht.

» Galerie Banger , Luisenstraße 9, Neu ausgestellt:
Peter Baver -München : „Badende Jungen , „Badende Mäd¬
chen", ..Schneelandschaft ". „Gänselicsel ", El,ah ..Schnee
landschaft mit Brücke", „Kuh in der Tranke . „Mädchen ..im
Kornfeld ", „Weiblicher Akt mit Rabe ". . „Selbstportrat ,
Pferde in der Tränke ", „Mblan 'dschaft", „Kinder mit Hund .

"Wädck̂ n, Pferd tränkend ", „Spiegelnde Hauser , „Badende
Jungen ". _ _ ._ _—

Geschäftliche Mitteilungen.
» Das Musikhaus Frz . Schellenberg, Kirchgasse 33. wird

IS Weihnachten eine Reihe seiner Spezialartikcl ansstellen..• r . rNI,V  CsVfnr.rrttnrr "̂rTfr4 WTfPTtbiS Wetynacyren eine oituit iuhm
Diese Woche sind im Schaufenster zur Dekoration alle Arten
Zithern verwendet , denen nächste Woche Mandolinen und
Gitarren , später dann Violinen nebst einer großen Serie
ron Kasten nnd Bogen folgen werden.

VercinS-NachriÄtcn.
* Der Stemm - und Ringklub „Athletia"  veranstaltet

beute Sonntag in der Männer -Turnhalle , Platter Straße 16,
sein löjähriges Stiftungsfest , bestehend aus Konzert , athle¬
tischen Aufführungen , humoristischen und GesangSvortragcn
und Tanz . Anfang 4 Uhr.

* Der „Zitherklub Wiesbaden , gegründet 1880,
feiert heute Sonntag , den 8. November, .abends %8  Uhr, , wn
Saale des „Kathol . Lesevereins ". Luiienstraße 2/a, ,ctn
28. Stiftungsfest , verbunden mit Abcndunterhaltnng und

^ Honte nachmittag 4 Uhr hält der „Verein Wies¬
badener Geschäftsdiener"  im Saale der Tnrn-
aesellichaft, Stiftstraße 1. eine Nachfeier seines 8. Stiftungs¬
festes ab, bestehend in Unterhaltung und Tanz , bei freiem
Eintritt.

Naffauische Nachrichten.
[?] Dotzheim, 7. November. Die vorletzte Nacht ist in

der Wirtschaft „Zur Stratzenmühle" hier ernge-
br o che n worden. Der Täter (es können auch mehrere
gewesen sein), hat einen Laden ansgehängt und ein Fen¬
ster eingedrückt. Barmittel sind ihm nicht in die Hände
gefallen, während Lebensmittel, Kognak üsrv., gestohlen
wurden. Eine Spur von dem Dieb konnte noch nicht
ermittelt werden. — Das Thermometer ist in der letzten
Nacht auf 5, stellenweise auf 6 Grad unter Null gefallen.
Die Fenster waren bis obenan gefroren.

r. Bierstadt, 6. November. Die Vorarbeiten zu dem
„goldenen Iubilä  u m" des Gesangvereins „F r o h-
sinn ", verbunden mit einem G es a n g w e t t str e i t,
sind in vollem Gang. Die Sängerschaft ans nah und fern
bringt diesem Unternehmen das größte Interesse ent¬
gegen. In unserer heutigen Zeit, in der die Wettstreite
wie Pilse aus der Erde schießen»nd viele Vereine glau¬
ben, ihre „Fahnenweihe" oder ihr „zehntes StiftnngS-
fest" mit einem Wettstreit verbinden zu müssen, ist es
keine leichte Aufgabe, welche sich der „Frohsinn" gestellt
hat. Doch der in Aussicht stehende Ehrenpreis des deut¬
schen Kaisers, der einem Verein zum erstenmal bei seinem
goldenen Jubelfest verliehen werden kann, das aller¬
größte Entgegenkommen des festgebcnden Vereins , die
praktische Einteilung der wettstreitenden Vereine und
nicht zum geringsten die ganz bedeutenden Geldpreise,
die zur Verteilung kommen, verfehlen nicht, ihre An¬
ziehungskraft auf die Sängerschaft auszuüben. Kommen
doch in den vier Klassen der Abteilung A (bereits preis-
gekrönte Vereine) ca. 3200 M. außer wertvollen Knnst-
gogenständenzur Verteilung. Den größten Teil dieser

Summe haben die Mitglieder des „Frohsinn jetzt schon
aespendet. Durch Schaffung der Abteilung B (noch nicht
preisgekrönte Vereine) ist vor allen Dingen jüngeren
Vereinen und solchen, die noch keine Preise errungen
haben, Gelegenheit geboten, ihr Können zu zeigen und
Anerkennung zu finden und dadurch neue und neue
Liebe an der Pflege des deutschen Liedes zu finden.

r. Bierstadt, 7. November. Die N e n ovi etun gs-
arbeiten  der hiesigen evangelischen Kirche
schreiten rüstig vorwärts . Die Malerarbeiten werden
von einem Kirchenmaler ans Hannover nut-gefnhrt. Um
weitere Forschungen anstelle» zu können, laßt der ,/Jer¬
ein für Altertumskunde" die Fundamente sreilegen. -rer
Gottesdienst wird vis zur vollständigen Fertigstellung der
Kirche in dem neuerbauten, geräumigen Saale der Klein-
kinderschule abgehalten. — Der "Viencnzu ) er-
verein für den Regie tungsbez 11 1 Wie s°
bade  n, Sektion Wiesbaden (Stadt und --and) , halt
morgen Sonntag , den 8. November, um SA  Uhr , eine
Versammlung im Gasthaus „Zum Gambrinu- ab. -
Auch den hiesigen Arbeitslosen  ist Gelegenheit ge¬
boten, sich nnd die Ihren vor Not und Sorge , rm kom¬
menden Winter zu schützen. Wie verlautet, sollen die
Waldarveiten, die in vergangenen Jahren durchweg von
auswärtigen Arbeitern verrichtet wurden, hieiigen ar¬
beitslosen und arbeitswilligen Einwohnern vorbehal,en
bleiben. ^ .. . .

88 CrVenhcim, 7. November. Die Gebäude
b e sch reib  u n g c n der hiesigen Gemeinde liegen vom
6 d- M. ab 14 Tage lang auf hiesiger Bürgermeister^
von vormittags 8 vis 12 Uhr nnd nachmittags von 3 bis
6 Uhr zur Einsicht der Gebäudeeigcntümcroffen. Nekla-
mationen müssen binnen 4 Wochen bei dein Königl.
Steuerinspektor Jarosch zu Wiesbaden schriftlich unter
Beisügilng des zugestellten Auszuges angebracht werüen.

' Bei der letzten Personen st« ttM an  f n a hm  c
waren ortsanwesend 893 männliche Perf-onen über
14 Jahren , 877 weibliche Personen über 14 Jahren und
925 männliche und weibliche unter 14 Jahren , zusammen
2605 Personen.

i. Limburg, 7. November. Das große Jnteref, -, wel¬
ches unserer T >tberkulose - A uSste llung  erfreu-
licherwcise in allen Schichten der Bevölkerung von Stadt
und Land entgegengebracht wird und öas sich "l dem
fast von Tag zu Tag stärker weroenden Befnch der Aus¬
stellung handgreiflich zeigt, hat das dlusstellunĝ komitee
veranlaßt , bei der Landesveriicherungsanstalt in Darm-
stadtum eineVerIängern n ö derAnss el ungs-
bau  c r von acht Tagen einzukommen. Diefe Erlaubnis
ist auch bereitwilligst erteilt worden, und so findet der
Schluß der Ausstellung nicht schon am 9. November, son¬
dern erst zum 16. November statt. Das Ansstellilugv-
komitee hat mit der Verlängerung der Ausstellungsdauer
einem vielseitigen Wunsch entsprochen, und deshalb darf
cs wohl auch die berechtigte Hoffnung hegen, daß die Be¬
wohner von Limburg und seiner weiteren Umgebung .n
noch größerer Zahl als bisher die inleressante und höchst
"A °« ° Sittta » TL-cr&eit- » lt
nicht, daß auch noch viele Auswärtige , die hier in m
bürg sich bietende, so seltene Gclcgenhc,, zur Vcrciche-
rnrig ihres Wissens über die heimtückische und gefährliche
Tuberkulosekrankheit zu ihrem eigenen Besten nicht nutz¬
los vorübergehen lassen werden. Wird doch ”t_ £en
Tuberkulose-Museum aus recht aufchanttche-̂ erse LIiergt.
wie man sich gegen diese furchtbare Krankheit schützen
kann, und welche Folgen eine Nichtbeachtung derbsten
Krankheitserscheinungennach sm) ziehen kann. Um so
wünschenswerterund notwendiger ift es aber auch, daß
olle die sich für die wichtigen Fragen des Volkswohls
interessieren, die Ausstellung, welche wochentags von
10 bis 4 Uhr und Sonntags von 11 bis 5 Uhr geöffnet ist
in den noch verbleibenden acht Tagen einer eingehem cn
Besichtigung unterziehen. Auch für die -̂age bi^ znw
verlängerten Schluß , der Ausstellung -Herr Br.
q r c ur c r -Limburg in anäu er kennend er Werie sle) ve
reit erklärt, täglich von IOV2,bis 12 Uhr die fachmännische
Führung in der Ausstellung zu übernehmen und nach
Wunsch Ausschlüsse uwd Erläuterungen zu geben Außer¬dem werden noch fast täglich nachmittags um 3 Uhr von
h?estg7n und auswärtigen Ärzten belehrende Vor rage
über das Wesen nnd die schlimmen Folgen der -̂ubcr
kulose gehalten.

GZmchtssaal.

Der Kampf um das Kind.
(Die Buchener .Kindesentführung vor Gericht.)

8 . u. II. Mosbach i. B ., 6. November.
Vor der hiesigen Strafkammer wurde heute nach

mehr als 16,'tündiger Verhandlung das Urteil in der
Buchener KindesentführungSaffäre gesprochen. Die
Vorgeschichte des sensationellen Falles haben wir bereits
gestern ausführlich berichtet. Die an , der Entführung
beteiligten Personen: die Frau Professor Fertig,  die
Privatdetektive Albert Schupp und Hermann
Ku p f e r s chm i d t und derJnhaber desBureaus „Argus
Adolf Maier  stehen nun unter der Anklage des Haus¬
friedensbruchs, der Entführung, der Beleidigung , der
Körperverletzung vor Gericht.

Der Vorsitzende Landgerichtsrat Maier  erosfnete
die Verhandlung um 9 Uhr vormittags . — Die ange-
klagte Frau Fertig  erscheint in eleganter Toilette.
Sie gibt an, daß ihre Ehe zuerst glücklich, dann aber höchst
unglücklich gewesen sei, da ihr Mann sie mißhandelt Habe.
Er habe sic n. a. eines ehebrecherischen Wcrhältnisscs
mit einem 19jährigen Primaner beschuldigt, der bet ihnen
in Pension war, nnd sei ans Anzeige des WatcrA des
Primaners wegen Beleidigung zu einer Geldstrafe ver¬
urteilt worden. Zu dem Zurückholen des Kindes habe
sie sich für berechtigt gehalten. Sv gut der Ehemanu
früher daS Kind entführt habe, ebenso gut könne sie das-
stlbe tun. Sie erkläre auch heute, daß kein Hindernis
ie abhalten könne, sich des Kindes wiederum zu bemäch¬
tigen. Ein deutscher Jurist habe ihr übrigens gesagt,
daß ihre Handlung nichts Strafbares enthalten habe.
Ihre Mutter Habe sie an das Institut „Argus" verwiesen
und aus großer Sorge um ihr Kind habe sie Liesen Ra-

^^̂ Der Angeklagte Maier,  Inhaber des Bureaus
„Argus", erklärt, daß er sich nichtschuldig fühle. Die
Mutter und die Großmutter des Kindes hätten ihm
wiederholt versichert, das Kind sei vogelfrei und könne
jederzeit abgeholt werden. Rechtsanwalt Rvsenseld und
Polizeikommissar Dittrich in Mannheim hätten ihm, er¬
klärt, daß die Frau berechtigt sei, das Kind wieder in ihre
Gewalt zu bringen. Professor Fertig sei Lei dieser An¬
gelegenheit nicht, wie er behaupte, mit dem Revolver bc-
droht worden, -auch könne von einer l̂'örpervertetznng
gegenüber Professor Fertig keine Rede sein.

Die Angeklagten S chu p P und K n pfers ch mißt
erklären, Latz sie sich keiner strafbaren Handlung bewußt
gewesen seien.

Nach Schluß der Beweisaufnahme beantragt Staats¬
anwalt Kraus  gegen Frau Fertig eine Gefängnis¬
strafe, die er in bas Ermessen des Gerichtshofes stellt,
wegen Entführung, gegen Maier , Schupp und Kupser-
schmidt Gefängnisstrafen von mindestens einem Jahre.
Außerdem seien Maier wegen Körperverletzungund Bc-
drohnng, Kupferschmidt wegen Körperverletzung zu be-
strascn. — Der SkebenklägerProfessor Fertig  ver¬
langt durch seinen Vertreter die Verurteilung von Maier
und Kupserschmiüt wegen Körperverletzung, außerdem
die Zucrkennung einer Buße. — Die Verteidiger plädie¬
ren auf Freisprechung. — Rechtsanwalt Schumann-
Mosbach führt für Frau Fertig aus , eS handle sich bei
dem Unternehmen um die Verzweiflungstat einer un¬
glücklichen, von ihrem Mann mißhandelten Mutter, die
aus Mutterliebe eine Tat begangen Habe, die weder sub¬
jektiv noch objektiv strafbar sei. — In den heutigen
frühen Morgenstunden wurde die Urteilsverkündung
wegen Erschöpfung der Prozeßibcteiligten infolge der
vierstündigen Verhandlung von acht Stunden ausgesetzt.

Nach beinahe sechsstündiger Beratung des Geoichts-
höfcs wurde gegen 4 Uhr nachmittags das Urteil  ver¬
kündet: Frau Fertig  wurde zu 4 Wochen,Ge¬
sa ngn is  verurteilt , wovon 3 Wochen auf die erlittene
llntersuchungshaftangerechnet wurden, der Inhaber des
Bureaus „Argus" Maier  zu 7 Monaten Gefängnis-
wovon 2 Monate aus die Untersuchungshaft in Anrech¬
nung gebracht wurden, Detektiv Kupferschmidt  zu
4 Monaten Gefängnis mit Anrechnung von 2 Monaten
Untersuchungshaftund Detektiv S chu p p Zu einem
Monot (ÄesäNigntA, öurch
ausgeglichen erachtet wurde.

Wiesbadener Strafkammer.
Ei« angenehmer Kunde.

Der Jnstallateurgchilse H. ist, am 15. September
wegen einer ganzen Reihe von teils vollendeten, teill-
versnchtcn Betrügereien, deren Opfer Gcichaftslente in
Biebrich und Wiesbaden waren, in Untersuchungshaft
genommen worden. In nicht weniger als 24 fällen ist
cr zu Geschäftsleuten, meist Papier-, Uhren-, Zigarren-
odc'- Fahrradhändler, hingegangen, hat sich entweder als
Techniker oder als bei Architekten beschäftigt hingestellt
und größere Aufträge gegeben, bevor aber die Waren noch
zur Ablieferung gelangt waren, stellte er sich zum zweiten
Male in den Geschäften ein, erklärte, eine dringende
Zahlung machen zu müssen und erbat sich Darlehen kn
Höhe von einigen Mark. Bei einigen Füllen handelt es
sich um die Erschwindelnngvon Waren, Regenschirmen
Grammophonen nsw. Auch ein Dienstmädchenhat er
mit 5 M. hcreingelegt. Einem Papierhändler, dem,er
beim Vermessen von seinerseits bestelltem Papier behilf¬
lich war, entführte er einen Zollstock. Der Mann ist ge¬
ständig. Der Angeklagte wurde zu 2 Jahre» 1 Mona:
und 3'Tagen als Gesamtstrafe verurteilt.

Srttlichkeitsverbrcchen.
Der Zahnarzt B . von Eltville  ist vor längerer

Zeit wegen einer ganzen Anzahl von SittlichkeitSver-
brechen, die er mit ihn konsultierendenjungen Mädchen
verübt habe, in Untersuchungshaftgenommen und fet -
Antrag, ihn gegen Kaution auf freien Fuß zu setzen, ab
gelehnt worden. Gestern wurde er wegen Sittlichkeits-
Vergehens nnd tätlicher Beleidigung in vier Fällen zu
1 Jahr 8 Monaten Gefängnis als Gesamtstrafe verurteilt.

DsNtscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblattS ".

— Berlin , 7. November.
Am Bundesratstisch: Staatssekretär v. Bethmann-

Hollweg nnd UnterstaatssekrctärWermuth.
Der Präsident eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

18 Min . und teilt mit, daß der Entwurf des Besolönngs-
gesetzeS eingegangen sei.

Zur -ersten Lesung steht
der Entwurf des Weingcsctzes.

Staatssekretär v. Bethmann-HoAwcg führt aus:
Wir haben, um den berechtigten Wünschen des
Winzerstandes,  der bei den immer steigenden
Produktionskosten  im Kampfe mit immer neueir
Schädlingen und Krankheiten teilweise in eine bedroh¬
liche Lage geraten ist, zu entsprechen, uns nur mit einer
Novelle begnügen zu müssen geglaubt, weil es dann un¬
möglich gewesen wäre, im Anschluß an das Nahrungs-
mittelgesetz die Materie so auszubanen, wie es dem Be¬
dürfnisse entspricht.
Es ist ei« offenes Geheimnis, daß lange nicht so viel
produziert wird, wie unter dem Ngmen „Mosel"- nnd

„Rheinwein" hernmläitft.
Die Weinindnstrie denkt sich kaum ettvas dabei, und man
weiß nicht, wo die Reellität aufhört und der Betrug an¬
fängt. Soll das Geschäft reell  bleiben , so muß das
Weinprodükt so bezeichnet werden, daß eine Verwechslung
unmöglich ist. Ich habe dabei auch die unlautere Kon¬
kurrenz im Auge, die dem deutschen Rotwein durch den
Rot-Weitz-Vcrschnitt gemacht wird. Hiergegen den
Deklarationszwang cinzuführen, verbot die Rücksicht ans
die Handelsverträge. Wir konnten uns nicht dem Ver¬
dacht aussetzen, als wollten wir die Vergünstigungen,

>die andere Staaten genießen, durch einen Akt der inneren



&eite  V. Sonntag , 8 . November 1908.

Gesetzgebung illusorisch machen. Der Zweck, den deut¬
schen Weinbau vor unlauterer Konkurrenz zu behüten,
wird auch Lurch den Entwurf erreicht, weil derselbe ver¬
hütet , daß der Not-Weiß-Verschnitt unter falscher Flagge
segelt. Eine besondere Bedeutung besitzen die Vorschrif¬
ten über die Zuckerung.  Sie dürfen sich nur darauf
erstrecken, das Erzeugnis geringerer Jahre für den Ver¬
kehr brauchbar zu machen. Hier liegt eine Berechtigung
vor, aber auch ihr Matz. Für die Vorschriften über die
Kontrolle könne das Gesetz nur allgemeine Grundlagen
und Mindestforderungen festlegen. Die Ausübung der
Kontrolle bleibt Sache der Landesregierungen . Den
Gedanken,

Reichskontrollcura
auzustellen, müsse er entschieden abw eisen,  um nicht
in die Verwaltungstätigkeit der Landesbehörden einzu-
greifen.

Abg. Naumann sZeutr .) erklärt : Meine Partei steht
dem Entwurf sympathisch gegenüber, doch halten wir noch
einige Abänderungen für wünschenswert . So bedauernmir

die Nichteinführuug des Deklarationszwanges.
Gegen die vom Entwurf geforderte Zückerungsgrenze
von Vs  halten die Moselbauern % durchaus für not¬
wendig. Sie würden bei der Zeitbeschränkung den 31. 12
für richtiger halten als den 81. 1. Die Zulässigkeit des
Znckerznsatzeszur Umgärung des kranken Weines wird
dazu führen , möglichst viele Weine krank zu machen. Die
Strafbestimmungen könnten auch verschärft werden . Der
Redner schlägt dann im Aufträge seiner Partei die Mer-
weisnng au eine Kommission von 28 Mitgliedern vor.

Abg. Nösickc(kons.) billigt den Entwurf im Namen
der Mehrheit seiner Freunde , während die Minderheit
rn einigen Punkten Bedenken habe.

Abg. Blankenhorn lnatl .) erklärt : Wenn der Ent¬
wurf sagt, gezuckert werden darf bei ungenügender Reife
der Trauben , so ist das ein schwer zu umgehender Aus¬
druck. Vielleicht könnte man die Fassung erwägen:
Weine, die der Verbesserung bedürfen . Wegen örtlicher
Beschränkung der Erlaubnis des Zuckerns müssen die
Weinbaugebiete möglichst grost gewählt werden. So kann
z. B . das ganze Südwestbentschlaild zu einem Wcinbau-
gebiet gemacht werden.

Abg. Dr . David (Soz .) erklärt : Maßgebend für uns
ist der Schutz der Konsumenten

4tt&die Bekämpfung des Betrugs . Wir müssen prüfen,
ob nicht unnötige Verschärfungen in der Novelle eui-
Halten ftni), namentlich gegenüber dem Etikettenschwindel.
Nicht richtig ist die Ausnahme des Haustrunks.

Abg. Hormann (freist Vp.) : Die kleinen Produzenten
und Händler sind mit der Vorlage unzufrieden . Die
Handelskammer Mainz verwarf sie entschieden. Die
Vorrage mag sehr gut sein, für die großen Weingntsbe-
srtzer wird sie aber nachteilig werden. Ju der Festsetzung
der Zuckerungsgrenze auf V3 liegt ein bedenklicher
Jehl, --r-

Die Etiketticrungsfragc
»ist der wundeste Punkt der ganzen Vorlage . Beim
Weinhändler würde schon durch die Arbeiter eine
Kontrolle geübt, die unlauteren Manipulationen bald
ans die Spur kämen.

Abg. Höffel (Reichsp.) : Ich konstatiere mit Genug¬
tuung , daß sämtliche Parteien außer der des Vorredners
die Vorlage gebilligt haben. Die Mehrheit meiner
Freunde tritt für eine einheitliche Kontrolle , sowohl für
Keller- wie Buchkoulrolle, ein.

Abg. Staufser lWirisch. Bg.) : Auch der Haustrunk
muß deklariert und ebenfalls einer scharfen Kontrolle
unterliegen . Das Hauptgewicht legen wir auf

eine lückenlose Kontrolle im ganzen Deutschen Reich.
Wir wünschen eine Beschleunigung des Gesetzentwurfes
damrt der Entwurf noch auf die diesjährige Ernte Be -ruagaben kann.
m Dr- Naumann (freit. Vg.) erklärt, in sehr vielen
Gebieten der Fertigfabrikation bestehe eine Bewegung
bezüglich der Echtheits- und Qualitätsfrage.

Abg. Wetterls (Elf .) erklärt , die Fassung öcS Ent¬
wurfs scheine auf die nicht ganz einwandfreien G r osi-
h a n Sl e r Angeschnitten zu sein. Da Elsaß % der gan¬
zen Weinproduktion Deutschlands liefere, müßten auch
dessen Wünsche berücksichtigt werden. J

Abg. Freiherr o. Wolfs-Metternich (Zcntr .) beurteilt
den Entwurf im allgemeinen lymvathisch.

Abg. Freiherr Heyl v. Herrnsheim '(nat .-lib.) steht
dem Entwurf ebenfalls sympathisch  gegenüber Er
weist den Vorwurf , die Weinsteuer sei eine norddeutscheErfindung , zurück.
. Hieraus wird die Fortsetzung vertagt auf Montag
v Uhr. Außerdem Markthandel mit Schlachtvieh und
Armennnterstützungsgesetz.

Schluß 4 Uhr.

fpfeölmj &niei : TKglrlKM. Morgen -Ausgabe , 1. Blatt. Nr . 525.

Fetzte Nachrichten.
Die Fahrt des Kronprinzen mit dem Grafen Zeppelin.

Wer die schon in der Abend-Ausgabe berichtete
gestrige, wieder glänzend verlaufene Fahrt des
„Zeppelin I" berichtet der Draht weiter:

Donancschingen, 7. November. (Eigener Draht¬
bericht.) Nachdem der Kaiser mit dem Fürsten von
Fürstend erg mir Schloß angekommen war und nochmals
mit dem Kronprinzen Grüße ausgetauscht hatte , um¬
kreiste  das Lust schiss das Schluß und schlug dann
den Weg zum Boden fee ein. Es entschwand um
8,20 Uhr den Blicken.

Donaneschinge«, 7. November . (Eigener Draht¬
bericht.) Der Kronprinz war auf der vorderen
Gondel des Schiffes . Er warf einen Brief  an seinen

Vater  herunter . Der Kaiser und
der Fürst von Fürstenberg nahmen aus der Schloß-
t erraff  e Aufstellung und sahen von dort den Manö¬
vern des Luftschiffes zu, bis dieses wieder zurück-
führ.

Der Kaiser -u Donaneschingen.
Donaneschinge«, 7. November . (Eigener Draht-

ocricht.,<Zum Empfange des Kaisers  ist Donau-
eschingen reich beflaggt . Das Wetter ist kalt, Mer sehr
schön. Das Gefolge des Kaisers während seines Hiesigen
AüfenlHalltes besteht u. >a. ans folgenden Herren : Hos-
Marschall Graf Zvdlitz, Generalaidjutant Generaloberst
v.̂ Plessen, den Flügeladjutanten Oberst Freiherr von
Warschall und Major Freiherr v. Senden , Leibarzt Dr.
N-coner, Generalaüjutant Graf Hülsen -Haseler und Ge¬
sandter Freiherr v. Jenisch.

Die Hofkreise und das Kaiser-Interview
K. Berlin , 7. November. Wie Ihr Korrespondent

ersahrl , ist die Aufregung über die Veröffentlichung des
„^.aily Telegraph " in Ho skr eisen  nicht gering ge¬
wesen. DieKaiseri n und der Kronprinz,  die
das leicht aufwallende Temperament des Kaisers kennen,
fuhren , als sie am nächsten Tage die Preß stimmen
lai,en, zirm Fürsten Bülaw , da der Kaiser erklärte , daß
er den Artikel dem Kanzler mitgeteilt hätte . Sie sagten
dem Fürsten , ob er -den Artikel gelesen und ob er wohl
so schädlich wirken würde , wie das in den Zeitungen
stunde. Fürst Bülvw , der glaubte,  der Artikel
harre üe-ur §5uA'märti §sn Amt >g a r n t cf) t vor-
g c legen, ließ sofort beim Amt Nachfragen, erklärte
aoer zugleich, daß er die Veröffentlichung für einen
schweren Fehler halte und schüttete zugleich sein Herz
aus . Dse Kaiserin und der Kronprinz haben dann die
Au-stassnng des Kanzlers Sem Kaiser  witgetcilt.
Der Kaiser war anfangs Wer das Versehen km Aus¬
wärtigen Amt j e h r u n g e h a l t e n. Aber die Kaiserin
uita der Kronprinz haben vermittelt . Sic haben dann
auch dafür gesorgt, daß der Kaiser über die Stimmung
rm Volk, soweit sie in der Presse zum Ausdruck kommt,
aufgeklärt worden ist.

Die unbegneme Kritik.
Frankfurt , 7. November. Wie der „Franks . Ztg ."

gömelber wirb , hat der Eiscubachnminister bas weitere
Auflegen der „Z u f u n s i" aus allen V a h n y ö f e n der
prenßtsch-hessilschen Gemeinschaft verboten,  und zwar
telegraphisch.  Heute früh waren bereits alle
Exemplare von den Bahnhofsünchhändlerstünden ent-
feritk. -- Es liegt nahe, die Ursache des diesmaligen Ver¬
botes in dem Kaliserartikel (siehe rm politischen Teil ) zu
suchen.

Tie hessischen Landtagswahleu.
^ r7-k' 7 . November. Hier wurden gewählt:
^ustrzrat Br . S-chmitt und Dr . Pagenstecher.
, r 'Y1?. Oppenheim , 7 . November . Bei der Wahl zürn
i)C]]t}u)en öartMajj wuvde I)tct Dr . Winklev gewählt.

. Tarmstadt , 9tovember. Hier wurden die
bisherigen , Landtagsabgeordneten Br . Osann und
Dl Glciessing (beide nationalliberal ) einstimmigwredergewaylt.

wb . Erbach (Odenwald ), 7. November. Im hessi-
scheu Landtagswahlbezirk Erbach-Michelstadt war der
ozraldemokraiische Kandidat Hasenzahl -Erbach, der

1-l Wahlinanner durchgebracht hatte , im letzten Augen-
bllck zuaunsten ves freisinnigen RechtsanivaltsWindisch
m Michelstadt zuruckgetreten. Letzterer erhielt jedoch
rt 1' r stimmen , während der bisherige national-
liberale Abgeordnete Lang mit 24 Stimmen gewähltwurde . '

wb . Gießen , 7. November. Bei der heutigen Ab-
geordneteuwahl zum hessischen Landtag  wurde

Abgeordnete Geheimer Justizrat Dr.
Gutflersch (frers.) einstimmig gewählt.

Die Minifterkrisis in Österreich.
Wien, 7. November. (Eigener Drahtbericht .) Dem

„Fremdenblatt " zufolge beschloß der heutige Ministerrat
me D e m i s s i o n des gesamten Kabinetts.
Der Ministerpräsident v. B e ck wird im Laufe des Nach¬
mittags dem K a i s e r von den Beschlüssen des Minister-
rats in Kenntnis setzen.

Neue Erdstöße.
wb. Plauen i. Bogtl ., 7. November. Nachdem im

Laufe des gestrigen Nachmittags kleine Erschütterungen
im Eröbebcngcbiet verspürt worden waren , erfolgte um
7 Uhr 42 Min . gestern abend ein ziemlich starker Erdstoß
Ju der Nacht wurden noch eine große Anzahl  Erd-
erschütterungen non geringerer Stärke wahrgenommen
die beiden heftigsten um 1 Uhr 45 Min . und um 1 Uhr
m Min . Gegen Morgen ist cs ruhiger geworden.

Stettin , 7. November. (Eigener Drahtbericht.) Der
Stapellauf des Schnelldampfers „George Washington"
findet nächsten Dienstag aus der Vulkan -Werft statt.

Geltung . Das Geschäft war trotzdem belebter.  Die
v.»uversicht frer Spekulation scheint wenig gehoben zu
Bin . In Banken , namentlich laufende Werte, wurden
zum Teil beträchtliche Kurserhöhnwgen erzielt . Aus
New Work waren besonders fest Baltimore und Ohio,
Die Gewinne im Mont -anmarkt waren bis über 2 Pro-
zent, Elektrizitätsaktien aus Deckungen höher. Die
Kurse konnten sich weiterhin Lei Schwankungen gut be-
hanpten . Tägliches Geld 2%, Prozent . Privaldiskont
2Vs Prozent.

Briefkasten.
rncht zugesichsrt)

D. DaS eigentliche„Blaue Ländchen" ist ein
Einilchgaues nebst einigen benachbarten

Orrichaften, etwa die Gegend von̂ Brawbach, Nastäiien.
und Kemel. Der Name wivö aus ver-

' t - erklärt, nach einer Lesart soll er von den
KsÄu ,DlaufMbern Herkommen,, die dort seit dem 16. Jahr.
hn?j?,Y5lnJvf lBCt£e(l' nach einer anderen Lesart Non der

m i, *'auer‘ tzarbe der Kittel der in jener Gegend
Pnuern, und schließlich wird sogar behaupte:, der

„iCt vielfach  voriommenden
“T c]Vi  Mruckzufuhren. Das „Landegen", das früher mehr

"Plaues Ländchen" genannt wurde,Ml ??. ^ l| e . Breckenheim, Delkenheim, Diedenbergen.
Ä 1, «̂aasiMöaiu , Maffercheim, Medenbach, Nordenstadt»^r verweisen Sie auf die ' um-
'7)le& en  oH eJ tenJ "Kultur - und ortsgeschichtliche Skiz-en

Tchecdor Schüler („Ält-Sichsau" W01.
Cnger/ -(?M .N°ffäU IgK . "^ ^ Lättdchen" von E.

?' C Zu viel ibezaglte Steuer 'wird zurück--
B,taLLet. Wenden Sie sich unter Vorlage des Beschews anie 'L>teuerlas>e, -damit der 8)wÄr-öetraa nI jd eMwiHhon

mVivr - aZ YA fl . “ w ui 'Die Ä)er,kU)lvk ron l,o4
W ^ AZL -ustumfgng darr die Hälfte der Körperlänge
die

"w—V “ ' t'™ “ ,uui uen Angaoen oes rvtretS»
diese schien, auf der Schätzung der

Gebäude. "" **  der Erträgnisse äleichartiger

ManLrsamt Sieboich.

25. Oktober: dem Fabrikarbeiter Johann Rost c. T
W. „ dem Schlosser Willy Kaiser e. T.
oci' " -? clrl  Schmied Eg. Subito. Friedr. Emmeriche. T.
SO " » lerntet 3!$ . « Mtfl Horn e. T
60. „ dem Ausseher Karl Wende e. S.
ZA " dem Tagloqner Andreas Klee e. T.
o’ m ” „ vyn Taglohner Matthäus Jung e. S.
»' -^wember . dem Taglohner Philipp Offermanns e. S-
V " P£m  Aaalohner Wilhelm Heitzenröldere. T.-

» dem Techniker Friedrich Basset e. S.

^ Paul in WiesW .̂ ^ isbrich mit Christiane Lin.
Landtoir̂ K̂ l üeinriehStritter in Biebrich mit Luise Ch«r.

§& iK  Wit dusnnna
Werner in Biebrich mit Kath.

HilfSŝ ner Eeo^ Martin Berthold in Biebrich mit Marie
■, , EüesÄlicßnngen:

B ^finie “ bSeffift W°ft in  Gebrich mit Barbara Christine
rsabrik-arbeiter Heinrich Kcch in Biebrich mit der Witw«
rri  r . Müller, geh. Götz, daselbst
S -raßenbahnschaffner Hermann Gottlob Kops in Biebrichmit Rosa Angelina Weber in Wresöaden. ^ ' ^ ,..ch
31. Oktober:  Hermann Schmawnbach. 4 I.

wb. Würzburg, 7 November.. Aus dem Heimwege von„..̂ üach wurde der kathoniche Psarrer  Vogel von Untcr-
lemach über  fa .l len und mit einem Prügel schwer vcr-
letzt. Er erlltt einen ischadeWruch und eine Gehirnerschütte-
rung. AlsTater kommt,der Bierbrauer Röder aus Zellrngen
berbüßt' hat ^ cmc ^ 'ährige Zuchthausstrafe

fsfffs HMrdeisttirchvichterr.
Berliner Börse.

Berlin , 7. November. (Eigener Drahtbericht .) Die
gestern, wenn auch nur zögernd, in Fluß gekommene
Auswärisbewegnng  konnte -heute bei Eröffnung
des Verkehrs zum Teil recht erhebliche Fortschritte
machen. Bestimmend hierfür war vor allem das weitere
Nachlassen  in der p o l i t i -s che n Spa n n u ng
zwischen Deutschland und Frankreich . Die daraufhin an
den gestrigen Westbürsen eingetretene stramme Haltung
und auch die Festigkeit New Yorks trugen das Ihrige dazu
bei. Insbesondere waren es die Hausse am Metallmarkt
sowie die Rückwirkung, welche man von den gebesserten
amerikanischen Geschüftsaussichten auf die Lage der
heimischen Industrie erwartet . S chi f f a h r t s a kt i e n
lagen fest auf Deckungen. Später jedoch kamen die fort¬
dauernde " mißlichen Berichte über den derzeitigen Stand
des heimischen Eisen- und Kohlen-Großgewerbcs zur

«Aiath eus c/Uüiler .Sekt 'kelterel

. .. Seit 80 Jahr , bewährt SS--. Vcpstn
fanre-e.rag<es ä 0,1  bei Magen- u. Verdauungsbeschwerd.
1. 0̂ u. o biu Kroncu-Apothr-e, Berl n, Frvevrichstr.

Salz-
GlnS
1»0.

beseiiigi Lbcrrn'ck'nd
scynel! und sicdcr

DSermcyrrs
8uh l all.Apo!h.,Dwg.«.Varflim.p.St.so Vfg.ll.IMr.

SARG
ßeriin, filtterslr.il

En gxos

Die Msvgcrr -Ausgabe umfaßt 30 Seiten
sowie die Vertaüsbeilagen„Ter Roman" und „ünlerhattcnde
_ _ Blätter" Nr. 26.

Leitung- “is Schulte Born fflrflwT ' '

«erauiwarNicher NedEenr »ir 'i 'olitif und Handel- A
ße -nneton. Sdort und unterh. Teil ^ I , STatäle ? ; für SBiHofen .*
r bididerdt :. für fWafjaiiifcöe Nachricht'-It. Aus der Uingebung und r.-ericktS»
saa, : H. Diefenbach : sur. "'s Anzeigen >.nd Rcklauil-»' tz. Dornauf-amtlich in LLiesbaden.
Druck und Verlag derL. ScheUendcrgzchcn Hof-Buchdruckereim Wierbadc».



9areh Isis grossen freisrüekgang haben wir
alle Waren bedeutend herabgesetzt

ausserdem gewähren wir, am unserer werten Kundschaft ganz besondere Vorteile zn Meten, in unserer

BaumwoIIwaren - Abteilung

arx
Kirchgasse 31, Ecke Friedrichstrasse. L7»



Extra starke , 110 cna breite Cheviots,
für

Schulkleidchen und Turnanzüge
besonders geeignet , halte ich in grosser Auswahl

per .Meter fs5 © , i »75 ä LNF , Z »2F vorrätig.

© . Ifi. Lngenbnhl , I472

Slfenleiis-, SetiUpatt-,
gelluloM- M SbenliotearKi

sowie alle

Lm'slis-AriikÄ in ZWsr
auch

komplette Biirsten -Garnituren , Nageletuis
in den verschiedensten Zusammenstellungen

findet man in grösster Auswahl
zu den SV billissten Preisen bei

Fabrik feiner Parfümerien,
Lager amerikanischer , deutscher , englischer

und französischer Spezialitäten
Wiesbaden , Frankfurt a . M.,

Wilhelmstr . 30, Fernspr. 8007. Kaisersir. 1.

Versand gegen MnaHme. Illustrierter Katiog Kostenlos,

Veite 8. Sonntag , 8 . November 1968. MesvsDeAeN TkrsblktL Morgen -Ausgabe , 1» Blatt. Nr . 328.

liiielileütsciie GreditDaM Filiale Wiesiiaden
(Aktienkapital 54 Millionen Rflark), i0S2

Fsierinchstrasse§. * Telefon Mo. 68.
Weitere Niederlassungen in Frankfurt aM , Berlin-

Nürnberg , Fürth , Giessen u. Essen a/Ruhr.

Stahlkammer mit Safes-Einrichtuna.

Hein Russen ! — SCeiss Blaken!
Ruhiges weisses Licht!

= Spiritus- —
GliihlicSitbrenner

Bewährtester Spiritusbrenner!
: : Tausende im Gebrauch ! : :

===== Umänderung =
alter Petroleumlampen.

Erteil Steptian
Kleine Burgstrasse . : : Ecke Häfnergasse.

Aussteuer -Magazin für Haus- und Küchengeräte.
iv 162

Fabrikmarke

Elefant

Sonder-Fabrikate:

„Riquelta“
feinste

Fondant - Speise - Schokolade.

Deutsche
iVülchschokolade

mit frischer Milch.

Allerfeinste
F

von köstlichem Geschmack.

Anerkannt sehr leistungsfähig
ist die WeltfLrma BRILLAKT

EÄBR1K-MAKK.

StahlwareDfatriko. VersandhausI. Hanges. — Versand direkt an Private.
Billiges Ausnahme-Angebot! So lange der Vorrat reicht.

statt
Marli l . SO,

nur •7ÖPCper
Stück«

Das scirte, Meiste raä grasiarüpte für ita¥eitacltslam
Neues *« verbesserte Konstruktion.

Kur JHLerbst - Malaojni
empfehle:Herren- n.Knaben-Hiite 11.-liitzen

in nur guten Qualitäten zu billigsten Preisen.

. Lina Herin?, Witwe,
vorm. Carl Brasres *, 1808

1 © tüllembogena -asse 10. _

{xj Ringfreie Kohlen. ^
©floriere bei Abnahme von 10 Ztr . gegen Barzahlung franko Aufbewahrungsraum:

fl» Etulir »-fcuaskohl >>n I u. II , griesfrei , per Ztr . ML . fl. *®*-,
fi » «Io . III „ „ „ ,, * ••* * ,

ferner SKiform - B5ril ««*tta , Aut !«raeitl . nlilen und Ilnlon - Brihetts
zu billigsten Preisen . Prompte und reelle Bedienung , tadellose Aufbei eitung.

•faHmstrasse 15t,
Part.“""'."Tr Waldemar Hinze,

ftninln  Zusendungfranko un »d

Abbildung za. 1Jn der na ürlichen Grösse.

Verstand unter Nachnahme oder gegen Vor¬
auszahlung des Betrages.

®r» r » rstä !*SCSl«*iB»!
Ni ohtgefs 11ende Waren tauschen wir bereit¬

willigst um oder zahlen Betrag zurück.

und verwaren , unrat , -roriemuiinaits »in «»«« »
Lederwaren , Bürstenwaren , Haarscbmurk , Seifen und
Parfüms , uützJb -hf. Bücher , Pfei 'ea , / ijanen , Musik-- i . - I,' d nllr.il Oll•1iShKO!ITV»-.

V

Umsonst und portofrei
ohn <‘ Maafswaag , versenden wirawf i*nacli

an jedermann unseren neuesten illustrierten
WeihiiachtS ' Praclitkatalos :,

za . SOtMt Gpfea «tän <le enthaltend , und zwar:
Beste Solinger Stahlwaren aller A t , Rasierutensiiien,
Hi.arsc 'seermaschinen , Haus - u. Küchengeräte , Gar en-
gesiite , Werkzeuge all r Art , Waffen und .Jagdartikel,
Fahrräder , Fahrr . dzub -hör und Sportartikel , Optisch*
Waren , Luxus - und Gesehenkartiicel , Uhrketten , Gold-
und Silber waren . Uhre Portemonnaies und andere
1.
Parti , ,
Instrumente, Kinders, ieiwaren aller Art, Chfietba um¬
ständet , Christbaumsehmuck und viele andere Artikel
in grösster Auswahl.
09er W eltruf unserer Firma bürgt dafür , dass
nur elegante , gediegene und preiswürdige Ware zum

Versand kommt.
Usher 8000 iahen.,s Anerkennungsschreiben bestätigen G te und Qualität unserer Waren

So s hreibt Herr Bonn unaufgefordert : „Ich teile Ihnen mit,
dass die Is zt „ Sendui g im Werte von 16 Mk. überhaupt sämt¬
liche bisher erhaltenen aehen zu meiner uni meiner Freunde
vollsten Zu :ri d nheit aasgeiallen sind . Die Waren sind nicht
teuer , aber dennoch gut und sauber gearbeitet Ich werde mich
bei Bedarf weiter an Ihre Firma wenden .“ (ge*.) Peter B-nn,

FtBRiK-MARXH. Bei grösseren Sammel - Aufträgsn Extra - Vergünstigungen.

No.mio

pro

BEILLAST

p *-r
Stück.

I» r
StJäcäi.

— — Gesetzlich geschützt . — —

Christbattmspifze mit glsebenplänt
in schöner , neuer Aufmachung mit drei

vergoldetes Engeln and Stern von Bethlehem.
Heber dem Stern eine schöne buntfarbige Metallschleife

mit Aufschrift:
„Ehre sei <*otfc in der Hohe “,

ferner ein Wolkengebilde mit dem En r̂el^rußs:
„Friede auf Erden und den
Keuschen ein Molgefallen “.

Solide Ausführung . Lange Jahre zu gebrauchen.
Garantie für tadelloses Funktionieren.
Versagen vollständig ausgeschlossen.

W. 6(1110  Ä .ÄS nur 70  Pf.
Bei 10  Stück i nur 60  Pf.
Bei 15  Stück "iS 1'

noch ein schwebender rrvctfic
« Iiristbac . in - Rilngrel 1 C&  HÄ zugegeben.
Nach An ünden her Kerzen setzen sich die drei mit Engel¬

figuren a geprägten Flügel rädohen , durch Lichtwärme get leben,
in Bewegung , wobei die von den Engeln gehaltenen Stahlklör .pel
an die drei in verschiedenen Tönen abgestinimten Silb rstahl-
glocken ansrhlagen und dadurch en teb ' rlicU -liatmoni.
seli « «, wie ans her fl- eroe rrtifneiKiea «LJEo E«s>n-
5reSii ?jt hervorrufen , welches eine weil ««- volle S*Vnt-
Rtiiniimng hervorhringt . (B. Z. 3 5261) F17

Unser t lirint bwuhagel &ute „ flüa .brsell “ kann ou.-b
als TTsscIsaeliitite benutzt werden und funktioniert selbst¬
tätig , wenn a «af «lew laeissfu Ofen gestellt.

Dampfmaschine mit Spirituslieiznng.
ältestes Siplirmlttel * «ir ^' rläit-
ti -ruug inotirrner iKascliimen-
I. osnstr .sOtlo »» »ä. der %'i irlioa « "
«Ist  SS» mg »! !«rsäft . Soli «! fjr ' !; int
und technisch srenaii » eurbeitct.
tadellos fginktionier -.-nd und

ilnrcli das nsi *je-
braclite SielierlBeits-

veuti ! voll-
ständig

W«*fal »rlo *.
cm lang,

cm breit,
19 »cm

hoch.

Liegender Messingkessel mit Sicherheits-
\ent 1 u. Dampfpfeile aut blau poliert -m

Stahlblech reeband , Messingzylinder und Regulato
a f mauerartig geprägtem und lackiertem Sockel.
Las Ganze montiert auf poliertem Holzfundament mit
Gebrauchs - Anweisung | | J- •, tr ;n

ILLANT
F4HR1K-MMSIE.



dorcf] die „Billigkeit“ von Nachahmungen, die mit hochtönenden
Worten angepriesen Werden, aller bei weitem nicht an das
Original-MAGGI heranreichen.

ian verlange deshalb stets
ww  i fiif

das allem echte MÄlfill

Ueppige Büste,
r  schöne volle fförperfornt

durch Wusettnrrhrpitlvcr
„Hrazinol " . ^

V Garantiert unschädlich: in
sä kurzer Zeit geradezu übcr-
Wraschende Erfolge. ärztlicher¬

seits empf. Machen Sie einen letzten Ver¬
such: eS wird Ihnen nicht leid tun Kart.
2M . , 3 Kart, zur Kur ersorderl. » M.
Bort .extr. DiSkr.Bers.Apot.K .fflSHct
ffiCfSin » 13. .'sor ndorferür. 9.  FISi

VcrtanfsstoIIen-Sateefe
durch

8. iteeilj
Berleburg, j

Nr. S2S.

Morgen-ArrSgabe.
L. Blatt.

Virsbaöentr Ta
Gmmrag,

8 . November 1908.
SG. Jahrgang.

Aas Feben Mischen Himmel und Grde.
Kühner als öie waghalsigsten Bergsteiger sind Sie

Arbeiter , die öie Wolkenkratzer der ameri-
ka Nischen Städte errichten.  Viel hundert Fuß
über dem Boden klettern sic auf Trägern von kaum
zwei Fuß Breite , wo der geringste Fehltritt den sicheren
Tod bedeutet . Da steht der Arbeiter im zwanzigsten
Stock des Stahlgerippes, - aufmerksam blickt er in die
Tiefe , aus der ein neuer Träger emporgewunden wird,
den er befestigen fäll ; fünf Minuten dauert es , bis der
gewaltige Träger in seiner Höhe angelangt ist) er ver¬
ständigt das Maschinenpersonal am Erdboden durch ein
schrilles Signal , bann wagt er mit großer Kaltblütigkeit
den Sprung auf den schwebenden Träger)
ein paar Sekunden wird er mit emporgewunden , dann
gibt er das Haltesignal , und nun kriecht er auf dem
schwankenden Träger entlang ; er zieht gewaltige Kram¬
pen aus seinem Gürtel , mit denen provisorisch der
Träger an den Nietlöchern festgehakt wird ; dann kriecht
er an das andere Ende , und nun liegt der neue Träger
einigermaßen fest zwischen den senkrechten Stützen . Ein
neues Signal schrillt , dann beginnt die Arbeit der
Nieter . Sie ist noch gefährlicher . Das dünne Holzgerüst,
auf dem sie arbeiten , ist nur zwei bis drei Fuß breit.
In weiter Herne von ihnen macht ein Arbeiter im
Gebläsetisch den Nietbolzen glühend ) dann ergreift er
ihn mit der langen Zange , gibt dem Nieter , der ihn,
weit entfernt von ihm , einsetzen soll , ein Zeichen , schwingt
die Zange im Krerse durch die Luft , und dann saust das
glühende Eisen auf den Nieter zu . Jetzt heißt cs anf-
passen ; er muß das glühende Eisen mit einem kleinen
Eisenbehälter fangen ; er darf nicht schreckhaft zurück-
weichen , sonst stürzt er in die Tiefe . Es kommt wohl
vor , daß der Nieter , wenn der Mann am Gebläsetisch
schon die Zange im Kreise schwingt , noch nicht bereit ist.
Dann hebt er als Warnungszeichen die Hand hoch, und
der andere muß alle seine Sinne beisammen haben . Wie
auf Verabredung läßt er den glühenden Bolzen senk¬
recht in öie Luft steigen und hat so öie Gefahr von dem
anderen abgcwendet.

Das Leben zwischen Himmel und Erde hat für die,
die es zu ihrem Beruf wählen , einen eigenen Reiz , der
vielleicht psychologisch der Freude des Akrobaten an
seiner halsbrecherischen Arbeit ähnelt . Die Männer , die
hier arbeiten , müssen Nerven von Stahl haben und kalt¬
blütig sein ; jeder muH wissen , daß er sich auf den anderen
unbedingt verlassen kann . Daß dies wirklich der Fall
ist, zeigt ein Vorfall , den ein Augenzeuge im „Every-
bodys Magazine " schildert . Ungefähr 25 Stockwerke
über der Straße arbeitete ein Dutzend Männer an dem
riesigen Steinring , der die Uhr aufnehmen sollte , auf
einem hängenden Gerüst . An ihnen vorbei und über
sie hinweg wurde neues Baumaterial aufgcwundcn.
Plötzlich verfingen sich  z w e i K a b e l,  und da
dieser Zwischenfall von unten nicht bemerkt werden
konnte , arbeitete die Windemaschine weiter ; die Kabel
rieben sich aneinander und mutzten sich durchscheuern.

Dann mutzten alle Arbeiter samt ihrem Gerüst von öem
fallenden Träger mit in die Tiefe gerissen werden . Einer
aber merkte es ; er gab kaltblütig ein Warnungssignal,
und noch rechtzeitig konnten alle tm Sprung das feste
Stahlrahmenwerk erreichen . Gerade als der letzte in
Sicherheit war , riß das Kabel , der Träger stürzte auf
die Plattform und ritz diese in die Tiefe . Natürlich
priesen die Zeitungen alle den einen , der alle zwölf
gerettet hatte , wegen seiner Geistesgegenwart als einen
Helden . Der aber wußte , genau wie seine Genossen , mit
diesem Lob nichts anzufangen . Er hatte nur , wie jeder
andere es auch getan hätte , seine Pflicht getan.

Sportliche ReüZrsrchl.
Auf den wenigen deutschen Rennbahnen , die ihren

Betrieb nicht schon vor längerer Zeit eingestellt haben,
werden eben die letzten Gefechte im Hindernis - und
Trabersport zum Austrag gebracht . K a r l s h o r st hatte
am Donnerstag noch einen Renntag , dem noch zwei
wettere folgen . Das zwetselhaste 'Wetter , der morgens
oft noch gefrorene Boden wirken natürlich auf den
Besuch der Rennen , die auch keine besonders wichtigen
Entscheidungen mehr bringen , aber trotzdem stets eine
stattliche Reihe Pferde am Start versammeln . Am
Donnerstag stand als bedentendste Nummer das
Hubertus-Jagd -Rennen aus dem Programm, ein Herren-
Reiten über 5000 Meter . Das mit 6000 M . dotierte
Nennen und den Ehrenpreis gewann Lt . v. Sydow ans
„Graf Kanitz " , „Tu mir nix ". ^ t r .r .

Die Umsätze , die bei uns am Totalrsator erzielt
werden , sind winzig gegen die , die andere , z. B . die
französischen Rennbahnen alljährlich erzielen . Wie eng
verknüpft aber Wetten und Reitsport sind , zeigte sich
in diesem Jahre in Amerika , das es ja in jedem Sport
der Mutter Europa zuvortun will , und wo auch die
Wetterei zu jedem sportlichen Wettkampf unbedingt öazn-
gehört . Der gegenwärtige Gouverneur des Staates
New York hat nun mit äußerster Strenge ein Gesetz
durchgeftlhrt, nach dem das Wetten auf den Rennplätzen
verboten ist. Die Folge 'davon ist, daß der einst so
blühende Rennfport in New York wie auch im ganzen
östlichen Teil der Bereinigten Staaten schwer darnicder-
liegt . Kein Mensch besucht mehr die Rennplätze , da sie
ihren Sauptanzichungspunkt verloren haben . Da , wo
früher 20 000, 80 000 Zuschauer den Rennen beiwohnten,
kann man jetzt mit aller Mühe nicht mehr den zehnten
Teil zusammenzahlen , und an den Stätten früherer
Sporttriumphe herrscht selbst bei aufregenden Kämpfen
eine solch trübe Stimmung , daß diese kaum wiedorzu-
erkennen sind. Die Folgen lassen nicht aus sich warten,
einige Bahnen mußten schon für immer schließen , und
einige der bedeutendsten amerikanischen Rennstallbesitzer
haben den Beschluß gefaßt , gleich A. K. Banderbilt ihre
Ställe nach Frankreich zu verlegen . Heute haben eine
Anzahl deutscher Pferde in Österreich ein Engagement
zu erfüllen . Die Große Pardubitzer Steeple -Chase
kommt in Pardubitz zur Entscheidung . Das mit 20 000

Kronen dotierte , über 6400 Meter führende Rennen
wurde im vorigen Jahre von einem deutschen Pferd ge¬
wonnen , was die deutschen Ställe in diesem Jahre noch
besonders ermutigt haben wird , denn die deutschen Pferde
befinden sich heute sogar in der Mehrzahl.

Die H ock e y ma n n scha f t, die Deutschland bei
den Londoner olympischen Spielen vertrat , der Uhlen-
horster Hockeyklub, ist schon im ersten Kampf gegen
Schottland mit 4 : 0 geschlagen worden , gewann aber
dann ein Freundschaftsspiel gegen die französische Mann¬
schaft mit 1 : 0. Die goldenen Medaillen sicherten sich
wieder die Engländer , die im Schlutzkampf Irland mit
8 : 1 schlugen.

Glücklicher als im Hockeyspicl waren Deutsche in den
olympischen Eislauskonkurrenzen,  bei
denen die Münchener Fräulein Hüüler -Herr Burger für
ihren Sieg im Kunstlaufen für Paare ^die goldenen
Olympramedaillen erhielten . Salchow -Stockholm ', der
oftmalige Weltmeister , blieb auch Hier wieder im Kunst¬
laufen Sieger , während Mrs . Syers das Dameu -Kunst«
lausen gewann . Unmittelbar an das olympische Meeting
schloß sich das internationale Eiswettlaufen des Berliner
Schlittschuhklubs in dem neu eröffneten Berliner Eis¬
palast . Die meisten der Konkurrenten , die in London
um die Preise gestritten hatten , hatten sich auch hier
wieder eingefunden . Die Verteilung der Preise wird
daher auch nicht viel von der dortigen abweichen . Ganz
besonders interessant wurde die Veranstaltung durch die
Wettkämpfe , öie allabendlich im E i s h o cke y s pi e l
ausgetragen wurden . Drei deutsche, eine englische und
eine französische Mannschaft beteiligten sich daran . Man
hatte im allgemeinen den Eindruck , daß unsere Spieler
von den Franzosen und besonders den Engländern noch
mancherlei lernen können.

Die erste Runde um den Pokal des deutschen Kron¬
prinzen , den dieser dem Deutschen Fußballbuno gestiftet
hat , endete mit einem Sieg der Mitteldeutschen Mann¬
schaft mit 2 : 0 über die Westdeutsche und dem Sieg der
Norddeutschen über die Süddeutsche mit 5 : 2. Nament¬
lich das letzte Resultat wird bei dem hohen Stand des
Süddeutschen Fußballsports Befremden erregen , cs ^ist
aber der sehr schwachen Mannschaft , die der Süddeutsche
Verband ausgestellt hatte , entsprechend . Wären tatsäch¬
lich die besten Spieler Süddeutschlands nach Leipzig ge¬
fahren , so hätten sie sicher ein weit besseres Resultat mit
nach Hause gebracht.

Die Ligaspiele im Nordkreis beenden heute die erste
Runde . In dem einen Bezirk steht der Fußballsvort-
verein Frankfurt , im anderen der Sportverein Wies¬
baden ht Gemeinschaft mit ihrem Bezwinger , der Frank¬
furter ,>Britannia " an der Spitze . Wenn unsere Wies¬
badener Mannschaft nicht locker läßt , so hat sie große Aus¬
sichten, in diesem Jahre wenigstens die Bezirksrneister-
schaft zu machen . Dazu muß sie aber vor allem ihren
stärksten Rivalen Hanau 93 noch einmal schlagen , was
ihr , nach ihrem guten Spiel am letzten Sonntag zu ur¬
teilen , wohl gelingen sollte . Lob.

Eirir.'PwaienBEI
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Darmstädter Möbel sind tonangebend

Wer sich überzeugen will, daß man auch für billigen Preis oleganto Wohnungs-Einrichtungen in aparten Formen kaufen kann , der
beachte unsere Ausstellungen im Hauptansstellungshause ' HeidelbergentriM »e LDA.

Trotz der grundgediegenen Ausführung und hocheleganten Formen kosten ausgestellte Einrichtungen , bestehend aus:

Speise-, Herrn- oder Wohnzimmer, Schlafzimmer und Küche
zusammen Mt . 18 ^ ^ . -

Aehnliche Zusammenstellungen einschließlich Salon zu .VSEi., S “ S, ».—. 3335 .—, 3S » ®.—, 4560 .—, 5610 .— bis zu den hochelegantesten
sind in unserem Hauptausstallungshause (za. 300 Zimmer) stets lieferfertig ausgestellt.

Wir bemerken daß eine Besichtigung ohne jeden Kaufzwang erbeten und erwünscht ist und sollte niemand eine Einriohtung kaufen,
ohne unser großes Ausstellungshaus , Heidelbergerstraße 129, das i.  Heit unvergleichlich schöne Modelle zu erstaunlich billigen Preisen bietet,
besichtigt zu haben.

BarmsiätHsr Jfiäeifafarik
ßeor * Schwab , Grossli . Mess . E&oft -, HeiaeH »cgaer8tra 5 »e ISO.

«M8WWM— ^EFÜssfes ita &fis der - S§8*am ©l,8©
für komplette Wohnungs -Einrichtungen in allen Preislagen.

I f̂ibrilinlioo *' . £ nsstellnngi >w. fLag-erj -liitMie eiuacltl . BHol®4rocltauus9anl «ig 'en za , 16006 qm BfläclieHi -EisilBalit.
Maiiptaiissteliimgslians und, Fabrik Heidelberserstrasse 129.

Filiale © arinstadt , Rheinstrasse 39, Filiale Frankfurt ' a. M„ Kaiser-Wilhelm-Passage.
3 AiissteiluLMg -sliänser , 3 fLäideu , SO Etasjen.

Hessische Landes/ -Ausstellung Raum 80 , 81 u . 82.
Freie Lieferung . — 40 j übrige Garantie.

Unsere Ausstellungen sind Sonntags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Verbindung zwischen unserem Hauptansstellungshause und den Filialen Rheinstrasse reap, Frankfurt a, M. wird mittelst
Automobil und sicherem Chauffeur hergestellt . F141

TSääilitig -e Vertreter an allen PlHtzen gesucht.
Man verlange Preisliste mit Abbildungen (photogr. Aufnahme der einzelnen Zimmer).

Msw « kSMWn,
Nikolasstraßc 24.

Terrakotta. Alakajler iuiö
Imitation. AolMmes.

Pc AsutlfoeStiaSS,
Bildhauer.

Kibt aucß MrrterrilHL im
VHaöciXt'f’rcn.

JalonpiBB,
sowie

EBparatnren
an denselben

billigst.
K. Blumer
L Sohn,

Dampf-
schreino-ei,

, L/otzneimerstr. öS. Telef. 2)8 ).
jSa arbeiler! und Inneneinrichtungenj;n einfaciist. wie reichst. Ausführung.

GibelZL
Rene Testamente , Gedickte,

Gesang - uns Ervannrrgevüüier,
Untervaltungsschrifteu in einfachen
und eleganten Einbänden, Kalender,
Tpruchkartett, 'Wanvs !>rüche,christl.
Bilder ufh ». zu billigen Preisen zu
haben Emserstratze 3.

Z-WSW

lagdivoslsn.
M <*tz (fer - .?a « lien.
Arbeiiswämmse.

Gute dauerh . Qualitäten.
Grosse Auswahl.

Billige Preise, iss»
Frieda *» Estnes*
Wiesbaden, Neugasse 14,

Disconto -Gesellschaft
Wir empfehlen unsere neue

Wechselstube **  Depositenkasse
in Wiesbaden, Wilhelmstrasse 10 a,

Kirchtier «6o.,& ' Cl
Leipzig :- Sellerhausen,

grösste und renommierteste Spezial-Fabrik von
Sägemaschlneo und

Holzbearbeitungs-Maschinen.
Sieber 1 SOOOO V?» «: b »ne » geliefert,
Chicago 1893: 7 Ehrendiplome, 2 Preismedaillen.

Paris 1900: Grand Prix.
Lüttich 1905 und Mailand 1903: Grand Prix
Ingenicurbnrenu : «: » »sei , Kölnischest)-. 134

Ingenieur 5PanI Srmst . F190

verbunden mit Stahlkammer zur Aufbewahrung von Wertgegenständen und
vermietbaren Schrankfächern (Safes) .

Die ® <ep ®jslteiils ;asse übernimmt die 'Verwahrung 1 iied «!
^ ©HstEsidlige W erwaJtiiHg v ©n Wertpapieren und besorgt
die Vermittlung aller mit der Verwaltung von Kapitalien verbundenen Geschäfte

Sie eröffnet

ppssisraBisfreie Oh @ck - S&6n3 @E3

macht feinen Kaffee!
nOYA« ~ eine  erstklassige Kaffee-Essenz — tmeiitbehrlich als Zusatz zum Kaffee für

JJ wunrs . Feinschmecker, verlange man in allen Kolonialwaren- und Delikatessen-Geschäften.

‘̂ur Gutschrift und Verzinsung selbst kleiner Beträge , über die jederzeit mittelst
Check verfügt werden kann.

Direktion der Disconto-Gesellschaft
_ Frankfurta„M.

Billigste Bezugsquelle für
Iü!l Ludwig Bauer,

Tapeten - Manufaktur
9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.

Keste zu jedem Preis , 117(S
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Raglans, Ulsters,
lote -und

Qnmml' KCantel
in enormer Auswahl.

Hparte Keokeitea.
Anerkannt

billige fraise.

emnei
JCarktslrasse 14.

Tilllstoffe . gestickt, j zu Blusen
, £9

?1

mit passenden Borden,
— Iioelimotiern . -.—

Um diesen Artikel rasch zu räumen,
S > £: SS 88 S R? 1 verkaufe bis XL . Kovemter mitliaisnzBenstofte J 30 %Rabatt.

W . Knssmanl , Rlicinstra» K.Schweizer
Stickerei -Manufaktur

"K3ESS"

sass
mm ‘Wiesbadener <Fff(armor * und FBaumaieriafien=FJndusirie

£J. (&ug. Oesterfing Tlachf)

E3S■■

A A
h

Q) oßf.ehrt erstr . 28. Qründungsjaßr
1861.

rSelepßon 509.

ClKa. - '-Fabrik.I. u// [armorwaren
ßcbnfertigung etter ßDau., . SJ(i)bel« and
GCunstarbeiten in c7T(grmor . , Sranit und
<Syenit. Ollpdernste mascßinelle Gin-
rießtung . Großes jQager in Hlpßmarmor,
sowie in fertigen Straminen, cWascß-
fiseß» etc. Watten , Spülsteinen etc. ßtlber-
naßme der einscßlägigen ‘Reparaturen. 03

II . üßaumaieriaiienftartdiung.
cTpeziaFFZbbteifangfür FFFusfüfirzing von
^Bodenbelägen inc27[psaiß.,fjon. und
-Terrazzoplaßen . Tw andbefcleidungeh
in glasierten Ofjandpfalten . UeRUcR'j (cR
^Vertretung und .Hager in OQalß, Zement,
OOerblendsteinen, Scßwemmsteinen , Gips,
Gips« und Zementdiefen etc. jßRjtSR

A Ä

1327

ÜB
8tl ? Sofa «eichte*tu!

Rückenldnqe 100 Zentimeter.

vett-8ofa„vorma".
Patentiert in allen Knltnrftaaten.

Silverne Medaille Wiesbaden 1!!VF.
Sdiusrechte GirstNU Nlsüitilf,Wiesbaden.

Tagsüber : Schönes Sofa,
des Unchts: Bequemes Aett.
Macht Fremdenziminc « entvehrltch.

Blitzschnell verwanseuiarl

Als Bett aeöffnet!
mwflc «n» ^ enrimerrr » - ftt+jS S »Z St<n*fläd)< 80/195 Zentimeter»
Alleinverkauf für Wiesbaden : gjPwtjftfltH IttSV , Mövel -Favrik , Friedrichstratze 4». w78^

Lager in amerik.Schuhen.
Äu ^ räffo nach Maas. 1435

Eierm * &iic8td « rat , Gr . Burgstr . 4«

ln  reichster Auswahl!
Billigste Preise,

Elsässer Zeagladeii

S. Peiti ! Hachf
Ecke Kleine und Grosse Burnstrasse.

SllCEi
Nähmaschinen

kauft mit
man in diesem
sii mt-
lio en Schild

Lä 'ien, versehen
die sind.

10002

XXKXääXa xxxxxx xxxxxkx xxxxxxx xxxxx
X

Conrad Vuipius7

X
X
X
X
X
X

Bffavktstrasse . Hebe ftengasse.
Hervorragend grosse Auswahl

in

vorgeieiclineten , angefang :enen itnd fertägj -em

Handarbeiten«. Läuferstoffen
bis zum 14. d. M.

O /
© 1456

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
Xxxxxx xxxxxxx xxxxxxx xxxxxx vxxxxxxxx

Fensterrahmen
Gebrüder Barsch

in E chen- und Kiefernholz
offeriere m tadelloser Ausführung zu

billigen Preisen
Fensterra !»men avrik»

, Breiten in Baven» § 94

§IM !Eß € «.
Mähmaschinen Act-Ges.,

Wiesbaden, Heupsse 20.
Eigene Reparatur -Wer gt 'ltte.

fierrawiJnata-
Anzüge und
Lieber Ketzer

nach Matz.
Krabe Au« âtil in- u.

ausländischer Stoffe.
E êgnnie Aus ührung.

Pilltastc Preise.
dir. Fhciisei,

Schneid rmetfier,
Jan » straffe 12 .

Bi!t prüfen Sie Preise
und Qualität.

jusr-
W0LJFMILA1PE

brennt in allen Lagen!
WciFram LampenA.G.Augsburg.
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Möbel ond Innendekoration
Jeasa üleineclio

Telephon 2721 Telephon 2721
W iegbeden,

Schwaibacheretr . 34 36 , EckeWellritzstr.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Salons, Speise-, Herren-, Wohn-
und Schlafzimmern,

sowie
Emzelinöhe] in allen Holz-nM Stilarten

nur prima Qualitäten zu ausserordentlich
bilkgen Preisen.

MW— Iiontur <?! öbel.
Spezialität: Brant-ÄasstaUnagofi*

Reelle Bedienung . Kostenanschläge bereitwilligst.

ga 1825 *

Wiesbadener Depositenkasse
der

sehen Bank.
jetzt Wiiheluisfcr . IS (Ecke Friedrichstr.),

Neubau.
Fernsprecher 164. Fernsprecher 844.

lla ^ pfsEfzs £ £ 31 *821* .
Zweigniederlassungen: ^

Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Leipzig, London, München, Nürnberg.

Kapital und Reserven: MLM Millionen.
Ausfühi uno aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an allen Haupfplätzen der Erde. gS02
Stahl kam rate rs

Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer(Safes) verschiedener
Grössen unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

beiElektrizität1
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Durch dieses Arrausiemcilt biete ich Weiner werten Kundschaft eine
Kansgelegenheit. wie solche bisher noch nicht geboten worden ist.

Arrswahlserwungerr und telephonische Bestellungen von KZ-Pf .-MrLikel können Nicht herüWchtigL werden.
Weschrärrkirrrgen öer GrrcrnLitäterr muß ich mir norkeßcEen , öcrmit
mögtichfl crbl'e Kunöeu öiese enormen WorLeice genießen können

Verkauf so lauge Vorrat.

Kurzwaren.
tü Meter Besenlitze und 2 Rockbunde
10 Meter Wäschebördchcn, 10 Mir . Zwirnspitze

und 10 Dtzo. Perlmutterknöpfe , zusammen
12 Dtzd. Perlmutterknöpfe
12 Dtzd. Druckknöpfe u. 3 Stück Taillcnband
5 Stern schw. Nähseide, 3 Taillcnverschlüsse»

2 Dtzd. Taillenstäbe , 2 P . Schweißblätter
12 Dtzd. Kragenstäbchen, Celluloid, 5—8 Zmtr .,

schwarz, weiß und glashell,
2 Paar Strumpfhalter , gute Qualität,

Spitzen und Stickereien.
Madapolam - u. Cambric -Stickereien , ein oder

2 Coupon, za. 4s4 Meter,
Sinnt » tt. Zwirnspitzen u. Einsätze, Coupon 4%

Meter , nur
Valenciennespitze» u. Einsätze, 10 Mir . Coup.,

nur moderne Muster,
Tüll - und Spachtelstoffe, nur moderne D ^ inS,

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.

etcr

insätzc, Mir ., Coup.,
Zassementriebesätze, 6 Meter , Coupon,
Spachtel- u. Tüll -E ' .

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

T--rikotagen.
Hemden und Hosen für Kinder , gute Qualität,

in allen Größen 95 Pf.
NormÄhcmden und Hosen, wollhaltig , nur 95 Pf.

Kinder -Sweaters , gangbare Farben , in allen
Größen, 95 Pf.

Korsetts.
1 Posten Korsetts , moderne Fasson, guter Sitz,

mit u. ohne Spiralfeder , in all . W-'it ., St . 95 Pf.
fehlerfreie Ware,

4 Stück 95 Pf.
1 Posten elegante Korsettschoner, 2 Stück 95 Pf.

1 Posten Korsettschoner»

Strumpswareu.
1 Paar Danicnstrümpfe » schwarz, englisch lang,

reine Wolle,
2 Paar schwarze Damenstrümpfe
3 Paar Herrensocken, starkfäbig,
2.  Paar Herrensocken
1 Posten Herronsocken, prima Qual ., Paar
Kinperstrümpfe , schwarz, Größe 1—13, 2 Paar

"e, schwarz, Größe 4— 9, 2 P,Kinderstrümpfe, aar

95
95
95
95
95
95
95

Handschuhe.
1 Paar imit . Wildleder -Damen -Handschuhe mit

zwei Druckknöpfen, nur
1 Paar imit . Wildleder -Handschuhe, neueste,

Straßenfarbe , lang,
2 Paar lange Handschuhe, weiß,
8 Paar Damcn -Handschuhc, weiß u. farbig,
2 Paar Damen -Handschuhe m. 2 Druckknöpfen,

95 Pf.
Pf.
Pf.
Pf.

schwarz, weiß und" farbig,
trickhandsch ' . ' u  *Strickhandschuhe, jHiraa Qual, ' weiß u. farbig,

Paar
1 Paar Pulswärmer , schwarz oder weiß,
2 Paar Pulswärmer , schwarz, oder weiß,
Herrcn -Handschuhe, Wildleder , Imitat ., Paar
1 Posten farbig . Glace-Handschuhe für Damen

und Herren , Paar

95 Pf.
95
95
95
95

Pf.P
Pf.

95 Pf.

oo

oo

Mützen.
Knaven -Mützen, Kieler Fasson, mit Schriftcn-

band, Stück
Kinder -Sportmützen , 2 Stück
Knaben -Winter -Sportmützen , gute Qnalit .,
Kinderhäubchen, Tuch, mod. garniert , neues

, Fasson, Stück
DaMen-Modsn.

1 Posten Tüllschleifen» Stück
1 Posten Spachtelpasten Stück
1 Posten Stickereikragen für Kinder , Stück
1 Posten Kinder -Garnituren , Kragen u. Man¬

schetten Garnitur
1 Posten Damcn -Stehkragen mit Rüsche, 2 St.
1 Posten Damcn -Stchumlegkragen , glatt und

gestickt, 3 Stück
1 Posten Damen -Selbstbinder , 3 Stück
1 Posten hocheleganter Spachtelstehkragcn mit

Rüsche, Stück
1 Posten HalScinrciher , neueste Mode, in Crep-

plissee, Tüll und Spitzen , 6, 3 od, 2 St.

95 Pf.i 1
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pst

95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pst

95 Pf.

95 Pf.
1 Posten hocheleganter Damen -Gürtel , schwarz.

Seidensammet , Gummi , gemustert und
glatt , Goldgummi , Goldbrokat usw., St . 95 Pf.

TasÄeuiNcher.
St.

Madeira -Taschentücher, Stück
Linon -Taschentücher mit buntem Rand , 8
Batist -Taschentücher, 6 Stück,
Elegante Hcrren -Taschentücher, 3 Stück
Taschentücher init buntem Rand , Dtzd. nur
Kindcr -Taschentücher, Dtzd. nur
Satintaschentücher für Schürzen u. Matinee,

2 Stück

HsrreN-ArtikeL.
Hosenträger , 1, 2 oder 3 Paar,
Farbige Garnituren , Vorhemd u. Manschetten,

von Zephir oder Cretcmne, ein oder zwei
Garnituren,

Kragen » alle Formen und Weiten , 3 od. 6 St .,
4 Paar Manschetten
Krawatten » verschiedene Fassons, 1, 2 oder 3 St.
3 Stück elegante Selbstbinder , moderne Farben,

zum Aussuchen
Selbstbinder aus Seide , eleg. breites Fasson,1 ober 2 Stück
Kragenschoner, neueste Mode, 1, 2 oder 3 Stück
1 Knaüen -Kragcn mit Lavalier
3 Stück weiße Serbitcnrs , 3 Stück Brufiknöpfe

und 1 Paar Manschettenknöpfe zusammen
Herreu -Mützen, englische Stoffe . 1 oder 2 Stück
1 Stück eleg. Spazierstock mit Perlmutterein¬

lage Stück
Schirme für Damen und Kinder Stück

95 Pf.
95 Pf.I t
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.
95 Pr.
95 Pst
95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pst
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.

Wäsche.
1 farbiger Anstandsrock mit Volant und Feston
1 Paar färb . Beinkleider mit Volant und Feston
1 weißes Damen -Hemd, gerauht Croise,
1 weißes Damcn -Hemd mit Vorder - od. Achsel-

schluß,
1 Stück Damen -Nachtzacke, gerauht Croise, mit

Spitze,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

00

oo

Nicht an Wieververkärrfer.

1 Paar Damen -Beinklcider mit Stickerei nur
1 Paar Damen -Beinkleider » gerauht Crorse,

gebogt und Volant,
1 Stück Biber -Anstandsrock, weiß oder creme.

mit Volant ^ ,
1 Stück Stickerei-Untertaille nnt Banddurchzug

jetzt Stück _ ,
1 Stück Frottiertuch » za. 100X100 Cmtr .,
8 Stück Kopfkissen» gebogt, ,
1 Stück Kopfkissen mit Einsatz und Faltchen

oder gebogt, . . . f ,Kinber -Kopskisscn mit Stickerei - Clunielnsatz
und gebogt, 2 oder 3 Stück,

Kinder -Kopfkissen mit Stickerei -Volant
Kinder -Hemden mit Achsclschluß, 50x55 Cmtr .,

2 Stück
1 Stück weißes wollenes Kinder -Jäckchen und

1 Molton -Nöckchen mit Leibchen zusammen
4 Stück weiße Baumwoll -Kindcr -Jäckchcn
3 Stück clepante Kinder -Lätzche» mit Spitzeoder Stickerei
1 Stück Einschlagdcckc, 1 Wickelband u . 1 Vaby-

Hemd

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.
95 Pr.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.SchürZerr.
1 weiße Zierschürze mit Träger und Stillerer.

Volant
1 Stück farbige Zierschürze mit Trägern , prima

Qualität , mit Volant und Bordüre
1 Stück Hausschürze, prima Siamosen , mit

Volant und Tasche, za. 130 Cmtr . breit,
1 Stück Mädchen-Schürze , Reform - u. Kimono-

Fasson, prima Siamosen , 45—>80 Cmtr .,
Kinder -Schürze» schwarz, Reform , mit Volant

und .farbigem Besatz, 45—80 Cmtr .,
2 Stück Knaben -Schürzen » fort . Größen , beige

mit rot,
1 Stück Knaben -Schürze , beige mit braun,

und großer Zeppelin -Tasche

Tapisserie.
Waschtisch-Garnitur , 5-teilig , gez., waschecht,
Küchen- und Zimmer -Ueberhandtücher mit

Spitze, gez., gestickt und a jour-Vorde
1 Stück Kücheu-Wanbschoner mit rotem oder

blauem Besah,
1 Stück Küchen-Wandschoner, gestickt,
1 Stück Küchen-Garnitur » besteh, aus : Wasser-

Lcitungs -Schoner , Lampen -Putztasche und
Topflappentasche, gcz.,

Tischläufcr , gez., a jour,
Tischläufer , gestickt, ,
Läufer , gez., mit imit . Lcinenfpihe,
Milieu ; mit Einsatz und Spitze
Stück Etamindccke, 60x60 Cmtr .,
St . Brotbeutel und 1 St . Frühstücks-Beutel»

gez,,
iH  Wäschebeutel , gestickt,

Stück Wäschcsack, gez., extra groß,
Stück Klammer -Schürzc , gcz., roter oder

blauer Besatz,
Stück Kissen, gez., oder gestickt,
zweiteilige Bürsten -Taschc mit eingelegter

Schrift , Neuheit.
Stück Bürstcn -Tafche, gcz., und 1 Journal-

Halter , gez., zusammen
Kragen - und Manschettcn -Kasten u. 1 Kra-

watten -Kasten» grau Leinen , gcz., zusammen

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pst

95 Pf.

.95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 3tf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.
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2 Wandteller , verkupfert, .
1 Schaufel und Besen, Kupfer oder Nickel,
Metall -Ranchständer
Likör-Service mit 4 Glasern
Rauchservice
Metall -Schreibzeug
2 Stück eleg. Wandsprüche ,
1 Bild mit mod. Rahmen und SurctS (zum

Nussuchen) . _ m
Gefüllte Hanbarbcitskasten , m allen Ausfuy-

führungen , Stück
1 Stück komplette Taschenlampe
1 Stück Schwärzwälder Uhren, gut gehend,
1 Stück Brotkorb, vernickelt, mit Maiolrka-Einl.
1 Stück Butter - oder Gelee-Dose, mit fein ver¬

nickeltem Untersatz und Deckel,
1 Stück Menage , Salz und Pfeffer,
1 Stück Eier -Servicc
1 Stück Tortenheber , vernickelt,
2 Stück Teegläser mit Einsatz, vernickelt,
1 Stück Briefbeschwerer mit Onyx
1 Stück mod. Jardiniere , Kupfer oder Kunst.

glas , mit Glaseinsatz,
1 Stück Saftkanne , gut vernickelt,
1 Stück mod. Körbchen mit Glaseinscrtz
1 Stück Kakesdose in Nickel
1 Stück Znckerdose (Kupfer ) , ~

Spielwaren.
1 Posten gekleidete Puppen mit Schlafaugen
1 Puppeusporrwagerr , enorm billig,
1 Zeppelin -Luftschiff ,
1 Eisenbahn mit Uhrwerk und Schienen

Schrchwareu.
1 Paar Damen -Pantoffeln in feinen Farven

und 1 Paar Hausschuhe für Damen oder
Herren , einfarbig , warm gefuttert , zns.

2 Paar warme Hausschuhe für Kinder,
Größe 21/38,

1 Paar Damen - oder Herren -Filzschuhe, mit
Filz - und Ledersohle,

1 Paar Damen - oder Herren -Hansschuhe mit
Sohlen und Fleck

1 Paar Damen - oder Herren -Kamelyaarschuhe,
imitiert,

Papierwaren.
10g Bönen Ncpv oder Leinen und 10ü passende

Kuverts , zusammen .
200 Bogen Schreibmaschinenpapler u. 200 färb.

Geschäftskuverts,
1 Füllfederhalter mit 14kar. Goldfeder
75 Bogen w. Leinen -Herrenpost u. 7o Kuverts
1 Posten hocheleg. fein, farbiges Briefpapier in

Kassetten, Leinen , mit farbigem Rand,
1 Postkarten -Album für 500 Karten „ nd fünf¬

zehn Karten von Wiesbaden
1 Briefordner und 1 Schnellhefter
1 hocheleg. Papiertischlüufer , za. 3 Meter lang,

50 passende Papierservietten , 50 Tee-
servietten , mit reichem Golddecor, zus.

1 eleg. Kerzenschirm mit schwerem Mesftng-

0 Rollen ' Toilette -Papier (sonst Rolle 20 Pf .),
100 Briefbogen und 100 Kuverts , ein guter

Füllfederhalter , zusammen
1 Stück Briefmarken -AlbitM u. 500 in - und

ausländische Briefmarken ^

Bücher und Mrrsikalierr,
10 Stück div. Hefte Noten (nach Wahl)
1 Stück Davidis Kochbuch und eine Nolle

Bmw mrd Seide.
te Qualität , Meter 95 Pf.
und Ballfarbew , Meter 95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

Seidrn -Japon , Stratzem
Chrnebänder , breit kari

Seidenbänder , coul. und schwarz, breite Ware.
S Meter

Konfektion.
Golfblusen , gestrickt, Stück .
Kinderkleidchcn mit Volant und Besatz, alle

Größen , Stück
Kindercape mit roten Capichons, Stuck

Helzwaren.
1 Stück Damcn -Krawatte mit Hermelin , in

weiß und grau,
1 Stück Pelzkollier , schwarz, braun od. grau.
1 Pclzmuff , schwarz,WsAwareu.
1 Stück Damen -Zuaven -Jäckchen, versch. Größen,
1 Stück Damen -Plaid , nur mod. Dessins , nur
1 Stück Motor -Scarf
1 Stück wollenes Kopfschal
1 St - woll. Kinder -Uebcrziehiackchen, weiß und

farbig , verschiedene Größen,
Teppich--Abteilung.

1 Paar Erbstüll Brise -bise, mit Volant,
1 Stück imit . Perser -Vorlage , za. 45/90 Zmtr .,
1 Stück weiß oder bunt Biber -Betttuch , v. Gr .,
1 Stück Schlafdccke, nur , grau , m. Borde , v. Gr .,
1 Stück » in. Ziegenfell , gefuttert , grau od. gef.,
8 Stück Wachstnch-Wandschoncr, za. 60/90Zmtr„
1 Stück Gobelin -Sofakisirn , 40/80 Zmtr ., mit

guter Füllung , ,
1 Stuck Filztuch -Tischdecke, bestickt, rot od. oliv,
1 Stück Spachtel -Tischlänfer Mit 2 Deckchcn
1 Stück Tüll -Kommodedeckc, weiß oder creme,

Hälel imitiert,
1 Stück große Linoleum -Vorlage
8 Pack VerdichtringSstränge in braun
8,50 Meter Lünferstoff . .
1 Stück Wachstuch-Tischdecke vom Stuck, zirka

85/125 Zentimeter,_
3 Meter Scheiben-Gardinen

BamMvollwaren und
KleiDerstsffe.

2Vz  Meier Blnscnflanell , neueste Muster , zus.
8 Meter Kleidcrbiüer , gute Muster , zusammen
2lL Meter Rbenania für Blusen oder Kinder¬

kleider, prachtvolle Karos , zusammen
8 Meier Kleider -Siamofcn , waschecht, zusam.
8 Meter Hemdenbiber , gestreift oder kariert , zus.
4 Meter H-mdentnch, zusammen
8 Meter Hemdentuch, gute Qualität , zusammen
2VZ  Meter Rauh -Pikce
2% Meter Jackenbibcr
4 Meter Handtuchgebild, rot oder blau kariert,
6 Mrter Gerstenkorngebild
12 Stück Staubtücher , Waffeltücher,
12 Stück gelbe Poliertücher
6 St . Tellertücher mit Inschrift , 50 u. 68 Zmt.

breit,
12  Stück Küchentücher, rot oder blau kariert,
4 Stück weiße Damast -Servietteii , za. 80/80 cm,
1 Stück Kaffeedecke, zum Aussuchen,
2 Meter Schiirzen-Siamosen , za. 120 cm breit,
t Mir . B-ttkattim , za. 80 Cmtr.
Rein wollene Cheviots , Meter
Karierte .Kleiderstoffe für Straße u , Haus , Mir.
Schotten für Kindcrkleider , solide Qual ., Mtr.
1% Meter schw. Schürzen -Panama , zirka 100

Zentimeter breit , zusammen_

1 Stück Kupserkanne oöer Base 1
1 Stück Salutiere oder Kompotiere
1 Stück Nähkasten, Handschuhkasten u. Taschen-

tnchkasteii in Leinen und Linkrusta
1 Stück doppelseitige Minervaplatte für

Grammophone
2 Stück Phonographcn -Walzen . Goldgnß,

(Rekord)

HKZrshKlL--AHLerlrmg.
1 starke Wachstnchtasche, 33 Zmtr . groß,
4 große Scheuertücher, 1 Pfund Sparsefte und

3 Pakete Seifenpulver , zusammen
1 großer Bodenbesen, garantiert reine Borsten,

1 Besenstiel, zirsammen ^ ,
1 Wichsbürste, 1 Kleiderbürste und 1 Haar¬

bürste, zusammen ^ , ,
1 Schrubbürste , 1 Schmutzbürste, 1 Schrubber,

1 Sluftragüürste , zusammen
1 Kleidcrbürsten -Garnitur mit gr. Spiegel
1 Tischlampe, komplett, auf Gutzsuß,
1 Küchenlampe, komplett. 1 Petroleumkanne,

lackiert, \V%  Liter , zusammen
1 emaill . Kuchenform, 1 Brotkörbchcn, durch-

brachen, zusammen
1 eniaill . Bürstengestell mit 6 Hacken
1 emaill . Konsole mit l4 -Ltr .-Maß , 1 Feld¬

flasche, % Liter , zusammen
1 großer Putz- und 1 großer Wichskasten mit

Schrift , lackiert, 1 Messerkasten, aus Hart¬
holz, zweiteilig , zusammen

1 Neberhairdtuchleiste mit Delfteinlage , ein
Quirlholzkonsole mit Delftcinlage

1 Gemüse-Etagere , lackiert, passend für 6 große,
6 kleine Tonnen , 1 Essig- und 1 Oelkrug

1 Holzgarnitur , besteh, aus i Gestell, 1 Nudel-
" rolle, 1 Fleischhauer und 4 Holzlöffeln , zus.

1 Empire -Wäschetrockner, gut gearbeit ., 60 St.
Wäscheklammern zusammen

1 Spülbürsten -Garnitur , fein lackiert, mit
4 Bürsten , zusammen

1 großer Brotkasten mit Schrift
1 verzinnte Wärmeflasche, oval, mit geschnitt.

Gewinde»
1 verzinnter Wassereimer , 28 Cmtr ., und 1 gr.

Scheuertuch , gesäumt , zusammen
1 verzinnte Wanne , oval, 36—40 Zmtr .,
1 großer Kohlenfüller , schwarz lackiert,
1 großer Kohleneimer und 1 Kohlenschaufel,

aus einem Stück,
1 ovaler Kohlenkasten, Gußeisen,
1 emaill . Fleischtopf mit Deckel, 24 Zmtr .,
1 emaill . Löffelblcch, 30 Zmtr .,
1 emaill. Wassereirner. 28 Zmtr., u. 1 lackierte

Schaufel
1 emaill . Kaffeekanne, 2 Liter,
1 emaill . Salatsieb , 26 Zmtr .,
1 emaill . Zwicbelgestcll mit Schrift
6 Gasglühlichtstrümpsc , 6 Gaszylinder und

6 Gasstiftc , zusammen

Enorm große Posten Coupons und Reste in:
.Hcnldcntuchc, Picker, Blnscristvf-e, Kleider¬
stoffe re. jeder Coupon pgT - jetzt 95

Parfümerien.
Posten Kammgarnituren , 6-, 4- u. 3-teilig,

glatt oder reich verziert , mit Stein , Stück
eleg. Nackcnkamm mit Tafettband -Durchzug,

in allen Farben,
großer 3teil . Toilettcspiegcl
Stück Rasicrgarnitur , schön, ganz komplett,

mit Pinsel und Seife,
Brcnnrnaslhine mit 2teil . Wcllschere und ein

Toilettespicgel , zusammen
Stück weiße Baby-Garnitur
Stück weiß. Zahnbürstenständer mit 2 Zahn¬

bürsten
weiße Celluloidschnle, 1 Flasche Mundwasser,

1 Zahnbürste und 1 Stück Zahnseife , zns.
Stück wß. Frisicrkamm , 1 Stück Zahnbürste,

1 Stück wß. Staubkamm , 1 Stück weißer
Taschenkamm, in Etui , zusammen

Karton Blumenfettseife , enthalt . 12 St .,
Karton hochfeiner Veilchenseife, enth. 6 St .,
Karton Beilchenscife, enthaltend 2 Stück und

1 Flasche Veilchen-Parfüm,
Stück Bergmanns Lilienmilch -Seife , Südst.
Stück Flaschen Eau de Cologne

1 gr . Glasschale, gemustert, und 12 große
Glastellerchen , zusammen

1 Satz Glasschüsseln, gemustert , 5 Stück im
Satz,

Eierservice , besteh, ans 4 vernick. Eierbechern,
1 geschliffener Salznapf , einem Salz-
schäufclchen, vernick. Tablett , zusammen

Kaffee-Service , echt Porzellan , 9teilig,
4 indisch blaue Teetassen mit Untertassen
4 indisch blaue Dessertteller , 19 Zmtr ., eine

Gemüseschüsscl, za. 23 Zmtr ., zusammen
6 Tassen und Untertassen , echt Porzellan , sechs

Dessertteller , 19 Zmtr ., echt Porzellan,
1 ovaler großer Brotkorb , echt Porzellan , fein

dck., 1 große Butterdose , zusammen
1 Waschgarnitur , 4teilig , dck. oder weiß,
1 Satz bunte Schüsseln, 6 Stück im Satz,
6 flache, 6 tiefe und 6 Dessertteller, zusammen
1 Salz - u. Mehlmetze, 2 Schneldebrettcr , zus.

Torten etc



Sette 14» Sonntag, 8. November 1908.

Dis in 8 37 des KassenstatutS vorgeschriebencn

WSMMIMI m GMlMklsMMW
finden am Donnerstag , den 26., Freitag , de« 37., und Sonntag , den29. November er., statt.

Zu wählen sind:
Seitens der Kaffenmitglieder : 213 Vertreter und 106 Ersatzmänner,

b ) Seitens bet Arbeitgeber : 83 Vertreter und 44 Ersatzmänner.
Wahlberechtigt und wählbar sind nur diejenigen Kassenrnit-

glieder und Arbeitgeber , welche großjährig und im Besitze der bürger¬
lichen Ehrenrechte sind. Unter Arbeitgebern sind alle diejenigen
Betriebsinhaber , auch Private , zu verstehen, welche Personen zur
Kasse gemeldet haben , für welche sie Beiträge ('A)  aus eigenen
Mitteln zahlen . Das Wahlrecht , sowie das Recht auf Vertretung,
ruht für diejenigen , welche mit Zahlung der Beiträge länger als

ß)
b)

zwei Monate im Rückstände sind.
Die Wahlen geschehen in folg

Die Arbeitgeber wählen am Sonn
__ . . . .. . .. ... folgender Ordnung:

Arbeitgeber wählen am Sonntag , den 29. November, vormittags
»on 10—12 Uhr, im Geschästslokale der Kasse, Luisenstraße 22, Part.
Die weiblichen Kassenmitglieder wählen am. Sonntag , den 20. Nov.,
von vormittags 9 bis 2 Uhr nachmittags , in dem Turnsaale der
Schule in der Luisenstraße.

c) Die männlichen Kassenmitglieder wählen am Sonntag , den 20. Nov.,
von vormittags 9 bis 2 Uhr nachmittags und zwar:

diejenigen , deren Familiennamen mit den Buchstaben A bis K
anfängt , in dem Turnsaale der Schule in der Bleichstrahe,

diejenigen , deren Familiennamen mit den Buchstaben L bis Z
antängt . in dem Turnsaale der Schule am Blücherplatz.

(!) Den auswärts wohnenden Kassenmitgliedern , sowie Lenen, die am
Sonntag verhindert sind, ist Gelegenheit gegeben, ihr Wahlrecht am
Donnerstag , den 26. oder am Freitag , den 27., während der Abend¬

mat,on an das ihm oben angewiesene Wahlbureau,
aalst seines Namens , Geburtsdatums u. seines Arbeitgebers seine Personal¬
karle, tritt alsdann an die Wahlurne , und händigt dem Wahlvorsteher die
Personalkarte nebst dem zusammengefalteten Stimmzettel aus.

TerStimmzettel muß von weißem Papier sein (Reichsformat 83 zu
21 cmi, er. muß geschrieben ober gedruckt die Rainen der Vertreter und
Ersatzmänner enthalten und darf äußere Erkennungszeichen nicht tragen.

Agitation , lote auch der Aufenthalt Unbefugter , ebenso das Rauchen,
ist sowohl in den Wahllokalen selbst als auch in den übrigen Räumen der
Schulen streng untersagt ; den Anordnungen der mit der Aufsicht der Wahl
beorderten Vorstandsmitgliedern ist unbedingt Folge zu leisten.

Die Arbeitgeberschast ersuchen wir , den ber ihnen am Sonntag be¬
schäftigten Kassenmitgliedern Gelegenheit zu geben, ihr Wahlrecht auszu-
tibeu ; ebenso fordern wir auf , etwa rückständige An-, bezw. Abmeldungen
sofort nachzulwlen. F334

Wiesbaden , den 8. November 1908.
Der Kassenvorstand.

Curl (Kerleh , I. Vorsitzender.r
Marcus BerteL C--

WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829. Telefon No . £ 0.

Äusführung aller in das Baiikfacti eioschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbe Währung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packeio mit Werthgegen¬

ständen.
Versniethung feusr- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe,

Verzinsung v.Baareinlagen in
(aufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Wert¬
papieren, ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- !j. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1284 J

$ &

S/durffarCcuU
-jüax &a

v3
53*5

CO

*3%
eicliard.

vorm . F . Alsbach,

Vergolder,Taunusstr . 18.
Telephon 1927. K Gegründet 1858. ® S 0

Spiegel¬
nd Bilder-EinraSmungsgescliäft.

Kunsthandlung. Vergoltierei.
Stets ajjmrt © Senheiten in

Photographie - Rahmen.
Gerahmte Kunstblätter

ist allen Preislagen.

MMMIMMU»
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Ä m

WsiteuaeMii III
Heins Ausstellung

in

wigeklesdeten fnppen,fippeslipfemfifptiMlIp!
ist eröffnet.

All © leuheiten der Saison sind eingetroffiem.
Ein Teil meiner Auswahl ist im Schaufenster ausgestellt. Ich bitte um Besichtigung.

Puppen-Reparaiuren werden baldigst erbeten.

lCaäift 0 Führer ^ Kirchgasse 48 .
Erstes imd grösstes Spielwareniiaus. K85

i Ü&

fliti*prima Stoffe 1322
f, Damenkostiime, Paletots . Herren- u.
Knaben-Anzüge u. Hosen bedeut, unter
Selb ieinkaufspr.Kirchgasse8. E. Arendt.

Ullw -MW

ßM-rMMWKW
Im

empfiehlt rrnter Garantie
Lee Geruchlosigkeit

C!®bi s« Krell,
^ Langgasse 14. 11131

^Biichen -Scheltholz^
in jeder Lange geschnitten ä Ztr . 1.40,

PPP * Anzündeholz
fein geipalten ä. Ztr . 2. 20,

Brennholz
ä Ztr . 1.30 frei ins Haus . IV197

Ottmar B&isslänsf , Brcnnholzspalt.,
Teleph. 488. Kapcllenstr. ü/7.

Bestellungen nimmt auch Herr
P . Halm , Kirchgasse 51, entgegen.

«Polins
JMMps-MschMschine,

Defie Maschine Dev Gegenwart
empfiehlt 1170

Franz Flössncr, Kl:
Vercinssälcherr

noeb ein re Tage tu der SBodie frei.81«,'»oi i Al Knt. N»,wa>'e ‘2.

Möbel,Bettei,polfterroaren
Vollständige Wohnungs -Einrichtungen

kauft man am besten und billigsten in fachmünn . reellen
Spezialgeschäft von

A . Letcher , Oranienstraßk 6.
Größtes Lager gs>ckmackvoller, moderner, solider Möbel, wie:

Poliert « und la «k erte Schlaf », Wohn » und Gezimmer , Küchen-Ein»
richtunge « . Einzelne Schränke , Vertikos , Wasch- und Schreibtische,

Spiegel , Tische und Stühle , Kleinmölel re«
Matratzen , Federbette » , Diwans,

Ottomane » , Garnituren.Einzelne Betten-
Transport frei. Nur eigene Anfertigung. Transport frei.

liisslfe letegsiiUt
zum Ankauf von

Kristall -, Porzellan - und Luxus -Waren
im Konkurse über den Nachlass

I*. Oechsner , Inhaber der Firma Mud . Wulff,
UarktsiraMe 9S. F 242

Bedeutend herabgesetzte Preise.

Reell mrd billig
kan t man in dem überall bekannten

Größten WesteuD - Möhslharrs
Bleichstrasrc 18 .

Drant -AuSstattnngen in ave » Preislagen . —Selbständige Werlstütten»
_MM - Große Auswahl.

Auf meine reiche Au . wahl in

Gegenständen für kunstgewerbliche Handarbeiten,
sowie den

Unterricht in allenTc'iniken derLiolihaberkönste
beehre ich mich ganz ergebenst aufmerksam zu machen.

Die Bäestcliunaen auf fertige za Weih¬
nachten bitte ich höflichst , möglichst frilUzeitig : aufgeben zu wollen.

Hochachtungsvoll 1439

Kunstgew. Werkstätte Lina Hermann,
vormals Adolf ® <*äs,

iFernsprecIier -8 » US . Wiesbaden . Sil . E*« r .gstrasse 1 , L.

Degen Einsendung st. 30Plg erhälLJeder eine Probe Vl
Rot - und ¥/eisswein , ^
stlbstgekeltert. nebst Preististe . Kein Risiko, da wir §S
Nichtgesalleudes ohne Weiteres unsrankirt zurück. *3^
nehmen — 18 Morgen eigene Weinberge an br ^und Nll"i'n G*b~- l.',.

femsprech-jlnseHhiss 4178.
Heb . Swässas, (Gravier - Anstalt*

A4  Kirchgasse S 4 L (neben 'Walhalla ).
Beste u . toiiligs e Bezugsquelle für:

— Stempel,  Schildes * samt SeimbtoneiB » lies * Art.
ESestecU - Giavieran «en — Widmungen — Grosse Auswahl in Petschaften.

Aparte Neuheiten in Wäsclie -SchaMonen . 1437



Cognac

Schrotmühlen ^
ji | ? Rübenschneider

Futterdämpfer
Sparkesselofen
Kartoffelquetschen F

0 |CrA\  Häckselmaschinen JJtj | ]
^F:'"':"^ 'Ö!ki!chenbrecher fe 'J -/i'

^g ^ auetschmühlen . . .

JIAÄTIIL Co.wifikn Frankfurt a.
Tüchtige Vertreter cresucbt, wo wir noch nicht vertreten sind.

Cafe Restaurant
Im Wintergarten

jeden Sonnlag K .OHZ © I *t.
Eintritt frei : 1397

Spedition
der König). Preuss. Staatshalt

ü©il®©©iiipt@ir
IB&s^ e ^ uS Siidbahnhofi

Telephon 917.

Morgcrr-3lusgaLe, 8 . Blatt« WLesdaDerrer Tergblaft. Sonntag , 8 . November 1908. Seite 18 . <

Sonntag » seit 8 . November 1908 , nachmittags 4 Uhr:

Ausflug mach dee alteu Adolfshohe^
verbunden mit Tanz n « S Unterhaltung.

Es ladet höslichst ein Der Vorstand»
Eintritt frei . Mitwirken des Humoristen teiimann.

SäckergeMftn-verein Biebrich am Rhein,
gegründet 1905.

Sonntag » de» 8 » November , veranslalicn wir in der Turnhalle zu
Biebrich (Kaiserplatz), von nachmittags 4 Uhr ab, eine

gsMütlichs Tanz-Unterhalttzng
mit Tombola und Brehel -Polonaise . Dazu laden wir sämtliche Kollegen,
sowie Freunde u. Gönner höflicbst ein. Der Vorstand.

Die Veranstaltung findet bei Bier u. Mtbesedtem Orchester statt.

Lu reieher Aus ^ ^ hl unel

verfüg LOllSLI LZUblltMen

re'iEvüene Ckeviat. . . ^ 85  Pf.
„ Chevron . . „1.20

Satintuche. »1.50 an
empfiehlt 1441

22 Marktstrasse.
UW8S .KM

Telephon 696.

Dauerbrandöfen,
Amerikaner u . irischen Systems,

moderne Kamine,
Regulier-Fiillöfen,

nur bewährte Fabrikate,
unter Garantie empfiehlt billigst

tS * * uiuiu  J -,UWJ “ , J
Kircligasse 1373

Meine Messerpntzmaschinen
find ans der hiesigen KochkunstansstcUnng mit der silbernen Medaille prämiiert
worden. — Das ist ein Beweis dafür , dag Sie bei mir dieselben in grösster
Auswahl und nur in b stcr Qualität kaufen.

Sämtliche Reparaturen , auch bei mir nicht gekaufter Dcesferpntz-
maschincn, sofort und billig . 10103

Philipp Kraemer, äVSlS l's5!>l»*J'
WS5. Bitte auch meine Schaufenster Ol. Sanagasie 8 zu beachten.

Deutsche
und

Amerikan.

Korsetts.

Französische
und

Englische
Korsetts.
Erstklassige
Fabrikate.

Für jede Eigur.
Bequemer, tadelloser Sitz. Vollendete

Form, Eleganz und Haltbarkeit.
Anfertigung nach Muss.

Auswahlsendungen, Reparaturen.
Fachkund .Bedienung.Anp’.obierzimmer.

Amerikan . Korsett -Salon
A. Merkel?

Schützenhofsfr . 2 , Ecke Langgasse.

flaschen
Leibwsiruier von Mk. 1.86 an,

nur solide Fabrikate. 1d84
P. J. Fiisoen, Kuvierschmiederei,
37 Ecke Koid- u. Metzgcrgasse 37.

lob
aller Systeme,

aus den renoni-
«zierte ;len Fabr.
Deutschlands, mit
den neuest . , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
enpü bestens

Natentastlnng.
Langjährige

Garant ' -.
. du s-ais , Mechaniker, 1 48

Kirch gaffe 24. Telephon 8764.
Eigene Reparatur »WerMätre.

wird radikal beseitiart durch

ohne Giftschein erhältlich,
Grösse 12 3

Wanzentiuktar .
Flohtinktnr . . .
Russe - und
Scliwabenpnlver
RattenpiHeu . .
MAa-.epillen . . .
FeldmäusepiUen

M. 0.60 1.— 2.—
„ 0,60 12,—

. „ 0,40 0,80 1,50

. „ 0.60 1.— 2.—

. „ 0.60 1.— 2.—
. „ 2 — p. Vs kg

„ 3.— p. l/i kg
General-Depot : F.  M . Andrea *»

Wiesbaden. Depots:Adler-Drogerie,
Viktoria-Drogerie,Rheinstr., Central-
Dro :erie, Friedric-hstr ., Kronen-
Drogerie, Ho lmun str., Löwen-
Drogevie, "Wellvitzstr., Germania-
Drogerie, Ith -oinstr., W. Graefe,
Webergf sse, Ed. Brecher, Drogerie,
Neugasse, A.Cr«tz,Drog., f.anggasse,
O.Lilie,Drog,,Möritzsti-.. Chr.Tanber,
Drog., Kirchg. (Z 9/60947) F16

HöiTMeit HimrenI
Anfertigung von Scheitel ««»Perücken,
Jöpien , rocken , Unterlagen . 1342
Feinst- Aussüorung. Billigste Preise.

M.  feliärtli , Spiegelgasse 1.

Prachtvolle Straussfedern in allen Farben.
Schick garnierte Damenhüte

Wrosse AsiswaljS in

Phantasie-Feiern, Flügeln, Reihern, Schleiern etc.
JSSiillg - ! - »«••<- ■--- - - - - Billig?

A teilet * für feinen Damenpntz

fL Jürgens 10SM
14 Friedlichstrasse 14 , nächst der Wühefmsfrasse.

Paar

E
Snlon -Sehulie

aus -weißem Glac4eleder, die durch Ausstelien in den Fenstern etwas staubig
eworden, worden, ohne Rücksicht auf den früheren Wert , durchweg für
k. i .Si « das Paar ausverkauft.

l/eilHas ' ei ' iaf ol 'n Boxcalf und Chevreaux, nur allererst«
nill ’uCI ötiölö»  Fabrikate , zu fabelhaft billigen Preisen.

Wiesbadener Schuhwaren  - Konsum,
Ges. m. b. H.

’sonptr.. 15k lfirchga. cse 151. nahe der Lmscnstr.

A.  Levin,
Hamburg , SoneA-ß-Cstrasso 8.

Ktaliliert 1.889 . F200

Streng reelle Ausführung
aller an den Europäischen Börsen gehandelten Effekten,

oclicnilteirieIile icn«l §pezialaiiisktiaiftc gratis«

wciftc ii . farbige , einfache bis z. den feinftgestickteu, W

gebe bis zum iS . Nov . zn bis 2,8V Mk . ab. ^
SWM SUMl-KM« lUS.SOKMI. B

88 Mheinftrahe 38 --

Lette tungc ss)M-Wl!!lWse.
8 - 12 Pfd . schw-, kPid . 50 Pf . ; fette
Enten ä Psd. 6i> Pt . ; innge M «st-
y. y« « «,» ä Pfd . 55 Pf ., frisch geschl.
und sauber gernpst. versendet gcg-n Nachn.
m.  liropa «, Pokrakeu , Ostpreußen,
Geflügel grohmästerei,  gegr. 1284.

»elnkrsnke?.
8s |age«cliwürs, Pisttluss- sw.
Leiden, Behänd). ohnoBetfcr.

Ambulatorium für Beinkrankc,
Frankfurt a. M., ISethmannstr. 54.

Spreohst :9-12u. 3-6, Mittw. u. Sonnt-
9-12U. G. Stand, ärzti. Leit. Prosp. gr.

ata

<#=Die bs *
ftert und billigsten hygienischen Be»
dariSarttke !. Katalog gratis u. fr.
gg. !! Magdeburg SS. F164

werden Sie sein über die Hübsche(Teschenkbeilage bei dem
Veilchen-Seiienpulv r t,Ct » ld | .cr !(" *. Jedes Paket tut -»
Hält ein reifendes Geschenk. Achten Sie auf den Namen

fetolIperie “ . F71
Fabrikant : Carl Geistaicr , ßlipplEgcn.
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Sonntag,

8. November t b 08 .
56 , Jahrgang.

N » . 828.

Morgen-Ausgabe.
8 . Blatt.

Ehorgssangschnle
des WeSer ' scheu Konservator . umS.

Tchwatvacherttratze 2a,
Dienstag , 10. November , » Uhr.

Prove für 1. Sopran , 2 . Sopran und
Alt zu Natküppchen von Abt und
Chöre von Mendelssohn . Stimmbegabt!
Schülerinnen können noch charan trrl-
nehmen . Der Unterncbt Yt honoranrel.

MEM G

veranstalte ich eine grosse

Ijcim Einkauf von
2 .-  Hark Polierte Spiege .schränke <0 Dir,

Vertikos mit Spiegel 30 „
2-tür . pol. Kleiderschränke 48 „
Auszngtische . . . . In „
Schreibtische . . . . ff
Kompl. Betten
1-tür . Kleiderschränke . 1» „
2-tür . Kleiderschränkc . 26 „
Büfetts . . . . > . ^30 „
Pfeilerspiegel . . . . . »
Flnrtoilettc m.FazettsPleg. 15 „
Spiegel nnd Bilder zu hier noch
nicht' gekannten Preise », sowie mo¬
derne Kücken- Einrichtungen von
50 Mk. an. n 15808

Helle nnd dunkle Schlaf ' immer
mit Spiegelglas u. weißem Marmor

L rk-L-rr-.H. EBa ®F weisse

Pantoffeln

Kochbuch
Handtucli

ti.Frisierkaiiim von 275  Mk. an.
Unerreichte Auswahl.

Mine Besichtigung überzeugt
von der Reellität des An¬

gebots.
Günstige Kiulraufsgelegenheit.

Kpc ; . : Krsnt - AußsUMk » .

MöbcNager

nnä anderes mehr.

äuf meine bekannt billigen Preise weise icb noch besonders lim

Wellritzstrasse
Ecke Helimundstr.

mÄ-IJ-’>v .-a**•2 Hi

um ein warmes Mittagessen für arme kränkliche
Kinder während der lammenden Winlcrmmiale.

Wie schon seit mehreren Jahren, hat auch jetzt wieder Eine Anzahl
Damen es unternommen, Sorge zu tragen, daß nrmen schlÄrtkylrmru
Kindern während der kommenden Wintermonate ein
warmes Mittagessen zu teil wird . ,

In vielen Familien müssen beide Eltern tagsnoer antzer-
halb des Hanfes ihrem Erwerb uachgehen oder sie sind in¬
folge von Not und Krankheit nicht in der Lage, ihren Kindern ein
warmes Mittagessen zu bereiten, zumal die Preise aller Lebensbedurfmpe
fast anhaltend steigen. Um diesen armen Kleinen, sowie insbesondere den

Kirdigasse 15, Ecke Luisenstrasse.
Bekannt vorzlig !. Diners und Soupers

Sonntag , den 8 . November:
Men «. » MU . l .Stt . \ Menu Ä. M U.
Ochsenschwanz -Suppe . ausser ^ eben &tekendom._ Lachsioreilen mit Bu ter u. Kartorteli

Ma-tkalbsrüeken k la  JardiniRre . Abends von Ö Uhr ab:,_ aa iTEit.» ö
Rehkeule mit Kartoffel -Croquettes Mock turtle - Suppe in Tassen.

und Apfelmus . Kalbsschnitzel mit Stangenspargel._ Gänsebraten mit Salat oder Kompot
Erdbeer - Eis . Gefrorenes.

Ausserdem : I &eidiliaLtignti * AbendliartE . Me SaisompeUei

Unter Anderem : Sp3 £1Sa &8. - » 88 Sm Topf . ^

|
äJillssrst - Sa » !!

Einmal Kochen u . Aus¬
waschen gibt blüten-
weisse Wäsche I Grösste
Schonung I Kein Reiben!
Verblüffender Erfolg 1

£. Ston -fc, seit einigen Tagen bedeutend vergrössert.ist mein

e 8. Telephon 338.
Kovembcr S.8SS8 :

fiMmair ;s Mir . 1. “ !) ,
Mockturtle -Suppe.

Steinbutt , Se. liol 'andaise.
Lendenitraten , garniert.

Gänsebraten , Salat und Kompott.
Eis.

goniser Sk Mk . 1 .3 ®.
Mockturtle -Suppe.

Steinbutt mit Hutter u. Kartoffeln.
Roastbeef , garniert.

vom Maintal » _
Champagncr -Nctn . ä 108 Psd . 15 3J
Gold -Parmäne . . „ 100 „ 14
Oliven -Reinette . „ l00 „ 14
Grane Reinette . „ 100 „ 14
Baumann -Reinette „ 100 „ 14
Koch-Aepfel . . . „ 100 „ 10

«etto -Gewicht , Kisten frei,
versenden gegen Nachnahme

ter Meer 1lWey .niBS&.i>
Klein - Äailv . :!' am 'gCfatrt.

Obstgelee-Fabrik . F

Sonntag
lliner sY Mit . fl . 3 ®.

Mockturtle -Suppe.
Lendenbraten , garniert.

Gänsebraten.
Salat od . Kompott.

Eis.

Obst oder Käse.
s mit Kastanien , Has in allen Formen , sowie reich
arte von 6 Uhr ab bis nach Schluss der Theater.

Sfertl. Fischer.
FM Ztr . Aepfel ^

liegen z. Vcrk. in allen Sorten n. Preis»
lagen . Nur prim . Etz- und Kochäple!
von 1» Pfd . h 70 Pf . an Seeroben¬
straße 18. i . Hotz_ _

ÜgüJMSSß«

ßheinafr . 3.2

Me®© TÄĜ GZZ äftsf m Is FIS Sin-
Ziinmer von Mk . 1.50 an.

Wiesbadener, Mflndicuer und Berliner Woiss-
Vorzügliche Weine.

Ia Mittagstisch zu Wik. I—
Flotte Bedieiunng.

Die sdmittmnftcr werden nach genauem Körpermaß , nach ^Parise
Original - Modellen und Pariser und Wiener Fournalen angeserllgt un

Für tadellosen Sitz wird garantiert.
y,„f IUeise ist cö ieder Dame ermöglicht, ihre Garderobe schick und

elegant selbst anzukertigen . Die Schnitte der Pariser Original -Modelle sind aus
dem Modellhaus 8 . B4. Steeuf » « *

Aermelschnitt 80, Taillenschnitt75, Rockschuitt 80 Pfg . r«.

eine telti « Magnnm bonum von
besonders gutem Geschmack und
gleichmäßiger Kochart ; ferner alle
anderen Sorten in nur bester
Qualität billigst.Carl Wittel,
Tcleph. 2819. Michelsverg 11.

-« ME
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Arbeitsmarft des Wiesbadener iagblalts
Lokale Anzrkgc» im „Arbeiismarkt" kosteni» einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen oO Pfg . d>r Zeile.

Werbißchs Uerlonen.
KanfmännklÄes ^ erfonak.

Schubbranche.
Tüchtige Verkäuferin zur Aushilfe,
ev. festem Engagement per 1. Dez.
gesucht. Off . m. Angabe seitheriger
Tätigkeit n. Gehaltsanspr . u. N. 616
an den Tagbl .-Verlag.

KemrrMches Personal.

Angeh. Arbeiterin f. Damenschneid.
sofort gesucht Moritzstratze 20.

Lehrmädchen für Weißzeug
g. sof. Verg üt , ges.  Käfnergaffe 5, 1.

Servierfräul . f. ein gut . Reftaur.
nach auswärts sucht Frau Anna
Kiefer, Stellenvermittlerin , Jahn-
stratze 4, 1.ftratze 4, 1.
Tücht. Hausöücht. Hausmäbch., Perf. im Nähen

n . Bügeln , für gleich od. spät , gesucht
Kais er-Friedrich -Ring 64, 1, 10309
Tücht. Mädchen per so?, ob. 15. Nov.

ges. Rheingauerftraße 17, 1. 1t 16870
Zuverl . sauberes Mädchen

mit guten Zeugnissen für Küchen- u.
Hausarb . in besseren Haushalt ges.
Große Burgstraße 13, 2._

Ein tüchtiges sauberes Mädchen
für Küche irnd Hausarbeit gegen hoh.
Lohn  gesucht Aarstraße 2 a.

Gesucht,3um 15. November
Hess. Alleinmadchen, das selbständig
kocht.̂ Adelheidstr. 64, 2, 10—12, 6—8.

Ein ordentl - fleißiges Mädchen,
welches auch Liebe zu Kindern hat,
gesucht Albrechtstraße 22, 1 S t._
Ällcinmädchen f. kl. Farn . «. Worms

ges  acht R ndeshcimc rst raffe, 23, P ._L
Tüchtiges selbständiges Mädchen

gesucht Aarstraße 27._ _
Sauberes williges Mädchen,

welches etwas kochen kann , zu zwei
Personen sofort gesucht. Vorzustellen
9—12 vor mittags Karlstraße 41^ 2 I.

Ein älteres gcsetzteK Mädchen
oder Frau , welches bürgerl . kochcu k.u . andere gewöhnliche Hausarbeit
übernimmt , "wird per 1b. Nov. oder
spater in einen kl. Haushalt gegen ff.
Lohn gesucht. Nur Personen mit gut.
Zeugn . mögen vorsprech, v. 5—7 Uh:
nackm. Rüdesheimerstraße 20, P . r.
Einfache Pflegerin als Nachtwache

gesucht Neroberg -Restaurant.

Tüchtiges braves Mädchen,
das kochen kann u. gute Zeugnisse be¬
sitzt, zum 15. Nov. gesucht Adelheid-
straße 20, 1 S tiege. _ _ _

Tüchtiges evängel. Hausmädchen,
welches nähen , bügeln u, servieren
kann, gesucht Rosselstraße 1, Ecke
Jdstein erstratze, Billa Frist «._ _

Zuverl . braves Mädchen
für kl. fein . Haush . (2 Pers .) für sof.
oder 15. d, gesucht. Näheres Nhein-
gauerstra tze 11, 1 r . 10326

Angehende Büglerin
gesucht We stendstr. 5, Bdh. 1. M 0908

Bügeln können Mädchen u. Frauen
gründl . erl ernen . Wellri tzstr, 43, 1.

Monatsmädchen
gesucht Moritz  stratze 16, 2. Et age. _

Monätsfrau od. -Mädchen f. niörg.
ges. Bl eichstraße 41, 2 r._ B 16940

Monatsmädchen gesucht
Hallgar terstratze 8, 3 l. L 16881

Saubere Monatsfrau
für 2 Stunden täglich vorm , gesucht
Kl. Burgstratze 4, 2, bei Pfeil ._

Saubere Monatsfrau
für die Morgenstunden v. 814 bis
12 Uhr aus gl. ges. Off . V. 51 Tagbl,-
Haupt -Ag., ' Wikhelmstr. 6. 10332

Laufmädchen gesucht.
Wilhelm Reih , MqMstraffeW,

Ordentl . Lausmädchen Per sofort
bei hohem Lahn gesucht. Roll u. Cie.,
Webergasse 16.

Mäi, »!iche Psosonen.
Kaufmännisches Nersonak.

Flotter sicherer Stenograph
u. Maschinen!chreiber (Adler) ab
1. Dez. od. früher für techn. Bureau
hier gesucht. Off . m. Gehaltsanspr.
u. Lebenslauf unt . R . 51 an Taabl .-
Haupt -Ag., Wi lhel mstraße 6. 10810

Reisender
als Lizenzverkäuser für erstklassige
Reklamcneuheit gegen enorme Pro¬
vision gesucht. Offerten unter O . 609
an den Tagbl .-Verlag.

Vertreter gestrebt
für einen patent . Haushaltungsart.
Off , u . A. 611 an den Tagb l.-Verlag.

Tüchtiger Buchhalter
zum Einrichten der Geschäftsbücher
für Sonntagnachmittag gesucht. Näh.
im Tagbl .-Verlag . ' NI

Hewerkkiches I °ersonak.
Gesucht Personen jeden Standes

gegen festen Wochenlohn. Off . unter
K. 616 an den Tagbl .-Verlag.

ES
Meidlich« Prrsonen.

Aausniännischra Personal.

Gesucht für ein hiesiges technisches
Bureau eine

Dame.
welche flott stenographieren und die
Schreibmaschine bedienen k., in der
amerikan . Buchführ , durchaus bew.
ist u. die engl. u. franz . Korrespond.
beherrscht. Dauernde angen . Stell.
Anfangsgehalt 150 Mk. pro Monat.
Gefl . Off . mit kurze.m Lebenslauf,
Referenzen , Zeugnisabschr ., Photogr.
u . Zeitangabe über den event. Ein¬
tritt unt . I . 603 an den T agbl.-Verl.

'WeKId - te . ÄS
wandte junge Dame zur Hilfeleistling
,n zahnärztlicher Praxis (Empfang,
Buchführung usw.) gesucht. Nur
schiifiliche Offerten mit Bild baldigst
erbeten. Adresse zu erfragen im
Tagbl .-Verlag. _ Ko

Lehrmädchen
aus guter Familie veil. 10197

H . Stein , Wilhelmstr. 24.
HeweröklchesH'srfonak.

^onffiUlott IHes-ilcUercni
sucht  noch selbst. Arb eite rinnen.  10305

eine zuverlässige
sranz . Gouver¬
nante zu 2 grötz.
Kindern, «beurso«ine
gcbild.Dnme.welche

perfekt französisch spricht, ;nr Pflege eines
kleinen Kindes, Fräulein zur Stütze,
einfache Haushälterinnen, best. Stuben¬
mädchen, eine Jungfer nach dem Aus¬
land , eine Haushälterin nach außerhalb,
einfache Kinderfr., tüchtige Büfelthräul,
adrette Ällcinmädchen, tüchtige Zimmer¬
mädchen, Haus- und Küchcnmädchen.

ZeNtral - Burean
fraa fitia PallcatiEnfteiH,

Stellenvermittlcrin,
$mm  nliererlteu Panocs,
Lattgstasse 24,  1 , Etage.

Telcph . 2555 . _ Tclcph . 2555.
KrÄüle -n . w . etw . sameidcr -u ss.»

hat Gelegmheil i. kl. Hess. Haush. bei
guter Behandlung tagsüber da Kochen
zu erlernen. Off. mit Gehaltsanspr.
unt . «l. 61 « an den Tagbl .-Verlag.

Sauberes tüchtiges jüngeres
Mädchen,

welches gut kochen kann und Haus¬
arbeit gründlich versteht, in kleinen
Haushalt der sofort od. 15. November
gesucht. Meldung nachm. Brebricher-
stratze 31. Parterre.

mit Arbeiten in herrschaftlich. Haushalt,
durchaus bewandert, oder ebensolche Frau,
für den Vormiltag baldigst gesucht.
Meid rMemHeMrastcL.

Gesucht zum 15. November einälteres Kindermädchen
zu einem kl. Kind u. etwas Hausarbeit,
durchaus zuverl. u sehr sauber,
mit guten Zeugn. Osjcrt. unter 8 . ©88
ariden Tagbl.-Verlag. _ __

Kluibem xMemMcheil
gesucht.̂ _ Hotel J» «4ism«U__

Mädchen f. Küche ü. ' Hans nach
Amerika sofort ges. Gute Zeugn. Vorst.
10 —12 vorm.  Rüdes heimerstr. 20, 2 r.
' Gesucht
Tür die Familie eines Fabrikbes . (mit
8 Kindern v. 40-—11' /, I .) i, kl. Ort
am Rhein für sofort oder 1. Dezember
tüchtiges besseres gesetztes

Mädchen,
welches auf dauernde Stellung reflektiert,
die Hausfrau in der Haushaltung wie
bei der Erziehung der Kinder unterstützen
kann. Gehalt 30—40 Mark nwnaclich.
Off. mit Zeugn. u. L"> ©iS an den
Tagbl .-Verlag

Eine tüchtige saubere Waschfrau
gesucht . ar, -. Stephan , Kapellan»
straffe 23 » 1«_ IV 224

Saubere Monatösrau oder Mädchen
für 1—1‘Za Stunden morgens gejuchr
Kapellcnstraße23, 1. IV 225

Wänulichs Psrsonrn.
Kausmäunischrs Personal.

Im Verkehr mit dem Publikum
gewandte repräsentable

Herren,

Tüchtige Schneider
s,,wc Trank . Wortbstratzc 13,_

Schnerdergejeue« o«oltarbeitrr)
sucht Möller , Webergasse 11. 10297

Schneider
gesucht, aucĥ Sitzplatz frei . Baren-
itr 4 ’" 7 3 '--[ünnTinrn. __

odiitciücr auf Lvou-e aciuaj !.
P . Schäfer , Bierstadt . _
' Tücht. Gärtner od. Gartenarbeiter,
der etwas Hausarb . übern ., findet
dauernde lohn. Stell . Selbstgeschrieb.
Off . u. H. 615 an den Tagbl .-Verlag.

Laufjunge , 14—löjährig , gesucht?
Zcit ungsisoSk, Taunusstratze I.

Mnaerer Gartenarbeiter gesucht.
Aug. Weber , Gärtn ., Kapellenstr . 8g.

Meibliche Urvsonen.
Kaufmännische » Personal.

Dame wünscht Besch, in Kontor
oder bittet um schriftl. Arbeiten . Off,
unter T . 612  an den Tagül, -Verlag)

Fräulein,
in Achat u . Bijouterie erf ., s. Stell,
in ähnl . Geschäft f. d. Wintermonate.
Off , u.  D . 618 an den Tagbl .-Verlag.
T.üng. Fräulein mit kaüsm. Kennt «.»
Stenographie u. Schreibmaschine be¬
wandert , z. Z . auf dem Bureau einer
Fabrik in ungekünd. Stell ., wünscht
sich zu verändern . Ansprüche mätzjg,
Eintritt eventuell sofort, Angebote
unter A. 886 an den Tagbl .-Verlag
erbeten.

Tücht. branchekund. Verkäuferin
der Kurz -, Weiß- u. Wollw,-Branche
sucht Stelle per 1. Dezember , ev. sof.
Off,  u . B.  616 an den Tagbl .-Verlag.

Ein anständiges Fräulein,
welches mehrere Fahre in einem
Kurz -, Weiß- u . Wollwaren -Geschäft
tätig war , sucht eine Stelle bis zum
1 Dezember 1908. Näheres im
Tagbl .-Verlag . Nf

Verkäuferin
der Papierbranche sucht Aushilfe-
stelle für Weihnachten . Offerten u.
G. 616 an den Tagbl .-Verlag.

ßiewerSlichrs 'Zkerfonak.

Perfekte Schneiderin
nimmt noch Kunden zu Hause an,
bei bescheid. Preisen . Bleichstraße 6,
Vater Rhein.

mmmmm
Perf . Schneiderin,

hier fremd , sucht noch einige Kunden
für Damen - u. 5kindcr-Garderobcn,
sowie Modernisieren , in u . autz. dem
Hause. Albrechtstraße 46, 2 links.
Postkar t ê genüg ll

Schneiderin s. noch ein. Kunden
außer dem Lause . Marktstr . 8, 2 lks.

Nähmädch., im Flicken u. Ausbest.
bew., n . n . K. an . Fahnstr atze 19, 1.

Tüchtige Friseuse
n. n . Dame n an . Moritzstr . 60, H. 1 r.

Angel,. Jungfer
sucht Stelle zum 16. November.
Gefällige Offerten unter E. S . nach
Adolfsalles 12, 2, erbeten . _

Junge Dame
sucht Stellung zur Führ , des Haus¬
halts bei einzelnem Herrn . Offerten
unter F . 616 an den Tagb l.-Verlag.

Best. Mädchen, 24 I ., sucht SteU
zur Führung des Haush .» am liebst,
zu einz. best. Herrn , geht auch nach
au sw.  Näh .̂ Hel enenstratze 29, 3 St.

Suche für meine Tochter,
aus achtbarer Familie f. ,die Winter¬
monate Stellung als Stütze in fein-
bürgerlichem Hause. Familien -An-
schlütz Bedingung . Näh . zu erfahren
durch Carl Noll, Bahnhofstraße 9.
21jähr . geb. Frönt ., aus gut . Fam .,

welches gründl , Kenntn . im Kochen,
Schneidern , sowie allen Zweigen des
Haushalts besitzt, sucht für e-z—L
ober später Wirkungskreis als Stütze
in feinem Haushalt , wo Mädchen
vorhanden ; feines Hotel nicht aus¬
geschlossen. Werte Offerten mit
Gebaltsangabe bitte an H. H„ Feld»
strotze 13, bei Maier . _

Als Stütze oder Kinderfräulein
'licht j. Mädchen, das keine Arbeit
scheut, Stell , in kl, best, Haushalt,
event. tagsüber . Gefl . Offerten u.
B. 611 an den Tag bl.-Verlag ._

Suche für meine Nichte ^ ,
in best. Hause Stelle , wo sie sich in
der feineren Küche weiter ausbilden
kann. Gefl . Offerten unter I . 616
an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein , 28 Jahre , sucht, Stelle
in kleinem Haushalt . Näh. Aork-
straße 8, Gartcnh . 2 links.

Ein fleißiges Mädchen
sucht Stell ., am liebsten bei Kindern.
Saalg asse 24, 2 St . l.
Mädch. s. St . bei Herrn od. Dame.

Frau Karolrne Heinrich, Stellender-
mittlerin , Ia hnstratze 20, Hth, Pari.

Hübsches Mädchen sucht Stelle
z. ©erb. in Restaur ., ev. morg. Haus¬
arbeit . Off . P . K. 1412 hauptpostlag,

Zwei Mädchen suchen Stellung
als Hausmädchen per sof. over biS
15. November, Näheres Bleich»
stratze 19, Stb . 2 St ._ _ _ _

Hotelzimmcrmädchen sucht Stelle
zum 16. November. Offerten unter
W. 60, Friedrickstratze 28.

Eine alleinstehende Frau,
mittleren Alters , im Haush . errahr^
sucht Stelle als Wirtschaiterin . Ofp.
unter O. 191 an den Ta aR .-Berlag.

Besseres Mädchen,
im Nähen , Servieren uno Bügeln
erfahren , sucht bis zuin 16., 4iov,
Stelle in Hcrrschaftshaus . Orierten
un ter K. 610 an den T agbl.-Verlag.

Ord . Mädchen s. St . als Älleinm.
Näh. Frau Be rger , Nheinstr atze 47.

"Änst7 Mädchen, w. kockw» kann
u. Hausarb . verst., sucht Stell , rtah.
rwuazow, Göbenstratze 20, 3^r. _ _
Perf . Büglerin sucht Beschäftigung.

Schachtstratze 11, 1 r.
M '1, - u. __

B16931T. Mädch. sucht Wasch- u. Zutzb.
Zietenrina 12, H.

Mädchen aus anst. Familie
sucht den vormittag Beschäft. Off.
unter O. 613 an den T agbl.-Verlag.

Unabhängige Frau
sucht mittags in e. Geschäft Sachen
auszutragen . Näh. Tagbl .-Verl . Nr

Männliche Neesone » .
Frausnrännisches H' ersonak.

Provisionsreiscnder,
bei Bäcker- u . Kolonialw .-Geseb.̂ gut
eingef., s. Vertret . in Gelees , Bonb.
u. Schokoladen. Gefl . Offerten unt.
F . 611 an  den Tagbl .-Verlag.

Vureäügehilfe,
früher mehr . Jahre bei e, Rechtsanw,
tätig , sucht per sof. od. spät . Stellung
bei maß . Anspr . Offerten u. H. 614
an den Ta gbl.-Verlag ._ _

In schriftl. Arb. suche Beschäft.
in od. auß . d. Hause . Gefl . Off . u.
A. 1 postlag. Bismarckring . B16761

Keiverblicher. H°erlouak.

Gebild. Mann,
früh . Werkmeister d. Mafch.-Branche,
mittl . Alters , sucht bei besch. Anivr.

Jg . tücht. Möbclpolstcrer -Gehilfe,
welch, auch gute Anlagen z. Zeichnen
hat , sucht sofort in e. Dekorations-
u . Polstergesch. bei besch, Ansvr . St.
Off . u. P . 610 an den Tagbl .-Verlag,

KaufmSnnische Stellenvermittelung
lkostenfrei für Prinzipale und Mitglieder).

Bei Besetzung von: Bei Gesuchen nachr
OAenen Stellen

wende sich man stets an den
Verband Deutscher Handtungsgchiilsen zu Leipzig.

Geschäftsstelle: Frankfurt a. Di., Gr . Eschenheimerstr. 6. F90

Akquisiteurs - MÄ
bei hohw Provision für eine leicht zu
bearbeitende erfolgreiche, ges. gesch.
Reklameneuheit gesucht. Es wird nur
auf gut eingearbcitete Reflektanten gesehen.
Offerten unter s*. SB an die Tngbl.-
Hauptaqeiitur , Wilhelmstr, 6. 1Ü312
3 bis 20  Mk . täglich
können Personen jeden Standes
(Herren u. Damen ) verdienen.
Existenzen gut lohnender Nebenver¬
dienst durch Schreibarbeiten , Häusl,
gewerbliche Tätigkeit , Vertretungen,
Alleinverkaufs - Uebernahme bedeut.
Millionartikel u. sonst, neue Er¬
werbszweige . Näheres durch Verlag
„Der Erfolg ", Oschatz i. Sa . 222.

Tüchtige Vertreter
von Ziumobilicn- und Versicherung?-
gescbäst gegen Provisionsanteil u. event.
Fixum gesucht. Off. unter K,. 616 an
den Tagbl.-Verlag.

Leistungsfähige Nudel- u. Makka-
roni -Fabrik (gegründet 1840) sucht
für Wiesbaden und Umgegend einen
bei Kolonialwarengeschäften gut ein-
gefübrtenVertreter
a-egen hohe Provision . Offerten unt.
A. E. 1888, an Rudolf Moste. Erfurt,
erbeten . (Mga . Erfurt 16 08) B147

Tüchtig . Vertreter
w, z. engag. gesucht. Gehalt 185 Mk.
p . Mt . ' Leichtes Eeichäfr. Off. bef.,«nb KA- ts-Lk» Daube & ®o .»
Leipzig . _ _ (Lg 946) F 17

Vertreter
ges,, bei Krankenhäusern , Apoth.
ii, Geschäften chirurg . Instrumente
eingeführt. Off. u, D . T . 588 ® an
Rudolf Moste » Dresden . U147

welche sich dem Versicherungsberuf
ividmcn wollen, für die Akquisition
von Einbruchdiebstahl - und Wasser¬
leitungs -Versicherungen gegen festes
Gehalt und Geschäftsanteil gesucht.
Bei nachgewiesener Befähigung er¬
folgt feste Anstellung u. steht Ver¬
wendung im Reisedienst in Aussicht.
Offerten erbeten unter N. 616 an
den Tagbl .-Verla g,_ _

’ WkgkiMAer f )ca tlÄff
tägl. verd. Ost. an Deutsche Fleischer»
zeiiuug , Berlin HH, . I » F20U

Hewcrlklches Nerlonak.

Portier
1, Kraft, für erstes Haus hier am Platze
gesucht.
$sutüi!  WMMllMn,

Telepi-on 2655. — Langonssc 24.
Frau Lina Wad rabenstcin, Stcllenverm.

Di ^ner.
Gesucht zum 1. Dez. oder früher

in kl. herrschaftlichen Haushalt ein
durchaus erfahrener zuverläff . Diener
mit guten Zeugnissen aus Herrschafts-
häusern . Offerten unter M. 615 an
den ' Tagbl .-Berlag.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches ^ erlonas.

Adlige jW?rae Frau
sucht tagsüber Vertrauensstellung als
Korrespondentin , Privatsekretärin,
od. Assistentin bei Arzt oder ähnl.
Kenntn . d. Stenogr . n. eig. Schreib¬
maschine vorhanden . Offerten unter
v. H. hauptpostlagernd.

FriiuLem
sucht Stelle als Ninschinenschieiberin u.
Stenographin , Gefl. Off. u. r».
au den Tagbl .-Verlag. _

mlße Dame
mit guter Fig . sucht Stelle als Ver¬
käuferin , Damen - od. Kinder -Kon-
fcktion bevorzugt . Offerten unter
G. A. 20 postlag. Schützenhofstraße.

Gewerbliches Personal.

Junge Lame,
21 Jahre alt , aus bester Fainilie
(Offizierstochter ), intell . u, gebildet,
sucht bald . Stellung als Gesellschaft,,
Vorleserin , Reisebegl. bei ält . od. jg.
Dame , ev. auch Mit Beaufsichtigung
der Kinder . Offert , erb. u. R. R . 89
hauptpostlagernd Wiesbaden._iwet . «IrätsJäit,
25 Jahre alt , perfekt im gauzcu Haus¬
wesen, sucht Stellung zur selbständigen
Führung de« Haushaltes oder als Stütze
der Haiisfrau , wo cs mit im Geschäft
tätig sein kann. Offerten u. W. G44l
an dcn Ta gbl.-Verlag. _
‘ NKM lraUj. JtSulcüi,-
welche? kochen kann, sucht sofort Stelle
als Stütze oder HaliShältoitn in kleinem
Haushalte , iFamilienanschlußerwünscht.)
Gefl. Offerten bitte unter W. t»L5 an
den Tagbl .-Verlag.

1. Binderin (von auswärts ) sucht
Stellung in größ. Geschäfl Off. unter

na ® an D. Frenz , Mainz . F49
Ctt« c «IM

f. m. 21j. Nichte, evgl., musik. (Biolin,
Klavier , Gesang), im Hauswesen erst,
pass. Stellung als Stütze , Gesellschaft,
oder zu größeren Kindern . Offerten
unter A. 898 an den Tag bl.-Verlag.

Herrs chafts- öch in,
perfekt, sehr reinlich und zuverlässig, mit
pr. Zeugn., auch aushilfsweise, empfiehlt

Zentral -Burean
Fräu Lina Waltrabenstrin » Stellen¬
vermittlerin. Bureau allerersten Ranges,
Langgaffe 24, Tel ephon 2556._

Ein Pf. Herrschastsköchinn., nette Hans-,
Alleinm., sowie Aush. FrauEliseLang»
Slelleimachw., Nloritzslr. 52, P ., T . 2363,

Lcsscrcs ev . Mädchen,
27 Jahre alt, im Hause und der guten
bürgerlichen Küche erfahren, sucht
Stellung , wo ihm Gelegenheit zur
weiteren Ausbildung in der feinen Küche
geboten ist. Offerten unter IF". © 84
an den Ta gbl.-Verlag erb.

Männliche Uersonrn.
Kaufmännisch es Personal.

Buchhalterstclle
in kanfm. od. groß. Gewerbebetriebsucht
mit allen einschlägigen Arb. wohlver¬
trauter , kautionssähiger Mann in mittl.
Jahren . Gefl. Offerten erbeten unter

©« » an den Tagbl .-Verlag._
KrwerSkichrs Personal.

Imfiifisiätutt,,1J7
verh., 43 Jahre alt , w lster schon lange
Jahre die Stellung jclbst, versieht, sucht
bis ^zum Frühjahr wegen herrschaftl.
Veränderung passende Stellnuiz . Er¬
fahren in Blumen-, Obst- und Gemüse»
gärtneret. Beste Zeugnisse stehen zu
Diensten. Gefl. Off. u. ff. » . 22»
an Rudolf Moste , Frankfurt a . M.

Chauffeur,
21 Jahre alt , gewandter Fahrer , ge¬
lernter Schlosser und Mechaniker,
polizeilich geprüft, , sucht sof. od. spät,
hier od. auswärts Stellung , geht
auch in Garage oder Fabrik , Off.
unter  D . 616/ an den Ta gbl.-Verla g.
MüverlLffigtr « . sachk. Mann

wünscht einige Heizitngcu zu über-
nehmen. Näheres szcrrngartcnstrasje 11,

" _ _
Junger Mann,

21 Jahre alt , Von ausehulichtm Aeuff^
sucht Stellung als Herrschaftsdiene-
Gefl . Off . u . D. 616 a. d. Taubl .O'
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Wshnungr-Anzeiger des MesdademrTagbMr
« ^ ^ .. , or„,„i of\ njt. h5i> steile _ Wohnung?•Anzeigen von zwei Zimmern um 8

Lokale Anzeige- im .Wohnung? . Anzeiger- kosten 20 Pf «.. auswarttge Anzeigen 30 Pf «, die Zeile. __ _ .

Sldlerftraße 6 1 Zstm.^u.,Küche zu v.
deSmündstratze 28, V.L, ^ zr. 1-Ze^ .-
IsfflMa H^W ^ Kuche,,1°r.
iWa^ § We .L .MmH7H ^ e z^ v,
iZLwalbacherftra tze 10.  Z..^ u- l .el..
Webergasse 43 1 gr . Arm., Küche u.

Keller per fof. ob. spater zu ver¬
mieten . Nah .̂ Vdh,. Part . 4110

Me ^ U.str̂ 277Znn. m Kuck!̂ s°k. °Nk>
Siimermannstr . 5 1 Z tLJt. ,N,.J8J !L
GrUnn Küche, vord. Dotzh.-Str .,

Part ., sof. N. Goethestr . 1, 1. 4078
2 Zimmer.

kldlerstraße 52 , abges chl. 2-Z^W.ostn,
leSwöettBttiTe15 2Kim ..Dachwobn.mit Abschluß z. v. Nah. 1. Sst^4106

HHM
Loreley-Ring 8 eine modern ausge

Moritzstr- irr o, •vm-  x , >,.
schlossen 3-Zim .-Wohn. mit Zub.
auf sofort oder später zu vermiet.
Näh . Vdh. im Lad.. Ba ckere,. 38(3

Nervstrnsse 12, 3. S-Zs-Wöhn.. mTZubl
sofort ob.  sp . zu bin, Z-̂ rful ^ - t,

Sistachtstraße 30 schöitePart .-Wohn.,
3 8:  Küche . Keller, per 1. Jan.
ev. früher , zu vm. Nah. P . 41ä0

Tihrffelstr . 8 rnod. äusgeft . Frontspitz-
•k ' 8 8 ., a. gl. ob. sp. (GaS. Elektro
2 Balk .) Näh. 6. Et . r . 4032

-st _ _ _ _
MidauÄSbenstrassi 22, Mtb -, 2-Z.

Wohn, zu vermieten ._ , _
Termännstratze 8 schöne Dachwohn.,

2 Rim. u . Küche, mit hohen Fenst ..
auf -1. Dez. zu vermieten . 4094

ffärlstratze ^ S. DW . P -. Mne 2.Z..
Wohn, per sofort od. spat , zu verm.
Näh . daselbst beim Hausmeister od
Dohhcimerstratze 28,_3_I._ ES

Kes!rrstraste,17,2Lim ^ u^ K.^ 1^ Dez.
Kelterstrasie 17 2 Zim . u . Küche nebst

Stallung für ^ Pf -rd ^ sof^ znvm,
MSMrKe ^ Z, , 2~ S. u . Küche,sof,
Kr ne rst raste 6 2 Zun . u . Küche im.

od. später z. verm. Nah. 1._ 4025
Msjelsberg ISl̂ schüne große 2-Zim .-

Wohn. sofort  zu v. Pr ei8,300 Mk.
2ramenstraste,,17 ,st̂ ZTü - H,N ^ P,S
stheingaü er str atze 5, H., schone -,-Z.-

Woynung u. Küche, im Abschluß,
per sofort zu verm ieten .

Köderi tr . 3 fl . OMIWo
RöoWratze 15, Wh . Frtsp .. sch! 2.R.«

Wohn . v. 1. Ja n . N. MW . P . 40S2
Rüdesheimerstr . 31 8 Z^ op, z-.v^4098
SaalgaW 16. Frtsxo L̂ Z, . Küche, sm,
Schenkenborfstraste 2, Sout ., sch. 2-Z.-

Wohn . sof.^od. spall zu v. N. 1. M,
Sleingaffe ll S-Zrm.-W. nt. Zuheh. p.

fof. ob. 1. Jan . zu Herrn.

Wallufrrstrasie 5? 7§ artenhauL , 3 L
K. rc. per 1. J an., ev. sof. » 15362

Walramftrafie 6 abgosM. Dachw. v.
8 Zim . u. Zbh. aus sogleich billig
zu v. Näh . bei Ĥerrmann ._m4719

Mnkelerstrabe 2 schöne 8-Z.-Wohn.
mit Zubehör blllig,,zu ^ >ermieten,

Wl, . '3ö u. 4-Z.ÜWühn. m. all . Komi,
per sof. preisw . zu verm ., ebcmo
Gth ., 2 u . 3 8 -, 1 sch. gr . h. Werkst.
Winklerstr . 8, Rücker ch Loßem. 4013

Schönbergstraße «. d. Totzheimerstr.
R. Bahnhof , Wertst , mit Lager,
räumen in 3 Etagen , ganz od. gel-,
für jeden Betr . gceig. iGaselNfO,
in äußerst beancmer Verbindung
zu einander , sof. zu verm. Na»,
b. Hausverw . E. V-. oder Baubu . .
Möbenttra ße 18. »ILM

Schoner Laben mit 2-.Ann.-Wol,n. u.
Zubehör auf 1. Dezember zu verm.
Derselbe dürfte sich, für Butter - u.
Eiergeschäft , Wurstausschnittgesch.
usw. eignen. Näheres Hellunrnd-
straße b, 1 St . links . 4U 7

Woiznnngrn oiiu » Iimmor-
A»L«vr.

ficlcttcn ftg. 25, 2 _l .._ !chön mbl . Zi >»
Helenenstrast^ 30,̂ Dnbh,Z, ^ .si1^ ,
7Seckmuiidstr., ? ,.
che;lmrradstr 78, 2,r .,jr uI.ji ^ I. R. o-0;
Scllmuübstr . 30, U ^J ]~kdL -jL

.M -mMir -̂ 5, l^ Mecher, mLst Mst
Hell nru ndstr.
lbcrbcrfu -af?c_8, MIÜ ^lnobt ^ Z .̂ u^ ..
Berdersträsie 27, 1 r ., mobu Wohn-
P ii . Schlafzimmer zu ver mieten ^ .
Hirschgräben 18a, bei Walter , ichoneH

Zimmer mit 1 od. .2Letten,zu,vu,.
Fähnstr . 1L W WEnobl . L z.chm,
J -MstrOch ^ . P ^ chstchin hzm

4 Dimmer.
Bierstadterstraste 32. Kurviert .. Villa.

4 Z „ 2 Volk.. Bad , neu herg.  6634
BiSmärckr inĝ 38,8s IcWi^ Wohn.4 Zim . m. Balk. per fof. od. spater

Näh. Mittel bau . Bur eau. „ llchS3
Lurernburgstr . 2, 2. voM . neu herg.

4-Z.-Wohn. mit Balk .. Bad , Gas k .,
sof. ob. sp. z. vut.,Nah .,Part,,4083

MräNaste 2372 , sch. 4-Z.-W. l .̂ saist
Mehlstraste"! , 3, fön % jSTäüf 8^oder 1. Ö!on. zu verm . Nab. P . 4118
Winkel erstraste 2 schöne4-ZimchWohn.

n-it Zubehör billig zu vermieten.

Körnerstraste 2 schöne 'kleine Wohn.
iHinterhausj zu vermieten . Nah.
Vorderhaus Parterre ._ 1f ( i!

Meiustraste „.28 große Pa,st .-Wohn.,
zu Gcschartszwecken u, für Jyt
passend, sofort zu vermieten . Nab.
Hinterhau s Parter re . 4vn.t

' MÄ >Iirrte Wohunngen .
Zriedrichstraße 14. 2 l., mit

Küche, mühl. oder leer . viS April
billig zu vermiet en.

Möblierte Dimmer , Mansarde»
rtr . _

Adelbeidstr. 10, 1, elrg.  IMS
Aülerskraste ö, 3 r ., kann reinl . an >r.

Mann teil an einem: Zim . habeir.
Adlersir . 56, ' ITä ^ Wümenthals 1 sch.mövl. Zim ., auch als Schläfst ., ,z. m
AbMällee 3, k>-, b - mbhMt ... 1? Mk.
AdoIsstraste, 1. 8 t ., eteg. mobl. Zim.
Adöl istr . 1, 3 I-, m. Z., m7ä7ä7Ma ».
Ndolfstraste 7, H. 1, gilt mübu Zim.

5 Dimmer.
Alexnudrastraste 15 5 Zimmer . Bad.

Balkon . Fremdcnz ., Zubehör , evtl,
mit 2 BursauraumernLN vm^ WSi

Wilheiminensträste 4, vord. Nerotal.
2 herrsch, mad. 5-Rim.-Wohn. Mit
reich!. Zub. sof. od. sp. z. v. N. Pt.

tz Dimmer.

Stiftsträste ' 17. P ., chZim7Wohnung
Ver aleich oder spater z. vm. 88 .ch

Dälramstraste W, Hthä Dach, eine
große Wohnung , 2 Zim . ». KnM-
sofort für 240 MI . zu verm. B16 777

Mellribstr . J8, UTZAuTZuD -IM»
Wörtbstr . 20 Ms.-W.,,2 Z., K. 4024
Zletenring 127M ., L-Z.-Wä gr . Küche,

n û V.  39W
2-Zimmcrwo !,nunc, mit LroßchÄüche.Keller, Preis labrl . 386 . Mi ., im

Westend. N. b. Sulzbach , Barenstr . 4.
8 Dimmer.

An der Ningkirche 4 herrschaftl . 6.Z--
Wohnung per sofort oder spater
mit NachlaßM .v̂ermi^ ern,

Merstadterstr . 32, KurM, Villa . 6 | ,2 Blk.. Bad rc., Zub.. Gartenb . 803o
Weinbälmstratze ^2727lLkagchäl Zim.mit Bad, Gas u . elektr. Licht,

Vorder - u. Hinterballon u. reicht.
Zubehör , zum 1. April 1S09 zu
vermieten . Näheres Part.
sehen zw. 10 u. 12 und 3 u. 5.  4089

Sriicitfcnburfftrnjje "27 §̂ ochp.. mrr,ch.
S-Z.-W-, Bad , GaS, elektr. Licht,
2 Ball . u . reicht. Zub. p. Jan . od.
fnfitor üu verm . Nah. 1. Etage^ ,

Sciienkendvrfstraste 2, 1, ßcrrfcrj- 6-
bis 7-Z.-W., 3 Ball ., Erker , Bad.
GaS elektr. Licht, m. all. Zub . per
1. Jan . od. spät, zu b. Nah, l . Et.

Aarstraße 19 schone 3-Zim.-Wohn.,
event. mit Stallung , sof. od; spat,
zu v. Näh. bei BebrenS . 1116182

Adr!s,traste ü lMitte !bch" 3 Zimmer
u. Küche Per sof. od. spat. Zu vm.
Näh. Bor derh. 1. Stock._ 4023

Msenlwgeuglisse 15 8.Zimmer -Dach-
Wohn. mit Abschluß zu vm. Nab.
A. H. Linnenkohl , 1. S t. 40 40

Eltvillerstrahe 18 ^ sch. SA .-WWper
Rgn. o. frü h. Nab. V. P ._ _B16836

Wüenktraste 23 große PTZim.-Wohn.,
Erker , Balkon und Zubehör sofort
o. sp. N. Scharnhorstst r . 6,  1 r . 4021

Hellntündstratzc 63 Rim. u . Küche m.
Balkon , Vdh. 2. St ., per 1. Fan
zu verm . Näh. Part . 393b

7 Dimmer.

ÄdVMrästä ^7üM7Aärüälchön mbl.
Zimrner zu verm ieten^ — —

Älbrechtstraste 6,  Ht h7ID .^ mbll- Z>wi
Albrechtstraße 20, Parterre , schon

mübl . Zimmer zu vermi eten._ ^
Att>rechtstiäste 22, Laben , findet anst.

s. Mann Kost und Logiŝ _
Nändisträße 8 möbl. Mansa rde z.^vm^
Bären  st raste. 77~3T~f3)  ön mbl. .Fsp-*4-
Balinhofstr. 18, 2 r. , b. S chl̂ °1i bul-
B iSmar ckr. 26, l ' ü . g, m. Z._lu Mdr
Bismarckring LS, &.  1 , etwf._mm._a ..
Bleichstraste 15Ü7- 2,__niii,J3S2L _ölL,7

Bl ei ckistrastelüH nöbl. Zim ., 0169 .̂0
Müche rstraste 3, 2 r. , mobl. Zsmuicr.

Kaiser -ssr.-Ring ist 2. St .,
f. 1800 Mk. N. Goethestr. 1, 1. 41x8

"MdenUfch ästsräume.

Bliicheriträffe .87Dib7 ^ r ., erh. zweiBäck,-rbursF !en, Schlaist. . 2.5>>̂ owU.
Mitchör str. 10,1
Btülheest̂ aste 187 S» l -, nti>ol._ätl.P-*A
Cläre,ithalerstraste 3, Bei Fr . Lutz,

gut möbl^ L ' mmer mit lev . Eir^
BitzVeimerstr.H ^ . m.
Dotzheimerstr. 21, ö r ., so,. 1^ 77sonn,möbl. Arm. per 1. Dez. an 1 od.

2 bessere Herren ^ brllrg,,zu , verm.
DoUheim.eriir .2I . B - r .7sch. m.  Fip .-Z,
Dotzheimerstraste 26 1 gr . m. Balkonz.

mit Srbl afkabinett zu vermiet en,
Drudenstr78 , Wr.-- 2̂ -2 A. sch- Üôg,,
m »nnnrenstraste 3, 1 r ., mbl,  ZmiDv.
Elevnorenstr . LTZr- m- R - »st-K. 3.50,

QLAUC1414. v T' 11-“ , -
Hei!münds!raste <> zweimal 3 Z. und

Küche. Hth. 1. u. 2. Etage . Per
sof. od. sv- z- vm. Nah . Part , 4020

dellmundstn 2ßsP3̂ !., glZim .-Dohn.
Herrn mich lgaste 9, Mitte Stadt , 8-

Zimmerwohn . u. Zub . für 500 M..
sofort od. später zu vermieten . Rah.
daselbst 1. Etage rechts._ ,. r

ul. Zu erf . Nr . 5, b. sche id. 3 15/17
Meiststr. 15 elcg. Z-Zä-Wohn-, 1- St .,

m. Bad , Q6aS  u . elektr. Licht, p. sof.
od. später . Näh. das. Part . r . 4019

Faulbruunenstraße 3 gr. Helle Werk»stätte od. Lagerraum , mit od. ohne
Wohn., z. verm^ Nah.̂ Vdkî i^ ll

Gösseästratze 20 gm Laden , m welchem
längere Zeit Speisewirtschaft be¬
trieben wurde , m. 2-Zim.-Wohn.,
sofort oder später preiswert zu
vermieten . Näheres Baubureau
Blum , Göbenstraste 18. V14a82

Heüärundstr . 34̂ euULr7Lad ^ M98

"8SBkK4tz « Kreichl^ Zbh, PHr ü Mrü ^ .L . 4116
Mvriuß roste 43 Lääen per iostbillig

zu vermieten . Nah. ŝtl
WHi bist raste 4^ W^ kstRte per sof. zu

vermieten . Nah .̂ Sü —- 69j-V
straße 2Z" grMr ^ aden mit gr

chssenbnaenansic10, 1. m- Z., 22 Mk.
Eltvillersträße 5, Part ., möbliertes

Zimmer an b. Herrn  zu verm,
frmfcrftr . 14,  l 7
Emserstrastö 31 , mobb, ^ ohn- und

Schlafzimmer in ruhlgenr Hause an
anst. Herrn ^ odcr, Dam e zu verm,

Knülbrünnensträßc 4, 2, möbl. Zrm.,
sev' an Hcrrn,zu , Vermi etern  .

MLnIdrasse 3,S g- nnZ. ^16741
plrankenstr. 10,̂ W?Zl .' t. ch-,ll7 Leye ^ .
stiäKenstr . 23. Ib ^ frdl ^ mblTIRiNi,

Minsträste ^lch L̂ tTmUTNM - v.
Rahnitiiliri r-iJä )-- ^ . R. H 7M
Karlsiraste «, .S . 1, « B. Madeln schon.

mbl . Z . 7̂ ^ uderloŝ W. v 16904
KürlstrT'30, 2, mdb Rfw. ir . ! 7!3
Kärlstrasse 37. P - r .̂ mobl,Mans , bist,

Ki rch ga sŝ 60̂ 3i7sin7̂Zimärmt7Pcns-

Läiäamie 15», im  Kiiß,„ mobl. Z,^fr,
SÄjfl48 SJ &m. »0 . I?r_.
LuiänvlaU 2jLi43ü «tiLfjfi
Lä -steüstraß̂ Dd̂ . m. Däm.
Luisenstraße 57fM
LHüMt r. 12T¥T1 , g. M. L HW31

! Luremburgstrahe 7, 1 r ., m. gernntt.
! Zim . billig zu verm . an Alleinm .

Marktstrntze 9, 2 rechts, großes gut
möbl . sonniges Zimmer loj ^ zu^v. .

M^ straße^ SITm ^ muzu v̂-rnn,

Br°rüUst7ä25l7H7̂ ^ Mm7 .MRi
Neroft ratze 23,̂ 1^nibl^ Z.
NeroMatzeJ^ 2- 1-' rnöbl . Bl«LJ *-A*
aicuonffcj , 1 r ..L,önmobl - Z^ su v.
Nikolässträße 43, 2, gut  mobl ^ Zim.
Pranieäslraste 2ää7S77fchon mobl.

Zimmer mit Pension ^zu^ verm .̂
Dra ^ st̂ 67Z^ f̂ mochlTMoivf --
Oräi >ienstr.  8 . H. D.. mbl. Z,, 2 ^3..
Oranienstr . 37, Gth . 1 r ., g. mbbstZ;
Oräni -iistraßeRU, . ' n g. cmpf. V

1—-8 g. möbl. Z. Prsw . zu v., für
all. best. D . befand, geeign. 11f 207

PhilipPsberos traße 37, 3, möbl . Zlm.
Rauenthalerstraße 6, Vdh. 3 rechts,

ncu eingerichtete8_mool. Zim - 8_. o
Rheinstraße 26, Gth . P . r ., möblierte

Zimmer , Sonnenieiie , zu ^ ernr.— .
'' il'ciniiriifie 82, 2, gut möbl. Zimmer

Riehlstr . 12, 1 I., mbl . Z>, jep., 2o M -,
' mbü Ms. 8 Mk., od, g. Hausarb.

Telephon 4186. .. .-
RM17I15 ^ M^ 77mhb7Ms ^ vm.
Niehl str. 21,  l _ r .,_sut imbT.__3tm ._8._b.
MÄl Mee E
ZMerssmäe ^ 2.!. Sästchöst mobl, Rtm.

mit jebat . Eingang zu vermieten.
Mdeästräße 39. Barst l7. gut mobl.

^ Zimmer  an hesst, Herrn zu verm.
RSmerberst 3, Vdh. 8 s., S ^ lafst . fr ei.
Mmeröerg 16 mölmZ . mit u . o.̂ st
W mestherĝ Ll . 2 l ., möbl. sep. Z' m.
RSmeröerg2Z7 'Ladeib mehrere mobl.

Zim mer in be rsch. P r.eMaao z. vm.
Rohnstraste 8'.̂ Vh r ., frblT ^NWstFt ^ :

Seerobeustraße 2i , ^ th. 1 l„ schon
möbl. Zim -,an Herrn , mülg zu,vm.

Sleing - J , P - r .,. ern f.
Päiläü Mr . 51. L.äizb . .mb MonMTZi

mit oder ohne Pension,^ .zu vernn
Wä!remst?7D^
WKMtr .irt/1 <i_mobl7 ^ umb .-M
Walramstr . 15,, st nM7 § w7MSSll
Wälrärnstr . 21, .2̂ r .. Loĝ m. m o. K,
Wo«chlus.räs,e. 19^ , jD mobl. Z L,
LMMätz «_3S'̂ itb^ l . mbl^ .Z .L-
WeUriUst ratze .'lS^ H ' Mi0b.ü- ZiW-
WIritzitratze ^ 9,̂ 1 r ., m. Z,->n . K. b.
W ssteirdst!aste Wi,M . 2l ^ mbA.3AM.
Wöstendstr, I3 , 7^ l., sch7m7Ä ..̂ A-
Weftendstraße 44, 3 b7 »wbl . SstM. m-

1 od. 2 Bett -.ZUit̂ stnst, b. st lkEr
Darkktratze4. Stb . ä .^ utefsHmMelle.
lüWfnpO - l- »s?b iUfch

mit Kasfeestso M . monat
Mtrnrinq 12, 1 I., schön mobl. Rim.,
^ Schreibtisch. Klav .. preiswert i°fort

u. 1. Dezember^ znä -erntreten.
SMä - möbl. Zimmer . Part -Stok.

aus sof. .zu verm ., ebenst mit Kost.
Näh . Blucherstratz«ü^ ?t—P —st-„————:::—^ nM.  lounimk«dameTw . ailf Reisen geht, ivunimr
möbl. isüdzun . mit Änche an an¬
ständige Dame od. Herrn zu vc.m.
PaaenstecherstraßeL , 2.. — ^ r - r-r

Schmr' möbst̂ ScharnqMtchr,,14 ^ ,1.
Sch. ' Eck̂ m. Balk. u. SwreävITän

a. <q. iaccrobcnftr . 10, 1 ^
M .' närden rtt»

Blücherstr. 14 ein kl. l.
CaM straß- XIZwestMlAl ^ u to.
Tmshrsträße
Kstii miindstr . 29 sch- 3, -st.f:
Kettmundstratze 5» 2 leere ltcani . nnr

Kochherd zu vermiete n,_
KeLerstraße^l7, !eeres LstM. gleicĥ , m
Oranienstraße 31 schöne Msch m,st,4 -
Oränienstraßch ' 35̂ Mans .-Znnmcr an

eine ruh . -?rau zuvermieten,-
Welstritzsiraste 19. 2, sch, l . Zim . z. m

^rm !̂'rn , Ktailui -sc u rtr.
Totzheimerstr . 13 Stallung s. 1 Ps " d

m. od. ohne Pens ^ zu^ ê m^ vIbdN' .
Wgerstr . 13 Stalla . in. u . o. Wohn,

per 1. Jam od7Kat, ^ v. L168ch>
Kellerstr. 17 WagllllllstM. od̂ LMrr,
Kellestsll7' l77StäU7V SsMMm
Blerkeller mit St «K- Govensträ^ 2»

sofort zu verm . Nah . Lou,S Btum.
Architekt, Gobenstratze 08.

Nebenräumen und Hof, für jedes
zLÄS : -»? 1Ni " " »

IlBSl « . Vi  H - i!»d-n. m >i

Per sofort od.
Parterrewohnung , 4 Z

1. 1. 09
' Parterrewohnung , 4 Zim. ec., zu ver¬

mieten Rheinsttratzc OS. Bis Januar
1909 cveut. unterm Preis.

8 Dimmer. 5 Dimmer.

Lothringerftr ^ße 2,
Ecke Westeudstraße, scliönc 2- tt« d 3.

"tim . ' WotiNirngen sofort l>ai (?
W Vermieten, sow e2Lagerkellcr. Näb.
daselbst bei iL, _ st 12009

Uctteibickssr . 5,2 Zimmer u. Küche im
Seitenbau , 1. Stock, sofort, st 16,17

ij Dimmer.
Sttuiclbcre ih  Billa . 3 oder 4 Zimmer.

Küche, ffrontspttze. Man, .. Keller ec.
zu verm. Bav , Balkon, eleftr. ~teilt,
GaS, Zeutraih .. Gar t. Sof orH .Matcr.

RctitlbeLstratze 5 sch. 8-Zsinmerwohn.,
480—501>,Pan . u.3. Stock, sof. 1116‘ 16

4 Dimtttrr.
schöne 4- Zim.-
Oiwhuueg, PrS.

Mk. 3300, zu vermieten. Näheres
Frrscniusftraße 21

LaRzstr . 3

SidolsSallce 28 , Part ., 5 schöne
fir. Zimmer m. reicht. Zubehör,
Porgärtchen, wegen Wegzug in^
Ausland sofort zu vermieten.
Näh. Parterre od. 3. Etg.

"WltoriKstraße 31
(Etagen-BUla unt Garten)

1 Etage mit 5 Zimmern, großem Bade¬
zimmer, großer Veranda und rnch-
I; f! i, Zudehörungen per 1. April 1309,
ev nt . auch sofort zu vermieden. 9leih,
beim Hausmeister Viktoria:tr. -:S. 3979

0 Dimmeu.

VlilL befja vista,
Soi’ü’zenstr. 4, !!, schöne 6 - Zimmer-

wohmmg, Balkon, Veranda u. roioh-
liches Zubehör zu vermieten.

SSrnhlenftr. .
KriedUchstratze 5, 1, elegant mobl.
" großer Salon u. dito Schlafzimmer

per sofort zu ^veriineten.
sflUbHchstraße U mpl.
W¥ix:hn ;ff)ftr ..„33^ 2 yajii » :
G »eisenaust1. 11. 30 ., m. Z. hi. n . o, P,
tuzbw-ßraste 27. 2,r .. mTZim . sof.,b,
Goldgasse 21, 2, gut mobl. scpar.

Zimmer zu vermletem -
Hescnensträßc 6, .H. 2 I., einf . mool.

Zim . an Lnst . W. Mann . _
Helenenstr . i5,^ ;jM .'
HölwiHstr . 18, 2 r .. sch. mobl. Zun.

Uimmer «nd  mehr '.

Rosettstraße 8,
in nächster Nähe des Kurharrses u.
des Kal . Theaters , in ruhigster Lage
des Kuroiertets, ist eine der schönsten
Wohnungen Wie?b.idc»s, enthaltend
10- 12 Zimmer u. reichliche« Zuvehor.
ans ball! zu vermielen. Näheres bcr
dem Eigentümer so. s-c
Kleiststraße13, P.  _

^äder . « nd Geschäftsräume.
o T ^TTir Sllvrechtftratze 5, mit
CÜSlCItp  Magazin ». Lagerraum

auf soll oder später zu verm. 4004MücherpLätz4
iss ein großer heller Laden nebst

Ladenzimmer (auch zu Lureau-
äiDoĉen. geeignet ) foTOtt,vder jpetter
fu vermieten . Näh. Vmcherplatz 5,
W Xati ., bei Har tmarm ._

iftifetPitßie 28
Magazin und..Keller, nebst au

öaälgasse 22', Laden, mehrere möbl.
Äimmer , S Mk. wochentl., z. Perm.

Saalgasse 30 eleg. möbl. . Zim . mit
elektr. Licht, Zentral -Heiz., Badern
billig abzuac ben.  _

Säälaassc 38, 2 r „ , Mt mobl. Zuu.
freu das. auch mövl. 9Na,nsarde.

TSiärMrstD7LS ._l .. m. Mrnn . K,
sÄEergLZIe7I7M,lKost u- Log,
SSulberg,97Ir mobl. Mans^ billiP
Schulbera 19, 1, sch. mb̂ Zim . m. P -,

sow. eine möbl. Llkanŝ zu vcrm.
Sckiulga lle 8, 1,_fckTZim. m. Kost bull
NÄwalbächer ftraß e 7, 3 r .. .nlbhLub,
SchwalLackwrstr.̂ 11,,1 . gr .̂ h . m. B:
Mswalstacherstr^ l1 .,1 ? scĥ nobl. Ml,
S chwalba cheritr. 13, 3, sch-̂ nbl, -—§ -
S chwalbackrerstr. bA»8 l., m. Z^ a^El.
Schwasbacherstr. 510 MjLin . ,Z-
Schwaiüackerstr. 79rnuoblS - i ™ 1
©eWoT5 , Ä7Ü umn ^ Z.^ W, S Mll
Sedan straße 7, V. 3 r ., fch. inoB.

an anst. Arb , zu verm. Woche r

EMaden
Marktstr. ,!. Grabenstr.. sowie der neben-

anlieqeiide Laden r.i der Grabe , str̂ ,
neu hergerichtct, zu vermuten. Wegen
der vorziigl. Lag- eignen. Uch dieselben
für jeden Geschäftsbetrieb Näheres
Kaiser-Friedrich-Ring 2 a, P.  40b8

2-Zim.-Wohnung mit Stallung
f. 2 Pferde u. Remise gell Preisnng.
erw. Off . u. L. M mLaßblüVstU,
—Gesuchs l "öO mobl. RumiKr,
ungut . Preis -Offerten unter 014
an ' beit Tagb l.-Ver lag .- -

Dame sucht nut möbl. Zimmer
in g Lause ? Off , uiit,Pr « sangab-unter G . 616 an dcn Tagbll -Verlag,

LeereS Balkonzimmer s
mit Nebengelaß m belebter Gegend,
clsktr . Bahnverbindung , zum 1.
gesucht, bei Ehepaar bevorzucst. O,f.
lin ier S . 607 an den Tagbl .-P erlag .-

Zwei unmiibl. Zimmer
od. 1 gr . u. Küche, in feinem Hanse
il guter Lage von best.crem Herr « per
sofort zu mieten gesucht. Offerten
mit Preis erbitte unter S . 012 an
den Tagbl .-Verlag.

Helencnstratze 1, 2 st, Ecke Bleuhstr .,
* schön möbl. sep. Zimmer mit guter

Pension an  Herrn _ au vermieten,
-M 'kolässtratze 15, 2, eleg. m. Zim.

mit und olnte Pensi on zu vermieten.
^Alleinsteh . Pflegerin u. Malleuso
s leid Ebep., H. od. D , als Llllcin-
iniet? in ihre d. Neuz. entspri Villa
in Pflege . Pens ., Bäd . Mast , aufzun.
Zu errr . unter Nr . 10316 ;*
SaupEAg ^ Wsthell^

Lallcrraum od. Werkstatt
w'vermieten Schwalbachcrstr.23. 4003

od. Laqerrännte, zirk. 45(' □ , p. iosort
,u «enn . Näb e*. 4002

Möritzstratze lö >m Falstaff,
Laden mit  Aumner,

bisher Ziaarren -.Haudlinig, mit voll
ständiacr '©inriditunn, für jedes Ge¬
schält geeignet, für sofort oder >Pater
billig ' zu v-rmictw . Näheres bn
«erNerk---, Wtihklmstraße2!,. 4001

RiUr » rirrd Känseu.
mit gr. Garten , elektr.
Lichtu.Zeutralh .z.um.
od. z. vk. lstüb. das. od.

Ziihen
Websugasle U per sofort oder später
zu vertu. Näh. WohnungSnaehwcis-
dureau " isii & (Jo . , nriedrichstr. 11.

Plfl
ftlf.llBiir. 10 fjnl'nfti.1~.lit, t
”— IlSKiNä
i SJurö 7—8 Zim.. (oiott , 11 vnmuttN

fit Dilia SlafTauttflt. 10
(AdolsShühe), 10275

6 Zim ., Gartens -, Küche u. Zubeh..
Zentralheizung , ist auf die Dauer
von 2Vj  Jahren f. mhrl . 2200 Mk.
zu vermieten . Garten , 800 ya,
mit alten eu-b>bäumen . Näheres
RittershauLstr . 9, AdolsShöhe.

—~ u h„„„-n - es : La,ü r»e Werkst Lite mit srebcnrarrm
gffÄÄIÄll l *L' ?erm. Morttzstrnbe», 1. 40«)

Wöbtiertr Dimmer . Mansarde»
etc . .

Salon!l. MlllMwr S*
zu v. TaunuSstr . 25, 1, Sonncnj«tte
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Mlredltttroje5, 1. öf S
■S'Bttiicr ober Wohn- 11. Schlafzimmer
zu vermieten. 10827

(Smferftrnge 69/_ r
tleii. möbl., peinlich sauberes Wohn- und

Schlafzim mer (Südseite) zu verm.
Goethestr. A, Part .,

direkt am Hauptbohnhof . ist «leg.
«iöVl« Salon n.  SMlafz » zu vrn.
RelNMllrche 2, L ®t,

schön möbl. Zim., clektr. Lickt, Bad u.
Küchkn benuzu  verm. Näh. Part.

Eleg . motl . Zimmer in mod. einacrT
Villa _Amselderg 9.

'SÜi-vUrne 3fw «leiHmtTf,p. Eingang
zu verm. Monntlck 20—80 Mkl, cv.

. wöch tl. Friedrichstr . 14 . 3l . 10276
„ Zwei mMiücUe

schöne Part .-Zinimer, einzeln od. zus.
ab 15.  N ov. z» verm.  Dlüllcrstr . 9.

k!l!. irH.«W.BiU
im vorderen Nerotal, sind 2 große
«nt möbl . Zimiuer billigst an
ruhige Dame od. ält . Ehepaar bei gc-
Bilbcter Dame f. den Winter od. länger
abzugeben. Off. unter üeim sss
postlagernd Berliner Hof.

Leere Zimmer und Mansarde » etr.

Im NerstaL
rnebrcre Zimmer. Irr oder möbl., mit

oder ohne Bedienung zu vermieten.
Näh. im Tagbl.-Vcrlag. Np

3 —3 » » möbl . oder möbliert«
elegante Zimmer,

l . Etage mit Balkon und vollständiger
Verpflegung bei einzelner Dame ad-
zugebcn. Rheinstr . 64 , 1. Etage.

Möblierte Mosiumrgei,.

ZellkW WWWs
Möbl.Wohnung, 3—4 Zimmer, in bester

Kurlage auf 3—4 Monate abzugeben.
Bad .Zentralheizung,Küche, aus Wunsch
vollständ.WirtschaftSeinricht. Mädchen,
das gut kochi, vorhanden. Offert, u.
L . r-AL an dcn Tagbl.-Vsrlag.

JleMise», Stailungen etr.

S 6 Pferde per sof. od.
später zu verm. Näh. B. Kraft . 3617

Klemc VillaZ.KZL
niedrere Jahre zu miete » gesucht.
Ausführliche Offerten irnter 8 . iia  au
die Tagbl.-Ha upt- Agciitur.

Billa,
9 bis 10 Zimmer, zum Allcinbewohnsn,
in bcffercr Gegend der Stadt , p. April,
zu mieten gesucht. Gcfl. Off. mit An¬
gabe des Mictspreises u. 51 an
Hpt-Agt. Wilhclmstr. 6, erbeten. 10324

WissdadsneN TagbiMK» Morserr -Nrrsgade , 3 . Blatt. Nr . «525.

mti 10—14 Zimmern im Kurvicrtcl
ZU tuteten gesucht, womöglich mit
Vorkaufsrecht . Angebote u. A. 892
an den Tagbl .-Verlag.

Für kl. Beamtensamilie

WilhlNlilg ßkslttzl,
3—4 Zimmer , Küche lt. Zubeh ., Per
1. Dez. Angeb. mit genauer Be¬
schreib. u. äußerst Preis u. R. 741
an Annoncen - Exped. H. Rosiekskn.
Bonn._ ' _ F 2oo
ElkUM4-N!U.-WchllUNg

mit Zubehör in feinem Hanse mit
Zrntralheiumg ri. Bad sof . >u «nieten
gesrrcht. Offerten unter ir . ,4 . Hi»-. s :ssn
an dcn Tagbl .-Vcrlag. 111220

Kinderloses Ehepaar sucht

4 - 5 - KN .- W8hüMlß
bis 1000 Mk„ Balkon u . Bad crlv.
Off . u. E . B. postl. Schützenhofstraße.

Möbliertes Logis
mit Kochgelegenheit für 2 Personen auf
einige Monate gesucht. Gest. -Offerten
mit Preisangabe unter A . 8fto an
den Tagbl.-Verlag. _ _

Herr
sucht auf einige Wochen 1—2 eieg.
möbl. unge». Zimmer nt. scp. Ging,
cv. m. Badcz. u. Tclcphonanschluß in
gut. Hause u. ruh. Lage. Gefl. Off. u.
o . « SS an dcn Tagbl .-Verl.

Geh . Here
wünscht angenehme Wohnung auf 3 bis
4 Wochen, evtl, auch Pension od. Hotel.
Gcfl. ausführliche Offerten n. SM., «AS
an den T agbl.-Verla g. _

Schrrmfahrit
von außerhalb sucht eilten Laden in
guter Geschäftslage.
_Julius Allftadt._
Laden m. Zimmer für 2—3 Me ».«
cv. auf länger , Mitte der Stadt , 1.
ein Geflügelgefch. ges. Off . m. äutz.
Preis Richlstraße Iba , l.

MZ

MrmgllNentt.17,2,lag»
Daucrinicter v.  Pass . find, schön. Heim
m. u. o. fein bürg, P ens, bei gkb.  Dame.

SWfttfil Ui möbl. Zimmer mit ul
Ziittulul Ol ohne Pension frei.

Mp . 2. 1 ®illa MO.
gut cmpsohl. Win tcr pcns Maß. Preise,

"Damen und Herren
urit r«. ohne eig . Möbeln find, an-
genehmst. 5zeimu. vorzügl. Verpfleg, bei
geb. Dame in komfort. Villa, gr. Garten.
Näh. Kapcllenstratze 85.
l3el)aoltöjes Piiiterqiinrtier,

Scdlafz. lt. Salon , clcg. möbl., Gas,
elektr. Licht, Zeniralbeizung, Bad, ged.
Veranda, in Privatvilla sofort zu vernr.
Offerten unter Chiffre K . <S©1 an dcn
Tagbl .-Vcrlag.

GeMliches Mütterjjem.
Schöne Zimmer, auf Wunsch mit

Pension, von 85 Mk. an, vis-a-vis .Knr-
anlagen, Willie lm str . IS , 1. 10330

Bessere Herren
find , schöne Zimmer mit aut . Pension
in f. Hause , monatl . 8t)—120 Mk.,
inkl. Licht u. Heizung . Offerten u.
Z. 614 an den Tagbl .-Vcrlag .

Irr gutem Hause
findet ein Schüler , In - od. Ausl ., od,
Schülerin Pension b. ang. Aufenthalt.
Zu erfragen u. Nr . 10321 in der
Tagbl .-Hpt.-2lg., Wilhclmstr . 6. 10321

Junger Dame, die gerne länger in
Paris weilen möchte, um Sprache und
KimstscbäSe kennen zu lernen, wäre Ge¬
legenheit geboten, in gebildeter Familie
(Tochter 19 Jahre , sehr musikalisch)

angenehmes Heim
z» finden . Schönes Zimmer nach
Süden mit sehr guter Pension p. Mon.
180 Franks . Näh. durch Frau Schult«
vorn Brühl , Eigenheim, Eintrachtstr.13.

Wohmmgs -Nachweis-
Brrrenu

Um k Cie.,
Nriedrichftrasie 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.
rma

-« dZinmobilien-MM der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kirpitallsn -Augsporr.

Hypsthekstt-
zur ersten Stelle in jeder Höhe zu ku¬
lanten Bedingungen nbzugeven. —
E9. AJierln senior «Dtttttvertreter,
Wallufcrstr . 2. 10 210Spatleiitii-jSnpltjl%
zur L. Stelle ist bei mir in Beträgen
von M. 10,000, 30,000 angemeldct.

LK. A Ise f  äe s « r. . . Wallu ferstr. 2.

HMltzk?cll-5Müüü
zur ersten Stelle aus Wohnhäuser in
Wiesbadenu. Vororte (Biebrick, Sonncn-
berg, Dotzh im, Bierstadt) ist in be¬
liebigen Beträgen auf Grund der eigenen
Sachverständigen-Taxe auszuleihen.

L" . A.  EHframn . Rhcinstr. 43.

HWothkkciigelü1
un erster und zweiter Stelle ausznlcihcn.
Meyer Snlzitergfr.

ijjer
erststellig zu vergeben.

iss• c-, Frankfurt a. M.
Grüneburgweg 91, 1. Tel. 5549.

JBcrm>Hier erlialtenJTtcvstion.

Große KchMmi
sofort u . später «nf 1. Hypothek «,»
ouszrrleihc » . Offerte » » . «8. 88 «i
« » de» Tagbl .-Verlag.

Hypothekengelder»
Bank- und Privatgcld zu günst.
Bedingungen ausznlcihcn.
üt !r »i»nn Ikaz-m «on-LevUta,

Mainz , Kaiscrstr. 31,1. F49
iw ' s o*xi ” %-m . tm. *' r  7 Jtä

Erstes Hypotheken-Kapital
in nicht zu großen Betrügen auszul,
Off . u . C. 102 an dcn Tagbl .-Vcrlag.

^ 10 - 15,060 mn,
SO—40,000 Mk.

auf 1. Hypothek auszuleihen.
Jß-ilise HtcnBin ^ rrj Hypotbcken und
Immobilien - Bureau , Bicb ichcrstr. 10.

18.680 Mk. an 2. Stelle
sof. auszulei h. Näh. Stiftstraße 2, 2.

Ei » >U!?rr
Reftkansschilling

bis 5» 30,000 Mk . z« taufen gef.
Pff . » . bb. «an an  d . To «bl .- Ve rl.
50 = hrs
Nrivatgcld zur 1. Stelle sof. od. später
auszul. Off. ». löl. fSlS an d.Tagbl .-Verl.

60 — 70,000 Mk . ,
auch geteilt, auf nur priW <r zweite
Hypotliclcu o» özn !ciheu . Auch wird
eine bestch. Hvpolhek, u clche flüssig ge¬
macht werdcn soll, übcrnomnwn. 10314

Me yer f?»bh Inh «*r «er,
_Adelbeidstrafie 6.

Ka. M . m$?Mm
c.  2 . Hyp., nur beste Obj., auszul. Bei
passen"' . Angeb. auch in Te Ibetrag.
Ausführl . Off. m. Zinsf . u. üü. « 118
n den Tagbl.-Vcrlag.

MUWMMWMWMNM

f Kaufe Restkauf od.guteF8 . Hyp . , Wern schön. 5-Zim .- D
Haus » nahe Slljehsffr . , in w.

/j~  Lädc » einger. wcrd. können, f. jr
■% 65,000 Mk . dagegen gm. wird. ^ jT
«T HeranSzadluug kann erfolg.

Cü. S-:»igt- 4. äl botfftr. 3.  10288 % .
Gabe Hyp .-Kap ., wenn kh ~Änw.

gek . w. Dreiwe , hauptpostlagernd

Kapitalirn -Grsuchr.

Kapitalisten»
welche ihre Kapitalien g» t u . sicher
auf 2. Hypotheken anlegcn wollen, werden
gebeten, mir dieselben anfzugebcn.
SS. Aä»er !e Bankvertreter,

Walluferstrofie 8 . K)el2
3000 Mark

v. strebsamen Oleschäftsmaml gesucht.
Eicherh . k. durch Lebensversicherungs-
Police gegeben werden . Geft . Off . nur
von Selbstverleihern unter F. 613 an
den Tagbl .-Vcrlag erbeten.

auf Nachhypothek gesucht auf prima
Objekt in der 'Altstadt gegen doppelte
Sicherheit . Offerten unter T. 614
an den Tagbl .-Verlag ._

8—10,000 Mk. gesucht
gegen Sicherheit u . Rückzahlung. Off.
u. B. 192 an d. Tagbl .-Verl . 1i 16889

15,000 Mark 3. Hypothek,
bis 80 %, gef. Off . u . P . 308 Tagbl .-
Zweigstclle, Bismarckring 29. L16888

Für ein herrschaftl . Etagenhaus
in der Adelhcidstraße 'wird eine
Hypothek von 35,000 Mk. für sofort
gesucht. Offerten unter T . 615' an
den T agbl.-Ver lag erbe ten. V 898

Gesucht 15 FG9 Mk.
zu ir’lo sofort oder später als Nach-
hypothe? auf ein Haus. Stadtmitte , von
pünktlichem ZinSzahlcr. Off., nur von
Selbstgcber, unter 8 . « » 8 an den
Tagbl .-Verl._

15,000 Mk. zweite Hypothek
auf ein Geschäftshaus in der Wcllritz-
straße gesucht. Offerten unter W. 615
an ,dcn Tagbl .-Vcrlag . Vermittler
nicht erwünscht. F 398
“ 18 — 20,000
2. .Hypotiick sucht Geschäftsinhaber
von Selbstgeber. Offerten u. Tj.  egg
an dcn Tagbl .-Vcrlag.

20,600 Mk. Restkaus vor z, M,000
zu verkaufen . Offerten u . E. 192 an
den Tagbl .-Verlag ._ B 1.6900

Für ein größeres Objekt
in bester Lage von Wies¬
baden wird ein Hypotheken¬
kapital von

20—30,000» .
an zweiter Stelle p. I .Jan.
oder früher gesucht. Off.
u.H 613a. d.Tagbl.-Verl.

per 1. Jeu . 09 z. 2. Stelle von vermög.
Geschäftsmann gesucht. Belastung 1. Hyp.
81,000 Mk., seldgerichtl.Tax- 145.000 Mk.
Rcntabl. 165,«4-0 Mk. Offerten unter

Lkr« an bcu Tagbl.-Verl. 1)16331■

Hypothelren-Grsnche.
Wir srrche» für Vexel » Smitgl -«der folgende Hypotyekeur

Zur 1. Stelle:
Adlerstraße , 55,000 per sofort,
Biebrich 20,000, 30,000 per sof.,

59.000 per sof., 16,000 per sof.,
70—80,000 per sofort,

Bingertstratzc , 20—22,000 n. 25,000
per sofort,

Bleichstraße, 70—75,000 per sof.,
Büdingenstr ., 100,000 p. 1. 1. 09,
Dotzheim 45—50,000 und 30,000

per sofort.
Dotzhcimerstraße 60,000 u. 100,000

per sofort,
Göbcnstraßc . 50—55,000 per sof.,
Hallgarterstratze , 40—45,000 per

1. 1. 09,
Iägerstraße 16,000 per sofort,
Johannisbergerstraße 80,000 per

1. 9. 09,
Kaiser -Friedrich -Ring , 85,000 per

1. 4. 09,
Klopstoüstraße, 120,000 per sof..
Neuberg 140,000 per 1. 1. 09,
Röderstraße 50,000 per 1. 4. 09,
Riehlstraße 63,000 per 1. 4. 09,
Römerberg 43,000 per sofort,
Schachtstraße 21,000 per sofort,
Scharnhorststraße 70,000 per sof.,
Spicgelgaffe 72,000 per sofort,
Weinbergstraße . 50,000 per sof.,
Weitzenburgstr . 95,000 per 1. 1. 09.

Zur 2. Stelle:
Aarstraße 50,000 per 1. 1. 09,
Abegastraße 10,000 per sofort,
Adelheidstraße. 20,000 per 1. 1. 09,
An der Ringnrche 28—30,000 per

sofort,
Bertramstraße 25,000 per sofort,
auf Billen in Biebrich 6—8000,

12,000, 12—15,000, 12,000 und
25.000 per sofort,

Biebrich 20,000 per sofort , 12-
bis 15,000 per sofort,

Biebricherstraße 16,000 per sof.,
Vierstadt 6000, 9000 per sofort,
Bierstädter Höhe, 10,000 ver sof.,
Bleichstraße 25,000 per sofort und

50.000 per 1. 1. 09,
Blücherstraße 26—28,000 per sof.

40.000 per sof. oder 1. 1. 09,
Büdingenstr . 50—75,000 per sof.,
Dotzheim 7—9000, 10,000 und

5000 per sofort,
Dotzhcimerstraße 7—10,000, 22-

bis 25,000, 35—40,000, 56,000,
80.000 per sof. und 30,000 per
1. 4. 09,

Emserstraße 20,000 per sofort,
Erbenneim 5—7000 per sofort,
Erbenheimer Landstraße 20,000

und 30,000 per sofort,
Frankcnstraße 15—20,000 und 9-

bis 10,000 per sofort,
Frankfurtsrstr .. 50—60,000, 35,000

und ca. 10,000 per sofort,
Frescninsstr . 16—20,000 p. sof.
Friedrichstr . 104,000 per 1. 4. 09

und 40,000 per sofort , \

Gartenstraße 50,000,
Gerichtsstraße 25,000 per sofort,
Göbenstraße 25,000 per sofort,
Goldgasse 10—14,000 per 1. 5. 09,
Hallgarterstraße 20,000, 30,000 u.

50.000 ver sofort,
Hirschgraben 12—15,000 per sof.,
Jahnstraße 20,000 per 1. 1. 09,
Kaiser -Friedrich -Ring 80,000 und

40—50,000 per sofort,
Kirchgaffe 60—70,000 per sofort,

70—80,000 per sof. od. 1. 1. 09,
Kleiststraße 25,000 per sofort,
Körnerstr . 87—40,000 per sofort,
Kreidelstr . 20—25,000 per sofort,
Lahnstraße 40,000 per sofort,
Lcbcrbcra 60—55,000 per sofort,
Lehrstraße 32,000 per sofort,
Loreleyring 36,000, 45—50,000 u.

19—20,000 per sofort,
Loihringerstraßc 35,000 per sof.,
Luisenstraße 50,000 per sofort,
Mainzerstr . 15—20,000 per sof.,
Netteloeckstraßc, Eckhaus, 15,000

per sofort,
Niederwaldstraße 40—50,000 und

50—60,000 per sofort,
Nikolasstr . 150—200,000 per sof.,
Parkstraße 50—60,000,
Platterstraße 14,000,
Rheingauerstraße 25—27,000 und

25—30,000 per sofort,
2. Ring 35—36,000 per sofort,
Rheinstr . 70—75,000 per 1. 1. 09

oder 1. 4. 09,
Nöderstraße 30—40,000 u. 14,000

bis 16,000 per sofort,
Roonstraße 5000 per sofort,
Rüdesheimerstraße 35—40,000 per.

sofort und 50—60,000,
Saalgasse 15,000 per 1. 1. 09,
Scharnhorststraße 10,000 u. 36,000

per sofort,
Schenkcnoorfstr . 50,000 u. 50,000

bis 60,000 per sofort,
Schierstein 8—10,000 per sofort,
Schwalbacherstraße 15 — 16,000,

18,000, 35,000 per sofort,
Sedanstraße 25,000,
Sonnenberg 6000, 7—8000, 8000,

8—10,000, 6000, 24,000, 4500
per sofort,

Theodorcnstraße 17,000 per sof.,
Waldstraße 25—30,000 per sofort,
Walramstraße 25,060 per sofort,
Weißenburgstraße 40—45,000 per

sofort . 35,000 per 1. 1. 09,
Wcllritzstraße 15,000 per sofort,
Westendstraße 40—45,000 und

25—27,000, 35—36,000, 25,000
bis 30.000 per sofort,

Wielanditraßc 33—35,000 per
1. 1. 09, cv. später,

Wilhelmstraße 80—100,000 p. sof.
Wörthstraßc 29,000,
Aorkstraße 38—45,000 per sofort,

15.000 per 1. 1. 09,
außerdem Posten von 5—50,000
Mark . F 898

Zinsfuß nach Vereinbarung. Kostenloser Nachweis für Geldgeber.
Näheres bnrch die

GcschLftsficlle des Saus - » nd Gru » dbeü1:ervcrei » s , G. B .»
WieöbaSe » , Kuiscnstrafie 19.

25,060 Mark 1. Hypothek,
50 % der Ortst ., g. dopp. Sicherheit
gesucht. Offerten unter M. 616 an
den Tagbl .-Verlag.

40,600 Mk. zweite Hypothek
auf eine gute Anlage für ein Wohn¬
haus mit 13,000 Alk. Mieteingang p.

Verlag erbeten.
Tagbl.

F 398

Ges, 26,000 Mt
I . Hyp .—6o °lo. Ities . Ob/ ., von :?sehr
vermög . Besitzern . Geß . Off. an
,,Dreiw e" hauptpost la gernd. _

80,000 1111 pr. 2Jp0tlje!i
auf Rcntenhaus in best. Lage sucht
guter Zinszahler . Betrag ist unt . der
Brandtaxe . Off . erb., a. I. v. Selbst-
darl ., u. E. 613 an den Tagbl .-Verl.

Mk. 25»®(K)
2. Hypothek auf Wohn- und Geschäfts,
haus gesucht. Ortstaxe 120,000 Mark
Vorbelastung 65,000 Mk. Wertpapiere
werde» in Zahlung genommen » .
Knrsuerlnsto bis 10 "/» vergütet.
Kefl. Offerten nur von Selbstgebern u.
A,  9 « o an den Tagbl .-Verlag erbeten.

62 —33,060 Mk.
auf Geschäfts- Eckhaus mit mehreren
Läden ii. Restaurant iHotel-Konzession)
in Biebrich a. Rh. als zweite Hypothel
auizunehmengesucht. Taxe 215,000 Mk.,
Miete za. 12/00 Mk.. 1. Hypothek
105'000 Mk.. an dritter «stelle stehen
bereits 44,000 Mk. sickere Kapitals-
anlage. Selbstdarleiher erfahren Näheres
durch Offerten unter IT. 59J an den
Tagbl.-Vcrlag.

Für ein Wohnhaus
in feinster Lage Wiesbadens werden
als 2. Hypothek 50,000 Mk. gesucht.
Vorzügl . Kapitalanlage . Offerten u.
lt . 615 an den Tagbl .-Verl . erb. F 398

40 - 50 .000v
2. Hypothek auf sehr gut rentiercndes
Wohn- u. Geschäftshaus gesucht. Orts-
taxe 240.000 Alk., 1. Hyp. 125,000 Mk.
Wertpapiere werden in Zahlung
genommen und Kursverluste bis
10 > vergütet . Gefl. Offerten nur
von Selbstgcbcr unter A, » «1 an den
Togbl.-Verlaa erbeten.'5*?— Mk.
als 2. Hypothek auf herrschaftl. rentabl.
Wohnhaus von vermög. Zinszahler
gesucht. Offerten unter 18 « an
den Tagbl.-Vcrlag ._ B16362

“ 68,000 mt .
1. Hypoth. von pünktlichem Zinszahler
vom Selbstdarlciher per 1. April 19 ,9
gesucht. Feldgericht!. Taxe 120,000 Mk.
lza. 57 °l0).  Gefl . Offerten erbeten uut.
8-. 6 ®l au den Tagbl.-Verlag.

72,000 Mark
auf gute erste Hypothek per 15. Nov.
gesucht. Llngebotc unter S . 615 an
den Tagbl .-Verlag . ' F 398

Immol,ilien -Uerkänfe.

Billa
f. 1 od. 2 Familien , an der B'ebricker-
strnße, 10 Herrschaft!. Zimmer und Zu-
bchör. gr. Garten , ist crbteilnngrhaldei
vrcisw. zu verk. I*- A . Herma « ,
Rheinstraße 43.

nsnmHsaiBra
Meine Billa

mit gutgepflcgtem Garten , Wein-
bergstraye 4, kann auch von zwei
Familien bewohnt werdcn, ist weg-
zugshalber zu vcrk. Näh. daselbst, ja

Dambachtal.
Die Villa Freseniilsstrastc -11, ent

haltend 7 bis 8 Zimmer und reichlich
Zubehör, Zcntralhcizung, clcktr. Licht
ilt preiswert zu verkaufen, oder aj
1. Januar 1909 auf 3 Jahre zu verm
Durch Sterbefall tritt für die erste,!
2 Jahre eine ganz bedeutende Preis,
ermäßiaung ein. Näheres beim Eigen,
tümer gecfcnitt £f*i'aüc 21a.
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DŴ sslöl-FrefeMspHe
7,  11 IT221

Gittsansirierr -BiUsr« zu verk. Näheres
bei Architekt Heuer . Da mbachtal 25.
v DambachtaL.

Frrseniusstraße ‘21a Billa billig zu
derk. oder zu verm. Näh , das elbst._

Kwe ifä mitten-Bl Aä__
krankheitsb. prcisw. zu verkaufen. Off.
uni. 5®. SS5 an den Taabl .-Verlag.

Neue Villa
JHngertstrasse 29,

io Zimnt ., Z .-Heisg ., Süds ., sof zu
verk . od . zu venu . Karlstr . 1$, II.

Jfu verkaufen 2 im Rohbau fertige
und baupolizeilich abgenommene

tüüüljeufüjsffl püen,
Gdc  Grillparzer - et. Mosb -rcherffr.
QJreiS 58,000 uns 04,000 Mk. Herr
Architekt Eüöizel , Eltvillerstr. 8, ist
erbötig, nähere Au skünfte  zu er teilen.

$lcnc

hochmod. Billa
in feinster rnhiger Sa®c,  mit Diele,
Kentratheiz., Elettr.,Gas »10 Zim.
mit nötigem Jubel,ör , zu verknus.
^ -rl . r is -. trL-?e. Srlnersi eincr str .Ili»
iMüi® öiueiityom 6eli{?rr
vorzüglich gelegene solide Gckvilla mit
Stak ! r«. grostenr Obstgarten . Näh.
unter Lt. GS K an den Ta gbl.-Verlag.

In der TnrinhÄnser - u. Lirgfriev-
stratze , a. d. Wiesbadener Allee (Halte¬
stelle der elektrischen Bahnt , find einige
- hÄLschK BilZeN,

mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit
ausgestaltet, gesunde staubfreie Lage u.
herrliche Aussicht auf Rhein u. TaunuS-
biüia zu verkaufen. Reizende Garten,
anlagen mit Lauben u. Brunnen , sowie
rcichtragendem Obstbaumbestand.

Sodann sind daselbst u. an den neuen
Richard-Wagner-Anlagm etwa 35Vlllen-
bauplätze, teilweise mit altem Baum¬
bestand, von Mk. 14 an pro qm, zu verk.

Besichtigung der Villen u. Bauplätze
jederzeit. ' 10250

Architekt H3d. Wirtiom,
Wiesbaden-Biebrich, Wiesbad. Allee 30.

HübsSc Billa,
©igenßeim , Forstsir. 19, t. Hau ? recht?.
WatSlngs » 7 Zimmer, reicht. Zubehör.
Garten , zu. 29  Nntsn , zu verkaufen
oder zu verm. Preis Mk - 84,000 . Näh.
Biebrich , Frankfurterstr. 47. Bucean.

Eleg. Etagenhaus,
4><5-Zimmer -Wohn., wegen Sterbe-
salls 20,000 Mk. unter feldger. Taxe
zu verkaufen . Offerten unter K. 616
an den Tagbl .-Verlag.

Kl -g. bewohntes
3- rrnv ü-ZiMmer-

Ktagenhsus , 6 »/o rentierend, mit
kleiner Anzahlung vom Eigentümer zu
verkaufen. Offerten unter ZN. KN«» an
den Tagbl .-Verlag.

Emserstraffe. drn
Wohnung. a5 Zim .,

Veranda, Garten , zu verkaufen. An¬
nahme von Hppotb., g. Nestkauf ec.
Näheres Emserstraße 43,’ P . l.

Rentenhaus , üb. z. 10,000 Miete,
gute Lage, zu verk. Auzahlung nur
z. 3000, auch tausche gut . Bauplatz od.
kleine Villa . Offerten unter D. 1.92
an den Taabl .-Verlaa . E16901

BMa , “W
zw. Schwalbach u. Diez , Aartal , zwei
mod. Wohnungen , sch. Gart ., b. Wald
u. Bahnstat ., auch f. Sommerfr . sehr
passt, f. 25,000 Mk. z. vk., auch nicht zu
großes Haus im . Südviertel , Kais.-
Friedr .-Ring u. Nebenstr ., in Tausch
gen. Villa ist schuldenfrei, auch kann
noch bar gegeben werden.

Im and, Taunusstraße 12.

Mcnienißüm?
6 °/o rentierend, billig zu verkauf. Offert.
11. .9.  Hisa a. d. Tagbl .-Verlag. 816621

w Haus
m. 3» u. 4-Zimm.-Wohn. u. za. 70 gm
grober Werkstatt, im Südviertel , unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Off. u. TI. « « K an den Tagbl .-Verlag.LeiLuttgshalber

ist ein rentables Haus in der Nähe
des Bahnhofes , enth. 3- u . 5-Z.-W.,

skr Penstom
besonders geeignet, zu verkaufen.

Näheres durch Jul . Triboulet,
Langgasse 8, 1. F500

Großes .Haus
mit Mittel - ». Hinterhaus, gr. Kellereien,
in Mitte der Stadt , w. Todesfall uw
die feldgerichtl. Tare zu vcrk. Off. unt.
nr . Mt»;s an den Tagbl .-Berlag.

In einem grüß. Orte in der Nähe
von Mainz (Bahnstation ) sind

2 Geschäftshäuser
nach Wahl unt . günst. Beding , zu bk.
Dieselben liegen in bester Lage und
werden in beiden seit 30, bezw. 20 I.
Spezereiwarenhandl . betrieben . Beide
enthalten je 5 Zim . mit all. Zubehör
nebst gr. Obstgarten . Off . u . E . 498
an D. Frenz , Mainz . F 49

Kleineres Haus,
Zentrum der Stadt , ist zu verkaufen.
Guter Rcstkauf oder Hvpothek wird in
Zahlung genommen. Offerten unter
F . 815 an de» Tagbl .-Berlag.
Haus mit kl. Torfahrt im Westend,

Werkstätten u . Lagerräume , im Htü.,
für Wäscherei, Färberei , Flaschen¬
biergeschäft sehr passend, auch für
jedes andere Geschäft geeignet , für d.
feldgerichtl. Tape v. 82,000 Mk. zu
verkaufen . Anzahlung 6—8000 Mk.
Nehme auch statt tzlnzahlung ein kl.,
schuldenfreies Anwesen, Grundstück
oder dergleichen, im Werte bis zu
20,000 Mk. Die zu übernehm . Hhv.
betr . 1. Stelle 80,000, 2. St . 12,000
Mark . Off . u. H. 192 Tagbl .-Verlag.

WeimmridchafL w.
großem Ums. ». hochrent. Hause,
w. Sterbef . billigst sofort feil. Be¬
ordert Js . Rosenvar,m , Bergweg 24,
Frankfurt a. M. Tel . 9677. F94

Hotel-BsrkKUf
(günstige Gelegenheit für Oberkellner od.
Küchenchef). ’ Eins der bekanntesten
Hotel «m Rhein (Jahr -Sgeschästl ist
umständehalber sofort zu verkaufen für
den Preis von 350,000 Mk. mit 15- bis
20,000 Mk. Anzahlung. Jmmovitten»
Agentur J . Wallrabcasteln,
Langgaffe 24 , 1. Stock.

Nerzes Haus
mit Wirtschafts-Konzession, nahe der
Röderstrnße, picisw. zu verk. Event,
wird Acker oder Bauplatz in Zahlung
aemon. L". 4 . ESes-min »«, Rbeinstr. 43.

Gasthaus -Verkauf.
In einem sehr schönen Orte , 15 Minuten zu Fuß von einem weltberühmten

Badeorte entfernt, in einer der schönsten Gegenden Deutschlands gelegen, ist,ein
lange Jahre bestehende« Gasthaus mit sehr croßem Wirtschaft«-, Obst- u. Gemüse¬
garten, welches einen nachweislichen Jahresverbrauch von 400 HektoBier , für
6060 Mk. Wcin, 80 Hekto Apfelwein, mit eigener Apfelwein-Kelterei-Einrichtung,
30 Mille Zigarren , 1000 Mk. Logis-Einnahmen, 400 Mk. Miete für Privat¬
wohnung. sehr viel Kaffee in Tassen, Liköre, Seltcrswasscr und Limonade, ver-
hältnisschalber für 80,000 Mk. bei einer baren Anzahlung von 10,000 Mk. au«
eigen «,» Mitteln zu verkaufen. Gefl. Anfragen befördert unter Chiffre
«?. 35. W . 10 * ttndolf Slosne , Frankfurt a. M. (F . a.9697/11) 1’147

In einem sehr schönen Verkehrs¬
und industrrereichen Kreisstädtchen
von ea. 5000 Einwohnern , gleichzeitig
aufblühender Luftkurort , ist eine seit
langen Jahren bestehendes

Gasthaus
mit flottem Restaurationsbetrieb , m.
großem Bier - lt. Weinumsatz , mit
dazu gehörigem, ea 4000 Omtr . gr.
Wirtschasts -, Obst- u . Gemüsegarten,
wegen Teilung der Besitzer dieies An¬
wesens , für den sehr billigen Preis
von 50,000 Mk., bei einer Anzahlung
von 10,000 Mk., zu verkaufen . Das
Geschäft ist frei von Bier - od. Wein-
zwang . Gefl . Anfragen befördert
unter Chiffre F . K. B. 245 Rudolf
Masse, Frankf urt a. M ._ F147
PIT “ Garten zn verkaufen.

Ein schöilcr, rentabl.. cingezänntcr
Garten (65 Ruten), Bauplatz für 3 bis
4 Villen, gcl. an der demnächst ausgeb.
Kaiser-Friedrichstraße in Sonncnberg, in
d. Nähe d. elektr. Bahn , ist preiswert zu
verkaufen. Näh. bei S. Stengel,
Sonnen berg ._ B16719
100  Nuten Bauterrliiu,
Höhenlage, Kanalanschluß , zu verk.
od. gegen reut . Haus zu vertauschen.
Off , u. P , 614 an den Tag bl.-Verlag .

^ Bauplätze '
an fertiger Straffe zu verkaufen. Offert,
unter W , «11  an den Tagbl .-Verlag.

ImmobUi -n-Kanfsesustse.

Kleines Geschäftshaus
oder eines zum Umbau geeignet, mit
20,000 Mark Restkauf zu 5 % xnhlbar,
in 5 Jahren ohne Verbindlichkeit, zu
kaufen gcs. Off. u. S-. « iw Tgl .-Ver!.

Wer »S ° GesthM'°«l,L"
Haus, oder sonstiges Grundstück,
Fabrik , Landgut , ZtnHhaus , Villa
etc. schnell und verschwiegen, auch ohne

Provision
nfe,verkarrfen oder kanfen

will, Teil !,aber oder Beteiligung
sucht, verlange zwecks Rücksprache den
kostenlosen Besuch unseres Vertreters,
welcher in den nächsten Tagen hier an¬
wesend ist. (Fc 3928) F147

Deutschlands Grundstücks - und
Geschäfts -Negister , Frankfurta .M.

Rothschildallee » » .

Am Sedanplatz, Bismarckring,
od. Katser-Friedrich-Ring wird ein

Hmts
ttfezu kaufen gesucht.

Solches mit Läden bevorzugt.
Offert, mit Flächenang., äußerster
Preis , Anzahl, re. an den Selbst¬
käufer unter 11. « 00 an den
Tagbl .-Verlag.

Haus
im Südviertel zu kaufen gesucht. Off.
unt. ti . 10 ;* an d. Tagbl .-V. B16622

Kaufe Etagenhaus , 4- u. 5-Z.-W.,
feine Lage , wenn 6%  rentierend.
Off . u. G . 192 an den Tagbl .-Verlag.
Bauplatz , Doicheimer-, Schiersteiner-
od. Wielandstr . gelegen, zu kaufen
gef. Off , u. F . 102 a . d. Tagbl .-Berl.

Acker zu kaufen gesucht, Zahlung mit
2. Hypothek. S’ ii . Faber , Kartstr. 35.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheiilicher Satzform 15 Pfg .. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

imHH

Ladengeschäft,
,ut eingeführt , ist Umstände halber
ofort billig zu verkaufen , auch für

Dame geeignet . Erforderlich zirka
4—45000 Mark . Offerten u. F . 612
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Strohhülsengeschäft
zu verkaufen . Offerten unter P . 607
an den Tagbl .-Verlag.

Leichtes kräftiges Arbeitspferd,
sowie ein neuer 3-armiger Gasluster
billig zu verkaufen . Näheres Bülow-
straße 9, Mittelb au 2. St ., b. Petri.

Ein Zugpferd I7jähr . Rappe)
zu verk. Blum , Dotzh eimerstr . 100.

Junger fchott. Schäferhund
billig Lu verk.Llücherftraße,M,,l l ._
'Weiß. Spitzchen, kl. glafse, f. 4 Mk.
gu verk. Walramstr . 22, H. 1. Bl6936
Wachsam. Rehpinscher bill. abzug.

Bismarckr ing 36, Hth. 1 St . B 16925
Gr . wachs. Hund , 1 kl. Hund,

2 gr . Hütten u. 2 gr , wasserd. Decken
p chlig zu verkaufen Waldstra ße 26.
Prüm . Kanarienbähne . St . Seifert,
zu verk. Vb. Veite , Webergasse 54.

Kanarien -H. n. Weibch. (St . Seif .)
bill. z. vk. Büßgen , Göbenstr. 4, 3.

Kanarienhahn
udstraßebillig  z u verk. Hellmund straß e 41, 2.

Kanarienhähne «. Weibchen
wegen Wegzugs billig zu verkaufen
Nerostraße 65/37, Seitenb . rechts 1.

Alt. JohunnisbeerWein , hochfein,
die Flasche mit Glas 95 Pf ., zu verk.
Kgiser -Friedrich -Ring  65 , 3 rechts.

Schw. Pelzkragen , pass. f. Kutsch.,
billig zu verkau fen Herm ann str . 8, P.

Pelzkragen , Muff , Äbendmankcl,
Chenille u. türkisch. Tuch bill. zu vk.
Emserstraße 86, 1 r ._
H.-Anzüg, 2 D.'-Jack.-Kl. f. gr . Fig .,
keine seid, schiv. u , w. Rüschen, M.-
Mänt ., fu. Ballkl .. Sitzbadew. u. m.
Bi smarckring 8, 4 I ._ B 16914

2 Ueberziever «. Gehrock̂Anzüg,
Maßarb . Schwalbstr . 25, M . r . 1 r.

Gebrauchter H.-Paletot,
seid. Futter , Jackett-Anzug , braicn,
sehr gut , 3 neue schicke Serd .-Blusen
zu verk.  Weiß enbu rgstraße 10, l l.

Pelz , geeig. für Kutscher,
sow. Stehvult m. drehb. gepolst. Stuhl
zu verk. Seerob enstra ße 29, 1 l._ _

Eleg. grau -seidenes Kleid,
schw.-seid. Damenmantel , Gr . 44,
bill. Schwalbncherstr. 10,  1, _ 10289
D.-Paletot , nt. S . gef., u. ein Bolero
Hill, zu verk._ Rüdesheimerst r . 3, 2.

Eleg. Damen -Halb -Cape,
schwarz. Sammet , preisw . zu verk.
Kais er-Friedr .-Ring 40, 8, morg ens.

Verschied. H.- n. D .-Kleider,
1 eleg. creme Stoffkl ., 1 schw. Krim,-
Cape  zu verk. Riehlstr . 15a, 1 r.

4 Maß -Anzüge spottbillig
z. verk. Karlstratze 28, Ätittelo . 1 l.

Zwei quterh . W.-Ueberzieher billig
zu verk. Aor kstraße 5, HthB  16890

Radfahrer -Anzug, Lodenjoppe,
kurze Hose, Strümpfe billig zu verk.
Zimmermannst raße 5, 2 St . I._

H.-Reisemantel , Havelock, Anzug
(f. gr . F ig.). Kaiser -Frdr .-R . 32, 3 l.
Ueberz., 12—14 I ., w. getr ., verkauft

Schneioerei Hellmun dstraß e 342. _
Ein hellgrauer Inf .-Mantel

lfast neu ) billig zu verkaufen . Näh.
Rauenthalerstraße 6, Vdh. 3 rechts.

Für Jagdliebbabcr!
Lüster-Weibchen, llcegulatar , .ff' rkch-

Köpfe, große Anz. Gewe .he, ausgest.
Vögel, Sammlung afcck. Gehörne n.
v. m., sehr pass. f. Diele o. Restaur .,
bi ll. w. Platz mangel Sl irchgo ise 54, 2.

Schreibmaschine, sichtb. Schrift,
st. 320  f . 150̂ Mk. Neugasse 3, 1 r.

Vlüthner -Pianino billig
z. vk. König,J8  ietn0 rck rinn 4. Bl6794

Stuß -Flüge ! Mand preiswert
z. vk. Kö nig , Bismar ckring 4. B1 6793

Pbonoln , f. neu, 11 Walzen , bill.
zu ve rk. Näh. Tagbl. -Ber l. _ Bu

Fast neue Harfenzither f. 8 Mk.
zu  verk . Zimmermannstr . 10, H. 3 r.

Eine Schlafzimmer -Einrichtung,
noch gut erhalten , zu verkaufen
Alb rechtstraße 46, Parter re ._

Zwei wenig gebr. engste Betten
mit 51n.pok-Mätratze usw. sind billig
zu verk.  Werderstr . 6, Part . B16886

Ein Muschelbett billig
z. verk. Scharnhorststr . 6, P.  l . Bl 6907

2 eleg. Nubb.-Betten & 80 Mk.,
lack. 55 Mk. Rauenthalerstraße 6, P.
2 Daunen -Deülletten , 3 gt . Kissen

zu verk̂ llkaue nthal erstraße 6,_jport .__
Guterh . Möbel «. Betten , Schränke,
Bersch. Rauenthalerstraße 6, , Part^

Eins . Bett , Waschkom., Schrank,
Nachtschr., Kam., Svieg ., 5tochofen u.
v. Küchens. vk. Ka rlstr . 1 Bl6755
2 nußb.-pol. Bettst . mit P. Nachtt.,

M.-Pl . b.  Niederwaldstr . 1, P . 10260
Gebrauchte Möbel

bill.  zu verk. Neugaffe 11, Hth. 2.
Prima Diw ., alle Färb ., 40 Mk.,

Ottom . 18—-30, Matr . 10—18, Fed.-
R. a. Gr . 18. Scharnhorststr . 46. Sb.

Ein gut gearb . Diwan billig
abzug._ Mori tzstra ße 21, Hth. 1 S t.

Ebaisclongne 16, Diwan 42,
Garn itur 78. R auenth aler str . 6, P.

Fast neues Sofa u. Küchenvrett
u. kuvf. Waschkeffel billig zu verk.
Adlerstraße 16, Part. _

Gebrauchtes Kanapee bill. zu vk.
Bismarck-Riitg 20, 3 rechts. B 16849
Aut . Möbel, z. Teil in gut . Zustand,
eignen sich auch gut als Werhnachts-
geschenke, runde u. Viereck. Tische,
Kam., Schreibtische, Stühle , Sessel,
Bücher- n. Kleiderschr., Spiegel mit
lt. ohne Konsole, mod. Sofas , Otto¬
manen , Betten , Spiegelschr ., Wasch-
u Nachtkommaden, Flügel , Sekretär,
Teppiche, Auszieh- u. andere Tische
Adolfsallee 6, Hth. Part.

Ottomane f. 15 Mk. abzugeben.
Wellritzstra ße 9, H. r ., Lamb recht.

Ein Nnstb.-Büfett , 1- u. 2-türigo
Kleider - u. Bücherschr., 1 Vertiko,
1 Waschk., 1 gr . Golospiegel m. Tr .,
25 Mir . Plüschläufer , 1 Sm .-Läufer,
Perser , Brüsseler u. and . Teppiche,
1 Speisez .-Luster u. and. Deckbetten
m Kiff en. Anzuf. Metzgergasse 25, L.

Schön, pol. Kleiderschr., Spieltisch,
schön. Sofa , Roßh.-Matr ., Deckbett,
Sitzba dewanne bill. Riehlstr . 22, P . ll
Waschkom. m. Marmor u. Spiegel,

Küchschr., Kückbr., Chaisel ., Servter-
tisch, Handtuchh., Spieg ., 2 Sessel u.
Stühle sebr bill. Helen enstr. 2, Sof.

2ll Schrank, schöner Schreibtisch,
Diwan , Tisch und Stühle billig zu
verkaufen Hermann straße 8, Pa rt.

Pruchtv. D .- u. H.-Schreibtische,
Garn ., Pl . u. Seide , Slld.-, Spieg .-
u . Bücherschr., Diw ., Ottom ., Vertiko,
Bett . bill. Hermannstr . 12, 1. L16 734

Guterh . Sekretär billig zu verk.
Göbenstraße 15, Mtb. 8 r. B16842

Ein schöner Küchenschrank,
sowie ein schönes Flügelschränkchen
zu verk. Ber tramstraße 9, Hth. 2 l.

KrankenstWle , ein Liegestuhl
taepolst. u . verstellb.) u . 1 Fahrstuhl
zu vcrk. Tenn elba chstraße 1.

Nähmaschinen, solides Fabrikat,
mit allen Neuerungen ausgest., ver¬
kauft zu billigst. Preis . E . Stößer,
Hermannstraß e 15. B16513

Nähmaschine, neu, billig z» »erk.
Wellritzstraße 27, Part , l. B16210

Eine Waschmaschine, fast neu,
1 Kinder -Schreibpult zu verkaufen
Ora nienstraß e 60, 3. Et ._ .

Ladeneinr . f. Trog . ob. Kolonialw.
zu verk. Rauenthalerstraß e 14, Laden.

Ausstellschrank, 4 Mir . lang,
p. f. P hot., billig abz. Oranien str . 81.

Erkergestell mit Plätten
z. vk. C. Riosner,  Rauen thalcrstr . 14.

Zn verkaufen
2 Glasschildcr in Eiscnrahmen , zu
geschäftl. Reklamezweck., 2 m : 40 cm,
u. 1.30 : 60 cm, ferner Türen und
Fenster , Balken usw., 55 g-n Parkett¬
boden. Näheres im Ilmüau Kleine
Burgstraß ejl _ _

Buchbinderwerkzeug bill. zu verk.
Näh . Walra mstraße 25, 1 St. _

Gr . Füllofe » f. Werkst, od. Lager,
g.r. Petroleum -Zuglampe , gebrauchte
Liähmaschine zu verkaufen . Näheres
Karlstraße  6 , Part ._

Ein sch. Mantelofen u. Gasofen
Oiltia nbzugeb. Schützen str. 3, Hochp.

Ein gut erhalt . Badeofen
zu verkaufen . Näh. zu erfragen vor-
mittag s Adolfsberg 2, 1 St ._
2 Gasbadeöfen , neu, bill. zu verk.

Rüdesheimerstraße 3, 2._ B 16671
Petroleum -Ofen , fast neu,

einige Monate im Gebrauch , billig zu
Verkäufen Rüde Sheimerstratze 5, Pt.

Kleiner guter eiserner Ofen
abzugeben Schöne Aussicht 22.

Gr . eml Junker u. Ruh-
Dauerbrandofen tvegeit Ilmzug billig
zu verkaufen Kapelle nstraße 23, 1.

Gasbadeofen , w. gebr., zu verk.
Watcrloostr . 1, P .. Ecke. Zietenring.

Guter ». Petroleum -Hängelampe
zu verk. Bertr nmstr^ 10, 3 I. B 169 16

Hohe Salon -Säulenlampe,
schön. Teppich, Mahagonitisch , Nacht-
tisch zu verk. Clarenthalerstr . 2, 3 r.

Eiserne Treppe,
leicht gewunden , 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet , billig zu ver-
katifen. Anznsehen in der Schlossere^
Kulm L Kämpfer , Römerberg 8._ *

Pferdegeschirr,
ein gebr. Einspänner -, billig zu ver¬
kaufen Sattlerei Jung , Gold-
gasse 21.  _ _ _.
Inderwag . m. Gummrr .. aut erb.,
s. 10 Mk. Kle ist str.  3 . S . 3 I. HI 219

Ein guterh . jkinderwagen
zu vk. Maüamstr . 18, H. P . B 16804

Zu verkaufen
ein g. erh. Kinderwagen , Kinderstuhl,
Laufstuhl , 1 Jackenkleid. Anzuiehen
vormittags Bertra mstraße 1, 1 li nks.

Guterh . Herren -Rad f. 15 Mk.
zu verk. Kohl, Sck achtstraß e 8, 2 l.

Gebrauchte Oefen
zu verk. Kleine Schwalbacherstraße 4,
Alt -Eisen - und Metall -Handlung.

Für Schlosser:
Gutes neues Bandeisen . 2 cm breit,
in größeren Mengen billig abzugeben.
L. Schellenberg 'sche Hofbuchdruckerei,
_Langgaff e 27, Dr uckerei -Kontor.  *

50 egale Kistchen
zu verk.  Hellmu ndstr aße 48, Laden.

'Deckreiser zu haben
' e 20 , Part ., u. Stock,

kainzer straß e 35.
Neue kleine Hundehütte

bill. Ellenbogeng. 7, Schreinerwerkst.
(stefliigeldung v. Holzasche, verrn.,

billig zu verk. Lehrstraße 27, 2 St.

§
Alte Bücher und Bilder.

Angebote nach Herdcrstra ße 26, 8.
Suche getragenen Anzug

u . Wäsche zu kaufen. Größe 1,70,normal . Brief -Offerten an Heun-
burg , Westendstraße 17, 3. Et . rechts.

Gebr . Pilsener Henkelgläscr
(0,4 Ltr .) nebst Servietten u. Äkesscr
mit Ebenholzstil , zu kaufen gesucht.
Off , u. R. 614  an den Tagbl .-Verlag.
2 Portieren , dunkelblau , zu k.' gef.

Westendstra ße 6, 1 r . _ B 16376
Ganze Wohnungs -Einrichtung,

sowie einzelne Vköbelstücke gegen
sofortige Kasse zu kaufen ges. Offert,
unt . 5p. 611 an  den Tagbl .-Verlag .
Gebr . Knlderbettstelle zu kauf. ges.

Rüdesheimerstraße 20, Hth. 2 r.

Gute Möbel, ganze Nachlässe
zu höchsten Preisen zu kaufen gesucht,
Off , u. S . 614 an  d en Tag bl.-Berlag,

Stehpult , Kommode, alte Truhe
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
unter „Pult " hauptpostlagernd.

Biedermeier -Bücherschränkch. ges.
Off , u. L. 615 an den Ta abl.-Verlag.

Weiffzeugschrank
zu kaufen gesucht. Offerten u . W. 191
an den T agbl .-Verlag . _ B 16874

Herren -Schrcibtisch
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preis u.  G . 614 a. d. Tagbl .-Verlag.
H.-Schreibtisch, Dipl ., Schreibstuhl,
Bücherschr. iEichen), Kam., Nertiko
od. Schränkchen zu kaufe» gesucht.
Off , u. D . 614  a n den Tagbl. -Verlag.

Ein großer llkeisekoffer
zu kaufen gesucht. Offerten m. Preis
unter R . 612 an den Tagbl .-Verlag.

Gebr . Glasabschl ., ea. 2,85 br.,
3,20 hoch,, ges. Aorkstraße 2, 1.  B16905

Eine schwere Toppelspänn .-Rolle,
zu kaufen gesucht. Biebrich, Adolf-
straße  10 . A. Maurer .

Kinderwagen , gut erhalten,
zu kaufen gesiicht. Offerten unter
O . 614 an den Taabl .-Verlag.

Schlitten,
2- u. 4sitzige, zw.kaufen gesucht. Off.
unte r Z. 611 an den Tagbl .-Verlag.

Gebr . Petroleum -Öfen zu kaufen
gesucht. Näh , im Taabl .-Verlag . Nm

Saure stichige Weine kauft
die Weinefsia-Fabrik Karl Prinz,
Sonnenberg -Wiesbaden.

Grundstücke: Hascng ., Pflugswcg,
Kleinhainer zu vp. Friedrichstr . 14,1.

_ _ _ BStBBEWiaRTe_
Geprüfte Lehrerin

erteilt Privatunterricht in allen
Realfächern , auch Deutsch für Aus-
länder . Näh. Walkmühlstraße 19, 1 r.

Student
(ä. Semester ) erteilt Nachhilfe, bes.
Math emat ik. Karlst r . 39, 3. II718

Welch' edeldcnkendcr Mensch
gibt einem mittellosen Schüler zu
sein. Fortkomm . Unterr . in Franz .,
Engl ., Mathem . u. Ortographie ? Off,
u . M. 596 an den Tagbl .-Verl . erb.

Gut engl. u. sranz . spricht Jeder
n. m. Meth . i . 30 St . ä 0.75, 15 Jahre
i . Au sl , tätig . B . Res . Neugasse 3, 1.

Erteile englischen Unterricht
u . Nachhilfe, sow. Deutsch für Aus-
lander . O ff. T . 21 postl. T aun usstr.

Feingeb^ Dame ert . französische,
deutsche Stunden ü 50 Pf . Off . unt.
„Grunds.  J4rtj :crricht " ha uptpostlag.
.Klavier-Begleitung u. -Unterricht,

Gesang - Einstudteren . Ensemble,
Theorie . Kellerstraße 11, 1 r,



Gerte jsjs* Sonntag , 8 . November 1608.
^ Mn !unterricht tn all. mod. Technik.
Adelheidstraßc 56. 8. 816587

, Achtung!
Dame wünscht von einer Dame
Schrecbstunden , in der Zeit von
o—7 Uijr abends . Off . mit Preis-
angabe u. O.  6 08 an  den Tagbl .-Verl.
Gründl . Klan.- u. Sprachunt . wirb

erterlt Emserstraße 58. 3 r. 816738
Viylin - und Klavierunterricht

W. «rundl . erteilt , Mt . 8 Mt ., wöch.
8 St . Karlstr . 85, 6 r „ Bleichstr. 21,2 r.

Biolin -Unterricht ert . gründlich
H. Heineinann , Müllerstraße 9, P.

WiesdKÄerrer CagbLarZ, Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt Nr . 525.

Akademisch gebild. Musiker,
anerkannt tücht. Lehrer , ert . Vcolin-
und Klavier -Unterricht . Näh. Bleich-
straße 29, 1 links . 816762
^ Eintritt zu meinen Bügelkursen
Frl . Michel, Eleonorenstr . 8. 8 16933

... -Verloren Donnerstagvormittag
,rlb. Portemonnaie mit ca. S Mark
"LÛalt . Abzugsben gegen Belohn.
Strststraste 14. 1._ _ _

Portemonnaie gefunden.
Äbzuhol . Bismarckring 29, 2. 816886

Pension, mittl. Gerichtsbeamtcr,
m,. Nch eine kl. Nebeneinnaüme dcrsch.
mochte, übern , g. maß. Vergüt , schriftl.
u. rechn. Arbeiten , auch Vermögens-
A^iiung rc. Offerten erbeten unter
D. I.  12 Hauptpost lagernd Wiesbaden.

Bor .̂ Privat -MittägStisch
au 60 u. 80 Pf.  Sedanttr . 5, 1 rechts.

Guten MittagStisch
GncuenaMraße ll .Jgart '. links.

dor- Zki. Mittässs- nT Abendtisch'
SU niaß . Preis . Nckolasstr. 89, P . l.

Tücht. Biolinspicler cmtzf. sich.
Oft , u. 'in. ■} po stl. BiSmarckr. 810697

Elektr . Klingelanlagen w. prompt
u- billig repariert . Adolf Rumpf,
Mechani ker, Sa algasse16.

Tapezieren per Rolle 30 Pf .,
Linalcum , Qmtr . 35 Pf ., sowie alle
Tap .-Arb. bi ll. Bertraniftr . 9, H. 2 I.

Gummischuhe w. repariert,
law. iamtl . Schuhm .-Arb., Herren-
Sohlen u. Fleck 2.80, D . 2 Mk.
Oranrenftraße 8, Hth. Part.

’M&K’abss.t.
K Feinste Gtog .-Pension . SZim.,

Bad rc., allererst . Lage , w. plötzl.
js&  eingetr . Familienvcrh . prersw.
^ SU vcrk. Gute sich. Exist . für cinz.

Dame. Zur Ucbern. zu. Mk . k-000
^ not. » . «1Adolfstr.  8. 10269

Die von der bei der Äutomobilfahrt
verunglückten Frau «S-rl »» » innegchabtePcrrsion
ist zu verkaufen oder zu vermieten.
pffertm Luisenstraße lk __  _

Billige '
Tapeten-Reste,
1—20 Noll., von 15 —40 Pfg », früher

. bis Mk . 1.60 per Rolle.
Mlikinstr » 5t!._ M.  Kr !)» i>!in <:

Zu verkaufen: Gut erh»l!cner cchtcr
Nerzpelz u. niassive Mahagoni -Bett-
Jei ' e» Stdolföhöh «, Wiesbadener
Allee «8 , 1—k, Uhr . _
. .. Tnrtt -Mnzttg , blHWevwt.
fut Mädchen von 12 sowie dlv. ĉctr.
Damenkl. u. Mantel billig zu verkaufen
Schwclbacherstr. 10. 1 St . 10290

Gartenarbeiten
werden sauber u. preiswert ausgef.
Fr . Becheimann, ob. Frankfurterstr .,
hinter dem Joseph -Hospital.

Verkauf.
Ein gebrauchter, noch gut erhaltener

N.etzgerwagcn , auch f. Milch wo e„
paffend , billig abzugebcn Dotzheimcr-
straße 85. Lade». __

Ausverkmrf.
Gr . Partie neuer moderner irisch,u . amertka « .

^ Junge Frau empfiehlt sich
bei allen Festlichkeiten im Servieren.
Nheing aucriiraße 15, Front spitze.

Kostiim-Schnciderin
nimmt noch Arbeit an in u. außer
dem Hause . Elisabeth Lenz, Schier-
stein erstraße 9, Stb . 2̂ St . links . _

Tücht. Schneiderin empf. sich b.
auß . d. Hause. Aorkstraße 4, 8 rechts.

Hauskleider , Blusen , Kostüme
w. anaef ., sowie Umänderungen.
Sckwalbacker str. 10, S . P ., Schäfer.

Erfahr . Näherin sucht Kunden '
im Aendern u . Ausbess. v. Damen-
Gcirderobe, Mänteln u. Knaben -Anz.
Näh. F rau Hardt , De lasveestraße 1.

Weiß-, Bunt - n. Goldstickerei
w. schön st, gearb . Karlstr .̂ 13, H. 1 r.

Perfekte Weltzstickercn
empf. sich. Bertramstraße 18, P art.
Hüte w. aufgearb . u. schick garn.

Dörrier , Schiersteinerstr . 18.  M . 2.
Modistin empf. sich in u. a. d. H.

Vorkstraste 7, Fro ntspitze. 816624
Durchaus perfekte Büglerin

sucht Herrsch.-K. in u . außer dem H.
Eieo norenstraße  8 , U _ B 16934

Wäsche z. ÄuSbess. wirb angen.
in u. a. d. Hause. Bärenstraße 7, 3.

Herrschaftswäsche zunr Wasch e»
u. Büglen wird angenommen . Näh.
Blücherstraße  8 , Mtb . 2 l.  8 16861

Oefen

Herrenstoffe»L >.
Nederzceher und Hose » sehr bill -g
Langgasse 24 , Hinterh . 1. Auch
paffend für WeiunachtSgeschenke.

Hochs . Negiilator , Freischw., Gauq-
doppelschl., neu 78. für 40 Mk. Ver¬
kaufe wder vertausche auch Jagdgewehr,
schadelechte, deutsche Edelhirschgeweihe.
Scha r cchorst str . 14. 1. rechts.

iSradjlu. ptillBHtoIrtinst,
u' vd. Fass., 2 Solitär , 10 Karat schwer,
Prclsw. zu verk. Anerb. n. BV. an » an
Tagbl.-Ha upt-Ag.. Wil Helmsir. tz. 10215

GeLegeNheitskmrfl
Seltene elegante Bronzen zu

verkaufen von 10—1 und 2—4 Uhr
Ncrota! 14, Part.

Pianos.
Gclcgciihcstskmise.
Neu hergerichtcte Jnstruniente:

2 Bechsteinflügek, ie 8 Waninos
von Bechsteii! u. Blüthner, Mand,
Ibach, Wilikelmann u. a., zu sehr
mäßigen Preisen. 9348

8! esl c !j Wolff,
Glhelmstr. 12.

Klavier, gut erhalten, für
_ . . ^ ^ 360 Mk. zu verk.
Karser-Fnedrich -Mna 88, Part.

Ml neuer, erstllasstger. schwärzer
Sakon -Klü «el

mit großem edlen Ton billig abzugeben.
Anfragen unter A.  an den
Taabl .-Vcrlgg.

W®" RänuiuttgShalber
3». verkaufen: Hochstämme : Aepfcl,
Birnen, Kirschen, Pflaumen, in Bnsch-
sorm dcsgl., sowie Aprikosenn.Pfirnche,
Zierbänme, Hochstämme: Esche, Aho n,
Birk-m, Crataegus , rot u weist blühend,
Koniferen. Setztannen. Zierhölzer und
Schlinggewächse jeder Art preiswert bei

Sclirreii , Adlerstrabe 61,
und Bahnhofschenkc Waldsiraste.

wegen Sterbefalls ' zu verkaufen. Näh.
bei AOriajt, , Ba hnhofstr.  10829

Ei» fa|fne!ic0 Billard,
2 Stollwerck-, 1 Postkarten -Automat,
x .llsbr gute Oefen , 1 hübscher Herd
billig zu verkaufen Eleonorenstr . 3.
Telephon 8930._ '_

KoHtrollkaffc
Totaladdierer , Scheckdrncker, Gelegen-
heitrkauf, billig. Offerten u. « » sr
an Zs. Sar« « --, Mainz . _ F49

Mu TchlKszimmer, ’
eckst Mahagoni , hochelegant, scllid gearb.,
ganz neu. umstände l),lver billigst zst ver-
k« ifrn. lUtmin  cl , füüdeshciin er str. 22.
Hö ch eiea.Rokoko-S So w,
reich geschnitzt, fast neu , und großer
Gmyrna - Teppich preiswert zu verk.
Kalser -Fried ri ch-Ning 60, 1 Dt ._

1 sjt IHoeniiÜf.s, mloselwein»
vu ftsschrn , ganze und Halde,

abzug. KtUi , Bkücherstr . o. 816740

Alls örr IllÄreise
llllr kill«! Tgg hier
kaufe Partiewaren n. Warenlager,
Restbestände gegen sofortige Caffa.
Komme auch nach auZwältS. Gcfl.
Offerten unter « . x.  25 « i>
an den Tagbl .-Vcrlag. lk 94

Ijfiadw . tirossli et,
JSe <jger « as * c 3T . Tei . 2079.

*» IiH immer h »m*1i  am besten
für gut erh . Herren - u. Damenkl ., Pelze,
Schuhe ,M8b  eI,Gold,BiIber . Pos tk .genügt.

ietrati eleg. iOomeu-pldHer
zu hahcn Preisen suchtFrauütin iiiner.“l."4;.Eg,;

Arüuleii, Hl. Scizlsats,
Gr-abenstr . 24 , kein Laden, zablt die
höchsten Preise für gut erb. H.- u. Damen-
klcidcr. Uniformen, g. Nach!., Pfandsch.,
Gold, Silb -r u. Brillanten . A. B. k. r. H.
VTSZs' Fpats Sfaa6Tjgiaer9
Kl . Weberjrasse 9 , 1, kein l auen,
zahlt die allerhöchsten Preise f. gnterh,
Herr.- Damen- ir. Kindcrkleid., Schuhe.
Möb el, Gold, Sil ber, Nach!. Postk. ^ en.üSeii eröllnet !!

Wäsche z. W. u. Biig. w. anaen .,
pünktl . bcs. Wellritzstr. 43, 1. 1116592

Justitttt Worbs,
staatlich konresstoniert,-

höl ». priv . Lehr - u . Erzieh .«An stakt,
Vorderritungsanst . aus alle Klaff,
u . Schul - od . Mtlitärexamina
mit ArbeitSst . bis Prima inkinf . !
Individuelle Behandlung , daher
beste Erf -rlge seit Iff I . , auch
ohne entsprechende Barvrldnn « !
Es bestanden zablr . Llbttnrienten,
Fähnr . ,Prim . , Eins . , Seknnd . n . a.
Priv .-Unterricht i . särutl . Fächern»
auck, f. Aus, . , gründl . Nachhilfe:
Besvird . Kurse f. Damen ! Arrienk . r
Pensionat ! Viele vorziigl . Empf . !

'ÄÄ'wr !!«,
Privatschulleiter «». Oberlchrerz .»

Luisenstr. 43 n. Sckiwalbacherstr.

'F ’pasiaostsclB,
En ^ llscli,

Jtalieniscii,
Kiissisda,

üj ® entseli.
Nationale bewährte Lehrer.

Berlitz School,
liulüenstraase »,

Wasche z. Waschen u. Bügeln
w. angen . u, pünktl . bes., Gard . w.
gesp. Näh. Römer bera 5, Hth. 2 r.

Herrschafts - u. Fremdenwäsche
wird jederzeit angen ., gut u. bist, bes
Wä sch. u.  Gard .-Sp . Mahnstr . 14, P

w _
äbtll *./,. O. .. . UUJJ.,

Herren -Wäsche wie neu , tadell. Lief .,
bill. Pr . Wellritz straß e 37 . T el  8936.

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
wird noch angen . Schon. Behdll, bill.
P reise. Walra mstraße 85, Stb . 1.
Friseuse empf. sich, Einzclsrisuren

billigst. Kirckma sse 7, 1. Tel . 2863.
Phrcnologin Frau Richardt wohnt

Frankenstraße 18, 1 links . 813757

Tüchtiger Mann
gesucht mit 800—1000 Mk. Einlage
an best. Vertricbsbureau . Offerten
unter 615 an den Tagbl .-Verlag.

Gcld-Darlrben »hnc Büryen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Nückzaht.
Sclbstgebcr SchilinSki. Berlin 39.
Schl es wiger Ufer 10._ Rückp._ 8 140

Schwarzes Kätzchen, l-bjährig,
an nur tierliebende kinderl . Leute zu
verschenken. Göbenstr . 9, 2 r . 816912

In momentaner Verlegenheit
suche ich 300 Mk. zu leihen gegen
monatliche Ratenzahlung von 80 Mk.
Off , u. W. 610 an den Tag bl.-Verlag.

Eiev. ältere Dance,
gute Vorles, , wünscht sich an einem
Lciekränzchen zu beteiligen . Ge fl.
Angebote u.  F . 610 an d. Tagbl. -Vcrl.

Aeltere Dame
wünscht an einem Skat - od. Whist-
Kränzchen teilzunehmen . Angebote
unter G. 610 an den Tagb l.-Vcrlag.

Frtsiermodcll gesucht.
Wellritzstr . 29,  F riscur laden . 8169 13

Für 8jähr . Knaben best. Herkunft
Adoptiv-Eltern ohne Vergütung ges.
Ots . u. E . 616 au den Tagbl .-Permg.
Gutsituiertes kinderloses Ehepaar

auf dem Lande wünscht ein Kind in
gccte Pflege zu nehmen , nicht unter
zwei Jahren . Gefällige Offerten
unter P . 613 an den Tagbl .-Verlagerbeten.

Intest , älterer Herr
wünscht mit älterer Dance bekannt
zu werden zwecks Heirat . Offerten
unter W. 614 arc den Tagbl .-Verlag.

Heirat.
Kutscher, cvangcl., wünscht sich mit
einem einfachen solid. Fräulein :m
Alter v. 28—35 Jahren , mit einem
Vermögen von 4—6000 Mk. baldigst
zu verheiraten . Gefällige Offcrren
unter B. 616 an - den Tagbl .-Verlagerbeten.

Pari «lcitne i  lasiitutricc
donno le ^ons de gram , et conyerf -ation.
Taunugstraase 81, IV.
Italienerin (Lehrerin)

unterrichtet in ihrer Muttersprache.
A.  ä ieazoli , Adol sallee 33, 8.

. . Frau Gi osslint,
Gral)enstr.26,
Empfehle

, ! «a.
mich den geehrten
Herrsch , z. Ankauf
v. gut erh . Herren -,

Damen - u. Ivindarkl, , Schuhen , Motel,
Gold , Silber , Brill . , g . Nach ], Postk.
genü gt. Bez . die a ll , r ■.örthsten Preise.

Pianinod , alte Möline « kauft
Etesrar . %% oi «f, Wtihclmstr. 12. 10127
Aeh- u. Hassnselle,

Lumpen, Papier, Flaschen,Eisen rc. kaust
u. holt p. ab 8. Sippen, Orauienstr. 54.

Feine Italienerin,
seit kurzem diplomiert, gibt Unterricht.
Vorzügliche Methode. Offerten unter

BÄ « ott den Ta gbl.-Vcrlag._
E« können sich noch einige Damen u.

Herren an dem jetzt beginnenden fach¬
männisch geleiteten

russischen
Kursus betkilcgen. Alle Teilnehmer sind
erwaäisene Leu e u. gehören zur besseren
Hieselischaft. Offert, uns. V. <rr « an
den Tagbl.-Verlag.

W LGA.
T̂el. 3080.

Unterricht in allen
Hamlclsfächern.

tsass  Eintr tt ledorzeit. sassss

WieshrrDeuer
Musik-Institut
Zither, Mandoline, Laute, Guitarre,
Geiaenmelodion. Klav., Piston. Ensemblc-
spicl. Einzel-Unterricht in und außer
dein Hause. (Prospekte gratis .) 815959

Znh. u. Lester: «*. H . iäas «,
Norkstraße3, Pt ., am Bismarck-Ning.

^'ilorcualiwen
Klavier --Nuterricht

(Ausbildung bis zur kicnstlcrisH. Reife)
erteilt

IFViedsa Sim ©sM >si,
Pianistin,

1. Dipl . m. Auszeichn. Brüsseler Konserv.,
Kape llenstra ßL 41,

'Klavier -Unterricht,
py * Miene «! Methode,

ert. mit sicherem Erfolg alle Stufeu bis
zur künstl. Reist. Varzügl. Neicezeugn.
blsrie Haiiich, Pianistin, Göben str. 6, 9.

und italienischer
Unterricht erteilt

gründl. bci  Preis.
lllaiolle*

beginnt gm Dienstag , den 17. Rov .,
abncds 8ts Uhr, im eigenen Lokale.

Privat - Tanz - Unterricht zn jeder
gewü «»schtcn Zeit , auch Sonntags.

Mcsiik gratis.
Gef. Anmeldungen erbeten 8 18239

G . Aieki und Fra « ,
Bleimst vaffe 17, 1._

geb. Göbenstr. 15, 2 M.
Äiatonl © Bioent,

Gesangunterricht, Solo- und Ensemb! st.
Ausserdem SlltOriSiSrli von Prof.

Dalcreze, Genf. Kurse in rhyth¬
mischer Gymnastik u. Solföge , Methode
Dalcroze . Näheres Gr . Burgstrasse 7,
Sprach st, von 9— 10 vo rm.

IliiciifEDcJül'djnelüe-^ jiilc
von Frl . .Soli . Stein,

Luisenplatz . 1» , 1. Etage.
Aeltcste und besuchteste Fach¬

schule am Platze
für die sämtlichen Damen- und Kinder
Garderoben und -Wäsche. Vereinfachteste
aller Dtetbodcn. Gründl . prakt. Unter¬
richt. Schülerinnen - Ausnahme täglich.
Empfehlungen aus allen Kreisen. Beste
Ausbildung für Schneiderinnen und
Dircktr , sowohl auchf. Privat -Gebrauch.
Stets d. neuest. Schnittmustern. Maß z.
laben. Kostüm: werden zugcschnittccc u.
eingerichtet. Büsten in allen Faffons
und No. vorrätig . Spezialität:
Matzbüsten . Neuester Rockrund- und

Älenden-Bügel-Apparat.

ffcIjtinHitutf.IDameiirömelöcre!
Marie Wehrbein,

Schwalöacherstr. 29,2 , Ecke Mauritiurst.
Zrrsckrneidc - Lehrknrse,
Wäsche - und Pntzkrirse.

Sprechz. 9—12 u. 3—6.
Kostümew. zugcschuittenu. einaer ichtct.

Dltz- !!. (gCKIClIlfirtjiUC
von

IddjciK « . WodeÜ 'irr-
Steller

X:«etopr !..is«. m,,
l 'apss ®, 'ITnMntEssi.tr . iS.». Sütls . s,

^Cnslisciien 5)nüerrielit erteilt
Miss Moore , Hlioiii tr . 51 , p,
THgÜsli tessons^ ; 1,1
_Miss SltarQie , Luisenplatz 2, T.

®" _* nstll »la Kculiett ouian,
Winteriig in Wiesbaden , de -ires to
give le . sous in Kngli -h. Öfters to
M . Taghl .-Yeriag.

Lecons de traue. ins titutrieepar
pavisienuo . Prix modere,SS . SHei -snoatl
sie fi' OÜea , Karlstr . 5, 2.

Von H. Bouffier , Maler,
Dotzheimerstraße 35.

flottes Skizzieren im Zeichnen und
Malen , behufs späterem Daalen im

Freien (Kopf, Fcgur , Landschaft).
Vorberectuicg für das Küccstter-
Eramen , bte Akademie und f. sichere

und glänzende Erfolge.
Mittwoch und Samstag nachmittag

Zeichnen und Malen für die Jugend
be sserer  Stände ._ 8 16127

Ufarie Geismar,
staatl. g!prüft. Unterricht im Malen,
Zeick-ncn , Lederarvcit rc. in u. äußer
dem Hause. S chlick-terstr . 12, 3.

A.EII>ors,|üiei!!|iE.64.L
(Dortsclbst fein. MittagStischf. Damen.)

Weihnachtskurse : Dauer 6Wochen.
WecHsacttSgebäck, Koch»Unterricht. Zu¬
sammen»eilen u. Verzieren der Speisen.
Hondarbcits- u. Kuci st gc>ver be-.Unter richt.

Herr suchterülliüstze!!GesilWunterriA
bei Herrn (nicht Dame). Offerten v.nt
Preisangabe unter W . 613 an hen
Tagdl .-Berlag.

SMÄV 'Wis
beginnt am Dienötag , den 17. Rov .»

abends 8'/- Uhr, im eigenen Lokale.
Privat - Tnnz - Unterricht zu jeder
gewünschte » Zeit , auch Sonntags.

Musik gratis.
Gef. Anmeldungen erbeten. 8 16239

G . und Fva « .
Btrichstratze 17, 1.

Sonntag » den 17». November:
»att , Gchierttei»

( „ Tivoli ' , . ^
V

nach unserer Methode sofort begreifbar,
sofort zu erlernen im eigenen Loka !«
zu jeder gewünschten Zeit, auch Sonn¬
tags . Derselbe ist ganz besonders
älteren Damen u . Herren sehr -u
empfehlen, u da wir selbst Klavier spielen
bei unseren Tanzkursen, tonnen a':e
Tänze (auch Franaaise und Lancier»
schnell, praktisch und ungeniert erlernt
werden. Musik gratis . Ecfl. Aumelv.
erbeten. 810838

G. Dreh! u. Frau.
_Bleichstr -, tze 17 , 1. _Privat-
Tanz-NnterrichL

für einzelne und mehrere Personen er>
tcilt zu jeder gewünschten Tageszeit

Anton A)et'£ev.
ffieff. Aumcldungen »chme in meiner

Wohnung Hcclcnunostratz ? 4 und in
m-in-mZigarre n-G ef ch äst,
Wellritzstr . 20 , jederzeit frcundl. ent-
gcgen. Unterrich tslo knl: Hotel Bogel ,

An einem
TarZz -Kttrsys

(auch Sonntags » können Herren nud
Damen tesinehmen. Honorar 12 Mk.

Privatunterricht zu jeder Zeit.F. $Wm ii Iran,9lt cT*
Zchleff-Naher

(£in!s)
sofort zu erlernen, zu jeder Zeit, ungeniert,
auch Sonntags . 8 16895

tr . Itlelil n . Frau,
Bleichstraße17, 1.

Verloren gold . Brosche (Hufeisen
mir Perlen). Rbzugeben gegen güte Be¬
lohnung Neuvarier stratze 3._Verlöre».
P Urkunden, Dotzheimerstr., Biebricherstr
Wiederbr, erhält gute Belohnung. Näh,
im Tagbl.-Verlag. ' Ns

Elltlnilseu innger schwarz
u . gelver Kriegs-

Hund mit Nickelhalsbano, auf „Tel!"
b rend. Gegen Belohnung abzageben
Hainerweg lv , Part . 10308

errieti

erteilt jederzeit

Frau Helene Baxniann,
ÄTeroStrasse 8 t», 1.

Fein bürgert. Mittag ?- u. Abendtisch
empfiehltb. zivilen Prepen Frau Dir.
' . Eeri ; , Wwe., Nikolasstr. 21. 10315
erfahrener lioirciilicaiiuci*

empf. sich zum Ordnen der Gcschärt?-
bcccher, Ausfertigung von Rechnungen,
sowie zur Bearbe-tung sonst, schrc kl.
Arbeiten, Gesuche pp. Off rt-n unter
SS-  Q U a» den Taabl .-Verlaa.

JLt.  1M LL rt  sm » n fiT"
Porzellan -Ofensetzer.

empsichlt sich im Ausputzen v. Kachel-,
eis. Ofen u. Herden, sow. Umsetzen alter
Porzellanöscn in. Dauerbrand. Rep. all.
Art bill. u. prompt. Emscrstr. 69, Pj.
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Nochmals die amerikanische Präsidentschaftswahli»id
das europäische Wirtschaftsleben.

Die Wahl Tafts zum Präsidenten der Vereinigten Staaten
ist von den europäischen Geldmärkten bekanntlich mit großer
Freude begrüßt worden, die sich in einer Höherbewertung fast
sämtlicher Papiere äußerte . Das starke Interesse der europä¬
ischen Geschäftswelt an dem Ausfall der Wahl mag auf den
ersten Blick sonderbar erscheinen, bei genauerem Hinsehen
ist es jedoch erklärlich, Taft ist der Mann der republikanischen
Partei , die sich aus den Vertretern der großen Trusts , der
Eisenbahnkonzerne , der Geschäftswelt  zu¬
sammensetzt , derjenigen Partei , unter deren Flagge die Union
die glanzvolle wirtschaftliche Entwicklung in den letzten
Jahrzehnten genommen hat . Wenn auch der bisherige Präsi¬
dent Rooseveit -— ebenfalls ein Vertreter der republikanischen
Partei — verschiedentlich Schritte gegen das Trustwesen unter¬
nommen hat, so waren das nur Scheinkonzessionen an die
demokratische Partei , gewissermaßen Vorpostengefecht im Hin¬
blick auf die kommende Wahl, um die Demokraten dem repu¬
blikanischen Kandidaten geneigter zu machen . Ernst gemeint
war sein Vorgehen nie. Die Demokraten dagegen sind Gegner
des Trustwesens und der Eisenbahnsysteme ; sie würden sicher
ganz energisch gegen diese vorgegangen sein, und hätten die
weitere wirtschaftliche Entwicklung Nordamerikas auf lange
Zeit lahm gelegt, ihr vielleicht auch eine ganz andere Richtung
gegeben. Wie groß die Furcht vor einem demokratischen
Siege übrigens war, geht daraus hervor , daß die Republikaner
noch vor wenigen Tagen zu einem echt amerikanischen Bluff
ihre Zuflucht nahmen . Sie ließen einige Vertreter der großen
Trusts , u. a. Rockefeller, den Vorsitzenden der Standard Oil
Co., erklären , daß sie (die Rockefeller und Konsorten) gegen
die Wahl Tafts seien. Dies sollte natürlich den Eindruck er¬
wecken, als ob die Trusts Taft zu fürchten hätten, und hatte
den Zweck, Taft auf diese Weise den Demokraten schmack¬
hafter zu machen. Die Gefahr eines demokratischen Präsi¬
denten ist nunmehr beseitigt und man darf erwarten , daß das
amerikanische Geschäftsleben, das unter den Vorbereitungen
zur Wahl, die mit ungeheuren Kosten verknüpft ist, und unter
der Ungewißheit über den Ausfall gelitten hat , nunmehr einen
lebhaften Aufschwung nehmen wird. Eine wirtschaftliche
Blüte der Vereinigten Staaten aber kann bei der Größe und dem
kolossalen Konsums des Landes nicht ohne günstige Rück¬
wirkung auf Europa bleiben, das ja doch mit einem innigen
geschäftlichen Verkehr mit der Union steht, das sowohl große
Warenmengen nach Amerika exportiert wie auch von drüben
bezieht. Daher ist die amerikanische Präsidentschaftswahl
von hoher Bedeutung für das Wirtschaftsleben Europas und
besonders auch Deutschlands . W. N.

Ein- und Rückwanderung nach und von den Vereinigten
Staaten im Fiskaljahr1. Juli IM bis 30. Juni 1908.

Das Einwanderungs -Departement der Vereinigten Staaten
veröffentlicht soeben den Bericht über das letzte amerikanische
Fiskaljahr vom fl. Juli 1907 bis 30. Juni 1908. Dabei werden
zumerstenmal auch die genauen Zahlen über die Rückwande¬
rung von den Vereinigten Staaten nach Europa amtlich mit¬
geteilt. Uber die Gesamt-Ein- und -Auswanderung sowie über
ihre Verteilung auf die einzelnen Monate gibt folgende Tabelle
Aufschluß:
Einwanderung nach Amerika. Rückwanderung von Amerika.

Juli 1907 . 97 132 Juli 1907 . . . 25 076
August . 98 825 August v c' . 24 778
September . 98 694 September . s 24 657
Oktober 1. , 1111513 Oktobos? . . . 28 638
November 117 476 November . . 49 388
Dezember 66 574 Dezember . >. 46 974
Januar 1908 . 27 220 Januar 1908 . . 37 652
Februar J 23381 Ftebruar . (. t 29 733
März . . . 32517 März 25 575
April . ; . . 41 274 April i, ; j . 38 859 .
Mai . . , 36 317 Mai . . . . .
Juni . . * • 31 947 Juni . . . . 32 879

zusammen 782 870 zusammen 395 073
Außer den Einwanderern landeten noch im Laufe der

genannten Berichtsperiode 141825 Kajütspassagiere in den
Vereinigten Staaten, während 319 755 Kajütspassagiere sich
von Amerika nach andern Ländern begaben.

Der Gesamt-Personenverkehr von und nach den Ver¬
einigten Staaten betrug demnach im letzten Fiskaljahr 1 639 523

An diesem Riesenverkehr sind 23 Dampferlinien beteiligt.
An der Spitze der diesen Verkehr vermittelnden Dampferlinien
stehen die beiden großen deutschen Schiffahrtsgesellschaften,
der Norddeutsche Lloyd  in Bremen und die Ham-
burg - Amerika - Linie  in Hamburg.

Banken und Börse.
Berliner Börse. ^ Den telegraphischen Stimmungsbericht

von der Berliner Börse veröffentlichen wir unter Letzte
Handels-Nachrichten, auf die hiermit verwiesen wird.

* Veröffentlichung der Reichsbankenqnete. Die Reichs-
£ank wird dem Vernehmeh nach die Ergebnisse der Verhand¬
lungen zur Reichsbankenquete , die bisher geheim gehalten
wurde, Anfang nächsten Jahres veröffentlichen, da die er¬
zielten Resultate für die weitesten Kreise von Interesse ist.
Der Bericht wird jedoch lediglich den Gang der Verhandlungen
und deren Ergebnisse wiedergeben. Die Erklärungen und
Kommentare der Sachverständigen gelangen nicht  zur Ver¬
öffentlichung.

* Chinesisches Bankwesen. Anläßlich der Nachricht von
der Gründung einer großen chinesischen Bank, welche demen¬
tiert wurde, werden einige Angaben über das chinesische Bank¬
wesen, wie es sich augenblicklich darstellt , uns mitgeteilt. Es
existiert nur eine Bank in China, die nach europäischem
Muster eingerichtet ist, es ist dies die „Chinesische Bank“ in
Schanghai. Die übrigen „Banken“ liegen in Händen von Wechs¬
lern, die ihre Geschäftsräume .meist in kleinen Hütten haben,
welche keine Safes, Stahlkammern und andere moderne Ein¬
richtungen zum Aufbewahren der anvertrauten Gelder be¬
sitzen. Das „Betriebskapital “ dieser Bankgeschäfte beträgt
oft nicht mehr als 500 Taels, das sind ca. 2000 M. Trotzdem
genießen diese Geldwechsler das Vertrauen ihrer Kundschaft,
weiches sie nach ihrer Art auch zu rechtfertigen wissen. Das
Geld haben die Bankiers um den Leib gebunden und bieten
ln den Hafenstädten mit kreischender Stimme ihre Dienste als
V. eclisler an. Für eine deutsche Reichsmark zahlen sie

96 Pfennige, für den amerikanischen Dollar 4 M. in chinesischem
Silbergelde. Für 100 Pfennige in Nickel zahlen sie dagegen
nur 89 Pfennige. Man sieht, auch sie haben ihre Prinzipien.

Anleihen.
Preußische Staffelanleihe. Der erste Kurs  der

preußischen Staffelanleilie stellte sich an der Berliner Börse
auf 100 As Proz ., d. h. 2 Proz. über den seinerzeitigen Emissions¬kurs.

Neue brasilianische Valorisations-Anleähe. Diese neue
An.eihe, für die die Vorverhandlungen über ein halbes Jahr
gedauert haben, ist nun endlich unter Bestätigung der Bundes¬
regierung abgeschlossen, und zwar in Höhe von 15 Millionen.
Die Anileihe übernehmen an erster Stelle Schröder-London,
die Sociötö gönörale-Paris , Theodor Wille, M. M. Warburg
u. K o. und J. Behrens Söhne - Hamburg sowie Bleich-
röder.  Die Anleihe ist in 10 Jahren rückzahlbar . Der noch
vorhandene Valorisationskaffee von 7 Millionen Sack geht in
die Verfügung der Anleiheübemehmer , mit der Maßgabe, nicht
unter 47 Fr. zu verkaufen , über. Näheres über die Formali¬
täten der Anleihe ist in Hamburg noch unbekannt.

Industrie und Handel.
* Verbandswesen. Der Verband österreichi¬

scher Exporteure und die Vereinigung deut¬
scher Exportfirmen Hamburg und Berlin
wollen einheitliche Geschäftsbedingungen
gegenüber den Lieferanten und Kunden aufstellen.

* ßtabsisenhändler-Yereimgnng, die in Dortmund
neubegründet wurde, beschloß die näheren Bedingungen des Zu¬
sammenschlusses . Vorläufig sollen Einheitspreise  für
Quanten unter 2500 Kilo festgesetzt werden.

* Der Verband deutscher Beleuchtungsglaslifltlenist nun¬
mehr , laut „Metallindustr. Rundschau “, durch den Beitritt der
in Frage kommenden Fabrik perfekt geworden. Neben der
Regelung der Produktion hat das Syndikat einen einheit¬
lichen Verkaufstarif  vorgesehen . Die Einhaltung der
Verbands vertrage ist durch die Konventionalstrafe gesichert.
Das Kontrollbureau wird seinen Sitz in Dresden haben und in
Kürze seine Tätigkeit auf nehmen.

Die Berliner Röhien-Konvention hat infolge von Unter¬
bietungen die Handelspreise gußeiserner Abflußrohren wesent¬
lich ermäßigt  und die Preise für Waggonbezüge weiterherabgesetzt

Deutsch-Luxemburgische Bergwerks- und Hüttsn-Akt.-
Ges. Die Gesellschaft teilt mit, daß sie, nachdem infolge Auf¬
lösung des Düsseldorfer Roheisen-Syndikats der Verkauf ihrer
Produktion an Qualitäts-Roheisen zur Lieferung ab 1 Januar
1909 ihr wieder seihst zusteht , der Firma Wo 'lf Netter in
Ludwigshafen  am Rhein den Verkauf des in Friedrich-
Wilhelmshütte erzeugten Eisens für Elsaß-Lothringen, Rhein-
pfalz, Baden, Hessen, ausschließlich Oberhessen, (Württemberg
und Bayern, sowie Luxemburg übertragen hat.

Ein neues Rßhrenschweiflwerkin Worms. Die Grün¬
dung der für den Betrieb eines Röhrenschweißwerkes in
Worms in Aussicht genommenen Gesellschaft erfolgt durch die
Süddeutsche Diskonto-Gesellschaft, Akt.-Ges., in Mannheim
unter Mitwirkung der Firma Kuntze mit 1 Milk M. Grund¬
kapital.

Westfälische Drahtwerke, Langendreer. Die General¬
versammlung der Westfälischen Drahtwerke, Akt.-Ges., be¬
schloß 10 Proz . Dividende zu verteilen (i. V. 28 Proz .). Wie
die Direktion mitteilte, sind die Aussichten recht schlecht, da 1
im Herabgehen der Preise kein Stillstand eingetreten ist . Die
Werke seien wohl ausreichend bis Ende dieses Jahres beschäf¬
tigt, aber zu wenig lohnenden Preise . Man hofft auf eine Er¬
mäßigung der Preise für Kohlen und Halbzeug.

MaschinenfabrikDeutschland, Akt.-Ges., Dortmund. In
der ordentlichen Generalversammlung wurde die Dividende
auf 55 Proz. (18 Proz,), zahlbar ab 6. November, festgesetzt.
Uber die Geschäftslage im laufenden Jahre wird gesagt, daß
der Bestand an Aufträgen noch auf eine Reihe von Monaten
sämtliche Betriebe beschäftige. Obwohl es schwer sei, neue
Aufträge hereinzubekommen, so sei noch ein Bestand vor¬
handen , der einen Betrieb bis Ende März gestatte. Es sei zu
hoffen, daß auch das laufende Geschäftsjahr mit einem be¬
friedigenden, wenn auch nicht so guten Ergebnis wie im ver¬
flossenen Jahre , absclriießen werde.

* Elektrische Licht- und Kraftanlage, Akt.-Ges., in Berlin.
Diese Gesellschaft weist einen Reingewinn  von 1 697 097
Mark (i. V. 1701616 M.) aus , die Dividende  beträgt
7 Proz. wie im Vorjahr, der Vortrag 192 516 M. (196 602 M 1
Für den Fall, daß die Gesellschaftssteuer Gesetz wird, soll das
Domizil der Licht- und Kraft-Aktien-Gessllschaft nach aus¬
wärts verlegt werden.

Die Deutsch-überseeische Elektrizitäts-Gesellschaft er¬
zielte in Buenos Aires  im August 488206 Gold Pesos, im
Vorjahr 424 354 Gold Pesos und seit 1. Januar 3 387 430 Gold
Pesos, gegen 2 976 792 Gold Pesos.

Hofbierbraaerei Schöfierhof und Frankfurter Bürger¬
brauerei, Akt.-Ges., Frankfurt a. Bf. Den Aktionären bringt
der Abschluß für 1907/08 eine wenig erfreuliche Überraschung
dadurch, daß die Dividende  mit nur 4% Proz . in Vor-
schlag gebracht wird gegen 8 Proz. in den beiden Vorjahren
Daß das Ergebnis diesmal hinter dem vorjährigen Zurückbleiben
werde, stand nach den in der außerordentlichen Generalver¬
sammlung vom August d. J., in der die Ausgabe von 1 Mail. M.
Uproz. Vorzugsaktien beschlossen worden war, zu erwarten •
indes fällt der diesmalige Rückgang deshalb besonders ins Ge¬
wicht, weil die Gesellschaft erst vor 2 Jahren ihre mehrere
Jahre hindurch verteilte Dividende von 11 Proz. um 3 Proz.
ermäßigt hatte , woraus sich ergab, daß die an die Fusion von
Bürgerbrauerei und Schötferhol in 1905 geknüpften Erwartun¬
gen sich nicht erfüllt haben . Bei der diesmaligen Dividenden¬
festsetzung dürften , der „F. Z.“ zufolge, auch die für die
Brauindustrie verschlechterten Aussichten mitbestimmend ge¬
wesen sein. Einschließlich 34 494 M. (i. V. 67 216 M) Vortrag
beträgt der Gewinn 811330 M. (i. V. 1038 216 M.) ; davon er-
lordert die vorgeschlagene Dividende 225 000 M. (400 000 M.) ■
ferner sind zu verwenden : 74 000 M. (wie i. V.) für Pacht an
die Vereinigten Brauereien, 408 474 M. (13 092 M) zu Ab
Schreibungen, 45 000 M. (60 000 M.) als Zuweisung zum
pelcredere JFonds , 27 598 M. (56 595 M.) für Tantiemen, während
31 257 M. für neue Rechnung bleiben.

w. Bayerische Stickstoffwerke, Akt -Ges., München. jm
Geschäftshause der bayerischen Filiale der Deutschen
B a n k in München wurden die Bayerischen Stickstoffwerke*
Akt -Ges., mit einem Kapital von 6 600 000 M. mit dem Sitz
in München  errichtet . Gegenstand des Unternehmens ist

in der Hauptsache die Ausnutzung von Wasserkraftanlagen
zur Gewinnung, Verarbeitung und Verwertung von landwirt¬
schaftlichen Düngemitteln und anderer chemischer Produkte.
Der Cyanid-Gesellschaft m. b. II. in Berlin, welche als Grün¬
derin auftritt , ist von der bayerischen Regierung eine Kon¬
zession zur Ausnutzung einer Wasserkraft an der Alz bei
irostberg und Techterting erteilt worden.

* Glas- und SpieBelmanufaktur fn Gelsenkirchen-Schalke.
Die Gesellschaft meldet, daß sämtlichen Spiegelglashütten von
der internationalen Konvention eine 60proz. Betriebs-
e l n s c h r ä n k u n g auferiegt wurde. Daraus sei zu ersehen,
daß das Ergebnis in diesem Jahre gegen das Vorjahr bedeutend
Zurückbleiben müsse. Im Vorjahr wurden 14 Proz Divi¬dende  verteilt.

Das Eisenwerk Kaiserslauternwird der Generalversamm-
Erhöhung des Aktienkapitals  um

600 000 M. auf 1 Milk 800 000 M. beantragen.
, * F?io v«emigiea KammerichschenWerke führen in ihrem

Bieüefeldsr Werk ein neues Verfahren  zur Herstellungyon nahtlosen  Röhren ein.
Dividenden. Die S t a h 1we rke Rieh . Linderberg,

vor L "c iV ' “  R e m s c h e i d - II a s t e n verteilen aus
2763oo M. (i  V . 171/35 M.) Reingewinn 10 Proz . Divi¬
dende  auf die voll eingezahlten Aktien. — Die Mainzer
Verlags - Anstalt und D r u c k e r e i - A k t. - G e s.
vormals J. Gott sieben u. Kupferberg  verteilt
5 Proz. Dividende  auf 575 000 M. ausgegebene Aktien. -
Die Hypothekenbank in Hamburg  schätzt die Divi¬
dende für 1908 auf 9 Proz. (wie im Vorjahr). — Die Farb-
werke Franz Rasquin , Mülheim am Rhein,

MS « Vertellt n“ h J 27 811 M' Abschreibungen aus
Mai ai  r ' ,ReiIfr wmn 10 Proz - Dividende  auf 1300 000Mark Aktienkapital.

Zahlungsschwierigkeiten. Die Getreidefirma Moses
sN enr w n VS U\ n uCh  ist  solvent . Der Inhaber Louis
w m f , sf hudas  Leben genommen. Der Status steht noch
nicht fest, doch sind die Passiven bedeutend . — Die Firma
Gebr Brack , S ch u h w a r e n h a n d 1u n g in Düssel¬
dorf,  hat ihre Zahlungen eingestellt. Die Verbindlichkeiten
belaufen S1ch auf 217 127 M. und der Fehlbetrag auf 248 326
Maiv. „ r Platz Pirmasens ist mit etwa 200 000 M. beteiligt
Ein außergerichtlicher Vergleich auf der Grundlage von 30
Prozent ist angeregt. — Die Norddeutsche Papier-
warentabnk  in A11 en  a - O 11e n sen  sucht um ein
Moratorium  nach . — Über die Bismarck quelle im
Sachsen walde , G. m. b. H„ ist der Konkurs  ver¬
hängt worden. — Im Konkurs  der Firma M. Peter-

Blumengärtnereien in Erfurt  wurde nach
der „Magdeh Ztg “ bei 772 500 M. Schulden ein Zwangsver
Sande ' angeboten’ doch  kam « noch ‘nicht

Verli elars wesen.
* Auswanderung. Die überseeische Auswanderung über

H a m b u r g betrug im Oktober 9326 Personen gegen 15 480
im Oktober 1907 und 16 450 im Oktober (1906. Seit Jahres-

™anderten  , aus  63 230 Personen gegen 1.66 366 und
142 618 Personen im gleichen Zeitraum der beiden Vorjahre.

Versicherungswesen.
* Magdeburger Hagelversicherung. Infolge der vielen

Hage wetter dieses Jahres sind die Aktionäre der Magdeburger
Hagelversicherungs-Gesellschaft aufgefordert worden wieder¬
um emo neue Einzahlung  von 350 M. für jede Aktie
zu leisten. Derartige Einzahlungen mußten die Aktionäre in
den letzten Jahren fast regelmäßig machen.

Verschiedenes.
h. v. Die deutsch - portugiesischen Handelsbeziehungen

Wie bereits vor einiger Zeit in der Presse erwähnt wurde, wird
sich der Wirtschaftliche Ausschuß demnächst mit der Erörte¬
rung der deutsch-portugiesischen Handelsbeziehungen zu be¬
fassen haben . Der Ilandelsvertragsverein teilt jetzt mit, daß
die Sitzung aut den 9. bis 10. November einberufen worden
ist. Die Referate sind folgendermaßen verteilt : Allgemeines-
Stadtältester Kaempf-Berlin und Grat Kanitz. Deutscher Zoll-
tanf : H. E. Bohlen-Hamburg und Graf v. Spee, Vorsitzender
der Vereinigung christlicher deutscher Bauernvereine . Eisen
und Eisenwaren , Apparate, Instrumente , Maschinen : Geheimer
Bergrat Dr. Wachler-Oppeln und Geheimer Baurat Dr. von
Rieppel-Nürnberg. Chemische Erzeugnisse : Dr. v. Martius-
Berlin. Textil-Industrie : Geheimrat Vogel-Dresden und Ge¬
heimrat Deussen. Sonstiges : Geheimrat König-Berlin und Ge¬
heimrat v. Pfister-München. Der Handelsvertragsverein hat
bereits im Mai 1907 in einer eingehenden Eingabe (allgemeiner
und spezieller Teil) der Reichsregierung die Wünsche der
Interessenten zur Neuregelung unserer handelspolitischen Be¬
ziehungen zu Portugal unterbreitet.

Tabakanbau im Deutschen Reich. Nach den Fest¬
stellungen des statistischen Amtes sind in 1908 in Preußen
3668 ha (i. V. 3985 ha) mit Tabak angebaut worden. Dem¬
gegenüber weist das wichtigste deutsche Tabakgebiet, Baden
ein Areal von 6432 ha auf, das ist gegen das Vorjahr ein Minus
von 220 ha. Auch der Anbau in Bayern weist einen Rückgang
auf.  ei betlägt nur noch 2253 ha gegen 2403. Im gesamten
deutschen Zollgebiet sind in 1908 14 528 ha Tabak angebaut
worden, das sind um 881 ha weniger als in 1907.

Marktberichte.
Die Lage des Kohlenmarktes  ist andauernd unbe¬

friedigend. Die Feierschichten mehren sich. Zuverlässige
Notierungen sind zurzeit nicht erhältlich.

Fruchtmarktzu Mainz am 6. November. Der Markt war
unbelebt . Inländische Ware wurde verstärkt angeboten. Die
Mühlen blieben zurückhaltend durch schleppenden Mehlabsatz.
Die Preise betrugen pro 100 Kilo: Weizen, nassauischer und
Pfälzer, 19.75 M. bis 20.50 M„ Korn, nassauisches und Pfälzer,
17.25 M. bis 17.50 M., Gerste, nassauische und Pfälizer, 19.50 M*
bis 20 M., prima amerikanischer Red-Winter-Weizen 24 M*>
bis 24.50 M., La-Plala-Weizen 24 M. bis 24.75 M„ Russischer
Weizen 24 M. bis 24.50 M„ Hafer 16 M. bis 17 M.

no. Bcrnich, 6. November. Der heutige Martini-
markt  hatte viele Käufer und Verkäufer angelockt. Be¬
sonders der Schweinemarkt war gut befahren. Es galten fette
Schweine 68 bis 71 Pf., Läufer 65 bis 80 M. das Paar Saug¬
ferkel 15 bis 24 M„ Ochsen 76 bis 80 M„ Kühe und Rinder,
1. Qual. 76 bis 78 M., 2. Quäl. 67 bis 70 M., trächtige und
frischmelkende Kühe und Rinder 300 bis 400 M„ Mastrinder
und -Stiere (180 bis 220 M„ Kälber per Pfund 75 Pf,
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1 Pfd . Sterling. Ji  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fi. i. O. » 2.—
1 fl. ö . Whrg . » 1.70
1 österr .-uh gar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-.Münze . 105 fl .-Whrg.
1 skand . Krone. Je  1 .125

Krterichf vs l  Bob. 1908.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . Privat -Teiegr . des Wiesbadener Tagblatts.

I fl. holl . 1.70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . . » 4.—
1 Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Würg . . . . » 12 .—-
r Mlc. Bko. » 1.50

Zf.
5Va
3V2
3. .
4 . .
3V2
Z.
4.
3%
3l/a
3‘/s
3Vs
3»ft
3»/s
V/t
5.
ft.
ft. ,
ft. .
31/a
3. .
Z»/2
S»/2
L. .
r . .
3. .
4. .
S-/2
31/2
3»/a
3.
4.
4.
4.
3*/a
3Va
3.
3V2
3. .
3»/a
I
Zl/r
Z>/2
Ji/a
3Va
3»/a
Zl/2
IMr
31/2
31/2
3. .

Staats - Papiere.
a) Deutsche.

D. R.-Schatz -Anw. Ji
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -Anweis . *
Preuss . Consols »

Bad . A. v. 1901 uk . 09 »
« Anl . (abg .) s. fl.
» » * Ji
» Anl . v . 1SS6 abg . *
» » » 1892U. 94»
» » v. 1900 kb. 05 »
* A.1902uk.b.l910»
» » 1904 » » 1912»
* » * v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b. 06 Ji.

» E.-B. u. A. A. »
» E.-B.-Anleihe *

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888 Ji

* » » 92,99»
» v. 1896, 1902 *

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.19G0u.09 »

» St.-Rente »
* St.-A.amrt .l887 »
» » 91,93,99,04 »
» » » » 1886»
« « 97, 02 »

Gr . Hess . St .-R. »
» » Anl . (v. 99) »
» » » (abg .) »

Meckl .-Schw .C .90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Württ .v.l875-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1885U.87»
» » 1883 u. 1L8V»
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 *
» » 1903 »
» > 1896 »

Z
4. . jJapan . von 1905

!C ©«! 0
93 .95
34 .40

100 .15
63 .95
34 .35

lOl
03 .BC
93 .60
©3 40

. 03 .40
93 .LO

,00.
701 .30
701 .50
*©3.35

63 .50

9175
84 80

83 .10

63 .70
S4.

93 .50
83 .60

100 .80

98 .85
82 . 10
62 .55
83 70
91 .60

1C2.
SS GO
88 15

93 .80
93 .80
63 .80
SS 80
93 .15
63 . 15

V) Ausländische.
1. Europäische.

Belgische Rente Pr.
Bern . St.-Anl .v.l895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u . Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfn Kr.

» Propination »ö. fl.
13/4

»
4

4. .
33/4
4.
Ml»

4
4. .
Sr/r
r»/2
3. .
4%
4Vs
ft. ,
ft .
ft.
ft.
ft
»»/*
3.
3.
3.
5.
4.
4.
4.
ft.
I.
4.
4
4.
4.
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3ViO
3V2
3. .
3-/2
Zl/2
Zl/2

V/2

4. .
4. .
3*/2
4. .
4. .
4. .
4.
4.

4. .

ftl/2
ft.
». .

» Mon .-Anl . v . 87 »
> » 87 2500r»

Holländ . Anl . v. 96 h .fl.
» Kirchgüt .Obl .abg .»
> 5000r *

Ital . Rente i. G. Le
» » 10 —20,000  *
» * 100-4000 »
» » stfr . !. G . »
» » i. G . »
» » 30,000 »
» amrt . v.89S .III, !V»

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Ji

€ cv. »v. 1883 _ »
öst . Papierrente ö. fl.

» Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö . fl.
* einheitl . Rte.,cv. Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente2000r»
» » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . A
» unif . 1902S.1410»
. » » S. ITI »
» » » 8 .111(8.)»

Rum .amort .Rte.1903 »

» amort . Rte . 1890 »
* > 1891 »
» inn . Rte . (% 89) Lei
» äuss . Rte . (>/s 89) »
» amort . » v. 1894.ck
» » » » 1896 »
» » » » 1398 »
» » » » 1905 »

Ru88. Gons , von 1905»
Russ .Cons . von 1880 »

. Goid -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu.II 89 »
» » S. IIIstf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» > » 11190 »
» » » IV 90 *
, » » VI94 »
» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Ji
» Conv . A. v.98stfr . »
»Goldanl . » 94 » »
> . » 96 » »

Sclnved . v. 80 (abg .) »
» » 1386 »
» » 1890 *

S » .
34 .50
67 .60
98 .-60
57 .20
08,30
96 .4:6
97 .20

48 20
47 60
49.
90 .60

102 .90

102 .70

ios .ee

69 .40
98.
97 .50

99 .10
&7 SO
55 . 10
06 10

&7.

56 .80
58 .25

9 .50
100 .50

90.
98 .20
89 .40
LS

89 40
89 40
89 40
89 .30
97 .25
82 .80

88 .65
83 .65

82 .80

75 .95

94 .50
04 .90

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895A
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L

» cons . » v. 1S90 Ji
» (Administr .)1903»
»con . unif .v.1903 Fr
» Anl . von 1905 Ji

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897 stf . »
> Eis . Tor Gold * Ji _
» Gruiidtl . v. 89 »öfl. j
» 5000r »
» » 600r

5. .

5. .
5. .
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4-/2

II , Aussereuropäische-
Arg .i.G .-A.v .1887 Pes 1100.* * » 500 > ICC

abgest

5. .
5. .
4.
3. .

5. .

» äuss . E .-B. i.G. 90 £
» innere von 1888 Ji
» äuss .G .-Anl .1888 1
» » » v. 1897 Ji

Chile Gold -Anl . v. 89 »
do . von 1906 >

6. .jChin . St.-Anl . v . 1895 £
5. .) * » » 189641/2I > » » 1898 ... . .
5. .ICubaSt .-A. 04 stf.i.G .Ji  102 .50
4. . jEgypt . unificirte rr . j
yjr » priviiegirte I ! ÖG.6©
». ,i » garantirte L 89 .15
IVW!äj*2K- Awi» ^ ri » i 90 .80

ln
&» .
97 .20

98L0
76 .10
94 .30
SS.
03 .70
«2 .70
ÖO.SO
8 2 .60
DL.SO
93.
S-8 .25

81 .60
76 .30
94.
04.

99 .30
00 .60
97 .30

.>*!.Viex. am. inn . I-V Pes .;
» cons . äuß . 99stf . £ j
» Gold v. 1904stfr . J6\  02 .15
» cons . inn .5000r Pes. ! —
» » 750/1250r »

Tainaul .(25j.mex .Z.) » I 97 .50

Provinzial - u . Communaf
Zf. Obligationen . i„ ^
4. .) Rheinpr .Ag .20,21,31 JH: 100 .20

86 .30

87 .60

104 .50
S7.

do . ' » 22U. 23 * I
do . » 30 »
do.10,12-16,24-27,29*
do . Ausg . l9uk . 09»
do . »28uk.b .l916*
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a . M. v. 06u . 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »

» Sv . 1886 »
» T » 1891 »
» U »93, 99 »
» V » 1896 »

do . L . Wv .98u .08 *
do . Str .-B. » 1899 »

1901 Abt . I »
» A.II,III »

19C6A. I, II *
1903 »

do . v. Bockenheim »
Augsb . v.l901uk .b .08 »

Z-/2 Bad.-B.v. 9S kb . ab03 »
3-/2! do . » 05 » » 10»
) . .( do . » 1886 »
S-/2! Bamberg , von 1904 »
Z-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . j Bingen v. Oluk . b .06»
4. . 1 do . » 07 - » 12»
31/21 do . » 1898 »
Z-/2 do . v. 05 uk . b .1910»

3-/4!
36/io
Z-/2
S-/2
3-/2
; -/z
5. .
ft. .
3-/2
8-/2
3-/2
S-/2
3-/2
3-/2
S-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3>/2
3-/2
3-/2
4.

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

05 .20
03 .30
91 .70
01 .70
91 .70
90 .10
83 .60

100 .10
04.
02.
03.
93.
03.
S2 .SS

92 .00

63.
02 .80

99 .80

do . - 1895
Darmstadt v. 07 u. 14 »

do . abg . v. 79 *
do . v. 1888u. 1394 *
do . coiiv .v.91 L.H . »
do . » 1897
do . v. 02am .ab 07 »
do . v. 05 »abl91Ü

4. .1Freib .i.B.1900k.1905
31/2!
3-/r
4 . .
3Va
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
3.
3. .
3. .
3-/2
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4 . .
4. .
4.  .
4.
3-/
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/r
4. .
4. .
4 . .
3>/r
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2

da.
do.
do
do.
do.
do.

do . v. 81u .84abg.
do . » 03 uk . b . 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 *
do . von 1904 »

Giessen v.l907u .1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . V.1896kb .ab01 »
do . »1897 * » 02 *
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . V.1QQ7u.1913 »
do » 1894 »
do . » 1903 »
do . v.05uk.b .l911»

Kaisersl .v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.1913 »

do . » 02 uk. b . 07 »
» 06 (abgest .) »
v.l903uk .b.08»
. 1886 »

» 1889 »
» 1896 »
* 1897 '

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u. 04 >
do . v. 1901U. 06»
do . v. 1886u.87»
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1906

uo . » 1896
do . v . 1903uk. b . 08

Magdeburg von 1891
Mainz v.99kb .ab 1904
do . v. 190Cuk.b .l9IO
do . R. 1907 uk. 1916
do . (abg .)1878u . 83»
do . » L.j . v. 1884»
do . von 1886u. SS»
do . (abg .) L.M. v.91 »
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915»

Mannh . v. 1901 uk . 06 »
do . » 1906uk. ll »
do . » 1907 uk . 12 *

* 1888 >
» 1895»

v. 1893 k . 03 '
. 1904/05 »

Münch . 1900/01u .10/11
do . v. 1906 u . 1912
do . » 1907u. 1913
do . » 03/04u.08/09

öS .60

©0.55
00 .20
91.
91.

99.
91.

90 .70

00 .60
09 .60
09 .60
00 .70
&0.70
©0.70
90 .80
30 .30

01 .20
0120
91 .20
89 .80
89 .80
03 .10
93 .LO
99 .30
90 .80
SS.
09.

do.
do.
do.
do.

©9.60

31/i Nauheim v. 02 u. 1912 •
4. .
4. .
4 . .
4. .
3-/2
3-/2
3.

Nürnberg v. 1899-01
do . v. 1902u . 13

1904u. 14do.
do.
do.
do.
do.

1907u. 17

190ÖU. 15 '
1903 u . 08 -

100 .30
2.60 .30

92 .50

03 .60
00 .50
ÖÖ.SO
99 .50

92,75

4-/2 Offen bacii von 1877
do . * . 1879

do . v . 19C0k . 1906 »
dc . v. !391/92abg.»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v . 1905 u . 1915 »
Pforzh . v. 1899k. 04 »

do . v. 1901k. a. 06 *
do . v. 1907 uk . 13 »
do . * 83(abg .)u.05 >

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a.05»

do . » 1906u. 13 »
do . * 1902u. OS
do . » 1904 u. 12*

Trier v. 1901 uk . b. Oö»
do . » 1899 >

Ulm, u . 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) *
do . v. 1887,96, 98,02 »
do . v. 1903 8. 1, II »

Worms v. 1901 u. 07 »
do . ->1887/89
do . » 1896k.1901*
do . * 1903k.l914 •

31/2! do . « 1905u. 1910
4. . Würzb . v . 1899u. 1910
31/2 do . v. 1903u . 1910
4. . Zweibrück ,uk .b .1910

4-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4. . !
4. . !
4. .!
3-/2
31/2.
31/2;
4. .
SVa
3-/2
31/2!

VS.

9Q.? 0
SS
98 .50
99 .60
SO so
90 .80

01 .75

9L
01.
99 .40
98 .90
88 .90
91 .70

02.

SO .50
9 £«60

Zf.
4. .! Lissabon » 1886
4. . Moskau Ser . 30-33
38l*o: Neapel st . gar.
4. . Stockholm v. 1880
8. . Wien Com . (Gold)
tz. . do . » (Pap .)
ft. . do . von 1898
ft. . do . Invest . Anl.
y/ 2\ Zürich von 1889
k. J St. Buen .-Äir . 1892
«1/2I do . v. 88 i. O.

In %
j* | —

Rbl .! -
Lire '102,10

Ji &S .30
» 10 *2.80

S. fl. 103.
Kr . -

jH, *e ..so
Fr .[ es.
Pe . |X01 .Ä0

£l -

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor . Ltzt. In «Ms
6. . 6-/rI A. Elsäss . Bankges. 121 .50
5-/2 6-/2i Badische Bank R. 131.
4-/2 4-/2 B. f. ind . U.S. A-D. .4 70.

5. . » f. Handel u.Ind .» 103 .80
8. . » Bod .-C .-A.,W . » ISS.
805. 805 » Handelsbanks .fi. 15S

12« 1295 * Hyp . u.Wechs . » 8LS .SO
7-/2 7-/2 Barmer Bank-V » 128 .95

6. . Berg -u. Metaü -Bk.vÄ 117 .75
8V2 81/2 Berg .-Mark . Bank »
9. . 9. . Berl. Handelsg . » 2,66 .60
41/2 5-/2 » Hyp .-B. L. A. »
4-/2 5-/2 » . Lit. B -
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 108 .30
6-/2 6-/r Comm. u . Disc.-B. * 107 .70
8. > 6. . Darmstadter Bk. s.fl.
8. . 8. . » * Ji 12 5.90

12. . 12. . Deutsche B. S. I X . 238.
I, . . 9. . » Asiat . B.Taels 138.
5. . 5. . . Eff . u. W. Thl. 100 .40
7. . 7. . * Hypot .-Bk. » 138 .50
6. . 6. » Ver .-Bank Ji 1SK .30
9. . 9. . Diskonto -Ges . » 177 .30
8-/2 8-/2 Dresdener Bank » X4.B. 3«
6. . 6. . » Bank ver . « 100 .60
7. . 7-/2 Eisenbahn -R.-Bk. » 125 .60
8-/2 9. . Frankfurter Bank » 198.
9. . 9. . do . H .-Bk. . 200.
7-/2 8. . do . Hyp .C.-V. » 155 .60
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 156.
41/2 4V« Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji 94.
6-/2 61/2 do . Cr .-Bank » 116 .30
7. . 7-/2 Natibk . f. Dtschl . » 118.
5-/r 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

10. . 1». . do . Vereinsb . » 216 .50
5-/70 6321700 #st .-Ungar . Bk. Kr. 125 .70
6. . Oest . Länderb . » 109,
82/« 93/8 do . Cred .-A. ö .fl. 109 .20
4-/2 5. . Pfalz. Bank Ji  10C .75
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 188.
7-/2 7-/2 Preuss . ß .-C.-B. Thl. 152.
5. . 5-/2 do . Hyp .-A.-B. Ji J14 .20

•̂ eichsbank » 148 .60
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 133.
9. . y. . do . Hypot .-Bk. » 102.
8-/« 8-/2 ’chaaffh . Bankver . » 133 .10
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 110 .30
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 169 .50
5. . 5-/2 bchwarzb . Hyp .-B. » 115.
5. . 5. . :ichwarzw . Bk.-V. » 95 .20
71/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 125 .10
7. . 7. . Württbg . Bankanst . > 147.
5. . 5. . do . Landesbank » 101 .70

6. . do . Notenb . s. fl. 116.
7. . 7.  . do . Vcreinsbk . -» 14 :7 .60
6. . 6. . Würzb . Volksb . Ji

Nicht vollbezahlte
Vorl'.Ltzt . Bank -Aktien. Tn % .
8. . j9. . | Banq . Ottom .50 Vs Fr . | 140,

Aktien u. Obligat . Deutscher
VorLLtzt

Koioniai -Oes. In % .
i Ostafr . Eisenb .-Ges.
13. . (Berl .) Atit . gar . M. 108 .30

3-/2 Amsterdam h . fl.j —
4-/2 Buk. v. 1888(conv .) Ji\ —•
41/2 do . » 1895 4050r » —
4-/2 do . * 1898 » 80 .60
4. . Christiania von 1894 » 6Ü.6G
4. . i Kopenhg . v. 01 u. 11•*
3-/2! do . von 1886 » 92.
3. . 1 do . » 1895 * I 80 . LS

Aktien industrieller Unter»
Divid . nehimmgen.

Vor!. Uzt . In * *
26. . Alum.Neuh .(500/o)Fr . 2ir .S0
10. . \schffbg Buntpap .^ 1 -33.
10. . » Vlasch.-Pap . » 132 .20

ßad . Lckf . Wagh . fi. 138,20
5. . BaugStidd.I.60% E. Ji

15. . Öleist.Faber Nbg . *
13. . Brauerei Binding *

Duisburger -
Eichbaum »

12-/r » Eiche , Kiel »
HenningerFrkf . »

» Pr .-Akt . »
Hofbr . Nicol . *
Kempff _ »Löwenbr . Sin . »
Mainzer A.-B. »
Mannh . Act. »
Nürnberg »

Parkbrauereien »
Rhein . (M.) Vz. »
Stamm-A. »
Schöfferhof »
Sonne , Speiei *
Stern , Oberrad»

- Storch , Speier »
14. . * Tücher »

Union (Trier ) »
Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »

F. Karl st. *
Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. j
Chem .A.-C. Guano»

* Bad. A.u .Sodaf . *
-» Blei.Silb-Braub.
» D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fabr . Goidbg . »
» » Griesh . El.
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim
» Fabr .,V .Mannh.
» Weiler -ter -Meer » —
» Werke Albert » 414.
» Holzverkohlgs . » 146,

Ult .-Fabr . Ver . > 129 .60

22. .
10. .
9. .
7. .

11. .
15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2
9. .
9. .
5 . .
8.
4. .

13. -
8. .
9.
6.
6. .
7.
8. .
5.

13. .
6. .

14.
10. .
6. .
y.
8. .

7. .
9
7. .

27.
9.

22.
10. .

9. .
12.
9. .
8. .

10. .
7-/2

30.
9. .

50.
10

12. . 12. .
24. . i30. .

4 . . 4.
19. . 20.
8. . 10.

22-/2 32.
9. . 6.
8. . 10. _ _

12-/2 12-/2 ei.  Accum . Berlin » 200.

01 .80
S37i>.
180 .25

108.
183.
130-
138.

ÖL.
120 .6 «

63.
198 .60
133.
146.

V4.LS

&0.10

193.
65.

288
ILO.

7S.
US.
154 .50
134 .00
128 .60
ISO.
111.
359.

72  SO
426 .30
191.
S 3 5 .30
339 .50

202 .50

9.
11. .
3-/2
7. .
7. .
9. .
5. .

10. .
5-/2
6-/2
9. .
5. .

10. .
35. .
10. .
10..
25. .
12. .
25. .
11. .
6. .

14.

9*/2 » Deut . Uebersee * X4S .76
Ges . AHg.,P*erl . - 226 .60

4. . » W.Homb .v.d .H .»«116 .20
7. » » Lahmeyer »

Licht u. Kraft »
10. . » Lief .-Ges .,Berl . »

» Schuckert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidei ., Frkf . -

7. .
10. .

0. .

12. .

14.

10. . Ledert . N. Sp.

10. . 14.
15. . 16. .

Ludwigsh . W.-M. -
Masch . A., Kley er >

» Badenia , Wh . -
» Bielefeld D.,
» Faber u. Schl . *
» Gasm . Deutz ^
■ Gritzn ., Durl . «

Karlsruher
» Moerus

118 .20
118 .60
171.
119 .05
204.
111.
117.
160.

84.
115 .50
107 .60
181.
163.
281 .50
103 .60
275,

,136.

210 .50 j
»,189 - 1
»jSH *60 -

Vorl . Ltzt. In %
6. . 5. . * Mot . Oberurs . Ji 81,

II . . 12. . »Schn.Frankenth .» 186.
23. . 25. . » Witten . St. » J20.
41/2 4. . Mehl- u . Br. Haus .» 64.

12. . 12. . MetallGeb .Bing .N. * S88 .S0
7. . 71/2 )lfab . Ver . D. 120 .50

12. . 10. . Photogr . G .,Stegl . » 66 .50
12% 15. . Pinself ., V. Nrnb . » 237.
7. . 6. . Prz . Stg . We&se! » 63 .60
s . . Pressh .,Spin *,abg . » 231 .50
9. . 9. . Pulvert ., PL, SLI. » 136 .00

11. . 12. . Schuhf . Vr . Frank . » 170,
7. . 7. do. Frankf . , Herz* 182.

10. . 10. . Schuhst . V. Fulda » 139
15. . 16. . jlasind . Siemens » 251.
7. . 7-/2 Spinn. Tric ., Bes. » 122.
8. . 8. . » Westd . Jute , 110 .50

20. . 25. . Zellstoff-F.Waldb . . 323.

Div. Bergwerks -Aktien.
VorLLtzt.
15. . 162/8 Boch . Bb. u. G . Ji 2X4 .30
6. . 8. . Buderus Elsenw . » 111.

12. . 22. . Conc . Bergb .-G . »10. . Deutsch -Lüxembg . » 147 .XO
14. . 14. . Eschweüer Bergw . > ISO
10. . 16. . Friedrichsh . Brgb . * 130 .75
11. . 11. . Geisenkirchen » » 187 .50
11. . 12. . Harpen er Bergb . » 192 .70
11. . 14. . Hibernia Bergw . »10. . 10. . Kaliw. Aschersl . » i .40.
15. . 15 .. do . Westereg . * 180 .50
41/2 4-/2 do. do . P .-A. 100 .50
8. . 8. . Massen er Bergbau * 113.
5-/2 6. . Oberschi . Eis.-In . » 97

15. . 17. . Phönix Bergbau » 173 .10
12. . 9. . Riebeck . Montan »
12. . 12. . V.Kön .-U.L.-H .Thlr 193 .80
12. . 15. . Alw. M. ö . fl —

Kuxe,
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben SS.
Aktien v . Transoort -Anstalt,
Divid. a) Deutsche.

Vor], Ltzt. In #%,
10. . 92/3 Ludwigsh .Bexb . s.fi 227,
61/2 6-/2 '•falz. Maxb . s. fl ISS.
5. . 5. . do . Nordb . » 133.
41/2 5-/2 Vllg. D. Kleinb . Ji 96.
73/4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 143.
73/4 8. . Berlinergr . Str .-B. » 172.
4. . Cass . gr . Str .-B. » &9.SO
6. . 6-/2 Danzig El. Str .-B. »
5-/2 D. Eis.-Betr, -Ges . » 102 .50
6. . 5' /i ^üdd . Eisenb .-Ges . * 115,50

11. . 10. . lamb .-Am. Pack . » 108 .SO
7-/2 8-/2 ordd . Lloyd » 86 .10

b) Ausländisch « .
6. . 6. V. Ar . u . Cs . P . ö . fl. 112.
6. . 6. do . St.-A. » öS.
5>/3 52/3 '•öhm . Nordb . » 134.

12% I317J luschtehr . Lit . A. »
12-/7 13. do . Lit . B. *
113/jo 1111*0 /zäkath -Agram » 23 .60

5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G.) » 24 .25
5. . 5. iinfkirchen -Barcs »
6. . 63/5 >st.-Ung . St.-B. Fr. 147.
0. . 0. . do. Sb . (Lomb .) * 22 40
5-/4 SV« do. Nordw . ö . fl.
5-/4 5-/5 do . Lit . ß . *
4. . 4. . 'rag -Dux Pr . Act. » S2.
4-/5 5. . do . St.-Act. »
4. . iv? taabÖd .-Ebenfurt» 27 .58
5. . 5. . tuhlw . R. Grz . »
72/5. . J

72/5 iotthardbahn Fr.
6. . 6. . Baitim. u . Ohio DoÜ. 104 .40
6. . 7. . Pennsylv . R. R. Doll . ;127 .70
6. . 6. . Anatol . E.-B. Ji i —
63/516. . Prince Henri Fr. 123.
9. . 9Vi GrazerTramvvay ö .fl. 176 .50

Pr .-Ofaiigat . v . Transp .-Ans!
Zf. al Deutsche» In o/o.

4. .1Pfälzische Ji 100 .20
3-/2 32 .90
3%! do. (convert .) » ©340
3. .1Alle . D. Kleinb . abg . Ji —
4. Allg .Loc .- u.Str .-B.v.98 > 97 .50
ft'/2 Bad A.-G . f. Schifff. , ©7.SC
4, . Casseler Strassen bahn »
4. .! D. E.-B.-Betr .-G . S. \ «
4. . D. Eisenb .-G . S. 1u . III » 100 .30
4-/21 do . Ser . 11 » 100 .50
41/21Nordd . Lloyd uk. b . 06 »4. do . v. 02 » » 07 »
3%>Südd . Eisenbahn » 86 .50

b) Ausländische.
ft. . Böhm . Nord stf . i. G. Ji

do do . stf . i. G. »
ft. . do Wstb . stfr .i.S. ö .fl.

do do . » i. S. »
4. . do do . » in G . Ji 98 .50
4. . do do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .S2stf.G. M- 96
4. . do . do . 86 » i.G . » 66 .40
ft. . Elisabethb . stpfl . i . G. »
4. . do . stfr . in Gold » 67 .80
4. . Fr. [os.-B. in Silb . ö . fl
5. . Fünfkirch .-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. » 96 .30
4. . Graz -Köfi. v. 1902 Kt
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö .fi.
4. . do . v. 89 » i. G . J (>
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö .fl 88 .00
ft. . do . do . stfr . i. S. » »5 .80
ft. . Mähr . Grb . von 95 Kr
4. . do Schles . Centr . » 05 .80
4. . Öst Lokb . stf . i. G . J‘
ft. . do . do . stfr . i. G.
5. . do . Nwb . sf. i. G. v.74 » 103 .60
3-/2 do do . conv . v. 74 » 88.
3-/2 do . do . v. 1903 Lit.C. * 36,
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
3-/2 do . Nwo . conv .L.A. Kr. 86.
31/2 do . do . V. 1903L. A. » 86.
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö.fS.
3-/2 do . do . conv . L.B. Kr. as .40
3-/2 do . do . v.1903L.B. - SS.
5. . do . Süd (Lomh.)sf. i.G. Ji 101 .30
4. . 85 .20

26/10 do . do . Fr. SL .2S
2Vio do E. v. 1871 i. G. >
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G. Ji
5. . do . Br. R. 72sf . i. G .Thi.
4.. do. Stsb . v.83stf . i .G . Ji, 37,05
3. . do . I.-VIII .Em.stf.G. Fr.
3. . do IX. Em. stf . i. G. »
3. . do v. 1885 stf. i. G. » 32 .55
3. . do (Eg . N.) stf. i. G. »
3. . do v. 1895 stf . i- G . Ji 78 .80
4. . Pils en-Priesen sf. i .S.ö.fl.
3. . do V. 1896 stfr . i. G. » 78 .5®
3. . R. Od . Eb . stf . i- G. *
3. . do . v. 91 stf . i. G. »
3. . do . v. 97 stf . G. »
4. . Reich enb .-Pard .sf.S. ö.fl. 67,90 1
4. . Rudolfe , stf. i. S. » 9 ©.2S
4. . do . Salzkg . stf. i. G. Jf> 96 .9 5
5. . Ung .-Gai . stf . :. S. ö. fi. 103 .50 j4. , Vorarlberg stf . i. S. » — |
K/10 Ital stg . E.B. S. A-E. Le E- j4. . do Mittehn . stf. i.G. »
2Vifl Livorno Lit .C.Du . D/2 » 73,20 i

Zf.
«. .
4. .
4 . .
&/10
4. .
5. .
k
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
1. .
Z. .
ft. .
ft. .
4. .
ft. .
4. .
4. .

> In 0/0
Sardin .Sec. stf. g . Iu .IILe 108 .30
Sicilian . v. 89 stf . i. G . »

do . v. 91 » i. O . * 102 .80
Süd .-Ital . S. A.-H . » 71 . 16
Toscanische Central » 114 IO
Westsiziliän . v. 79 Fr . —

do . v. 1880 Le 102 .40
Gotthardbahn Fr . 86.
Jura -Simplon v. 94 gar . » ! —
Schweiz -Centr . v. 1880» jlOl .70
Iwang .-Dombr . stf. g . Ji
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89

Mosk .-Jar .-A. 97 stf. g . »
do . wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . .44
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g . »
do . do . v. 97 stfr . *

Wladikawkas stfr . g . *
do . v. 1898 uk. 09»

86 .50
80 .4 O
80 .40
80 .50
80 .50
81 . 60

80 .50
80 .60
80 .80
80 .30

5. . Anatolische i. G . Ji
4-/2 Port . E.-B. V. 89I . Rg. »
3. . Salonik -Monastir »
4. . | Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . Tehuantepecrckz .1914»

100 .20

62 .50

101 .70
Pfandbr . u. Schuldverschr.

v. Hypoiheken -Banken.Zf.
3-/2 Allg . R.-A., Stuttg . A
4. .
51/2:
4. . !
4. . !
3-/2;

3-'/- !
4.
4. . !
3-/2
3-/2^
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2

Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . S.21 ule.1910»
do . do . Ser . 16u . 19*
do . H .-B. S.6uk .l912*
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)*
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S.9 u. 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . I, 3-6 »
do . do . » 2

4. Berl . Hypb . abg . SOO/o»
31/2 do . » 80% »
4. . D . Gr .-Cr . Gotha 8 .6 »
4. . do . Ser . 7 *
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.10,10auk . l913*
4. . do . * 12,12a » 1914»
4. . do . * 13 unk . 1915 »
Z-/2 do . Ser . 3 u. 4 »
3-/2 do . « 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
3-/2 ao . do . do . *
4. . 1Eis . B. u . C .-C . v. 86 »
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2'
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
Z-/2
5-/2
3-/2
i.  .
4. .
4. .
3-/2
i.  .
3-/2
4. .
4. .
Z-/2
3-/2
4. .
ft. .
ft. .
4. .
3-/2
3-/2
Zl/2
4. .
4. .
3%
4.
ft.
4.
4.
4.
ft.
4.
33/«
3i/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. . !

J::!
3-/2-
3-/2,

do . Com .-Obl . v. 88 »
Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 *
do . do . S. 16 u. 17 *
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser. 19 »
do. C.-Ob .S.luk .l910»
do . do . S. 31 u . 34 »
do . do . 3er . 40u .41»
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do. do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340*
do .S.34!-400uk.!910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 *
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6 u. 7 »
do . do . S.8uk .l911 *
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05»
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

Pr .B„-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 .

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89» !
do . v. 1890
do . v. 03 uk. b . 12
do . v. 66 uk . b. 16
do . v. 07 ule. b . 17

do . v. 1894/96
do . v. 1904
do . C.-O .06uk .b .l6
do . do . 01 uk.b .10

Pr . Hyp .-A.-ß . 80%
do . auf 80% abg.
do . v. 04uk . b.1913
do . v. 07 uk. b. 17

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910
do. » 1912

* 1914*
* 1915»
» 1917.
» 1914 >
* 1912»
» 1912 -

1917 -

do.
do.
do.
do.
do.

Comm.-Obi.
do.

Rhein . H .-B.kb .ab02
do . uk . b . 1907 »
do . » » 1912»
do . -
do . » » 1914»

Rh.-Westf .B.-C.S.3,5>
do . Ser . 7 u. 7a »

» 8 u. 8a »
» 9 u. 9a »
» 10 »
» 2 u. 4 »

6 uk .b .08-

do.
do.
do.
do.
do.

4. Südd .B.-C.3l/32,34,43
31/2 do . bis inkl . S. 52 -
ft. . W.B.-C.H .,Cöln S.7»
4. . do . do . S. 8 »
3-/2 do . do . S. 4»
4. , ! YVürtt.H .-B.Era.b .92«
3-/2 do . do.

In % .
SL.
09 .50
91 .90
95 .20
99 .30
91 .00

92 .*
99 50
99 .70
SL.
93.
94 .50
94 . 50
94 .50
87 .50
37 .50
86 .ÖÜ
89 .25
98.
98.
98.
98 .50
98 .50
93 .80

lC -O.50
91.
97 .80
89 .00
99 .50
95.
SS.
SS.
93 .50
ÖS.
91.
01 .60
SL.
97 .20
97 .40
97 .40
SS .Iß
98 .20
95 .50
S2.
SL.
SL.
9S.
98 .50
99.
90 £ 0
90 50
90 .50
98.
97 .60
©7 60
97 .70
97 .20
91 .60
91 .10
91 .80
97.
97,
97 .25
91.
01 .80
91 .80
87 .80
©8.50
90 .60
97.
98.
98 .20
98 .50
99 .50
50 .SC
91 .30
92.

ICO.
96 75
90 30
97 .50
98 .20
57 .50
98 .40
08 .50
98 .60
99 .25
33 60
91 .80
91 .25
92 .50
97 .50
97 .50
97 .80
90 SO
SS SO
97 .60
97 .60
97 .30
98.
98 .30
91.
97 .20
99 .10
91 .40
93.
93 .46
91 .20
38 .20
91 .30

Staatlich od . provinzial -gaiant
4. . Lu .i-iess .-I-i .-B. S. 12-13

uk . 1913 JI 1C0 .10
4. . do. S.14-15uk .l914» 100 .5»S
3-/2 do. Ser . 1—5 91 .60
3-/2 do. • 6—8 verl . . 9i .ee
3-/2 - «-IIvL .ISIS, 91,60
ft. . do. Com . Ser . 5-6 100 .10

Zf. In % .
, Ld .-Hess .Com Ser .7-8» 93 .70
1/2 do . do . » 1n. 2 » 91 .50

P/2 do . Ser .3ver !.kdb . » 91 .60
31/2 do . 3 . 4 vi . uk , 1915» 9i .se
ft. L.-K.(Cass .)S.22u.1914» 39 .60
31/2 „ .. S. 21u.1917»
ft. Nass . L.-B. L. Vu . 15 ^ 100 30
P/2 do . Lit . J * 92 .70
P/2 do . » F, G , H, K,L» 93 .70
(1/2 do . » M, N, P , Q» 93 .70
C/2 do . » S, R ©3.70
3-/2 do . » T » 94 .30
s do . » O » 89.
33/4 do . . V > Sa .SO

Zf. Amerik . Eisenb .- Bon <J»
4 Centr . Pacif . I Ref. M. 97 .55
Z-/2• do. sö .ssa
6. Chic .Milw.St.P ., P .0, 102 .X0
6 do . do do. 109.
ft do do SS.
ft North . Pac .Prior Lien XG2.30
3 do . do . Gen . Lien 73 .70
5 San Fr . u . Nrth . P.I M. 104.
4 South . Pac . S. B. I M. 94 .40

©1.10

Diverse Obligationen.
Zf. IK

4. Aschaffb .Buntp . Hyp .Ji- 93 .50
4. Bank für industr . U. » 86 .50
4. Brauerei Binding H . * 99.
4. do . Frkf . Essigh . »
4. do . Nicolay Han . »
4. do . Mainzer Br. » xoi .so
4-/2 do . Rhein ., Aiteb . »
4-/2 do . do .Mainz r .103 »• 98 .10
4-/2 do . Storch Speyer » 93 ec
4. do . Werger * 95 .130
4. do . Oertge Worms » 94 .60
5. BrüxerKohlenbjb . H. - 101 .90
4. Buderus Eisenwerk - e ? .3o
ft. Cementw . Heidelbg . » 98 .2 5
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . » I0I .1S
ft-/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . » 97 50
4-/2 Fabr . Griesheim El. » 16S .SO
4-/2 Farbwerke Höchst » 99 30
4-/2 Chem . Ind . Mannh . * 100 .40
4. do . Kalle & Co . H. , 94 .50
4. Concord , Bergb ., H. » 99 .20
5. Dortmunder Union » XXO.
ft. Esb .-B. Frankf a. M. » Ö7.
3-/2 lOl
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » IC1 .GO
4. do . do . » 1O0 50
4-/2. El. Accumulat , Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 101-
4. . do . Serie I-IV » 96 .25
5. El .Dtsch . Ueberseeg . » 103 .20
41/2 G. f. elektr . U. Berlin » 93 .75
2-/2 do . Helios »
2-/4 do . do . » 62 .20
J. do . do . rckz . 102 »
fl/2 El.Werk Homb .v.d .H. » 101 .50
P/2 do . Ges . Lahmeyer * &9.40
4. do . do . do . » SL.
11/2 do . Licht u. Kr .Berlin . 101 .30
4-/2 do . Lief.-Ges . , Berl . » 98 .90
41/2 do . Schuckert » se .9o
4. do . do . » ©e . ic
41/2 do . Betr . A.-G . Siem. »
4. do . Telegr . D.Atlant . » 96 .SO
4. do . Cont . Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin * 101 .XG
4. do . do . do . > 08 .50
41/2 Emaillir . Annweiler » 96 .50
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . » 99 .90
4. Frankfurter Hof Hypt . » SL.
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl » SS 30
ft. HarpenerBergb .-Hypt .x 96 .90
4-/2 Oew .Rossleb .rückz .102» ßs .* o
41/2 Hotei Nassau , Wiesb . ■ 100,50
ft1/2. Mannh . Lagcrh .-Ges. 36.
4. Oelfabr . Verein Dtsch . > IOC 30
ft1/2 Seilindust . Wolff Hyp. IC 3.
ft1/2: Ver . Speier .Ziegelwk. 98 .80
ft1/2 do . do . do. 99 .80
ti 102.

Zf. Verzins !. Lose. ÜB*V
4. •| Badische Praniien Thn —
3. Belg.Cr .-Com . v. 68 F«- —
5. Donau -Regulierung ö. fl3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
3-/2 do . do . II . »
3. •1 Hamburger von 1866 »
3. .1 Holl . Kom. v. 1871 h .fi 104 .50
51/2 Köln -Mindener Thi: 1 -30 .50
5-/2! Lübecker von 1863 > 167,
21/2 Lütticher von 1853 Fr
3. Madrider , abgest. CÖ.50
4. Meining . Pr .-Pfdbr .Thh ILS ^ O
ft Oesterreich , v. 1860 ö. i 164 .50
3. Oldenburger Thlr 127 .80
5. Russ . v. 1864a. Kr . Rb. 365.
5. do . v. 1866a. Kr. » 2 ec.
V/2 Stuhlweissb -R.-füi-, 1C6 .90

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per 8t . ln W*

Augsburger fl. 7 E9 .50
Braunschweiger Thl : . 20 185.
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10 iO .SG
Meininger s . fl. 7 30.
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 4S4

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 410.
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reäff.G . ö .fl.40 CM.
Türkische Fr . 400 140 .SC
Ung . Staats !, ö . fl. 100- Venetianer Le 30 29 .90

Geldsorten.
ingi . Sovereig . p . St.

iO Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Nreue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Sch eideg . *
Hoch halt . Silber .
Amerikanische Noten

Doll. 5—1000) p . D.
Imerikanische Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz. Noten p . 100 Fr
Holl . Noten p. 100 fi
Ital. Noten p‘. 100 Le.
Oest .-U. N. o . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .loOR
do . (lu .3R.)p . l00R.

Schweiz . N .p . ICOFr

Brief . »
20 .42
16 .28

17.
4 .19

2300
2804
70 .20

Geld
20 .26
16 .25

16 .30
4 .131/3
2 .04 -/,
2790

es.ao
4 .173/4, 4 .181/a

4 .17 -/» 4 .171/2
81 .15 31 .05

2C .43V2 20 .42-/2
8145 3135

X6ß .55 169 .45
81 .36 31 .25
35 .30 , 85 .20

— 213.
81 .35 81 .25
31 .40 81 .30

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank - Diskonto 4 % . Wechsel. In Mark.
■unsterdam . fi. 106 169.50 3-/2%
Vntw. Brüssel Fr . 100 81.10 3-/2 %

Lire 10? 81.25 5%
London . . Lstr . ! 20.44-/4, 3 o/o
Madrid . . Ps . 100 - 4Ya%
‘i .-YorkOT S.)D. 1001

aris . . . et.  iosf
Schweiz . BkpL Fr . 1(>■::
St. Petersb . S.-R. Kr
Triest . . Kr. IOC
Wien . . Kr. 100
öö. • • Kr. W, L.

81.40 I
81.40 | 3%

3-/r 0/0
— 6 %

25.27-/L ft%
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ßesoadere Veranstaltungen vom9. bis 16. November 1908.
(Aenderungen Vorbehalten .)

Dienstag , den 10. November.
Abends 8 Uhr im Ahonneinent im grossen Saale:

ÜSaisikaiiselteB ® khendm
Loitunp-: Herr HJgro A STerni , städtischer Kurkapellmeister.

Solisten :’ Frau Aran »» «Eiliensel - Saal aus "Weimar (Sopran),
Herr Alfred Saal , Konzertmeister aus Kiel (Violoncello).

Orchester : Städtisches linrortliester.

Programm.  1 . Vorspiel zur Oper „Lorelei“ von M. Bruch. 2. Ave
Maria aus d,er Kantate „Das Feuerkreuz“ von M. Bruch. (Frau Quensel-Saal.)
S Konzert in E-moll für Violoncello und Orchester von J . de Swert. (Herr
Paal ) -- Pause. — 4. Rhapsodie Nr . 14 iu F-dur von F. Lozzt. 5. Lieder mit
Klavierbegleitung : a) Liebesfeier von F . Weingartner , b ) Irmehn Rose von
E . J . V oft, c) s’Lerchle von W. Taubert . (Frau Quensel-Saal.) 6. Violoncello-
Vorträge mit Klavierbegleitung: a) Nocturno von Goltermann, b) Le Gygne von
8aint -Sa6ns, c) Spanischer Tanz von Popper . (Herr Saal.)

ZuschJagskarte 25 Pfg„ mit der Abonnements- oder Tageskarte vorzuzeigen.
Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Mittwoch , den 11. November.
Nachmittags 4 u. abends 8 Uhr im Abonnement : Militär -Momaicrt.

Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale:
Tee - Konzert«

Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tageskarten oder Abonnementskarten.

Donnerstag , den 12. November.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Vortrag«
Frau Marie {Stritt aus Dresden.

Erst» Vorsitzende des Bundes Deutscher Frauen-Vereine und stellvertretende
Vorsitzende des Internationalen Frauenbundes.

Ihema: I>ie Frau als CSattim im Uchte der modernen
Frauenbewegung '.

Alle Plätze 2 Mk., Vorzugskartell für Abonnenten 1 Mk.
Die Karten sind ab 7 Uhr gleichberechtigt mit der Tageskarte.
Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Freitag , den 13. November.
Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale:

T ee «K©n zert«
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tageskarten oder Abonnementskarten.

Abends 7*4 Uhr im grossen Saale:

11a Zyklus - Konzerta
Leitung : Herr S'go Affl'erai , städtischer Kurkupellmeister.

Solisten: Herr Sosch » Krön aus Brüssel (Violine), Herr IPatil Sthmede«
aus Wien (Bariton). Orchester : Städt «*cJies Murorehester.

Programm.  1 . Ouvertüre „Polorda“ von Rieh. Wagner. 2. Arie
au« der Oper „Der Liebestrank" : „Um furtiva lacrima“ von G. Domzetti.
(Herr Schmedes.) 3. Konzert Nr . 3 in H-moE, op. 61, für Violine mit
Orchester von C. Saint-Sa6ns. (Herr Bron.) - Pause - 4 Vorspiel zun)
3 Akt aus der Oper „Kunihild“ von C. Kistler . 5. Lieder mit Klavierbeglei¬
tung : a) Ein Wanderer , b) Botschaft, c) Waldeinsamkeit von J . Brahms,
d) Der Scolar, e) GeseUenlied von Hugo Wolf. (Herr Schmedes.) 6. Violin-
Vorträge mit Orchester-B Ĵ -itung: a) Airs-Russes von H. Wiieniawski,
b) Mazurka, op. 26, von A. Larzycki. (Herr Bron.)

Ende gegen 10 Uhr.
Mittelloge 1, Reihe: 7 Mk., Logensitz: 5 Mk., 1. Parkett 1.—20. Reihe:

( Mk., 1 Parkett , 21.—26. Reihe, 2. Parkett : 3 Mk., Ranggalerie: 2.50 Mk.,
Ranggalerie Rücksitz : 2 Mk. — Die Inhaber von Knrhaus-Aboimementskarten
erhalten an der Tageskasse des Kurhauses gegen Vorzeigung der Abonnements¬
karte Vorzugskarten zum 1. Parkett 1.—20. Reihe zu 3 Mk. — Beim Eintritt ist
mit der Vorzugskarte die Abonnementskarte vorzuzeigen.

Abonnemeutspreis für sämtliche 12 Konzerte : Mittelloge 1. Reihe: 60 Mk.,
Logensitz: 48 Mk., 1. Parkett 1.—20. Reihe: 36 Mlc., 1. Parkett 21.—-26. Reihe,
2. Parkett . 30 Mk., Ranggalerie: 20 Mk. — Ranggalerie Rücksitz wird nicht im
Abonnement abgegeben. — Die Eingangstüren des Saales und der Galerien
werden nur in den Zwischenpausen geöffnet. — Die Damen werden ergebenst
cisucht , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Montag , den 16. November.
Abends 7 Uhr im grossen Saale:

I. Konzert des Cäcüien-Vereins:
?33 & UL “ , __Oratorium von d * ST* Bfiandel«

Gedichtet von UKewtoursrH HffmSIton.
Bearbeitet u. für die Aufführung eingerichtet von SFrieAricla flirysandcr.

Dirigent : Herr Kapellmeister Gustav IF*
Orchester: Stakst Sölies Msirorclicster.

Personen der Handlung:
Saul, König von Israel . Herr Kammersänger ®V . Brodenen,München (Bass).
Michal. seine Tochter . Fräulein fflientje van Kämmen,

Berlin (Sopran ).
Jonathan , sein Sohn . Herr Opernsänger KnH Gentner,Frankfurt a. M. (Tenor).
David, ein junger Kriegsheld . . . • 1 Fräulein Maria Philippi,
Hexe von Endor . ) Basel (Alt).
Der Geist des Propheten Samuel - . 1 < ,
Sauls Diener Doeg . t Herr Konzertsänger “ • fca ®BCÄe’
Ein Bote . j Strassburg l. E. (Bass).Der Priester Abiathar

fiBrei - «asail vierstimmiger tlior,
Klavier : Herr Adolf Hnotl « , Frankfurt a. M.

Orwel: Herr {Friedrich JPetersen , Organist an der Schlofekirche zu° Wiesbaden.
Textbücher sind an der Tageskasse und an den Saaleingängen käuflich zu haben.Mi-H-olWf. 1 Reihe : 7 Mk.. Loeensite : 5 Mk., 1. Parkett 1.—20. Reihe:

Sonntag,

8. November 1908.
5«. Jahrgang.

Tanzschüler
des Herrn Bäerrmann.

Heute Sonntag r B16504
Ausflug

nach der Waldtust , Platterstr.
NB. Anmeld, zum Tanzunterrtcht

nehme ich in meiner Wohnung, Uork»
straße 6, entgegen._ D. O» .

ga êne und Ranggalerie Rücksitz wird nicht im Abonnement abgegeben. Die
Abonnementskarten können von verschiedenen Familien-Mitgliedern benutzt
werden. Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet. Die Damen werden ergebenst ersucht , ohne Hüte
erscheinen zu wollen.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht  berück¬
sichtigt werden. F 21 6

Städtische Krarverwaltmag.

Gr. Burgstrasse 10. Zw. Kgl. Schloss u. Theater.

Sonntags nachmittags
und abends:

Künstler -Konzert.
Wiesbaden.

>> Unsere ordentlich « Hauptversammlung findet
/ Mittwoch , den II . November , avendd 0 Uhr , m

unserer BereinStialle , Stiftstratze 1, mit folgender
Tagesordnung statt:

1 ) Bericht des Vorstandes über das abgelaufene
Vereinsjahr ; 2) Wahl der Nechnungs- Prüfungs-
Kommission; 8) Neuwahl von 8 nach 8 20 des
Statuts ans scheid. Vorstandsmitgliedern; 4) Ersatz¬
wahl für ein ausgeschiedenes Vorstandsmitglied;
5) Wahl des Bücheramrtes u. dessen Stellvertreters;

6) Festsetzung des Mitgli -derbeitrags pro 1008,09; 7) Festsetzung des Etats
pro 1908/09; 8) Feststellung der Winterveranstaliungeu; 9) Banangelegen-
hciten; 10) Verschiedenes.

Wir bitten in Anbetracht der wichtigen Tagesordnung um allscitigeZ Erscheinen
unserer Mitglieder. , , ,F431Der Borstand der Tnrngesellschaft.

Wsr ». WoW , Vorsitzender._

Samstag , den 14. November.
Abeuds Uhr im grossen Saale:

Volks - Symphonie - Konzert.
Leitung : Herr Cgo A fiFarjii , städtischer Kurkapellmeister.

Orchester : Städttscfees Mtirorclieater.

Programm:  1 . Suite in H-moE für Flöte und Streichorchester von
J . S. Bach (1685—1750). Bearbeitet von Hans von Bülow. Solo-Flöte : Herr
Danneberg. 2. Ouvertüre zur Oper „Die Hochzeit des Figaro“ von W. A. Mozart
(1756—1791). 3. Eine kleine Nachtmusik, Serenade von W. A. Mozart. — Pause.
— 4. Symphonie in G-dur (Oxford) von J . Haydn (1732—1809).

Eintrittspreis 10 Pfgg.
Die Karten sind ab 6y2 Uhr gleichberechtigt mit der Tageskarte.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nur in den

Zwischenpausen geöffnet. — Sämtliche Säle bleiben nach Schluss des Konzertes
zur Besichtigung noch eine Stunde geöffnet.

KttM- u. Mm-MH„AMik".
Gegr. 1883

Mitgl . des Deutschen AtHleten-Berb. 2 Kreis.
Sonntag , 8 . Rov . , von nachm . 4 NHr

ab , findet in der Männer-TurnHalle, Platterstr .,
unser ! (>. Stiftungsfest , verb. mit Konzert,
athletischen Ausfuhr., hum. u. Gesangsvorträgen

Bu . Tanz, statt, unter gilt. Mitwirk. d. Männec-
Äesangvrrein» „Friede", sowie des „Radfahr-
Bereins 196t Wiesbaden". Die Veranstaltung
findet bei Bier statt. Anfang 4 Uhr. Ende
morgens. Freunde und Gönner des Klubs
ladet freundlich st ein Der Vorstand.

S| iieselgasse 5, Inhaber Hubert Uli. Telephon 511.
WiesliüMless.

Sonntag , den 15, November,
Abends 7 Uhr im grossen Saale .GcacraM’rolje zu demI. Konzert des(Iciliea- Vereins:

SAUL,
Oratorium von Cr. I <\ Mandel.

Dirigent : Herr Kapellmeister CUsstaav SP. üiog -el.
Orchester: Sittdtischea Murorchester.

Itfiswirkende:
I räalein Mieutje van SiuuMen , Berlin (Sopran), Fräulein iSffarl»
PbUtppir feasel (Alt), Herr Kammersänger ff> . Srotlenen , München
(Basa), Herr Opernsänger «**arl « eBtoer , Frankfurt a. M. (Tenor), Herr
Konzartsänger HB. CaniehCr Strassburg i. ß . (Bass), Herr Adolf Hnotte,
Frankfurt a. M, (Klavier), Herr Friedencli ft®etersesj , Wiesbaden (Orgel).Brei - und vierstimmig **’ Cn*r.
Textbücher sind an der Tageskasse und an den Saaleingängen käuflich zu haben.

Bbint,ri4t«£>r©is s 6 ftHaHU#
Die Eingangstüren des Saales und der werden nur in den

Zwischenpausen geöffnet. .
Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hute erscheinen zu wollen.

ESente Sojintaig , <lci»
fiBäner sV Mir . S.25,

im Alsonmein . Mit . ll. ürr.
Windsor

Blaufelchen nach Müllerin - Art,
Kartoffeln.

Roastbeef mit verseh. Gemüsen.
Mocca-Eis.

Ss»a*| ses* ä ’fäS». B.S85.
Winds oi

Huhn auf Reis.
TournedoS mit Feldsalat

und pomrnea frites.
Eis.

8 » Soremher SSS®8s
EBiner «t- fflh * Ä. «S,

sm Alienneaii Mit . A.KM.
•Suppe.
Blaufelchen nach Müllerin - Art,

Kartoffeln.
Roastbeef mit verseh. Gemüsen.

Metzer Kapaun m. Kompott.
Mocca-Eis.

A Mit.
-Suppe.
Seezunge, gebaek., sc. remoulade.^Huhn auf Reis.

Tournedos mit Feldsalat
und pomnies trites.Eis.

Kronerrburg.
Heute:

Groß. LanzkrönzcheK.
Eintritt freu_ _

ISgerhcrus»
Schierstcinerstrahe 62.

leute: Gr.TMßelußlWg.
Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.

DMem. M)M Allsslcht.
Heute Sonntag:

Große Tanzmusik.
Anfang 4 Uhr. Ende 4 Uhr.

In V.: BLiLv.

GesUflZmUR.
Einem verehrten Publikum, sowie

meiner werten Nachbarsd)aft zur gefl.
Kenntnisnahme, datz ich unter heutigem
Tage meine 816913Brst-

urrd Feiuhäckerei
sowie KoZchiLorer

in vollem Umfange eröffnet habe.
Hochaditungsvoll

SZU. Göbenstr. 23.
i »Saricii
Büsten - Fabrik

G r «-l «i c li t c r f e 1 de
LnQor u. Alleinverkauf
zu Fabrikpreisen in:

Wiesbaden,Riedstr.13
bei Frau A. Gomoll,

an der Waldstr.
Büsten ln allen For-
man und Crossen , sowie
verstellbare u. nach Hass,
die das Anprobieren er¬
sparen . Wie nebenstehend
sohon v. 7 .— Man *, ohne
Ständer von 1e5 £$ Wan.
gJ&F “ Katalog gratis. -

Leop. Wessel,
£>ci)rre ibor « :et Itcx,
Bahnhesstratze18, ‘2,

empfiehlt sich zur Anfertigung sämtliche:
Herren- und Knabcnbetleidung.

Sack-Anzüge . . . . von üä—80 Dt.
Rock-Anzüge . 65—90 „
Paletots . „ 55—90 „
Frack- und Gchrock-Anz. „ 60—120 „

Reparaturen gut und billigst.
Tadelloser Sitz. — Beste Verarbeitung

Leiibisin dien g
hervorragend bekannt durch
ihre tadellose zweckent-
siircchensieAus Ssilirsumg-,
«•icliiigen saraatOKiiscSicsi
Schnitt , sowie gutes , ange¬
nehmes ültzen , in allen
Grössen
. von Mk. 3 .— bis Mk. H.S.

Andere bewährte
8fii5>rs3f,site von Leibbinden

von Mk. B.£ S an.

Weibliche Bedienung. 1021 1
Osiv Taiafiser,

Artikel zur Krarikenpfieae,
Mirclsgasse G « 'S’el . SS *.

SM Regenschirme
für Damen , .Herren u. Kinder , nur
prima Qualitäten , werden, um schnell
Damit zu räumen, .zu enorm billigen
Preisen verkauft. Außerdem gewähre
noch einen Vxtrarabatt von 10 “h,
der an der Kasse in Abzug gebracht wird.

Versäume Niemand diese günstige
GelegeNtzeit» , 1463

Fritz Streusels , Kilchgasse 86.

Billige Äepfel."
Seerodenstratze 18, im Hof links,

sind fortwährend alle Sorten Ta ?e!-
nnd Kochovst zu den billigsten Preisen
zu haben, außerdem etwas gedrückte
Golparmänen, so lange Vorrat reicht,
10 Pfund 70 Ps. _

Käufe s jung, fett, Hafermast, tägl.
©IUI | 1 ; frisch geschl., fand, geriip-t

7—10 Pfd. :i Psd. 45—48 Pf . vers. g
Postnachn. Fanzer , Schillelwethe«

: bei Gr . Friedrichsdorf, Opr.
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Lehmarm s

Schreibstube-
MmW . 12 , I , » Wrk"

WiesLKderrer NKglilntr»

Neutväfcherei
f. Spitzen aller Art , Blusen , cschlipsc,
Handarbeiten rc„ schoncnoste Behandl.
Billigste Berechnung. Marktstraße 12,
Bdh.  3 . Schade.
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Abschrift «« , Vervielfältigungen,
lieber,etzu „gen fehlerfrei, schnellstens,

billigst.

Beh. Frauenleiden o. Operation , sow.
innere u. äußere Krankheiten . An¬
wend. d. Naturheilverf ., Mast. m. b.
Ers . Fr . Bever. Dobtzeimerftr. 112, 1.

zsjamp empfiehlt sich in Massagen
AiiiMi und Kuren für Gicht, Ischias

und Rheumatismus, Darm, Blagen,
Nerven usw. mit gm. Erfolg, f . Mani¬
küre . Dotzheimerstr. 24, l . Vdh. separat.

^i

- __- 'chWKSÄMSl
Vermeidung des Konkurses,

Beseitigung von Zahlungsschwrerig-
»erten durch s-rclr̂ erniiltze Verhand¬
lungen mir den Gläubigern ; nur ftreng
reelle Sachen werden bearbeitet. Streng
verschwiegen! Ordnung rückständiger
Bücher usw. Bücherrevisor
Mainz . Tel. 2028. l'91

Kerr ».Atir . tu  Matz w. bill. angef v.
45 M. an. Tadellos. Sitz. Änz. au 'b. 1.50,
Hose 60 Pf . I . Pekar , Haf ncrgasse?,2.

Weitzuäherin,
im Arbeiten, Zuschneiden der Wäsche
sehr geschickt, empfiehlt sich. Offerten
U. I». iSüi an den Tagbl .-B. 1>1 , 87

Erste Pariser

Neu -lVäscherei
mit eleklr. Betrieb

p°n W . Mund , *3 & i.tftt
Riehlst !. 8 u. Römcrverg 1 (Läden).KpeMlgefli. ersten Danges
für Kragen, Mansch., Vor- u. O.-Hemdcn.

Sch onend sic Behandlung der Wäsche.
Eigene Rasen bleiche. Dsth

Wasch- Uttd Pl 'tkarlstalt Kirstett,
Clarcnthal rstraste 8. Telephon 4074.

Spezial-Gesch. f. Kragen. Mansch,, Vor-
und Oberh emden, Gardinenspaniurei.

Wasch- und T.r«
Plätt-Rnstalt äIS  Sl 611,

Clarenthalerv raffe 3. Telephon 4074.
.Ucbern. von Herrschafts- und Hotel-
ckcmdenw. Spcz.-Gesch. für Kragen,
Manschetten, Vor- und Oberhemden.

Gardine,,span,,cr «i . 1116884

von junger Dame Bleichstratze P
Sprechst. ll. 10—1 n . 3—7 Uhr, 1116693

Alle Massagen
werd. aus geführt B leichstr . 15» , 2. Et.

Ißfaße ilmiätional
von junger Dame.  Mich -lsberq 18, 1.

Maniküre
Platter str . 24 , P art . Sep arat . 9- 5.

Osms smpöslilt »iah für
BlsStilkiirem 5! *'fco,

am er !. . Methode. On parle fran^ais,
Karlstrussa 37, Hoch;». r„ 10—12, 2—6.

Astrologie.
Einzig am Platze.

Sprechstunden auch Sonntags von
3—8 Uhr. Franke, »str . 1«, 2 "li » 6,

Ber ühmfe Phreno !ogrn
für Herren und Damen

Arierstraß c 45, 2 St.

AlN!8?!lkü-W §hMl !,
gut ein geführt , sucht für hier
sebstst. Vcrtr « geg . Fixum n.
Taut . Beding. Bctcil . am Ge¬
schäft mit 10- 20,000 Mk., welche
absolut stchergest. werd, Off.
u. i0- Sr?.» an den Tagbl.-Verl.

Existemz.
Wegzugshalber 2- bis 8000 Mk. Rein¬

gewinn d. Uebernahme gesetzl. gesch. Ge-
schäfts-Rekl. zu verdienen. Selbständig.
Erforderlich in bar 120 Mk. Zu erfr.
im Tagbl.-Verl. BMI Bt

. Zur Lößnig 700 preisgekrönter
gewlnnbr. Probleme stand. Pers.
aller ,Stände gef. Finanzierungs-
vcrmittlg. kosten!. Finanz . Ostar
Geier,Köln a. Rh. Komödienstr.3/5

Gateztt-ReuheiL,
Maffenartitel , eingeführt, überall An¬
klang findend, umständch. zu verkaufen.
Off. mit. «4 . « 14 an d. Tagbl.-Verl.

ohne Bürgen schnell, diskret
V’JtiSJ gibt Selbstgeber üers <»ns,

Berlin 68 , Borksiraste 17._ F 90
chnell. Ratenabz.

Ropaschinski, Char-
- F 92

(Itlb.Ifc,,
lottenburg 6, Kantsir. 65. Rückp,

Beamter
sucht Barkrcdit gegen Mobiliarsicherheit.
Gefl. Off, u. « . sr,B a. d. Tagbl. -Verl.

Ein langjähriger Asthmatiker gibt
gerne und unentgeltlich Auskunft, wie er
von feinem Leiden geheilt wurde. Offert,
unter <1. 5h5 an den Tagbl.-Verlag.

u. Blasenleiden . Vorzügliche Erfolge.
Kein Quecksilber. Diskr. Beh. L16473

Robert Dressier,
Kur-Institut für Raturheickunde,

Kai ser-F ciedrich-Rmg 4, 10—12 u. 4—6.
jeder Art

wend!

Phrenolögj»
Riehlstr. 12, l l Telephon 4186.

WmlW- DrmMe
Winke'erstr.̂ ^Part . l.. a. d. Dotz heimerstr.

Phrenslogin ^ W
Hellmnndstr . 4" , Borderhans 1,

früher . Langgaffe  5.
Serälfratei m̂iclop

Hochstätten 'r . 16,V. 3r . (Herr .u . Dam.).
Phreiiologin'! '

Helcnc nstr. 9. Vdl, , 2. Etg. r. L16921
BcrüNnNe Phrenologin

Karlstraße 3, Hths . , _
Für Herren nnd Damen

r. rechts.

dl

Große angesehene
Lehens-, Unsall-
nnd Haftpsilcht-
Versrchcrungsges. sucht

Wiesbadm
kinen tüchtigen

Stadt-Vettretcr
gegen

ftst. EeWu.UW.
Strebsame Herren, welche
schoni. Nkriicherungswe'en
m. E '.folg gearbeitet haben,
wolleni. Off. unt. ST. SB a
n. d Tagbl.-Verl. einreicheu.

m  Fraaenleiden
I man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
j erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten
; unter A. 00 « an den Tagbl .-Ve rlag.
»MArauenleiden «M
erteilt Rat u. Hilfe bei Penodcnstörung

i drskrct früh. Hebamme Frau Wolle,
j Berlin , Ebcrtystra -;e 22._

ftfratienleiiDett
! behandelt gewissenhaft u. diskret eine

erfahrene Hebamme. Offerten unter
A. 889 an den Tagbl .-Verlag ._

«Sl ^ ch und sichere Hilfe in allen
! eMI.1T» diskr Frauciiangclegcnheiten
durch erfahrene Daine hier am Orte.
Offerten unter Wt. 0 t s au die Tagbl.-
Zwcig stelleB .sma rckring 29. 1116873

jederzeit, fir.
diskretb.Frau

M« b ik»-iou . Hebam me,Walramstr. 27,ff
<T\ fimrs , finden freundliche und
^l . tllbli diskrete Aufnahme bei

Frau ,ln » a ü̂ fas », Hebamme,
Main z, Zanagaffeäir

HsrratsparLien
irden Standes vermittelt diskret
uns reell Frau Soiu . Frankfurt
a . M ., We berstraffe 64, 2._ F_94

Viele 100 heiratslustige Damen
und Herren suchen durch Zeitschrift
„Errreka", Stuttgart 6. X„ vassende
Heirat. Probe-Abonncm. verschlossen nur
gegen 1 Mk. in Briefmarken. F200

wmischr 21-jäbr. GülA
»̂ T-8.4. ß.« « besttzers- Toclüer mit

120,000 Mk . Vermögen. Aufferdeni
noch mehrere hundert Damen in
Vormerkung Und für jeden Anspruch
etwas Passendes stets vorhanden. Herren
(wenn a. ohne Verm.) wollen sich melden
an Sclslesiäsisrer , Berlin 18. F200

Heirat
u (27Jahre ), hübjJunge Frau (27 Jahre ), hübsche Erschein.,

liebensw., freidenkend, wünscht netten
älteren Herrn zwecksH. kennen zu lernen.
Off. unk. M. LL an Tagbl.-Hpr.-Agt..
Wlbelmsir . 6. 10299

fDauinmiifimSimc

i llfwnd , gebüdet,IcbenStroh, sucht
Bekanntschaft eines reichen älteren
Herrn zwecks Heirat. Offecken unter
,. l .eben “ iV .*1 a . d. Tagbl.-Haupt»
Agentur,  Wilbelmsir. 6. ' 10300

Mir Witwe,
35 I . alt , 2 kl . Kind., 20 Millionen
Berm ., wird adliger Offizier od.
Eutsbef . als

G ertte
gesucht. Nur Selbstrefl . mit Verm.
wollen ihre Adr, unt . K. M. poftlag.
Oedek oven, b. Bonn , senden. _ '

Äkadem. gebSpensianierter Beamter)
50er, statt !. Ersch., tadell . Ruf , aut.
Gemüts u. Charakt ., sucht die Be-
kanntsch. einer gediegenen Dame van
entsprcch. Alter zwecks bald.

HM-Vsrlepk L
Bürgm an j d̂. auf Schuldschein, Wechsel,
Hypothekenk ., auch Ratenabzahlung,niebt
A . Antrop , Berlin S . » . 4S . 'Rückp.

Beteiligmig.
Suche mich mit 8—8000 Mk . an

Kohlengeschäft oder ähnlichem Unter¬
nehmen zu beteiligen. Off. u. ® . CI3
an den Tagbl .-Verlag.

ßoi « fUI/ { verleiht an Jedermann
"tiil VittHl zu kulanten Beding,

anerkannt reell, diskret u. schnell. Rateü-
rückzahlnng, Provision 0. Darlehn.
Glänzende Dankschreiben. 6 . Griiruüer,
Berlin W. 368, F riedrichstraffe 196. F 90

nu  jedermann, auch gegen
, L. » bequeme Rateuz., v rlciht

diskret u. schnell zu kulant. Bedingung.
SelbstgeberO . ,L. »J ' inihier , Berlin
57 , Potedlmierstr. 65. Glänzende Dank¬
schreiben. f 90

AtBskünfte
iib. 4 eriniijen . BS ;f , 4 Isäir «aliter
etc,., Birnslttel .iogejs , KSeobsaela-
tun,fsen von Personen erledigt schnell,

diskret, billig II679
Detektiv - und Auskunfts -Bureau

Telephon
35 * 5.Marktstr. 12,

Che-

Briefe mit Ang. der Verhältn . unter
B. 614 an den Tagbl .-Verlag , Dis
kretion auf Ehrenwort . "
zwe cklos.

Anonym
F 200

Lhliitliks Icirafößtfndj
Witwer m. K. (6), vorurteilslos,

5000 Mk, Geh,, sucht Mädchen m. Verm,,
a. v. Lande, kennen zu lernen. Vcrmiktl.
durch Verw. erwünscht, auch ano >.
Bcrufl. Verm. Papierkorb ! Off. unt.
M. CB4 an den Tagbl.-Verlag.

rSSS ). Euglind
Prosp. grat., verschloii.50 Pf. BrockLCo.,
Ouecnstr. 90 u. 81, London E. C. xigz
Hcinücii

Frnik g3oder . Herderstr. 21, Part , r.
Frau PrieilerlcUe Weimer.
EheverwittLttAg
3“ Römerberg 39, 1. Etage. - HW

ich das

Wir -LschctfLS-Grröffnung.
Dem verehrlichen Publikum von Wiesbaden die ergebene Mitteilung , daß

Geschäftsmann, anfangs d. 40 I ., sucht,
da es ihm an Damenbekanntsch. fehlt,
auf d. n. ungewöhnl. Wege pass. Avschl,
zwecks Heirat, Damen o. Wwe. o. Kind,
belieben ernstg'M. Offert, m. n. Angabe
d. Vermögens u. Fanülienverh. u. Chiffre

« * 2 im Tagbl.-Verlag abzugeben.
Disktretion Ehren sa che. Anonym zweckl.

Junger Mann,
repräsentabel , Restaurateur gelernt,
Chef in Konditorei , sucht Fräulein
mit etwas Vermögen zu heiraten.
Prima Geschäft in Aussicht. Off.
u. L. 614 an den Tagbl .-Verlag.

UAkMMMkM IWMiile
irr Dotzheim

mit großen Räumlichkeiten, wie Nebenzck.mier, großer Vercinssaal, Kegelbahn re.,
übernommen habe. — Herrlicher AnSstchtSpnnkt.

^zch werde bestrebt sein, die mich beehrenden Gäste durch Verabreichungvon
guten Speisen und Getränken zusriedcnzustellen.

Einem geneigten Zuspruch entgegensehend, zeichne
. . . Hochachtungsvoll! feglMtaV I >015atll.

«Herren - nnö Kncrben - Anzüge
werden billigst bei tadellosem Sitz angefertigt bei

Kugust wslfmger , SlhlieiSer.
sreugaffe 18 2i).

ReftamatisnA. Petry,
Marktstraße 8, Ecke Mauergasse.

Heute abend von & Uhr ab:

Restaurant Kaisersaa!,
Dotzheimersteahe ^15.

Von heute ab : psr - Nauenthalcr
Tra uben most zum Ausschank.. 8

Längere Zeit Zuschneider und Fachlehrer in Herren- u. Damen-Moden bei der
größten Berliner Ztlfchneide -Sltnsemie Maurer , Alexandcrpl., gewesen.

Gratis
liefern mir 10 neueste Stücke
(Meteor -Platten v. 26 cm Durch¬
mess.)beiBestellung eines Sprech¬
apparates , für dessen Begleichung

täglich genügen . Unter gleichen
Bedingungen liesern wirPInttcn
ohne Apparate , selbstspielende
Musikwerke » Violinen nach
ollen Meiklermodellen, Bratschen,
Celli, Mandolinen , Gitarren,
Zither » aller Systeme usw. —

Automaten aller Art.
Garantie f. beste Dualität.

Billigste Preise.
Katalog 236 gratis », frei.

Postkar .« genügt.

Baal & Fremd
Breslau II

allerfeinsti Qualität
Harzer 1,80 M . , Ba, »ern 2,30 M.

empfiehlt
Franz Piene , Käsefabrik,

_ _ Harsts «t, Kr. HildeSh etm;_F _148
Weihnnchtsbäume , ca. 1600 Stück,

2—5 Meter hoch, verkauft
Frau E*. ss «Hier , Niedersain,

Westerwald.

IC
asseier

Hafer-Kakao
wird als

Kinder-Frühstück
tausendfach ärztlich empfohlen . Nur echt in

blauen Kartons für 1 Mk., niemals lose.

Illustrierter Katalog kostenlos.

gilt Schlosser!
Gutes neues Bundctsen , 2 om breit,

in gröffercn Mengen billig abzugcben. *
'F. Scheiiknbkr jchc yssiiudldruckerei
__ Lang gasse 27, Dru ckerei-Kontor.

Eiserne Treppe, *
leicht gewunden, 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Lcrrasse sthr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
AL«in I, & Sin r̂fer , Römerberg 8.

PI 54 ira ip>« „Wohnung
a zu vermieten “,
„Möblierte Zimmer zu vermieten “,
„Laden zu vermieten “, „Zimmer
frei“, „Zu vermieten “, „Zu ver¬

kaufen “ etc.
auf starkem -weissem Papier , sowie aufgezogen

auf Pappdeckel , zu haben in der °

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von morgens Uhr bis

abends Uhr geöffnet.

» -Sessel
Ehestenfietö - Sofas.

MM- Ncparatnren billigst.

Konkurrenzlose Ausführnna.
Billigste Preise.

Größte Auswahl.

AtSolpüa Neipel,
Spezialist für

Englische Leder-Sitz-Möbel
11 Ri -Hlstratze 11.

Telephon 2942.
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Meiner geehrten Kundschaft die ergebene
Mitteilung , dass ich vom 9 . bis 2i . November
in der I. Etage meines Hauses einen Posten
zurückgesetzter Waren zu und unter Ein¬
kaufspreis verkaufe.

Hie ii Werner
£eiaen- und fäsehe-jCans,

Veksrgsssa 2S, Seke tajpsse.

Darunter befinden sich:

Damen
Modell -Wäsche

Wollblusen
Batistblusen
iaticees
lorgenröcke.
Bettwäsche

Wolldecken
Steppsleckeii

Daunendecken
Tthllbettdecken

Pikeedecken.
Kinder-Bettstellen
Wickelwaren
Badewannen.

W

Grosse Restposten

Tischtücheru. Servietten
sehr billig :*

Gedecke, Kaffeedecken.
Reste Leinen, Bettuchleinen etc.

Ferner wegen Aufgabe des Artikels:

Kindermäntel, 50  u . 55  lang
Kinderkleidchen
Kapes, Pelzgarnituren im
Eisbär- u. Lammfelljäckchen.

13 . , 17 . , Iß . !WovemberZieliaang
Z. Geld-Lotterie
LAQi Bosten des Sängerhauses in jStrassburg i. EJs . •
383334 Lose mit 6539 Gewinnen I

im Betrage von Mark

W HauptgewinneM

SföSKlSSffi
300110immmm
Los»a3.308. SS"},'«SV
bei den Künirjl. Lotiarle-Einnalunern,
in allen durch Plakate kenntlichen |
Verkaufsstellen,bei der Lose-Vortrlebs-
Gesellschaft König!. Prouss, Lotterie-
Einnehmer, G.m.b.H., Berlin,Monbijou¬

platz 2, und A. Molllng, Hannover.

Sonntag , 8 . Nove mber  1908 . Seite 2V.

Wiesissädäeei — fessiem©- S ;ass?»
iRontasi den Sovembei a .ben .«IsKonzert

Uhr«

Sawa Tseherny <vi°ii°°i,
unter Mitwirkung von

Fräulein üffanlsB . Ilfoin (Ait),
Konzertsängerin aus Bonn a. Eh.

Am Klavier : Herr Waltlirr BTItfcher*
Kintriiitkßrten zu Mk, 4, Mk. H (numeriert ) und Mk. 2 sind in den

likalienhandlungen von Bä. Wolff , Wilhelmstr 12 V. ^t »eHe .. bers ;^ -- --- " — ;str . 9, und. *»• stoppiL *»
MusikalleuuaukiiLiiigon tun — - - - ■
Kirchga «se 33 , IS . Seliölleiibergr , Grosse Bur
Adolfstrasse 7 , zu haben.

Red Star Line
Antwerpen-Amerika.
Alleiniger Agent F327
W. Bickel , Langg. 20.

irr hessererr Möbeln.
Spiegel »Schränk « mit

Kristallglas . . . . Mk
Büfetts . „
Bertikos.
«leiderschränk «, 1-türig

do. 2-türig
Küchenschränk«
«ettsicllen . .
Sofatische - -
Waschkommoden
Nachtschränke . . .
ICO Rohrstnhle . . L ,
Trumen «-Spiegel . . ,
Helle Schlafzimmer mit

Glas u. Marmor . . ,
Wohnzimmer in Eichen¬

holz . .
Herrenzimmer » Bücher¬

schrank, Schreibtisch,
Stühle , Sofa m.Umbau ,

Ferner in hochfeiner Arbeit:

= 20 Schlafzimmer=
Nußb.. Eichen, Mahag., Birnbaum.

Mkomplette Rüchen
in geschmackvollster Ausführung , unter
Herstellungspreis zum Verkauf gestellt.

05 .—
120 .—
25.-
,2 . 50
22.5«
20 .—
10 .-
10—
17.50

6 . 50
3.-

30. -
240.-
400.-

400.—

!l
2 © Wellritzstrafte 20.

—=  Telephon 8271 . =

Trauerhüte,
Trauerschleier
stets grosses Bager in allen Preislagen.

M. Seteate,
SZoritastr . III und TannuHir . » .

TelcphonÖSa ._

Trauerkränze
Palmwedel

?

Morgen Montag,
»m 9. November er.» vormittags 9 ‘/a Uhr und nachmittags _ ,5
anfanamd , versteigere ich im Auftrag der Frau « ari Clues Ww . baitei
folfleuoe Waren öffentlich meistbietend gegen Barzahlung in meutern Vcrsteige.

"̂ 2 Bleichstraße 2
dahier.

Zum AuSgcbot kommen:
1 Partie weiße Herrenhemden, Chemisetts, Kragen, Manschetten
Schlipse, Unterjacken, Hemd-Hosen, MatineeS, Schürzchen, Neiscmützcn,
Sportmützen,^veiße Kindcrhütchcn und Häubchen, Sporthosen und
-Jacken, Herren- und Kindertrikots, Herren» und Knaben-Turner-

trckotS. Turnerschuhe, -Gürtel , -Schlipse und -Portemonnaies , Trikot¬
hosen, 1 Partie Mctzgerjacken, Friseur - und Kondirorjacken, Konditor-
mützen, Theaterschals, Korsetts, wollene Damcnwestcn, weiße Herren¬
westen, Herrenpelzwesten , Kerzcntücher und -Schleier, Wagen-
dccken, Baby-Garnituren , Reste Stoffe, Wolle ec. und eine Partie
Wehtreiberkittel

Der Zuschlag erfolgt auf jedes Letztgebot.Kdam Sender»
Auktionator u . Taxator.

G-schäftslokal: 2 Bieichstraste 2. - Telephon^ SO.

Kroße

Mobiliar-Versteigerung
Wegen Auflösung eines Haushalts infolge Wegzugs

versteigere ich zufolge Auftrags am
Dienstag, den IO. November,

vorm. 9','a tt* nachm. 2'/- Uhr beginnend, in meinen Versteigerungssälen

25 Schwalbachcrstraße 25
das gesamte, «an» kurze Zeit itt
Mobiliar , als:

«brauch gewesene Wohnungs-

in jeder Preislage , stets fertig
JEriffisl W alil,

Wilhelmstr . 34 , Adolfstr . 6.
Fernrui 903. Fernruf 910.

Kompl . Helle NusiL . - Schlafzimmer -Einrichtuirg » best au« :
2 hochhäuptigen Betten. 2-tiir. Spicgelschrank, Waschtoilcttem. Marmor
und Spicgelauisatz. 2 Nachttische mit Marmor , Handtuchhalter, e.e«
aante » Sofa , 2 Sessel mit Plü 'chbezug, Pfetierspiegrl mit
Trumen » , Sofatische , AuSrugtisch , Vertiko , 2-tur . nutz«'. ,
volterter Klcidrrschrank, 1«tür . Kleidet schrank, fast net»« üsth-
«tafchine , Hand- und Fußbetrieb, Ni.vvtische Kletderstand-r, .Stuhle
aller Art, Teppiche, Federbetien und Kissen, segr schone Bilder , Wasch
stände-, Lampen, Aktenschrank. Nipp- und Dckorattsns-Geg-nllaiide^
Aufstellsachen. Bücher, Portieren, Vorhänge, Hektograph, komplett«
Kuchen-Einrichtung » best, aus: Küchenschränknnt Bleiverglamng.
Anrichte, Tisch, Topfdrett, 2 Stühle , Glas . Porzellan , zehr gutes
Küchen- und Kochgeschirr» Gesindemöbclund otele hier nicht
benannte Gegenstände;

ferner folgende mir übergebene Mobilien, als : Groster gut erhaltener Casia-
fchrank» konipl. Ei «bert»Schlafzimmer »Giurichtung , 1-m 2-tur.
polierte und lackierte Kleiderschränke. Waschkommoden und Nachttlsche
mit und ohne Marmor . Bücherschrank , Schrervvurean , Herrn-
Schreibtisch , 2-tür . Spiegclschrank , Vertiko,̂ Auszug- und atme.e
Tische 2 Plüsch-Garnituren , best, ans je Sofa . 6 « tnh c, Kameeltaschen-
Soia '2 Sessel, eins. Sofas , Kamccltaschen-Diwan. cinz. Sessel, Pfetler-
nnd andere Spiegel, Kommoden. Konsole, 12 hochhäuvUge und andere
Betten einz. Haarmatratzen, Federbetten und Kissen, -repptche ei-flam.
Gasherd 4-fl. Gasherd mit Tisch. 2 Alavaster .Basen , Standuhr.
Reaulateur-Uhr. Grammophon mit Platten . Luster. ,c!,r gute Vorhänge,
Oelgemälde und andere Bilder. Ofenschirm, gestickter Ofemchirw
Küche,,schränke, Anrichte, Küchcntische und Ltühie

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

IV 227

»rgf Jäger,
Arr tioirator und Taxator,

'vit ' ii' , trttnt • Bck' wolba ^ erstr. 25.

Statt jeder desondererr Anzeige.
Heute morgen7 Uhr entschlief infolge Herzschlag meine innigstgeliebte Iran,

Iosefine Iacquemar,
geh. Giilig.

im 73. Lebensjahre.

Wreshüdsn , 7. November 1908
Der trauernde Gatte:

Jarov Kacqnemar.

Die Einäscherung findet am Montag, den 9. d. M., nachm, um 2 Uhr, in Mairrr statt.
.Kranzspenden dankend verbeten.
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Montag

Dienstag
Mittwoch

£etz!es sensationelles Haushalt'Angebot
J >- - > vor Weihnachten. <l. . <X

Donnerstag

Freitag

Samstag

Biesenposten Haiislialtwaren aller Art, die wir eigens für diese Extra -Woche
erworben haben, bringen wir in dieser Woche znra Verkauf nnd bieten unserer
Kundschaft schon jetzt eine selten günstige Einkaufs-Gelegenheit für die

Weihnachts -Feiertage.

(jlasroaren.
Weinglas Mathilde, gemustert. . . . 6 Stück 95 Ff,
LikÖrgläSer, hooh, ff. Ausführung. . 4 Stück TA ff.
Wasserflasche mit schuff und1 Gias . . . 95 ?f.
8lll !lieaVa880 uiit Rudinrsnke, extra gross . . 95 ff.
Glasteller , gepresst. g ff ., 4 .ff.
Teebecher . 12 Pf., 8 pf.
Eierbecher , gemustert. 15 ff ., 13 ff.
Giasschiisseln , u Pre8Sgias, 38 Pf., 25 Pf., 15 Pf.
Käseglocke mit Untersatz» . "18 ff.

SBrsfenwaren.
Schmutzbürsien . 19 Pt.
Wurzelbürsten . . 25 Pf-, 15 n
AbSShbÜrSten, 5-roihig eingezogea. . . . 25 Pf.
Schrubber . 48 Pf., 35 Pf., 35 Pf.
Klosettbürsten , grosse. 38 Pf.
Handfeger , Borsten .38 Pf.
FederwedsS mit schw. stisi. 38 Pf.
Teppichhandfeger . 75 Pf., 48 Pt
Kehrbesen , Borsten, mit Stiel . 85 Pf.

ZW. Kanshathnaren.
Kohlenfüller , extra schwer. 95 Pt
Kohleneimer , extra schwer. TA ff.
Glühkörper . . 18 Pf., lOpf.
Kohlenschaufel , stark . . . 12  Pf.
Gaszylinder .Dtzd . 89 pf.
i ischlampen, grosser Brenner. . . . 1 .85 , 1 .3©

Ein grosser Posten

emaillierter Kochgeschirre
mit 35 % Rabatt.

“ 2 Waggon
Echtes

Goldrandtassen . « stück 95 Pf.
Tassen mit Untertassen , ind.bian, &stück 95 Pf.
Dessertteller , Indisch blau . &Stück 95 Pf.
Milchkannen , hum . Satz, « stück 95 Pf.
Eierbecher , weis» . 4 Pf.
Dessertteller , dick und dünn . 8 Pf.
Dessertteller , bunt . 8 Pf.
Schüsseln , bunt. . . 25 Pf, 8 Pf.
Tassen mit Untertassen . . . . . . . 9 Pt

Speiseteller , tief oder flach. 19 Pf.
Milchbecher , weis* . . 19 Pf.
Fingerschalen , wss . 14 rf., 19 Pf.
Puderdosen . 25 Pf., 19 Pf.
Teetassen mit Untertassen . . . . . 13 Pf.
Zuckerdosen , bunt . 13 Pf.
Tintenfässer mit Deckei. . . . 15 Pf.
Butterdosen , weiss . 35 Pf.
Cabarets mit Griff. 38 Pf.
Salatieren , eckig und gross. . 48pf ., 38pf ., 28 Pf.
Brotkörbe , durchbrochen. 48 Pf., 38 Pf.
Kaffeekannen , moderne Formen. 48 Pf.
Teekannen , moderne Fermen . 48 Pf.
Terrinen , ovai, giess . 1 .95 Pf.

Dejeuner, komplett 1] Iß
1 Porzellanplateaux , 1 Kaffeekanne, 1 Milchkanne, h

1 Zuckerschale und 2 Tassen . -ÄTd

Nicfeelroaren.
Brotkorb mit Einlage. 95 Pf.
Zuckerkorb mit ls m̂. 95 Pf.
Kakesdosen , zohBn. Muster. . . . . . . . 9s Pf.
Saftkannen mit schliff. 95 Pf.
Teeglas mit Einsatz, gut vernickelt. 9s Pf.
TeedOSe mit Kiokeldeekol . . • 9s Pf.
Salatiere mit Kickeirand. 95 Pf.
Butterdose mit Untersatz. 95 Pf.
Honigdose mit Löffei. 95 Pf.

Holzwaren.
Wäscheklammern . o © stück 19 Pf.
Federklammern . r^ d. 18 Pf.
Klosettpapierhalter . 35 Pf.
Wichskasten . 38 ??.
Hackbretter . «s , 38 Pf,
Eierschränke mit Schloss . 48 Pf,
Handtuchhalter . - s , 58 p?
Weilhölzer mit poliertem Griff. 58 Pf
Ablaufbretter . 1 .95

ZW.jjattshaltoargn.
Wäschetrockner „Empire“ . 95 pr.
Dessertmesser . ® stück 95 Pf.
Wärmeflaschen. 95 ?f.
Küchenmesser . as , a®, 5 Pf.
Tee -Ei , vernickelt . 3s Pf.
Bestecke , Solinger Stahl . «8, 38 PL

Küchengarnitur,
6 grosse Tonnen, 6 kleine Tonnen,
Essig- und Oelkrug, Etagere,

komplett

la weisse Kernseife , g^ nt rem 2 «n Pf
’ */4 Ztr . O. iD , per Pfd . rt.

la gelbe Kernseife . perPfd. 36 Ff.
Seifenpulver . Pack 12 Pf.

Kiosettpapier . 1© sioiien 95 Pf.
Schrankpapier. .  u «iiea 65 Pf.
Butterbrotpapier , fettdicht, s Pak . k ico Bog. 65 pf.

Waschblau . Pack 3 ?f.
ietallin .per Blechflasehe 39 Pf.
Fensterleder , ia Qualität. stück 48 Pf.

Kirchgasse
39/41.

K 13

Kirchgasse
39/41.
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Eff ©nudle
"Wir bitten , dieses Angebot genau

prüfen zu wollen.
Die hier angeführten Artikel eignen

sich durch ihre I *rei »würdig -beit
sclion jetzt zum Einkauf für
Weilinachten.

Wir hatten Gelegenheit

Kiesenposten
in

Ia Fabrikate , weit unter regulärem Werte zu
erwerben.

Om unsere Kundschaft an diesem günstigen
Einkaufs mit teilnehmen zu lassen , steilen

wir diese u. a. Ware

in dieser Woehe
m einzig

dastehend
billigen Preisen

zum Verkauf.

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

Hemdenau» vorzüglichem Stoff, toll» mit handgestickter Pasee, teils mit hüb¬
schem Bogen-Ansatz,

Wert hb 1 »85 , jetzt Stück nur

Hemden,teil* mit eohtsr Madeira-Passe, teils mit reicher Feston -Stlckerei,
Ia Qualitäten , Vorder- und Achselsohluss,

Weit bla 8 » 5 © $ jetzt nur

Fantasie Hemdenteils mit eleganter Stickerei und Bfindohen-
Garnitur , teils mit reicher Handstickerei

Wert bb 5 »25 9 jetzt nur

Hemden,hochelega nte Piecen und Musterstüeke, feinste elegante Stickereien
und Spitzen,

Wert bla W »5Ä 9 jetzt nur

Beinkleider,Knie- und BQndchenfasson in Croisd und Kreton, in hüb-
soher Ausführung , gediegene Stoffe

Wort bla §8 »25 9 jetzt nur

Beinkleider,Kniefasson, vorzügliche , feinfüdige Stoffe mit schönem
Stiokerei-Einsatz und Volant,

Wert bia 5 »25 9 jetzt nur

Beinkleider,einzelne hochelegante Piecen mit reicher Spitzen- und
Stickerei-Garnitur

"Wert bla 'ST»5 €Ä9 jetzt nur

Mtjacken,Croisd, schwere Ware , mit hübschem Feston - Ansatz und
Fältchen -Gamitur,

'Wert bia €B»25 9 jetzt nur

Haehijaeken,
Mtfeemden,
Münden,

Croisä und Ia Hemdentuch, teils mit schönen Hand-
Languetten , teils mit reicher Stickerei-Garnitur,

Wert bia 5 »25 9 jetzt nur

gute Qualitäten , völlig weit und lang,

Wert bis 4 »d5 9 jetzt nur

Ia Qualitäten , mit reichen Handstickereien,

Wert bia SS »- 9 letzt Stück nur

Minden, vorwiegend hochelegante Modelle,

Wert bis 25 »- 9 jetzt Stück nur

1.25
1.95
2.95
3.95
1.95
2.95
3.95
1.95
2.95
2.95
7.80
11.80

Ein
Posten Utitertaillen, hochelegant

mit reicher
Stickerei,

Serie I:
"Wert bis 1.50

L 95  rr.
Serie II:

Wert bis 3 .50

jj“1.25
Serie III:

Wert bis 3 .05

jetzt | (\ Xnur

Serie IV:
Wert bia 5 .25

jetzt o qcnur

K13

Kircligasse
39/41.

Kirchgasse
39/41.
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Hierdurch bringen wir ergebenst zur Kenntnis, daß wir

unsere WerLreLung für Wiesbaden
der Firme

JH®bert Prenii , Biergroßhaudlung, Wiesbaden,
übertragen haben.

Kellereien : Bcrgschlößchen — Telephon Nr . 383,
Hochachtungsvoll!

Dortmunder AmM-Vralmei. IV217

Tages-Veranstaltungen. » vergKIgnngen.
Sonntag , den 8 . Uoorrnvor.

Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr:
Konzert.

Kgl. Schauspiele. Abends 6.30 Uhr:
Die Meistersinger von Nürnberg.

Residenz-Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Der Hochtourist. Abends 7 Uhr:
Die List. Der Mann mit dem
Koks. Villa zu vermieten.

VolkA- Theater Wiesbaden . Nachm.
4 Uhr : Preciofa . Abends 8.15 Uhr:
Der Herrgottschnitzer von Ammer-
gau.

Kalballa -Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Ein Walzertraum . Abends 8 Uhr:
Der Vogelhändler.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Viophon - Theater , Wilhelmstraße 6.
(Hotel Monopol .) Nachm. 4.30—10.

Deutscher Hof. Täglich Konzert.
Montag . den 8 . November.

Kurhaus . 4 Uhr : Konzwt . 8 Uhr:
Konzert.

Königl. Schausdiele . Abends 7 Uhr:
Die Geschwister. Bajazzo . Sadana.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Der Dorfpfarrer.

Volks - Theater Wiesbaden . Abends
8.15 Uhr : Herbst. Serenissimus-
Zwischenspiel. Die Hochzeitsreise.Serenissimus und die Schauspieler.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Der Boaelhändler.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Kasino. Abends 8
Sawo Tschernh.

Uhr : Konzert

Mo, »tag . den 9 . November.
Versteigerung von Manufakturwaren

im Auktionslvkale Bleichstraße 2,
vormittags 9.30 Uhr. (S . Tagül.
Nr . 525, S . 27.)

stchauspiolr.
Sonntag , den 8. November.

244. Vorstellung.
8 . Vorstellung im Abonnement A.
Die Meistersinger von

Mnrnverg.
Oper in 3 Akten von R. Wagner.

Personen:
Dans Sachs, Schuster,

Meistersinger . . Herr Schütz.
Veit Poguer, Gold-

schmied.Meisterfinger Herr Schwegler.
Km>z Vogclgesang,

Kürschner, Meister¬
singer . Herr Frederich.

Konrad Nachtigall,
Spengler,Meiltersing. Herr Engelmann.

SiAus Beckmesser,
Schreiber,Meistersing. Herr Erwin.

Fritz Kothner, Bäcker,
Meifsirstuger . Herr Geisse-Winkcl.

Balthasar Zorn , Zinv-
gießejf.Meistersinger Herr Schuh.

UlrichMtzlinger,Würz-
krämer, MeistersingerHerr Dieterich.

AugustinWosê Schnei-
der, Meistersinger . Herr Spieß.

HcrmannOrtel ,Seifen¬
sieder, Meistersinger Herr Berg.

HansSchwarz,Strumpf¬
wirkcr,Dceister»inger Herr Lehrmann.

Han« Folü , Kupfer¬
schmied,Bteistersing. Herr Wutschel.

Walther von Stützing,
ein junger Ritter
aus Franken. . . Herr Kalisch.

David, Sachsens Lehr¬
bube . Herr Henke.

Eva, Pogner's Tochter Fr . Müller-Weiß.
Magdalcue, Evas

Imme . . . . . . Frl . Schroter.
Ein Nachtwächter. . Herr Schmidt.
Bürger u. Frauen aller Zünfte. Gesellen.

Lehrbuben. Mädchen. Volk.
Nürnberg : Um die D stte des 16. Jahr

Hunderts.
Musik. Leit .: Herr Prof . Mannstaedt
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekor, ©ihr . : Herr Hofrat Schick.

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschlossen.

)kach dem 1. und 2. Akt finden längere
Pausen statt.

Anfang 6h'- Uhr. Ende gegen 11'/- Uhr.
Erhöhte Preise.

KAttigliche| | | |
Diontag, den 9, November.

245. Vorstellung.
9. Vorstellung im Abonnement Zs.

Die Geschwister.
Schauspiel in 1 Akt von W. von Goethe.
In Szene gesetzt von Herrn Ober-

regrsseur Köchv
Personen:

Wilhelm, c. Kaufmann Herr Lcfster.
Marianne , s. Schwester Frl . Khiberti.
Fabrice. Herr Tauber.
Briefträger . . . . Herr Spieß.

Ein Kind.
Spielleit .: Herr Oberrcgisseur Köchtz.

Der ZajsM.
(0a .glia.vei.)

Drama in 2 Akten mit einem Prolog.
Dichtung und Musik von R. Leoncavallo.

Deutsch von L. Hartmann.
Personen:

Canto, Haupt einer
Dorfkomödianten¬
truppe, in der Ko¬
mödie Bajazzo . . Herr Hcnsel.

Nedda, sein Weib, in
der Komödie Co-
lumbine . ; Frau HanS-Zoepfsel.

Tonio , Komödiant, in
dcrKoniödie Tadoeo Herr Rcykopf.

Beppo, Komödiant, in
der Komödie Harlekin Herr Henke.

Silvio , ein junger
Bauer . . . . Herr Geissc-Winkel

Erster Bauer . . . Herr Schmidt.
Zweiter Bauer . . Herr Schuh.

Landlcute beiderlei Geschlechts und
Gassenbuben.

Zeit und Ort der wahren Begebenheit:
Bei Montalto in Calabrien am lö . Aug.

(Festtag) 1865.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekorative Einr .: Herr Hofrat Schick.

Saudarm.
Ballett in einem Bilde von Emil
Graeb . Musik von R. van Embden.
Für die hiesige Bühne arrangiert von

Annetta Balbo.
Personen:

Sultan . Her Rehkopf.
Saudana .Tscherkcssen-

mädchen . . . . Frl . Peter.
Der Prinz . . . . Herr Malcher.
Ober-Eunuche . . . H rr Sindriano.
Eine Sklavin . . . Frl . Salzmann.

Odalisken , Haremsmädchen.
Sklavinnen , Palastgarde , Zwerg-

Leibgarde.
Vorkommende Tänze.

1. Vu.tation, ausgef. v. Frl . Salzmann.
2. Tanz der Odalisken (Mazurka •, aus¬

gef. von 6 Damen des Korps de bnllett.
3. Valse animle , getanzk von Frl . Peter.
4. Valse Kanüana, getr nzt von Frl . Peter

und 6 Damen des Korps de ballett.
5. Einzug der Zwergleibgarde, auSge-

führt von 16 Kindern.
6. Danse Charmeuse , getanzt von 6 Damen

des Corps de ballet.
7. Danse rive, geranzt von Frl . Peter.
8. Grand bnllabil ■<, ausgelührt von Frl.

Peter, Salzmann , Leicher, Rohr
Rennte und dem gesamten Ball -tt-
Personale.

Musikal. Leitung : Herr Kapellmeister
Rother.

Dekor. Einricht .: Herr Hofrat Schick.
Kostüml. Einr .: Herr Maler Geher.
Nach dem ersten und zweiten Stück
findet eine Pause von 15 Min . statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende 107> Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Dienstag . 10. Novbr. 246. Vorstellung.
!). Vorstellung im Abonnement « .
M ria Stuart.

Mittwoch, den 11. November, Ab. D:
Tristan und Isolde.

Donnerstag , den 12. November, Ab. B:
Die Fledermaus.

Msstdeirx-Tllratev.
Direktion: Or. phil . K. Jlitnstj.

Sonntag , den 8. November.

Der SochtoKrist.
Schwank in 3 Akten von Kurt . Kraatz

und Max Real.
Spielleitung : Max Ludwig.

Anfang 1i>4 Ubr. — Ende ‘IS  Uhr.
Halbe Preise.

Mestdsnx-Mleatev.
Sonntag , den 8. November

Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬
karten gültig.

Die Kist.
(Da Ruse .)

Schauspiel in 2 Akten nach, Claude
Roland und Hersent , von C. Lahm

und Conrad Dreher.
Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
Peter Leitner, e. Bauer Georg Rücker.
Marie, seine Frau . Rosel van Born.
Jakob, sein Som . Rudolf Barink.
Rosa, dessen Frau . Theodora Porst.
Di-. Rali . . . Rud. Mütncr -Schönau.
Ein Briefträger . . Willy Schäfer.
Ort der Handlung : Ein Gebirgsdorf

in Südtirol.
Zeit : Die Gegenwart

Hierauf:
Der Wann miL dem Koks.
Schwank in 1 Aufzug von Claude
Roland . Deutsche Bearbeitung von

C. Lahm und Conrad Dreher.
Spielleitung : Max Ludwig.

Personen:
Friedrich Mädler , Ge¬

schäftsleiter0.Firma
Mädler u. Ko..
Kohlen und Koks
on xro» . . . . Gustav Birkholz.

Ferdinand Broch,
still r Teilhaber der
Firma . Reiuhold Hager.

Johanna , seine Frau Elle Noorman.
Der Sanltättzrat . . CurtSakrzewSki.
Schummel,Buchhalter

bei Mädler . . . Friedr . Degener.
Kolb. Fuhrmann der

Firma . Max Ludwig.
Pureau bei Mädler in einer Provinz¬

stadt ; Gegenwart.

Zum Schluß:
Villa g« vermieten.

Komödie in 1 Aufzug von Antony
Mars . Deutsche Bearbeitung von

C. Lahm und Conrad Dreher.
Spielleitung : Theo Tachauer.

Personen:
Boismorin . . . . Walter Tautz.
Horrenle, seine Frau M. Sckiwarzkopf.
Malevsrc . . . . Th o Tachauer.
Aurelie, seine Frau . Agnes Hammer.
Godet, Diener bei

Boi !«mo"'n . . KarlFeistmantel.
Ort der Handlung : Paris.

Zeit : Gegenwart.
Nach dem 1. u. 2. Stück finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Montag , den 9. November.
Dutzendkartcn und Fünfzigerkarten

Nachzahlung auf Logegültig gegen
Svcr
50 Pf.

Erstes Gck

und 1. "Sperrsitz 1' Mk„ 2. Sperrsitz
Pf ., Balkon 25 Pf.
ispiel des 1. Tegernseer

Bauern -Theaters.

Der Dorspfarrrr.
Volksstück mit Gesang und Tanz in
3 Akten von Maximilian Schmid.

Leiter der Aufführung : Hertl Edi.
Personen:

Pfarrer . Fuchs Fritzl.
Postyalter . . . . Neichlmair Max.
Corona , seine Anvcr-

ma-dte . . . Winklmeier Fanny.
Stelzenbauer, Kirchen-

psteger . Sachs Heini.
Kgthrrin, seine Tochter Staller Diirzl.
Friede!, sein Stiefneffe Brod -räger Heini.
Donisl,Bauernbursche Sckmied HieSl.
Sckindbauer . . . . Hertl Edi.
Desie» Weib . . . Schund Frida.
Häusler-Girgl . . . Staller Marl.
Mestner-Kirgl . . . Stern Wilhelm.
Der Bandlstmet . . Bogner Karl.
Sopherl . Kellnerin . Hieb! Adele.
Lisbeth. Haushälterin

des Pfarrers . . Reichlmair Marie.
Bauern , Burschen, Mädchen.

Ort der Handlung : Ein bayerisches
Dorf.

In den Zwischenakten:
Zither - (StreickFMelodium -)Borträge,

Gesangseinlagen , Jodler.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Ubr.

Dienstag , den 10. Nrvember: Zweites
und letzte? Gastspiel des erste»
Tegernleer Bauerntheaters . Der Re¬
form-Kooperator.

UaUrs-Theater.
(Dotzheimerstraße 15, „Kaiser , aa, ' .)

Direktion: Hans Mrlhelmq.
Sonntag , den 8. November.

Nachmittags 4 Uhr bei kleinen Preisen:
Krems fa.

Schauspiel mit Gesang in 4 Akten
von Pius Alexander Wolfs.

In Szene gesetzt von Direktor
Wilhelmy.

Musikalische Leitung : W. Clement.
Abends 8.15 Uhr:
Neu einstudiert:

Der SerrgotLschmtzer
vsrr Ammerga«.

Volksstück mit Gesang und Tanz in fünd
Aufzügen von Ludwig Ganghofer uns

Hans Neuert.
Spielleitung : Direktor Wilhelmy.

Musikal. Leitung : Kapellmeister Clement.
Personen:

Anton Höflmaier, der
Klosterwirt . . . Arthur Rbode.

Loni, s. Pflegetochter Ella Wilhelmy.
Fritz Baumillcr, Land¬

schaftsmaler . . . Emil Römer.
Die Löhner Traudl . Lina Töldte.
Pa >li, ihr Sohn . . Heinrich Neeb.
Der Rötelbachbauer . Ludwig Joost.
Muckl, sein Sohn . . Alfred Heinrichs.
Der alte Pechlerlehnl Hans Wilhelmy.
Der Hochzeitlader. . Conrad Loehmke.
Nandl . Margar . Hamm.
Loisl, der Gaisbub . A. Schläger.
Rest, Kellnerin . . Margar . Äecklin.
Regerl, Hochzeiterin . Henny Dclery.
Toni. Hochzeiter . . Willy Klein.
Die Kramerlies . . Ottilie Grnnert.
Anastasia Grübl . . Kuni Clement.
Monika Brühl . . . HcleneLeideniuS.
Der Schneiderjackel . Cnrt Röder.

Bauern , Bäuerinnen.
Ort der Handlung : Graswang und

Umgebung.

Montag , den 9. November.
Abends 8.15 Uhr:

Kerbst.
Ein Akt von Walter Schmidt -Häßler.
Spielleitung : Arthur Schöndorfs.

Personen:
Der Graf . - . Arthur Schöndorss.
Lothar . Alfred Heinrichs.
©dn . Helme Leid,mus.
Ein Fremder . . . Heinrich Neeb.
Joseph, Duner des

Graten . Arthur Rbode.
Zeit Gegenwart . Ort der Handlung:
Eine Villa in einer kleinen Residenz.

Dann:
Serrnisstmu » Zwischenspiel.

Hieraus:
Die Hochzeitsreise.

Lustspiel in 2 Akten von Roderich
Benedix . ^ ,

Spielleitung : Conrad Loehmke.
Personen:

Otto Lambert, Pro¬
fessor an einem
Gymnasium . . . Emil Römer.

Antonie, seine Frau Henny Delery.
Edmund, sein Famulus Alfred Heinrichs.
Hahnensporn, Sli -fel-

puner . Arthur Rhode.
(Suite, Kammerjungfer Margar . Becklin

Zum Schluß:
Ker «« issimns u . die Schauspieler.

Serenissimus: Direktor Wilhelmy.

Dienstag, den 10. November: Schiller-
Feier. Wilhelm Tell. Die Glocke.

Maihozia - TKsater.
Direktion: K. Norbert.

Sonntag , den 8. November.
Nachmittags -Vorstellung bei kleinen

Preisen.
Anfang 3(4 Uhr.

Mn Mal;erträum.
Operette in 3 Akten von Felix Dör-
rnann u. Leopold Jacobson (mit^ Be¬
nutzung einer Novelle aus Hans

Müllers „Buch der Abenteuer ' ).
Musik von Oskar Straus.

In Szene gesetzt vom, Oberregisseur
Franz Felix.

Dirigent : KapellmeisterSeydel Stöger.
Personen:

Joachim XIII ., regie¬
render Fürst von
Flansentdurm . . Franz Felix.

Prinzessin Helene, , , , . u
feine Tochter . . Blanka Anaday.

Graf Lothar , Vetter
des Fürsten

Leutnant Nicki. . .
Leutnant Moutschi .
Poldc, | österreichische
Toni. I Offiziere
Friederike von Inster¬

burg, Oberkammer-
fraü

Ludwig Nachbaur.
Alex Dittmcnn.
Friedr . v. Ahn.
Max Voels.
Hans Richard.

Anna Roesgen
Wcndolin,Hausminister Max Brandt.
Sigismund , Leiblakai
Franzi Sterngruber,

Dirigentin
Dainen-Kapelle

Die Tschi-
nellenstfi,

Aimerl.

der

Fritzi,
P '-Pi.
Mizzi,
Leni,
Rest,
Kot hi,
Hosstaa.
reichische

iS

ä? TV.

Max Droz.

Marianne Herzka.

Mizi Roßmann.
Maria Haase.
Frl . Voels.
To ' ^ "loni Toska.
Lolti Wegncr.
Thila Sarta.
Rosa Günther.
Emmy Filipp.

Ehrenjungfrauen , , öfter
Offiziere , Volk, Mitgliederder Damenkavelleder Damenkapelle
Zeit : Gegenwart

Ort und Handlung : Fürstentum
Flausenthurm

Sonntag , den 8. November.
Anfang 8 Uhr.

Der Uogelhan̂ler.
Operette in 3 Akten von M. West u.
L. Held. Musik von Carl Zeller.

Spielleiter : Carl v. Rsmay.
Dirigent : Kapellmeister E. Mautner.

Personen:
Kurfllrstin Marie . . Lizzi Latour.
Baronin Adelaide,

Holdame . . . . Bianka Reinhard.
Komtesse Mimi,Hofdame Cläre Troche.
Baron Weps, kurfürst¬

licher Wald- und
Wildmeister . . . Carl v. Nematz,

Graf Stanislaus,
Garde-Offizier, sein
Neffe. Alex Dittmam.

v. « charnagel, Kam-
merherr . . . . Max Droz.

Würmchen.l^ ok-ssoren Zdw .' Nachbmm.
Adam, Vogelhändler

aus Tirol . . . Eduard Rosen.
Die Briefchristel . . Marianne Herzka.
Schneck, Dorfschulze. Max Brandt.
Emmercnz, s. Tochter Mizi Rotzmann,
stiebel, Wirtin . . . Mora Voels.
Jette , Kellnerin . . Ada Aconte.
Quendel, Haflakai . Max Rejeyky.
Mauroiier, Tiroler . Max Voels.
Egyai, Tiroler . . Bin ...Zimmermann.
Wagerl, i Max Droz.
Zwilling, I Gemeinoe- Fred. Maylardt
Keller. l Ausschuß Herrn. Gronert.
Weinleber/ Friedr . Becker.
Ein Piqueur . . . Fr . Schimauek.
Bauern und Bäuerinnen , Diroler,

Grenadiere , Diener.
Ort der .Handlung : Rheinpsalz . Im

Anfänge des 18. Jahrhunderts.

Montag, den 9. November: Der Vogel-
Händler.

jK ioprteaierJ
I WiHioMstr. 6j Hotel Monopole, !

| Caruso-¥or träge, r
I i Dis srossenj |!
| Rosario Gnerrero, |

die berühmte spanische Tänzerin.

% Szenen aus „ Bettel-
i atuääesvt “ »,iF'tg 'aros äSock-
ch aeäi ‘% „ 3jaIiin6 ‘S
% „SSesrimeutstocJiter “ .

! NeneWege znmMontBlanc.
$ Gerichtssaal — Humoreske —
• Hühn hens Lel >enslaat '.
X UcrKleine finkenluthn . ?
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52 t/cy h - m -3  o -3 î sN 52 er er ^ 3 * ero 3 es o tS  3
3 *^ 3 * o * Ä * 3 . 2 a <* 3 * p  2 52 ÄZ 3  52 3  ff o 3 C3p Wo a ZL . ^ .-3 * 3 p 0 H p e : « ^ (TO^ UHroprae
§ o - s s ft M - », _ qb®  a . vo2 . 2? s ■»
TO- - JTOrvlro ^ g - ff To TO -TO. TO « ff 2 ro

3  a -,.2 TO 3 P jto a « ALL- 3  O S o TO-o , « , 3
:oH « 02 3 " ALL 3 ^ -U 2 ts S ! « . 3 ä

H ** 5 ®- ^
H(o) er d *s *3i 52
•*° ( o L^ co or *"

rö
. ^ O 4

-8^ CM -3 h <-f —52 —HO2= w  vf -S -C-̂ eSO _ _ . .
Xf  C> 3 ^ c<- _ p 52 52 ^ 3 *" Z-

TOTO® “ f g g 2 g ff ro OB

er " -
52 <t)

to " 5 . - 3 pJ s " jh;  ct>

SN - fg- LP Av -AS )^ CB
^ " *- d £ *S52 £ 2

' 52*"
' O -

:. co -

52 T
L©

fS ® g
«e» 5® -“ - 3 '^
ff £> TO pr . , „ „O 3 3 2 - 52 52 WO
a tS - 2 - to  cn
® . .. . r

: Sb! 2 ®3
p ° S rt
a 2 "

& to- gb^ to 3 «^ to-s

s sh3
.s . to 2

ao £ , L « - Z«
P ' S . S - L

o e » n-44
TO- rö L a W - - «?CM

52

52 ^

3 -
3 *
er.

p 3^
wo

WOK
P

'» « f®
p 3 3 dk—n, p CS 3 52

L P ro
Q va 3  S
r «w . ^ e»
3 P p 52

A sisa ?  L ^ s Zff 3 3 3 ff 3. p <2 523 " 52 p;. 3 " 52 3 ^ . " er

©oSa . - .Sfa ® ^ «Z 5

g ° ' ggg ?S3© Ri3 S‘ roTOS® 3 9
P -ro , ^ TO P
To Sf
ST. P:
to « - ■• TO - g
3  C3©
o AZ L.

>er
" er j ., *

3-a -TO© fqdZ s ' ^
3Ä - . S -. 0 gLL 3 .^

° p  f ? 2 ^
® a' 3  A"
m g W i

" M L"
s ? - - ©o

OB

S ' S w

^ « 9
L p
52 3 LF ^ AK " s

•tp-f - l

o
erff

-s - L -ro - a,

©
H ff - ^

3 CO
3s3 e > <2 co

P -XI «-* ,
PB « S . ^ '

TO PB „
f131 & S

H S-~ » 3;Iffp 3 i
" g"Q9|©;f (ca ' 5 3 | SÖC“

?- 3 © 3 nOZ!
-W § ff, " 3

Z -TO

s ä
WO

AK «- » Ĉ Q" p
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